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Vorwort
Im Jahre 1952 wurde es zum ersten Male in der deutsdren Bundesrepublik möglictr, die

Bau- und Wohnungsstatistik soweit auszugestalten, daß sie eine eingehende Darstellung des
Bauwillens und des Bauerfolges auf dem Gebiete des Hodrbaues gestattet. Dies wird zum
Anlaß slenommen, die Jahresergebnisse der Bautätigkeitsstatistik in ausführlicher Form der
Offentlichkeit zu unterbreiten. Zwar ist bis zur Fertigstellung und Veröffentlichung der
Ergebnisse bereits ein weiteres Jahr verstridren. Dieser Zeitverlust liegt zum Teil daran,
daß die erstmalige Aufbereitung det' Bautätigkeitsstatistik in der neuen Form mehr Zeit in
Ansprudr nahm, als dies künftig der Fall sein wird. Es wird jedoctr stets einige Monate
dauern, bis die Ergebnisse in der ausführlidren Aufbereitung vorliegen, da die damit ver-
bundenen vielfältigen Arbeiten eben eine gewisse Zeit erfordern,

Die jetzt veröffentlidrten Ergebnisse über die Baugenehmigungen und die Baufertig-
stellungen im Jahre 1952 sowie den Bauüberhang am Jahresende 1952 werden nach ver-
sdtiedenen Merkmalen sehr weit gegliedert. Sie sollen auf diese Weise die Möglictrkeit
geben, die Struktur des Baugeschehens zu durdrleudrten, Mit einem Umfang von etwa
8 Milliarden DM Investitionen im Jahre 1952 dürfte die statistische Erfassung und Darstellung
der Hochbautätigkeit die breitere Offentlidrkeit interessieren und die vorliegende Publikation
begründen. Dabei wird insbesondere darauf verwiesen, daß auch in Zukunft eine ähnlich
aufgebaute Darstellung erscheint, die es gestatten wird, die EntwicJ<lung in Umfang und
Zusammensetzung des Bauerfolges von Jahr zu Jahr zu beobadrten und so die Entwichlungs-
tendenzen herauszuarbeiten, welche sidr auf diesem Teilgebiet der ökonomischen Aktivität
im Bundesgebiet ergeben.

Die von den Bauaufsichtsbehörden abgegebenen Zählkarten und Erhebungslisten wurden
durch die Statistisdren Landesämter aufbereitet. Im Statistisctren Bundesamt sind die Länder-
ergebnisse in der Abteilung des Ltd.Regierungsdirektors Dr. Denef f e von dem Referenten
v. Riesen bearbeitet und zum Bundesergebnis zusammengefaßt worden.

Wiesbaden-Biebrich, rm April 1954.

Dr. Gerhard Fürst
Präsident des Statistisdren Bundesamtes
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Zeidrenerklärung

- an Stelle einer ZahI == nrchts vorhanden
0 an Stelle einer ZahI : mehr als nichts, aber weniger als die Hälfte der kleinsten Einheit

die in der Tabelle zur Darstellung gebracht werden kann
. an Stelle einer ZahI : kein Nachweis vorhanden
... an Stelle einer ZahI - Angaben failen später an

Abweichungen in den Summen erklären sich durch Runden der Zahlen.
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Zur Methode der Bautätigkeitsstatistik
Organißätion der Erhebungen und der Aufbereitung

Zum Verständnis der nachstehenden Zahlen für cias
Jahr 1952 ist es erforderlich, zunächst eine kurze Dar-
stellung der bei der Statistik der Baugenehmigungen, der
Baufertigstellungen und des Bauüberhangs angewandten
statistisdren Verfahren zu geben. Diese Statistik beruhte
im Jahre 1952 noch auf einer formlosen Vereinbarung der
für das Bau-, Wohnungs- und Siedlungswesen der Länder
zuständigen Ministerien und der , Statistischen Landes-
ämter mit dem Bundesministerium für Wohnungsbau und
dem Statistischen Bundesamt, gewisse §tatistiken über
den Bauwillen und das Bauergebnis im Bundesgebiet ein-
heitlich durchzuführen. Ab 1953 werden die entsprechen-
den Statistiken nach einer bundesrechtlichen Anordnung
in der gleichen Form wie 1952 rareitergeführtl), Die Er-
hebungen für die Statistik erfolgteri bei den örtlichen
Bauämtern, zumTeil auch (Bauüberhangserhebung) bei den
Bürgermeistern; die Aufbereitung der Landesergebnisse
wurde in allen Ländern bei den Statistisdren Landes-
ämtern vorgenommen, welche die Landeszahlen dem
Statistischen Bundesamt zustellten, das die Bundesergeb-
nisse zusammenstellte, Die Landesergebnisse wurden zum
Teil von den Statistischen Landesämtern bereits veröffent-
Iidrt, die Bundesergebnisse und ausgewählte Landes- und'
Kreisergebnisse werden hier - für das Bundesgebiet zu-
sammengefaßt - der Offentlichkeit übergeben.

Die hier behandelte Baustatistik bezieht sich auf die
genehmigungspflichtigen und zustimmungspflichtigen Bau-
maßnahmen gemäß den Bauordnungen der einzelnen
Länder, die nadr dem Kriege an die Stelle der Bauord-
nung im Deutschen Reich2) getreten sind. Damit sind
im wesentlichen alle Baumaßnahmen im Hodtbau er-
faßt, soweit sie aus Erwägungen der Bausicherheit, des
Feuersdrutzes, der Bauplanung und der Gestaltung des
Stadt- und Landschaftsbildes der Begutachtung durch die
Bauüberwachungsbehörden bei den unteren Verwaltungs-
organen unterliegen, Hierzu gehören nicht nur die ent-
sprechenden Bauvorhaben, die von privaten Bauherren
und öffentlich-rechtlichen Körperschaften an Baufirmen zur
Ausführung vergeben werden, sondern auch die von den
Sonderbauverwaltungen der Eisenbahn, der Post und der
Wasserstraßen zum Teil in eigener Regie durchgeführten
Hochbaumaßnahmen. Tiefbaumaßnahmen werden dagegen
durch die hier beschriebene Statistik nicht erfaßt. Ebenso
wird die Hochbautätigkeit zugunsten der Besatzungsmacht
nicht erfaßt,.da die hierdurch erdtellten Bauten nicht der
unmitteibaren Nutzung durch die deutsche Bevölkerung
dienens). Aus Vereinfachungsgründen wird außerdem auf
die Erfassung aller jener baugenehmigungspflichtigerl
Bauvorhaben verzichtet, welche als Bagatellfälle anzu-
spredren sind, das sind Bauvorhaben ohne, Zugang votl
Wohnraum, wenn der Zugang an Nutzraum weniger als
50 ms im Einzelfalle beträgt bzw. - falls eine Bestim-
mung von zugehendem Nutzraum nicht .möglich ist -die Gesamtbaukosten im Einzelfalle 1000,- DM nicht
überschreiten.

Die Bauämter füllen für jede Baugenehmigung,
die sie erteilen, eine statistische Zählkarte (Muster
siehe Seite 21122) ars, die sie monatlich dem zuständigen
Statistischen Landesamt übersenden. Für die den Bau-
ämtern nur zur Kenntnis zu gebenden Bauvorhaben der
Sonderbauverwaltungen der Eisenbahn, Post und der
Wasserstraßen wird ebenfalls eine entsprechende Bau-
genehmigungskarte angelegt., Durch diese Baugenehmi-
gungsstatistik kommt der Bauwille der Volkswirtschaft
zum Ausdruck; die Entwicklung der Zahlen.über die Bau-
genehmigungen ist daher für die Beurteilung der künftigen
Entwicklung der Bauwirtschaft und der Bautätigkeit von
großer Bedeutung. AIs Vorbereitung für die künftigen
weiteren Schritte der Baustatistik wird im Stadium der
Baugenehmigung für jedes Gebäude je eine statistische.
Zählkarte angelegt. Diese Zählkarten stellen die Grund-
lage für eine Kartei der gesamten Bauvorhaben dar, die
bei den Statistischen.Landesämtern geführt wird und der
Iückenlosen Erfassung der Baumaßnahmen in der weiteren
Entwicklung der Bauten dient.

Nach Erteiiung der Baugenehmigung kann das Bau-
vorhaben durchgeführt werden. In manchen Fällen werden
Baumaßnahmen bereits vor Erteilung der Baugenehmi-
gung in Angrih genommen. Diese Ausnahmefälle stellen
für die Statistik eine Fehlerquelle dar, da hier Bauarbeiten
bereits vorgenommen werden, die nicht einmal äls Vor-
haben in der Statistik erfaßt wurden. Es handelt sich
jedoch nur um einen värübergehenden Fehler, da die Bau-
genehmigung in diesen Fällen meist nachträglich erteilt
wiid und damit die statistische Erfassung auch erfolgt.
Der wirklidre Zeitpunkt des Beginns der Bauarbeiten
ist in Deutschland für die Statistik nicht erfaßbar, da die
in den meisten Bauordnungen vorgeschriebene Anzeige
des Baubeginns durch den Bauherrn an das Bauamt nicht
erfolgt, so daß sich an diese Anzeigen nur eine sehr un-
vollständige Statistik anschließen ließe.

Der nächste Anknüpfungspunkt für die Statistik ist die
Baufertigstellung', die vom Bauherrn ebenfalls dem
Bauamt angezeigt werden muß, damit dieses die bau-
technische Benutzbarkeitserklärung über das ausgeführte
Bauvorhaben ausspricht, die sich aus der sogenannten
»Gebrauchsabnahme« ergibt. Mit diesem Verwaltungsakt
wird die statistische Erfassung der Baufertigstellungen
verbunden. Leider sind die Bauämter nicht imstande, die
Gebrauchsabnahmen unmittelbar nach Eingang der Fertig-
stellungsanzeige des Bauherrn vorzuriehmen; es vergeht
vielmel'rr meist eine erhebliche Zeitspanne nach der Bau-
fertlgstellung, bis die Gebrauchsabnahme erfolgt. Aus.
dieser Tatsache folgt Iür die Statistik, daß die Baufertig-
stellungen leider in der Statistik nicht in dem Zeitablauf
dargestellt werden können, in dem sie tätsächlich erfolgen,
sonCern nur in dem Zeitablauf der. bauamtlichen Ge-
brauchsabnahmen, also mit einem zum Teil erheblichen
Zeitintervall a).

'Dieser Mangel hat dazu geführt, die Bauüberhangs-
erhebung einzuführen. Es sind dies besondere, meist

r) Dre Meldungen über Baufertrgstetlungen werden audr monatIIdI ausge-
wertet, konneE aber keinetr Anhalt fur den Bauerfolg ernes Monats gebetr;
einmal, werl dle Baudmter mit der Erfassung nachhangen, zum andern, weil
audr Fertigstellungen Iruherer Monate durch nadrtragliche Erfassung im
Monatsergebnrs mrtgezahlt werden. Es hat srdr bei der Auswertung der
Monatsergebnlsse ferner gezeigt, daß auch rhre strukturelle Zusammen-
setzung zum Tell nidrt mehr mrt Srctrerhert bestrmmt werden kann, da dre
Anleferung der statistischen Zahlkarten regional sehr untersdrredlidr ist. Das
Iührt beispielsweise dazu, daß rnfolge Uberwiegens der Meldungen aus Stadt-
krersen Zwischenergebnisse, die wahrend des Jahres zusammengestellt werden,
stets ernseitig von den Verhaltnissen städtrscher Bautatrgkeit beeinflußt slnd,

1) Vgl. hrerzu dre Verordnung des Bundesmlnisteriums für Wohnungsbau vom
24. Marz 1953, Bundesgesetzbl. Nr. 12 vom 27. März 1953.

'z) Die Preußisdre Musterbauordnung vom 25. April 1919 bzw. 22 Marz 1931,
die auf Grund der Vorsclriften im »Wohnungsgesetz vom 28. März 1918« er-
lassen worden war, gab in der Folgezett dre Grundlage fur dre rm Reichsgeblet
geltend_en Bauordnungen ab.

t) Die gesamte Bautatigkeit fur und durdr Drenststelten und Angehörige der
Besatzungsmäcüte wrrd im Rahmen besonderer laufender »Erhebungen uber dievon den Besatzungsmdctltetr rn Anspruch genommenen Gebäude und Woh-
nungen« erfaßt und nadrgewiesen.
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über die Ortsbürgermeister durdrgeführte Erhebungen,
durdr weldre alle am Jahresende nodr nidrt als fertig-
gestellt gemeldeten Bauvorhaben (Baugenehmigungen)
daraufhin geprüft werden, ob sie bereits fertiggestellt
wurden bzw. weldres Baustadium sie erreicht haben. Diese
Feststellungen sollen nadr den Ridttlinien des Statistisdten
Bundesamtes an der Baustelle durch die Gemeindebehör-
den getroffen werden. In mandren Ländern werden die
entspredrenden Angaben jedoch audr von den Bauämtern
aus der Kenntnis ihrer Baubezirke heraus bzw. nadr Be-
sidrtigung am Orte der Baumaßnahmen gemadrt. Durch
diese Erhebung werden jedenfalls am Jahresende nadr-
träglich die bereits fertiggestellten, aber in der Baufertig-
stellungsstatistik infolge des zeitlidren Nachhinkens der
Gebrauchsabnahme noch nicht erfaßten Baumaßnahmen
festgestellt. Mit Hilfe dieser Ermittlungen wird nidrt nur
das Bauergebnis des abgelaufenen Jahres vervollständigt,
es wird auch erreicht, daß in den Baufertigstellungs-
meldungen des neuen Jahres keine Baumaßnahmen, die
im vergangenen Jahr bereits zu Ende geführt wurden,
enthalten sein können. Außerdem wird durch die Bau-
überhangserhebung die Zahl der Gebäude undWohnungen
ermittelt, welche im abgelaufenen Jahre bereits ange-
fangen, bis zum Jahresende jedoch nicht fertiggestellt
wurden. Sdrließlich ergibt sidr hierbei auch die Zahl der
bereits genehmigten, aber bis zum Jahresende nodr nidtt
begonnenen Bauvorhaben. So wird durch die Bauüber-
hangserhebung einerseits das jeweilige Jahresergebnis
der Bautätigkeit erst vollständig, andererseits wird damit
auch die Vorleistung erfaßt, weldre in einem Baujahr zu-
gunsten des nächsten Baujahres vollbradrt wurde. Durch
Gliederung der in der Bauüberhangserhebung als nodt
nicht fertiggestellt oder noch gar nicht begonnen fest-
gestellten Bauvorhaben nadr dem Datum der Baugenehmi-
gung kann überdies eine Darstellung der Baudauer und der
als überfällig anzusehenden Bauvorhaben gewonnen
werden,

Die in der Baustatistik verwendeten Begriffs-
bestimmungen

Die in den nachfolgenden Ergebnistabellen verwendeten
Begriffe und Ausdrüd<e, die audr im täglichen Sprach-
gebrauch zumeist gebräuchlidr sind, haben im Rahmen der
Statistik nidrt selten besondere Bedeutungen. Zum Ver-
ständnis der hier vorgelegten Ergebnisse ist es deshalb
notwendig, einige der Begriffe im einzelnen zu erläutern.

Bauherr ist derjenige, der im eigenen Namen und für
eigene Rechnung Bauvorhaben durchführt oder durdr-
führen läßt. Es gibt Fälle, in denen ein Bauherr einen
Dritten beauftragt, für ihn in seinem Namen und für seine
Rechnung Bauvorhaben als »Betreuer« durdrzuführen. Als
solche Betreuer treten u. a. häufig gemeinnützige Woh-
nungsunternehmen oder Heimstätten auf. In diesen Fällen
wird in der Statistik nicht der Betreuer, sondern stets der
auftraggebende Bauherr erfaßt. Die Feststellung des Bau-
herrn bezieht sich auf die Zeit der Bauausführung und
ist deshalb unabhängig von einer evtl. beabsidrtigteir
späteren Veräußerung der fertiggestellten Bauten' Im
Rahmen der Bautätigkeitsstatistik 1952 treten als Bau-
herren verschiedene Gruppen auf : Behörden, gemein-
nützige Wohnungsunternehmen und private Bauherren.

Unter Behörden sind die öffentlidr-rechtlidren Ge-
bietskörpersdraften (Bund, Länder, Gemeinden und Ge-
meindeverbände) zu verstehen. Außerdem werden in
dieser Gruppe die sonstigen Körpersdraften des öffent-

lidren Redrts erfaßt. Dazu gehören alle sonstigen Ver-
waltungsstellen des öffentlichen Rechts, wie Kirdren,
Sparkassen, Stiftungen usw.

Zu, der Gruppe der öffentlidren Bauherren zählen ins-
besondere die Bundes- und Länderministerien' mit den
ihnen unterstellten Behörden, die Gemeinden und Ge-
meindeverbände, die Deutsdre Bundesbahn und Bundes-
post, die' Wasserstraßen- und Seeschiffahrtsdirektionen,
die Zwedrverbände (2. B. Krankenhaus- oder Schulver-
bände), Religionsgemeinschaften, soweit sie öffentlich-
rechtlidren Charakter besitzen, Stiftungen des öffentlidten
Rechts (2. B, einige Universitäten und Forsdrungsinstitute),
die Sozialversicherungsträger (Berufsgenossensdraften,
Angestellten- und Invalidenversidrerung, Ortskranken-
kassen), Berufsverbände (2. B. Ärztekammern, Apotheker-
kammern, Anwaltskammern, vielfach auch Industrie-
und Handelskammern und Handwerkskammern), die
öffentlich-redrtlichen Kreditanstalten (Bank deutscher
Länder, Landeszentralbanken, Girozentralen, Kreis-'und
Gemeindesparkassen usw.), öffentlich-rechtliche Ver-
sicherungsträger (Brandversidrerungskammern, Feuer-
sozietäten, Brand- und Feuerkassen, auch öffentlich-recht-
liche Lebensversicherungsanstalten usw.), öffentli&-redtt-
lidre Genossensdraften (Wasser-, Deich-, Jagd-, Odland-
usw. Genossenschaften), in einigen Ländern auch caritative
Verbände (2. B. Rotes-Kreuz u. a.).

Gemeinnützige Wohnungsunternehmen sind
juristisdre Personen des privaten Rechts, die auf Grund
des Wohnungsgemeinnützigkeitsgesetzes vom 29. Februar
1940 als gemeinnützig anerkannt sind. Zu dieser Bau-
herrengruppe rechnen audr Organe staatlidrer Wohnungs-
politik, wie z.B. die Heimstätten GmbH. und,die Treu-
handstellen für das Wohnungs- und Kleinsiedlungswesen.
Sie müssen aber ebenfalls gemäß § 28 des Wohnungs-
gemeinnützigkeitsgesetzes vom 29. Februar 1940 als solche
anerkannt sein, Gemeinnützige Wohnungsunternehmen
und Organe staatlidrer Wohnungspolitik sind nur dann
als Bauherren aufzufassen, wenn sie auf eigene Rechnung
und im eigenen Namen bauen. Sofern sich eine öffentliche
oder private Stelle zur Durchführung ihres Bauvorhabens
durch eine Heimstätte oder ein gemeinnütziges Woh-
nungsunternehmen betreuen läßt, ist die betreute Stelle,
nidrt aber das betreuende Unternehmen, als Bauherr
erfaßt.

Die privaten Bauherren bilden die große Gruppe,
in der alle Bauheiren zusammengefaßt sind, die in dieser
Statistik nidrt als Behörden und Körperschaften des öffent-
lichen Rechts oder als gemeinnützige Wohnungsunter-
nehmen bezeidrnet sind. Es gehören also dazu alle
Erwerbs- und Wirtsdraftsunternehmen des privaten Redtts,
wie Gesellschaften mbH., Aktiengesellschaften, offene
Handelsgesellschaften, Kommanditgesellschaften,' einge-
tragene Vereine (2. B, Versicherungsvereine), Erben- und
Personengemeinschaften mit und ohne den Charakter
eigener Rechtspersönlichkeit, ferner die freien Wohnungs-
unternehmen, die ,die Durchführung von Bauvorhaben,
sowie die Bewirtsdraftung, Verwaltung und gegebenen-
falls Veräußerung eigenenHausbesitzes alsBetriebszwed<
privatwirtsdraftlich betreiben und nicht als gemeinnützige
Wohnungsunternehmen anerkannt sind, sdrließIidr alle
übrigen natürlichen Personen, die - im Falle von Einzel-
personen - in der Statistik zusätzlich nadr ihrer sozialen
Stellung unterschieden werden,

Die Baumaßnahmen werden weiterhin nach der Art
där Bautätigkeit gegliedert. Treten versdriedene
Arten im Rahmen eines Bauvorhabens auf, so wird das
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gesamte Vorhaben derjenigen Art von Bautätigkeit zu-
geordnet, die den größten Bauaufwand erfordert. Es
werden dabei Neubau, Wiederaufbau, Wiederherstellung
sowie Umbau, Ausbau und Erweiterung (in einer Gruppe)
unterschieden.

Neubau ist die Erricütung von neuen Gebäuden auf
bisher unbebautem Grund. Außerdem wird als Neubau
die Wiedererrichtung eines Gebäudes auf früher bebautem
Grund bezeichnet, wenn das wiedererrichtete Gebäude
nach Art, Umfang und Zweckbestimmung beträchtlich von
dern früheren Gebäude abweicht und Reste eines zer-
störten Gebäudes beim Bau nicht einbezogen werden.

Wiederaufbau ist der Aufbau zerstörter Gebäude
mit oder ohne Verwendung alter Mauerreste. Die Zer-
störung kann durch Kriegseinwirkung, aber auch durch
sonstige Ereignisse, wie Demontage, Brand od. dgl. ver-
ursacht worden sein. Ein Gebäude gilt dann als zerstört,
weon oberhalb des Kellergeschosses auf die Dauer benutz-
barer Raum nicht vorhanden ist. Gleiügültig ist hierbei,
in welchem Umfang Gebäudereste noch stehengeblieben
sind. Daß das Kellergeschoß selbst noch verwendbaren
Raum umfaßt, ist nach der Begriffsbestimmung nicht aus-
geschlossen. Ein Wiederaufbau liegt auch dann vor, wenn
von dem zerstörten Gebäude keinerlei Gebäudereste
stehen, das Baugrundstück vielmehr zur Vorbereitung für
einen Wiederaufbau geräumt und planiert ist, Dies gilt
selbst dann, wenn es sich um eine flächenmäßige Zer-
störung handelt, die Grundstüd<e im Zuge eines Um-
legungs- oder Zusammenlegungsverfahrens einen neuen
Zuschnitt erhalten und die Lage der Gebäude von der der
früheren abweicht. In diesem Falle gleicht der Wieder-
aufbau praktisch einem Neubau, muß aber gleichwohl als
»Wiederaufbau« bezeichnet werden. AIs Voraussetzung
für die Anwendung des Begriffes »Wiederaufbau« wird
indesseu hier gefordert, daß das neue Gebäude baulich
und wirtschaftlich einen Ersatz für das zerstörte Gebäude
darstellt, also nach Art, Umfang und Zweckbestimmung
nicht beträchtlich von dem zerstörten Gebäude abweicht.

Wiederherstellung ist die bautätigkeit zur Be-
seitigung von Schäden an Gebäuden, in denen oberhalb
des Kellergesdrosses auf die Dauer benutzbarer Wohn-
oder Nutzraum noch vorhanden ist. Hierbei ist es gleich-
gültig, ob der noch vorhandene Gebäudqteil vor Beginn
der Baumaßnahme bewohnt oder benutzt wird, wenn er
nur bewohnbar oder benutzbar ist. Im bautechnischen
Sinne wird bei Wiederherstellung stets nur ein Teil eines
Gebäudes gewonnen, da der oberhalb des Kellergeschosses
noch vorhandene benutzbare Gebäudeteil durch die Bau-
maßnahme nicht nochmals erstellt wird. Das bedeutet, daß
bei »W'iederherstellung« audr statistisch niemals ein
ganzes Gebäude als Zugang erfaßt wirds).

Umbau, Ausbau, Erweiterung werden stets zu
einer Gruppe zusammengefaßt. Umbau ist die Bautätigkeit
an einem ganzen Gebäude oder Gebäudeteil, durch die
dessen innere Gliederung (Raumeinteilung) geändert oder
einem neuen Verwendungszwed< angepaßt wird, ohne
daß zusätzlicher Wohn- oder Nutzraum gewonnen wird.
Unter Ausbau sind Baumaßnahmen zur Gewinnung zu-
sätzlichen Wohn- oder Nutzraumes durch bauliche Aus-

5) In ganz gerrngem Umfang sind in der Statistrk rm Jahre 1951 audt bei
Wiederherstellungen ganze Gebäude erfaßt worden. DIes, ergab sict aus der
Notwendigkeit, den Bestand an Wohngebauden, der bei der Zählung am
13. September 1950 fur die bewohnten bzw. benutzten Gebäude ermittelt
worden war, nadr der Bautätigkeitsstatistik zu ergänzen. \Menn also ein be-
sdlädlgtes Gebaude vor der Wrederherstellung zum Zeitpunkt der Zahlung
nrdrt bewohnt war, fehlte es audr im Bestand und mußte deshalb naö der

gestaltung bisher anderweitig genutzter oder ungenutzter
Bauteile (2. B. Dachgeschoßausbau) bei gleichbleibendem
Gebäudevolumen (umbautem Raum) zu verstehen. Er-
weiterung ist die Schaffung von Wohn- und Nutzraum
durch Aufstockung oder Anbau bei Vergrößerung des
Gebäudevolumens (umbauten Raumes). Es können die in
dieser Gruppe (Umbau, Ausbau, Erweiterung) zusammen-
gefaßten Baumaßnahmen hinsichtlich des durch die Bau-
maßnahme zugegangenen umbauten Raumes nicht
sinnvoll dargestellt werden. .Der Rohzugang an Wohn-
und Nutzflächen und an Wohnungen wird bei dieser Art
der Bautätigkeit - und in gleicher Weise bei Wieder-
herstellung - stets überhöht erfaßt, da bei jeder Baumaß-
nahme die davon berührten Flächen und Wohnungen
zunächst in ihrer vollen Größe als Zugang erfaßt werden
müssen. Die Flächen und Wohnungen in ihrer Form vor
Durchführung des Umbaues, des Ausbaues oder der Er-
weiterung können erst bei der Errechnung des Rein-
zuganges rechnerisch in Abzug gebracht werden. Der
Rohzugang an Räumen dagegen wird auch bei diesen
Baumaßnahmen von vornherein in richtiger Höhe erfaßt,
da nur solche Räume gezählt werden, die tatsächlich neu
gewonnen werden.

Weiterhin wird eine Gliederung der Bauvorhaben nach
Normalbau und Notbau vorgenommen. Als Nor-
malbau (Dauerbau) sind alle Baumaßnahmen anzusehen,
deren Bauausführung und Ausstattung eine dauernde
Benutzung des gewonnenen Wohn- oder Nutzraumes zu-
lassen,

Als Notbau gelten Baumaßnahmen, die nur die not-
dürftige, auf vorübergehende Zeit bemessene Benutzung
des gewonnenen Wohn- oder Nutzraumes erlauben. Es
handelt sich hier um alle Arten von Behelfsbauten für
Wohn- und Nichtwohnzwecke. Diese Notbauten sind
meist in primitiver Bauweise, und zwar,unter Verzicht auf
jede entlehrliche Ausstattung,'nur für einen vorüber-
gehenden Notstand gedacht und in der Regel für einen
späteren Abbruch vorgesehen.

Die Begriffe Normal- und Notbau haben in der Bau-
tätigkeitsstatistik demnadr teilweise einen anderen Sinn
als die Bezeichnungen »Normal-« und »Notwohnungen«,
die im Rahmen der Wohnungsfortschreibung verwendet
werden und auf den Definitionen zur letzten Wohnungs-
zählung (13. September 1950) beruhen. Notwohnungen
konnten nach dieser Definition sowohl in Notbauten wie
in Normalbauten (2. B. als behelfsmäßig ausgebaute Dach-
geschoßwohnung in einem normalen Gebäude) vorkom-
men. In der Bautätigkeitsstatistik gelten Wohnungen
nur dann als Notwohnungen, wenn das Gebäude als
»Notbau« , im Sinne der hierzu gegebenen Erläuterung
bezeichnet ist. Alle Wohnungen, Räume, Flächen usw. in
Gebäuden, die als »Normalbau« ausgeführt werden, gehen
auch unter dieser Bezeichnung in die Statistik ein. Not-
wohnungen in Normalbauten kommen im Rahmen der
Bautätigkeitsstatistik daher nicht vor.

AIs Gebäude gilt jedes freistehende oder durch
Brandmauer von dem nebenstehenden Gebäude getrennte
Bauwerk. Bei Doppel-, Gruppen- oder Reihenhäusern ist
jeder Bauteil, der von dem anderen durch eine vom Dach
bis zum Keller reichende Trennungswand geschieden ist,
als selbständiges Gebäude zu betrachten. Großbauten mit
mehreren Eingängen gelten unter der Voraussetzung der
allgemeinen Definition als ein Gebäude, wenn sie nidrt
durch durchgehende Trennungsmauern aufgeteilt sind.

Wiederherstellung voll als zugegangenes
vorllegenden Bauergebnis 1952 sind bei
Gebäude mehr aufgetreten.

Gebaude gezählt werden. Im hier
Wrederherstellungen keine ganzen
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Ebenso sind kleinere Bauten, wie Schuppen, Ställe, Gar-
tenhütten, Sommerlauben und Verkaufsbuden im Sinne
dieser Statistik als Gebäude anzusehen.

Als Gebäudeteil wird immer.der bei Umbau, Äus-
bau, Erweiterung und Wiederherstellung eines Gebäudes
von der Baumaßnahme betröffene Teil des jeweiligen
Baukörpers erfaßt. Bei Umbau kann, wenn ein ganzes
Gebäude räumlich verändert oder einem anderen Ver-
wendungszweck zugeführt wird, auch ein volles Gebäude
von der Baumaßnahme erfaßt sein.

Die Wohngebäude sind charakterisiert als Gebäude,
die überwiegend Wohnungen zur selbständigen Haushalt-
führung enthalteri und somit in erster Linie Wohnzwecken
dienen. Zu den Wohngebäuden in diesem Sinne zählen
nicht die Anstaltsgebäude, die zwar auch Wohnzwecken,
vor allem der Unterbringung von Kranken und Hilfs-
bedürftigen, dienen, aber in der Regel keine Wohnungen
mit eigener Haushaltführung haben. Gemischt genutzte
Gebäude dagegen, z. B. Läden, Werkstätten, Büros u. ä.
im Erdgeschoß und Wohnungen in den Obeqgeschossen,
gelten als Wohngebäude, .sofern sie überwiegend
Wohnungen enthalten.

Nichtwohngebäude sincl Gebäude, in denen Woh-
nungen die untergeordnete Rolle spielen, die also vor-
wiegend Nichtwohnzwecken dienen. Darunter werden
Gebäude für landwirtschaftliche und gewerbliche Zwecke,
für gesundheitliche und soziale Einrichtungen, für kul-
turelle und Verwaltungszwecke verstanden. Als Maß-
stab bei der Beurteilung des Uberwiegens gilt nicht allein
das Verhältnis der Nutzflächen oder der entsprechenden
Raumteile, sondern die Zweckbestimmuhg, welche dem
jeweiligen Gebäude seinen Baucharakter aufdrüd<t.

Eine Wohnung ist die Gesamtheit der baulich zu-
sammenhängenden Räume hinter einem besonderen Ein-
gang vom Treppenhaus oder von der Straße. Zur Woh-
nung gehört stets eine eigene, nicht nur behelfsmäßige
Kochstelle, ebenso müssen Wasserentnahmestelle und
Abort vorhanden oder zugänglich sein, ohne daß eine
andere Wohnung betreten zu werden braucht. Bei Be-
recirnung der Raumzahl einer Wohnung wird die Küche
als besonderer Raum gezählt; zusätzliche Räume außer-
halb der \Arohnung (Mansarden), Kleinwohnräume unter
6 m2 sowie andere Nebenräume (2. B. Abort, Bad, Speise-
kamrirer, Besenkammer) werden dabei jedoch nicht als
Räume der Wohnung gerechnet.

Die R ä u m e werden getrennt nach ihrer Lage inner-
halb oder außerhalb von Wohnungen erfaßt und nach
Zimmern, Küchen und Kleinwohnräumen unterschieden.
Da Kleinwohnräume (unter 6 m2) für die Berechnung der
Raumzahl einer Wohnung nicht mitgezählt werden, ist
in der Statistik davon abgesehen worden, sie nach ihrer
Lage innerhalb oder außerhalb von lMohnungen getrennt
zu erfassen,

Als Zimmer werden alle innerhalb oder außerhalb
einer Wohnung liegenden und zum dauernden Aufenthalt
(Wohnen und Schlafen) von .Menschen bestimmten
Räume mit 6 und mehr m2 Fläche (ausgenommen
Küchen - s. dort) gezählt. Kammern mit Tageslicht,
Hausgehilfenzimmer und ausgebaute Dachkammern gelten
ebenfalls als Zimmer, wenn sie 6 oder mehr m2 groß
sind. Dabei kommt es auf die Heizbarkeit der
Räume nicht an. Nicht als Zimmer gelten Dielen, Flure,
Badezimmer,Aborte und sonstigeNebenräume jederGröße
sowie Kleinwohnräume unter 6 m2, auch wenn sich diese
Räume innerhalb der Wohnung als bauliche Einheit be-
finden.

Als K ü c h e gilt ein Raum nur dann, wenn er im Bau-
plan bereits als I(üche bzw. Woh4küche vorgesehen ist
und mit den üblichen fest installierten Zubehören (Wasser-
anschluß, Ausguß, Kaminanschluß und zum Teil Gaszu-
leitung) versehen ist. Räume mit eingebauten Kochnischen
werden nicht als Küchen gezählt, sondern als Zimmer.

Der umbaute Raum kann nur bei Gewinnung
ganzer Gebäude, also bei Neubauten und Wiederauf-
bauten,'sowie Umbauten ganzer Gebäude sinnvoll er-
mittält werden. Er wird nach dem Normblatt DIN 277,
Ausgabe November 1950, berechnet und stets für das
ganze Gebäude in einer Kubikmeterzahl angegeben.
Bei Baumaßnahmen, durch die kein ganzes Gebäude ge-
wonnen wird, ist eine Angabe über umbauten Raum nicht
auswertbar; sie wird deshalb bei der Erfassung solcher
Baumaßnahmen audr nicht erfragt.

AIs Nutzfläche für gewerblictie, landwirtschaftlichL
und andere Nichtwohnzwed<e ist die Bruttonutzfläche, d.h.
die Summe aller nutzbaren Grundflächen des Gebäudes
einschließlich der Verkehrsflächen anzusehen. (Berech-
nungsgrundlage nach dem Normblatt DIN 283.) Die Nutz-
fläche wird immer für das ganze Gebäude in e i n e r Quadrat-
meterzahl angegeben, bei Baumaßnahmen anGebäudeteilen
sinngemäß für den ganzen neu gewonnenen Teil. Sie kann
also nicht für einzelne Wohnungen bder Räume nach-
gewiesen werden. Bei Nichtwohngebäuden, die auch
Wohnungen enthalten, werden die Flächen innerhalb der
Wohnungen nicht zur »Nutzfläche«, sondern zur »Wohn-
fläche« des Göbäudes gerechnet-. Bei Wohngebäuden
werden als Ntitzfläche des Gebäudes nur die Flächen
solcher Räume außerhalb von Wohnungen angesehen, die
nach dem Bauplan für Nichtwohnzwecke bestimmt sind
(2. B. Werkstatträurrie, Läden u. ä.).

Die Wohnf läche umfaßt die gesamte in den Woh-
nungen enthaltene Flädre innerhalb der Außenmauern
(Zimmer, Küchen, Nebenräume usw.) und die Wohnfläche
der Einzelzimmer ,außerhalb von Wohnungen nach der
Berechnung gemäß Normblatt DIN 283 Blatt 1, Abschnitt 2.
Bei der Berechnung der Wohnfläche sind der Keller und
der Dachboden nicht mitzuzählen, ebenso die Giundflächen)von Treppen innerhalb abgeschlossener Wohnungen. Die
Wohnfläche wird ebenfalls für das ganze Gebäude bzw.
bei Baumaßnahmen, die nur einen Teil eines Gebäudes
umfassen, für den ganzen Gebäudeteil in einer Quadrat-
mdterzahl erfaßt. Es ist also in der Baustatistik nicht
möglich, die Wohnflächen bestimmten einzelnen Woh-
nungen zuzuordnen.

Die Baukosten werden nach dem Normblatt DIN 276
festgestellt, Aus der in diesem Normblatt vorgesehenen
Gliederung der Baukosten werden in der Bautätigkeits-
statistik lediglich die Kosten der Gebäude (reine Bau-
kosten nach DIN 276, B I) erfaßt. Zu diesen »reinen Bau-
kosten« gehören sämtliche Bauleistungen einschließlich
der Lieferung der Baustoffe.und die Kosten der Geräte-
vorhaltung, die notwendig sind, um das Gebäude (bzw,
auch einen einzelnen Raum) zu errichten. Dabei werden
auch die von dem Bauherrn oder für diesen von einem
Dritten.erbrachten Sadr- und Arbeitsleistungen mit dem
hierdurch ersparten Kostenbetrag angösetztl Umfaßt ein
Bauvorhaben mehrere Gebäude, so sollen die Kosten,
gegebenenfalls in anteilmäßiger Aufteilung, für jedes
Gebäude einzeln angegeben werden. AIIe Kosten-
angaben in der Bautätigkeitsstatistik werden auf Grund
der Kostenvoranschläge der Bauherren ermittelt, die
bereits bei Antrag auf Baugenehmigung bei den Behörden

I
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angemeldet werden müssen. Die durch die Bauausführung
effektiv entstandenen Kosten lassen sich in der Bautätig-
keitsstatistik nicht nachweisen6).

Darstellung der Ergebnisse
Bei der Darstellung der Ergebnisse nimmt der Wohn-

bau den weitaus g'rößten Raum ein. Unter diesem Be-
griff werden in der Bautätigkeitsstatistik alle Baumaß-
nahm€n an Wohngebäuden verstanden. Dem steht der
Nichtwohnbau mit allen Belumaßnahmen gegenüber,
die. nur Nichtwohngebäude betrehen. So'ivohl im Wohn-
bau als auch im Nichtwohnbau werden Wohnungen ge-
schaffen. Deshalb muß bei der Betrachtung der Zahlen
über das Wohnungsbauergebnis stets darauf geachtet
werden, ob der gesamte Wohnungsbau - d.h. alle
Wohnungen im Wohn- und Nichtwohnbau - oder nur
der »reine« Wohnbau gemeint ist. Im allgemeinen
werden in allen Tabellen über den Wohnungsbau, in
denen als Zähleinheit die »Wohnung« erscheint, stets die
Wohnungen im Wohn- und Nichtwohnbau zusammen
nachgewiesen. Getrennte Darstellung nach Wohnbau und
Nichtwohnbau ist jedoch immer dann angebracht, wenn
das Bauergebnis nach Gebäuden zu untersuchen ist. Nach
diesen Gesichtspunkten ist auch der ausführliche Tabellen-
teil dieser Veröffentlichung aufgebaut. Die Ergebnisse
werden dabei sachlich dprchweg nach zwei Hauptmerk-
malen geglieäert: nach der Art der Bautätigkeit und nach
Bauherren.

Die Einteilung der Bauherren in die drei vorn beschrie-
benen Gruppen ermöglicht in Kombination mit weiteren
Gliederungsmerkmalen Einblicke in die Entwicklung der
Bautätigkeit im privaten und öffentlichen Sektor. Bei den
Erhebungen des Jahres 1952 wurde erstmals die Gruppe
der privaten Bauherren weiter aufgeteilt in »jüristische«
und »natürliche« Personen und bei letzteren die soziale
Stellung erfragt. Eine noch weiter gehende Spezifizierung
hat sich als wünschenswert und zwed(mäßig erwiesen,
Ab 1953 ist deshalb eine neue Gruppierung der Bauherren
eingeführt worden, so daß künftig die Statistik noch
bessere Aufschlüsse geben wird.

Neben und unter diesen Hauptgliederungen werden die
Ergebnisse entsprechend dem Darstellun§szweck und der
sachlidren Notwendigkeit auch nach den übrigen Merk-
malen, z. B. Gebäudeart, Genehmigungsdatum, Gebäude-
und Wohnungsgröße, gegliedert. Außerdem wird der Bau-
erfolg in den Ländern sowie in verschiedenen Gemeinde-
größenklassen dargesteilt. Vor allem das letzte Grup-

pierungsprinzip gewährt bessere Einblicke in regionale
Verschiedenheiten der Baüproduktion, als es die früher
üblidre Zusammenfassung von Stadt- und Landkreisen
gestattete.

In allen Ergebnistabellen über die Baufertigstellungen
wird der Rohzugang an Baulichkeiten nachgewiesen.
Gegenüber dem Reinzugang, der durch Abzug der Ab-
gänge (durch baupolizeiliche Sperre, Abbruch sowie durch
Umbaumaßnahmen) vom Rohzugang entsteht und für die
Fortschreibung des Bestandes an Gebäuden und Wohnun-
gen benötigt wird, stellt der Rohzugang ein Maß für
die Bauleistung dar. Als Maßstdb für die Bauleistung
werden bei den Tabellen die Flächen (Wohn- und Nutz-
flächen), das Bauvolumen (cbm umbauten Raumes), der
veranschlagte Bauaufwand oder Stüdrzahlen (Gebäude,
Wohnungen, Räume) je nach dem Zusammenhang, in dem
das Bauergebnis gesehen wird, verwendet,

Die Darstellung des Bauerfolges und der Bauleistung
wird beeinträchtigt durch den Umstand, daß nur die im
Laufe der Berichtszeit vollständig fertiggestellten Gebäude
ausgezählt werden können7). Die am Ende der Berichts-
zeit noch im Gang-befindlichen Baumaßnahmen enthalten
aber ebenfalls zum Teil bereits fertiggestellte und oft
sdron bezogene Wohnungen. Es ist nicht möglich, soldre
nidrt fertiggestellten Gebäude mit bereits in Benutzung'
genommenen Wohnungen in den Nachweis des Bau-
ergebnisses eines Jahres einzubeziehen; die Zahl der be-
zogenen Wohnungen in unfertigen Gebäuden wird jedoch
der Zahl der Wohnungen in fertigen Gebäuden zu-
geschlagen und so rechnerisch ein genaues Jahresergebnis
des Wohnungsbaus ermittelt. Es wird dabei im Auge
behalten, daß diese rechnerisch hinzugefügten Wohnungen
in unfertigen Gebäuden im Laufe der folgenden Bau-
periode nochmals gezählt werden, nämlich dann, wenn die
Gebäude, in denen sie liegen, vollständig fertiggestellt
sind und die entsprechenden Zählkarten der Aufbereitung
zugeführt werden. Das rechnerisch ermittelte Ergebnis
der in einem Jahre erbauten Wohnungen weicht deshalb
stets etwas von der Zahl der Wohnungen in den im Bau-
jahre fertiggestellten Gebäuden ab. Diese Abweichung
ist jedodr so gering, daß sie für Strukturuntersuchungen
vernadrlässigt werden kann. Im Tabellenteil dieses
Bandes sind die bezogenen Wohnungen in den Ende 1952
teilweise fertiggestellten Gebäuden durdrweg nicht ent-
halten. Im Textteil ist bei den einzelnen Tabellen mit
Wohnungsangaben in Fußnoten jeweils erläutert, um
welche Abgrenzung der Erhebungsmasse im Sinne der hier
beschriebenen beiden Möglichkeiten es sich handelt.

Das Ergebnis der Bautätigkeit im Jahre 1952
Bei der Auswertung des Bauergebnisses eines Jahres

unterscheidet man zweckmäßigerweise zwei verschiedene
Betrachtupgsweisen. Unter dem ersten Blidrpunkt werden
die Bauerfolge als mengenmäßige Ergebnisse der
Bautätigkeit betrachtet und nach Gebäuden, Bau-
volumen oder Bauaufwand nachgewiesen hinsichtlich Ver-
wendungszweck der Bauten, Gebäudegröße, Bauherren,
Bauweise, Baudauer und regionaler Verteilung. Es stellt
dies eine mehr bauwirtschaftliche Betrachtungsweise dar.
Vom zweiten Blickpunkt aus werden die sozialwirtschaft-

') Dre effektlven Kosten einer Baumaßnahme konnten nur im Rahmen der
Schlußabrechnungen der Bauherren ermittelt werden. Abgesehen davon, daß
dem Statrstrker die rechthöen Grundlagen zu einer solchen Befragung der
Bauherren ebenso fehlen wie die Möghdrkeit, eventuelle Angaben hierüber
auf rhre Rrchtrgkert zu uberprufen, werden Sdrlußabrectnungen nur von
wenigen Bauherren und riberdies so spat aufgestellt, daB ihre statistische
Auswertung bestenfalls historiscire Bedeutung hirtte.

lichen Aspekte betrachtet; hier wird die Zahl der ins-
gesamt erstellten Wohnungen ins Auge gefaßt und
nach Merkmalen gegliedert, welche das Wohnmilieu der
künftigen Bewohner der Wohnungen charakterisieren.
Nach diesen beiden Gesichtspunkten wird auch die nach-
stehende Darstellung gegliedert.

Die hier veröffentlichten Zahlen weichen durch nach'
trägliche Berichtigungeh der Ergebnisse der Städte.Düssel-
dorf und Wuppertal von den in »Wirtschaft und Statistik«,
5.,Jahrgang NF, Heft9, September 1953, bereits mitgeteil-
ten Jahresergebnissen ab,

7) Es grbt Falle, in denen Gebaude nidrt in elnem Zuge, sondern stufenweise
in versdriedenen Bauabsdrnitten erstellt werden, Soldre Gebaude werden naö
Erreiöen des »vorlaufigen Absdtlusses« am Ende des ersten BauabsÖnittes'
als lertiggestellt erfa8t. Bei Fortsetzung des Baues wird die Baumaßnahme in
der Statrstik als Erwerterung neu aufgenommen. ,
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Das Ergebnls der Bautätigkeit 1952
Im Jahre 1952 wurden knapp 140 000 Wohngebäude

und 84 000 Wirtsdrafts-, Verwaltungs- und anderen
Zwecken dienende Gebäude (Nichtwohngebäude) errichtet,.
außerdem an einer im einzelnen nidrt bestimmbaren Zahl
von Wohn- und Nichtwohngebäuden Baumaßnahmen zur
Wiederherstellung oder zu Um-, An- und Ausbauten der
Gebäude vorgenommen. Diese Zahlen enthalten jedodr
sehr versdlieden große Bauten bzw. Baumaßnahmen an
Gebäudeteilen, so daß andere Maßstäbe gesucht werden
müssen, um den Umfang des Baugesdrehens im Jahre 1952
ridtig darzustellen. Dazu dienen die im Bauwesen ge-
bräuchlichen tedrnischen Maßeinheiten der m2 Wohn-
und Nutzfläche, des mB umbauten Raumes und der
Kosten der Gebäude8). Die einzelnen Angaben hierzu
sind in den Tabellen 1 und 2 zusammengestellt. Ver-
gleidrbare Zahlen aus früheren Jahren stehen leider nicht
zur Verfügung, da die für den Wohnungsbau erstmals im
Jahre 1952 erreichte genaue Beziehung der Statistik auf
den Jahresabschnitt in früheren Jahren noch nicht möglich
war. Im Nidrtwohnbau liegen auch für 1952 noch etwas
überhöhte Zahlen vor, da hier die Absetzung der bereits
im Vorjahre fertiggestellten, statistisch aber erst 1952
,erfaßten Baumaßnahmen auch für 1952 nodr nidrt möglich
war.

Tabelle 1: Im Jahr 1952 fertiggestellte Gebäude
nadr Verwendungszweck und Art der Bautätigkeit

(Normalbau)

An dcr
Bautätigkeit

Gcbäudc

Anzahl

Brutto-
wohn-
flacher)

Brutto-
nutz-

flacher)

um-
bautcr
Rauml)

vcran-
schlagte

reinc
Bau-

kostcnr)

MiII.DM

Voh-
nungcnr)

1 000 qm ltooo"u- Anzahl

Wohngcbäudc
Ncubeu......
Vicdcrau-fbau .
Umbau grua

Gcbeude ...

L2t 300
l6 900

L7 t35,2
4 505,6

101,1

7 672,4
457,8

23,6

95 023
24262

505

3 890,5
940,6

316 100
78 700

900 r 800
asamcn t19 200 2t 741,9 2 t53,8 119 790 4842,5

r 819,5
418,3

396 500
Nichtwohngcbaude

Ncubeu.....,.
Vicdenufbau .
Umbau gmzcr

Gebaudc ...

76 400
6 800

559,5
t79,9

7,4

t2 830,8
2 554,4

67 297
t4828

6 300
2 000

300 68,0 346 100

rusrmcn
Abweidrungen in den Summen erklären siö durö Runden der Zahlen.1) Vgl. die Erläuterungen zu diesen Begriffen auf Seite 8.r) Ohne BerüdrsiÖtlgung der bezogenen WobnungeD rn nodr nidlt voll-

endeten Gebauden am Anfang und Ende des Jahres.

Man kann aus diesen allgemeinen Zahlen der Bautätig-
keit 1952 bestimmte Beziehungszahlen beredrnen,
weldre für viele bauwirtschaftlidre Zwedre verwendbar
sind, muß dabei jedodr gewisse Einsdrränkungen im Auge
behalten. So ergibt sich z. B. für die 195i erstellten Ge-
bäude eine durchsünittlidre Flädre (Wohn- und Nutz-
flädre zusammen) von 172 mz je Wohngebäude und
194 mz je Nichtwohngebäude, Die durchschnittliche
Wohnfläche je Wohnung betrug bei den ganz
erstellten (bzw. umgebauten) Wohngebäuden 54,8 m2,
bei den Nidrtwohngebäuden entsprechend 89,8 m2. Bei
diesen Wohnungen in vorwiegend zu anderen als Wohn-
zwedren erridrteten Gebäuden handelt es sich meist um
Wohnungen, deren spätere Bewohner oft beruflidre Tätig-
keiten in ihrer Wohnung mit ausüben (Hausmeister- und
Pförtnerwohnungen in gewerblichen Gebäuden, Dienst-
wohnungen für leitende Personen in Verwaltungs-. und
Behördenbauten usw,), wodurch sidr die größere Wohn-
flädte in diesen Wohnungen erklären dürfte. Auch sind

Tabelle 2: Im Jahr 1952 fertiggestellte Baumaßnahmen
an Gebäudeteilen

nadr Verwendungszweck und Art der Bautätigkeit
(Normalbau)

Art der
Bautdtigkeit

Bau-
maß-

nahmen

Brutto-
wohn-
flächcr)

Brutto-
nutz-

fldchcr)

vcrgn-
schlagtc

rcinc
Bau-

kostcnr)

Voh-
nmgcnr)

Auahl I 000 qm Milt.DM I a-.r,t
Baumaßnahmen an Wohngebäuden

Viederherstcllung
Umbau, Ausbau,

Emeiterung . . ,

2 300 323,9 28,8 51,2

246,5

5 500

30 10031 400 1

zusmmen ?5 ?00 2 094,7 285,7 297,7 35 500

300

2 600

Baumeßnahmcn an Nichtwohngebäudcn
Wicdcrhcrstellung
Umbau, Ausbau,

Emciterung . . .

1 300

41 500

21,5

230,2

4t6,t 64,4

4

zusmmen

Abweidrungen in den Summen erkläIen sidr durdr Runden der ZahleD.1) Vgl. die Erläuterulgen zu diesen Begriffen auf Seite 8.!) Ohne Berudrsrdrtigung der bezogenen Wohnungen rn noch nidrt vollendeten
Gebäuden am Anfang und Ende des Jahres.

die Wohnungen in Wohngebäuden überwiegend als
sozialer Wohnungsbau durdrgeführt und den entspredren-
den Besdrränkungen hinsidrtlidr der Wohnflädre unter-
worfen, während es sidr bei den Wohnungen in Nidrt-
wohngebäuden überwiegend um freifinanzierte Wohnun-
gen handeln dürfte. Auf den m2 Wohn- und Nutzfläche
kommen in den Wohngebäuden im Jahre 1952 im Durdr-
sdrnitt 5,0 mB -umbauten Raumes, in Nidrtwohnbauten
5,1 m3. Die veransdrlagten reinen Baukostene) je ms um-
bauten Raumes betrugen bei ganz erstellten Wohn-
gebäuden 40,40 DM, bei Nidrtwohngebäuden 27,25 Dlld.
Diese Zahlen sind entspredrend ihrer Beredrnungsweise
nur allgemeine Durchschnitte, die im einzelnen Falle von
vielen Besonderheiten abhängen und deshalb elheblidr
streuen. Außerdem bestehen gewisse Einschränkungen
insofern, als die Baukosten z, B. im Stadium der Bau-
planung erhoben werden, bei der Bauausführung sidr aber
ändern können; die hier angegebenen Zahlen werden des-
halb als »veransdrlagte« Baukosten bezeidrnet.

Die in der Bautätigkeitsstatistik erfaßten 1952 fertig-
gestellten Baumaßnahmen bestanden zu knapp 65 vH
- gemessen an den veransdrlagten Kosten - aus Wohn-
baumaßnahmen und zu 35 vH aus Baumaßnahmen an
Nidrtwohngebäuden. Reiülich 70 vH der reinen Bau-
kosten wurden in Neubauten investiert, 20 vH in Wieder-
aufbauten und Wiederherstellungen von besdrädigten
Gebäuden und der Rest in Umbauten. Abgrenzungs-
schwierigkeiten madren die Grenze zwisdren den Neu-
bauten und den Wiederaufbauten fließend, so daß ein
Teil der Baumaßnahmen zur Erridrtung von Gebäuden
auf früher bebautem, aber im Krieg zerstörtem Gelände
als Neubauten gezählt sein dürfte. Der Anteil der Bau-
arbeiten zur Beseitigung von Gebäudesdräden des Krieges
dürfte deshalb in Wirkliükeit um ein geringes höher
liegen als hier errechnet.

Bei der Unterscheidung nadr den üblichen Bauherren-
gruppen ergibt sich, daß der Wohnbau zu rund 60vH
und der Nichtwohnbau zu rund 80 vH von »privaten Bau-
herren« betrieben wurden. Unter dieser Bezeichnung sind
die privaten Einzelbauherren, landwirtsdraftlichen Be-
triebe und Unternehmen der gewerblidren Wirtsdraft
einsdrließlich der freien Wohnungsunternehmen zu-

') Die Ausdrüdce »Baukosten«, »Bauaufwand«, »Kosten der Gebäude« werden
im gleidren Sinne wie der Begriff »veransdrlagte rerne Baukosten« verwendet;
sie enthalten nicht die Grundstüds- und Erschließungskosten, Kosten der
Außenanlagen und die Baunebenkosten. Vgl. die Erläuterungen zum Begrifi
»Baukosten« auf Seite 8.

_ 10_
') Vgl. die Erläuterungen zu diesen Begriffen auf Seite 8.



sammengefaßt. Die ria*rrt*i*rtige Gruppe von Bauherren
sind im Wohnbau die gemeinnützigen Wohnungsunter-
nehmen, auf die weitere 35 vH entfallen, während der
Rest von 5 vH auf behördlidre Baumaßnahmen entfällt.
Im Nidrtwohnbau dagegen sind die Behörden der zweit-
widttigste Bauträger mit etwa 27 vf{, während hier die
Tätigkeit der gemeinnützigen Wohnungsunternehmen
naturgemäß unbedeutend ist. Interessant ist dabei die
verschiedene Verteilung der Baumaßnahmen der einzelnen
Bauherrengruppen auf die Arten der Bautätigkeit.
Von je 100 DM veranschlagten reinen Baukosten wurden
aufgewandt

Tabelle 3:'Verteilung der veransdrlagten reinen
Baukostenr) im Jahre 1952 auf Bauherren und

Gemeinde größenklassen
(Normalbau)

MiII.DM

Abweiüungen in den Summen erklären sidr durdr Runden der Zahlen.r) Vgl. die Erläuterungen zum Begriff »Baukosten« auf Seite 8. - 
r) Umbau

von ganzen Gebauden und Gebäudeterlen.

im Jahre 1952 im Bauwesen investierten Mittel gibt.'Da-
bei spielt insbesondere eine Aufgliederung der Baumaß-
nahmen an Nidrtwohngebäuden eine Rolle, da innerhalb
der Gruppe der Wohngebäude eine weitere Untersdrei-
dung nach der Verwendung sich erübrigt (vgl. Tabelle 4
auf S.12).

Die zusammengestellten Zahlen dieser Tabelle zeigen
die starke Zusammenballung der hier erfaßten Hodrbau-
tätigkeit außerhalb des Wohnbaues auf die Erstellung ge-
werblichei oder landwirtschaftlicher Nutzbauten; 80 vH des
Zuganges an Nichtwohngebäuden entfallen auf diese
Gruppen, 82 vH der Wohn- und Nutzflädren in diesen Ge-
bäuden, aber nur 70 vH der veranschlagten reinen Bau-
kosten. Auch bei den Bauarbeiten an Gebäudeteilen über-
wiegen die beiden genannten Gruppen entspredrend. Aus
den Zahlen über die erstellten ganzen Gebäude ergeben
sich einige bauwirtschaf tlich charakteristische Relativzahlän.
Die öffentlichen Gebäude und die Anstaltsgebäude stellen
die durdrschnittlidr größten Gebäude dar und weisen hin-
sichtlich der veranschlagten Baukosten die höchsten Werte
sowohl nadr der Flädre wie nadr dem Rauminhalt der
Gebäude auf. Die landwirtsdraftlidren Gebäude haben
dagegen durchschnittlidr ziemlidr besdreidenen Umfang
und erfordern nur etwa 1/r des Bauaüfwandes je ms um-
bauten Raumes. Die gewerblidren Gebäude halten sich
zwisdren diesen beiden Extremen. Im allgemeinen Durdr-
sdrnitt aller Nidrtwohngebäude ergibt sich mit steigender
Gemeindegröße eine stetige Steigerung der durdrschnitt-
liöen Gebäudegröße nadr den Wohn- und Nutzflädren
sowohl wie nach dem umbauten Raum. Desgleidren steigt
der durdrsdrnittlidre Aufwand je m2 Nutzflädre wie je mg
umbauten Raumes.

fri: Ncu-
im Vohnbau

von den privatcn Bauhcrren .....
von dm gemeimritzigm Vohnungs-

untcrnchmm
von den Bihörden und

schaftm dcs öffendichcn
im Nicbtwohabau

Körper-
Rcchts

von dcn privatcn Bauhcrren ,..,.
von dcn gcmeinnützigcn Wohnungs-

untcrnchmcn
von den Bchördcn und Körps-

echafto des öffcntlichen Rechts

Diese Zahlen lassen nidrt nur den verhältnismäßig
starken Beitrag der privatenBauherren zurKriegssdräden-
beseitigung, sondern audr die verhältnismäßig starke Be-
deutung der Umbaumaßnahmen im Rahmen des Nidrt-
wohnbaues erkennen.

Das Zahlenmaterial der Bautätigkeitsstatistik für das
Jahr 1952'erlaubt erstmals audr eine eingehende Unter-
sudrung der Verteilung der Bautätigkeit auf die G e -
meindegrößenklassen. Zur ridrtigen Beurteilung
der Verhältnisse ist es dabei allerdings nötig, die Ver-
teilung der Bevölkerung nadr Gemeindegrößenklassen zu
berüdrsidrtigen. Verwendet man als Maßstab die ver-
ansdrlagten reinen Baukosten je Kopf der Bevölkerung
in' den einzelnen Gemeindegrößenklassen, so ergibt. sidr;
daß die Neubautätigkeit der privaten Bauherren sictr
ziemlidr gleidrmäßig über Stadt und Land verteilt, und
zwar sowohl im Wohnbau wie im Nidrtwohnbau. Bei der
Neubautätigkeit der gemeinnützigen Wohnungsunter-
nehmen im Wohnbau und der Behörden im Wohnbau
undNichtwohnbau zeigt sich eine starke Zusammenballung
in den größeren Gemeinden, insbesondere in den Mittel-
und Großstädten. Der Wiederaufbau und die Wiederher-
stellungen vollzogen sidr naturgemäß vörwiegend in'den
größeren Gemeinden, wo vornehmlidr Kriegsschäden ein-
getreten waren. Dies gilt für alle Gruppen von Bauherren
und alle Arten der Bautätigkeit. Bei den Umbauten
tritt demgegenüber bei 'den privaten Bauherren eine
gewisse Häufung in den kleineren Gemeinden auf, von
den beiden anderen Bauherrengruppen werden für diese
Arbeiten nur geringfügige-leträge aufgewandt. In der
Zusammenfassung der Bauherrengruppen und der Wohn-
bauten und Nictrtwohnbauten'entfielen von je 100 DM ver-
ans'drlagten reinen Baukosten

bauten

für
VicdcrguJbautcn'und Wicdcr-
' hcrstcllungcn

auf Viedcraufbauten
und V'icdcr-
hcrstellungcn

für Um-
bautm
uslp.

23

t3
16

15

10

2'

69

87

8l

64

83

65

8

0

3

2l
7

t2

auf
Neu-

bauto
auf

Um-
bautcn
usw.

18
t2
l0
,7
6

5
4
6

18
?5

84
84
74
59.

in Gemeinden mit
wcnigcr als 2 000

2 000 bis untcr 5 000
5 000 bis untd 20 000

20 000 bis unter 100 000
100 000 und mehr

Einwohncrn

Sodann ist in diesem Zusammenhange die Gliederung
der erstellten Gebäude bzw. 'der Baumaßnahmen nach
dem Verwenduqgszweck der Gebäude bedeut-
sam, da dies Anhalispunkte über die Anlagebereictre der

3
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Gcmcindegrößcnklassc
(Gcmcindo mit ... bis
untcr ... Einwohncrn)

Vohlbautcn

Ncu-

Wicdcr-
eufbau

und
Wicdcr-

hcr-

Um-
baut)bcu

Nichtwohnbautcn

Ns-
bau

§Ticder-
aufbau
ud

Vicdcr-
hcr-

stcllung

Um--
bau')

Private Beuherren
wcnigq rls 2000,

2 000 bis untcr 5 000.
5 000 r , 20 000.

20 000 r r 100 000.
100 000 uud mehr ......

29,4
t4,7

37,5
tt,7
13,3

t47,7
52,1
59,8
58,1

5l
1l 7t4,2 241,6 ?01,1 408,2

Gmäimützigc Vohnungsutcmchncn
wcniga els 2 000.

2 000 bis untcr 5 000.
5 000 r r 20 000.

20 000 r r 100 000.
100000 und mchr ......

I 0,1
0,5
7,0

40,7
188,7

0,3
0,4

0,1
0,0
0,1
2,3

0,8
0,4
0,4
0,8
0,4

0,8
2,2
3,6 t,7

zusammcn 237,1 715 412 2r7

Bchördm und öfrod.-rcchd. Körpcrscheftcn
wcnigcr els 2 000.

2 000 bis untcr 5 000.
5 000 r r 20 000.

20 000 r r 100 000.
100000 und mchr ......

27,3
21,6
48,4

,7 2,8
7

II
1 I

zusa[l[lcn 205,O 4o'5 8,8 507,' t77,1 92,4

Bauhcrrcn rusrmcn
wcnigcr als 2 000.

2 000 bis untcr 5 000.
5 000 r r 20 000.

20 000 r , 100 000
100 000 und mehr ......

3r,2 | 94,5
16.7 I 4I:4
46,9 | 40,6

t8r,5 I 29,9
715,5 I 5r,5

2 6
43,2
16,4
25,5
86,9

310,7

162,9
65,6
79,3
78,7

116,8

zusammcn

nsamen



Tabelle 4: Im Jahre 1952 erbaute Nidrtwohngebäude nadr der Art der Gebäude, nadr Gemeindegrößenklassen
und nadr Bauherreu

(Normalbau)

Art dcr Gcbäudc

Gcmcindegr-oßcnklassc

Beuhcrr

Erstcllung grucr Gcbaude Baumrßnahmo m Gebdudetcilcn

Gcbäudc

Apahl

Bruttowohn-
und -nutz-

flächcr)
umbauter
Raumr)

I 000 qm I 000 cbm

vcrmchl.
rcinc

Baukostenr)

MiII. DM Auahl

Bruttowohn-
ud -nutz-

fldchcr)

I 000 qm

vcrmschl.
rcine

Baukostcnr)

MiII. DM

Vohnungcnr)

AEehl

Anstaltsgcbäudc
Öffcntlichc Gcbiude .......
Gcwcrbtiche Gcbiudc ......
Lmdwinschafdichc Gcbaudc
Sonstigc Gcbäudc .........

700
3 700

3t 200
35 700
12 100

Gcbaudc zus4mmen.,.
drvon in Gmcindcn mit

wcnigcr els 2000 Einwohncrn .. .....,
2000bisuntcr 5000 D .........
5 000 t r 20 000 ' ... ......

20000 ' r 100000 ' ....... .
100 000 und mchr t . ...... ..
von den Gebdudcn zusaflnen mrden gcbaut von

Privatcn Bauhcrrcn .....
Gcmcimützigcn \Fohnungsunternchmungcn. ..
Bchördcn, oflcntl.-rcchd. Kdrpcrschafto .....

83 500

?6 700ll 900lr 200
9 300

14 400

74 500
2 800
6 100

566,6
I 860,5I 333,4
4 93t,6

507,9

2 897tt 245
42 779
23 6t7
I 932

144,0
483.5
18e;4'
1?4,5

51,9

I
500
700
600
300
200

I 4
1

124,5
409,1
236,4
887,3
138,5

2I

31,3
92,1

280,8
t39,3

16,6

100
500
500
700
100

I

16 199,9

5 138,9
1924,0
2 739,7
2 ?92,0
4 605,2

t3 28t,7
255,3

2 662,9

82 470

24820
9 251

10 709
t2 819
24849

66 156
I 136

15 179

2245,4 8 300

2 000456,0
228,5
3t3,1
410,4
837,3

I

I 100
I 300
I 600
2 400

5 700
400

2 200

| 557,5
37,6

654,3

4795,8

t 982,5
610,5
649,6
559,6
993,6

4212,4
19,1

544,1

560,r

164,8
65,2
79,9
86,1

164,0

471,8
3,2

123,t

2 900

I 000
500
500
400
500

2200
0

700

Äbweidrungen in den Summen erklaren siö durdr Runden der Zahlen.r) Vgl. dre Erläuterungen zu dieseB Begriffen auf Seite 8.2) Ohne Berü*sidtigung der bezogenen Wohnungen in nodr nidrt vollendetetr Gebäuden am Anfang und Ende des Jahres.

Man kann in diesen Zahlen nodr nidrt ohne weiteres
einen Maßstab für die Untersdriede in den veranschlagten
Baukosten nach Gemeindegrößenklassen
sehen; da sie audr durdl die Veränderung in der Zu-
sammensetzung der in den einzelnen Gemeindegrößen-
klassen erstellten Nidrtwohngebäude nadr Gebäudearten
bedingt sein können. Eine Beredrnung der durdrsdrnitt-
lidren Baukosten (veransdrlagten reinen Baukosten) je ma
umbauten Raumes nadr den einzelnen Arten von Ni&t-
wohngebäuden in den versdriedenen Gemeindegrößen-
klassen zeigt jedodr ebenfalls, daß die Baukosten regel-
mäßig mit der Größe der Gemeinden steigen (vgl. Ta-
belle 5). Einige Unterbredrungen der regelmäßigen Ab-
stufung sind durch zu geringe Besetzung der Gruppen
bedingt (2. B. landwirtsdraftlidre Gebäude in den Groß-
städten, Anstaltsgebäude in den kleineren Gemeinden).

Gegenüber der bisher behandelten Bautätigkeit zur
Erstellung von Gebäuden oder Durdrführung von Bau-
maßnahmen in normal ausgeführten Gebäuden tritt die
Bautätigkeit an Notgebäuden stark zurüd<. Die Not-
bauten werden wegen ihrer untergeordneten Bedeutung
in der Bautätigkeitsstatistik nur in bezug auf den Wohn-
raum ausgezählt. Es ergab sidr für 1952 eine Zahl von
3267 im Notbau erstellten Wohngebäuden mit 4973 Woh-
nungen und 1959 im Notbau erstellten Nidrtwohngebäu-
den mit 107 Wohnungen.

Will man alle in diesen nicht den deutsdren Witte-
rungsverhältnissen und zivilisatorisdren Ansprüchen ent-

spredrenden Bauten enthaltenen Wohnungen als Not-
wohnungen auffassen, so ergeben sich rund 5 700 Woh-
nungen in Notbauten gegenüber 443 300 Wohnungen in
Normalbauten, das sind reidrlidr 1 vH des Wohnungsroh-
zugangsl0). Im Jahre 1951 beliefen sidr die entsprechenden
Zahlen auf rund 8700 Wohnungen in Notbauten, rund
424600 Wohnungen in Normalbauten und rund 2vH An-
teil der Wohnungen in Notbauten an denen in Normal-
bauten.

Eine für 1952 erstmals möglidre Aufgliederung der Bau-
fertigstellungen nadr dem Datum der Erteilung der
Baugenehmigung gibt einige wichtige Aufschlüsse
über die zwischen Genehmigung und Fertigstellung der
Bauten verstrichene Zeitspanne. Im Wohnbau stammt
die Masse (55 vH) der 1952 fertiggestellten Wohnungen
von Genehmigungen des zweiten Halbjahres 1951 und
ersten Halbjahres 1952. Diese Konzentration ist im Neu-
bau etwas stärker, was ein Ausdrudr für den Umstand ist,
daß die übrigen Baumaßnahmen länger anhängig sind.
Insbesondere sind es die Wiederherstellungen und die
Wiederaufbauten, weldre mit verhältnismäßig großen
Anteilen aus Baugenehmigungen der Jahre 1950 und
früher herrühren. In der Aufgliederung nach Bauherren
wird deutlidr, daß vor allem die Baumaßnahmen der

!o) Ohne Berüd<sidrtigung der bezogenen Redrnungen in nodr nicht voll-
endeten Gebäuden am Anfang und Ende des Jahres. Deshalb ist dre Summe
beider Zahlen - 449 000 Normal- und Notwohnungen rn Wohn- und Nidtt-
wohngebäuden - höher als rn Tabelle I ausgewiesen.

Tabelle5: Durdrsdrnittlidr veransdrlagte reine Baukostenr) in neuerstellten Wohn- und Nichtwohngebäuden
nadr Gemeindegrößenklassen und nadr Art de.r Gebäude

DM je cbm umbauten Raumes
(Normalbau)

Gcmeindcgroßcnklassc
(Gcmeindcn mit ... bis untcr

.. . Einwohncm)

§Tohnbautcn

darunter

[sgcsmt Mchr-
familicn-

hauscr

Ein-
fmilien-
hauserr)

Nichtwohnbautcn

tnsgcsamt

davon

Anstalts-
gcbdude

Öflentl.
Gcbäudc

Gewerb-
lichc

Gebaudc

Lmdwirt-
schaftlichc
Gcbaudc

Sonstigc
Gcbäude

wuigcr als 2 000
2 000 bis untcr 5 000
5000 r » 20000

20 000 r r 100 000
100 000 und mchr .. . . ..
rlle Gcmcindcgroßcnllasscn rusamcn

36,0
38,1
39,7
43,5
15,5

35,9
38,?
39,'
43,4
15,5

16,0
17,8
39,2
41,6
45,8

18,6
25,0
29,2
?2,O
35,2

43,4
47,6
57,5
48,4
51,0

lt\ 19,5 | 22,6
I 43,4 | 24,3I +s,r I zo,+
| 47,8 I zt,t
1 4e,7 | 31,5

15,5
17,3
17,0
23,8
22,3

21,7
23,9
27,1
35,4
30,8

40,9 41,7 39,5 27,0 50,9 46,1 27,6 16,0 27,8

Als Einfamilienhäuser wurden alle Wohngebäude gezählt, die von den Bauherren als
wurdeu. Diese Gebdude enthaltetr in Ernzelfällen auö Behr als eine Wohnung, z. B.
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r) Vgl. Erlauterungen zun Begriff »Baukosten« auf Seite 8. - 
.)

»Einfamilienhäuser«, »Kleinsiedlerstclletr( oder »Eigenheime« bezeiönet
EiDhegerwohnuugen.

§Tohnugar)



Tabelle 6: Baufertigstellungen des Jahres 1952
nadr dem Genehmigungsdatum und nadr Bauherren

(Normal- und Notbau)

Gcnchmigugs-
detum

Bautatigkcit

zu-
slmcn

daruDter
Ncubeu

privatc
Bau-

hsrcn

gcmcin-
nützige
§9oh-
nungs-
untcr-

nchncn

§Tohnungenr)
insgcsamt......

davon (in vH)
genehmigt
1950 und frühcrl.Hi. 1951 ......
2.Hi. 195r......l.Ili. t952 . ... . .
z.Hi. 1952 ......

ohnc Gcnehmigungs-
dctuo ..

Gcbäudc
insgesamt

devon (in vH)
g6ehmiSt
1950 und frirhcr
r.Hi. 1951 .....
2.Hj.t951 .....
l. Hi. 1952 . . .
z.Hj. t952 . ... ..

ohnc Genchmigungs-
datum ,.

Vobnbau

320 600

15,6
16,5
31,1
27,0
8,3

1,5

Nichtwohnbeu

78 200

417 600

18,0
16,6
28,7
26,6
8,4

27 4oO'

10,6
11,2
29,7
37,2
10,4

0,9

6 300

14,2
13,2
25,0
29,3
16,7

1,6

l7t 800

9,7
13,5
36,7
29,0

9,1

2,0

2 800

6,1
7,0

24,7
27,3
34,5

0,4

242300

24,6
19,3
23,0
24,0

7,7

1,4

76 300

14,0
10,9
16,1
39,8
18,9

0,3

12,5
10,8
17,0
39,5
19,8

0,4

1,7

85 400

13,8
10,9
17,0
38,6
19,2

0,5

Abweiöungen in den Summei erklären siö durö Runden der Zahlen.r) Ohne Berü&.sidltigung der bezogenen Wohnuigen in nodl nidlt voll-
endeten Gebauden am Anfang und Ende des Jahres.

privaten Bauherren eine so lange Laufäeit aufweisen, sehr
im Gegensatz zu den von den gemeinnützigen Wohnungs-
unternehmen und von den Behörden betriebenen Woh-
nungsbauten. Im Nichtwohnbau sind die Lauffristen der
Baumaßnahmen durchsdrnittlidr etwas kürzer, die Masse
der Fertigstellungen des Jahres 1952 stammt aus Ge-
nehmigungen des gleid:en Jahres (rund 58 vH), der
Unterschied zwischen den Neubauuiaßnahmen und sonsti-
ger Bautätigkeit ist nicht so stark wie im Wohnbau, und
auÖ zwischen den Bauherrengruppen treten keine so
krassen Versdriedenheiten zutage.

Süließlich ist in diesem Zusammenhange noch die Auf-
teilung der Wohn- und Nidrtwohnbaumaßnahmen auf die
Länder von Bedeutung, wozu einige Zahlenunterlagen
in der beigefügten Ubersicht 7 zusammengestellt sind.
Verwendet man als Generalnenner die veransdrlagten
reinen Baukosten, um einen zusammenfassenden Uber-
blidr über alle Arten von Baumaßnahmen zu geben, so
zeigt sidr, daß sidr der. Bauaufwand nicht entspredrend
der Bevölkerungszahl auf die Länder verteilt. Dies wird
bei der Beredrnung des Bauaufwandes je Kopf der Be-

völkerung deutlidr. Es kommen auf den Kopf der Be-
völkerung (durchschnittliche Bevölkerung 1952) für die
Wohn- und Nichtwohnbauten (ganze Gebäude und Ge-
bäudeteile)

in
Brcmen
Hamburg
Badcn-§?rirttcmberg
Nordrhcin-§flcstfalcn
Hcsscn
Baycrn
Rhcinland-Pfalz
Nicdcrsachscn
Schlcswig-Holstcin

vcranschlagte rcinc
Baukosten in DM

248,6
204,7
193,9
t75,4
16t,3
158,6
t78,4

dmnt*
Nichrwohnbau in vH

42
ß-1
40
3t
38
37
39
37
33

t34,8
98,8

Ahnlidr starke Unterschiede wie im Wohn- und Nidrt-
wohnbau zusammen zeigen sidr in der Reihenfolge der
Länder audl, wenn man die Bauaufwendungen für den
Wohnbau und den Nidrtwohnbau getrennt betradrtet.
Dabei läßt sich jedoch keine Parallelität zwisdlen der
Abstufung der Länder nach Wohnbauaufwand und Ni&t-
wohnbauaufwand erkennen. Der hohe Je-Kopf-Betrag an
Bauinvestitionen in Hamburg zum Beispiel enthält den
geringsten Anteil an Aufwand für Nidrtwohnbauten
unter allen Bundesländern, obwohl man für die stark
industriell und verkehrsmäßig ausgeridrtete Wirtsdraft
Hamburgs eher das Gegenteil erwarten mödrte. Die
Sdrwesterstadt Bremen mit ganz ähnlidrer Wirtsdrafts-
struktur stellt das entgegengesetzte Extrem dar. Audt
fällt der geringe Anteil des Nichtwohnbauaufwandes im
'industriell bedeutsamen Nordrhein-Westfalen auf, wo-
gegen in dem ebenfalls stark industriell orientierten
Baden-Württemberg der Anteil des Nidrtwohnbaues unter
allen Bundesländern nach Bremen wieder am hödrsten
ist. Offenbar spielen hier Besonderheiten eine Rolle, die
nicht allein in der wirtschaftiictren Struktur der Länder
begründet liegen.

Die Wohnungen lm Bauergebnis 1952
Die endgültigen Zahlen des Rohzugangs an Woh-

nungen durch Bautätigkeit im Jahre 1952 sind in Gegen-
überstellung zu den entspredrenden Zahlen für 1951 hier
nachgewiesen. Bei Durdrsicht dieser Zahlen (vgl. Tabelle 8)
wird dem aufmerksamen Leser auffallen, daß die hier für
1951 angegebenen Zahlen mit den im Herbst 1952 be-
kanntgegebenen früheren Zahlen 11) insofern nicht über-
einstimmen, als eine damals noch nicht mögliöe Saldie-
nrng des Uberhangs an Wohnbauten am Jahresanfang
und am Jahresende auch hinsichtlich der fertigen Woh-
nungen in noch nidrt ganz fertiggestellten Gebäuden jetzt
nadrträglidr durdrgeführt wurde, Es handelt sidr dabei

1r) Vgl. »Wirtsö,aft und Statistik«, 4. Jg. N. F., Heft 10, Oktober 1952, S.391

Tabelle 7: Verteilung der veransdrlagten reinen Baukostenl) auf die Länder im Jahre 1952
(Normalbau)

Land

V'ohnbau Nichtwohnbau

Gcsmt-
aufwmd

ic cbm
umbautu

Raum
Neubau

ic Kopf
dcr Bc

völkmngt)

DM

Gesmt-
aufwand

jc cbm
umbautcr

Raum
Ncubau

ie Kopf
dcr Be-

völkcrogr)

Von dcm Gesamtaufwmd im Nicht-
wohnbeu entficlcn auf

Anstalts-
gcbcude

öffentliche
Gebaude

gewcrbl.
Gebiude

landw.
Gcbaudc

vHMiII. DM MiII.DM DM

Schleswig-Holstcin
Hmburg ....
Niedcrsachscn

Bundcsgcbict

160,7
265,1
56?,7
86,0| 654,r

443,7
267,9
788,3
910,7

40,7
48r5
35,6
45,6
41,7
39,9
16,1
40,9
44,4

66,3
t57,1
84,8

t44,9
120,4
100,1
84,5

r17,7
99,3

78,7
80,3

312,?
61,6

756,O
271,1
171,0
510,3
544,2

24,2
34,6
24,2
37,9
30,?
28,4
23,8
27,3
24,0

?2,5
47,6
50,0

103,7
55,0
6t,2
53,9
76,2
59,3

6,3
8,1
7,4
3,0
7,5
3,4
3,6
6,0
6,5

21,9
24,1
20,0
30,2
23,7
14,6
19,6
23,7
14,9

40,6 26,3
1,3

36,4
0,0
7,5

18,4
18,1
15,0
29,0

65,8
34,4
63,6
57,8
62,0
57,7
53,2
47,2

5 140,2 40,9 106,0 2 805,5 27,O 57,8 6,3 20,5 52,4 18,3

Abweiöungen in de[ Summen erklären siö durö Runden der Zahlen. 1) Vgl. Erl.iuterungen zum Begriff BaukosteD auf Serte 8.
WohnbeYolkeruDg 1952.

3{ - _13_

r) Durdrsdrnitthdre

Brcmcn

Rhcinland-Pfalz .. .

Baden-Vürttcmberg
Baycrn .
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DER ROHZUGANG AN WOHNUNGEN AUS BAUTATIGKEIT
vH NACI| BAUHERREN

Behörden1

80
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40
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Gemeinnützige
Wohnungs-

unternehmen

Private
Bauherren

0
1?t 9 1950 19s1 19s2

Dir Ercitr der Säul.n enlsprichl der Zahl dlr
sr^rtuioEs^Mr6!_a[ zuglganganenWohnuogaoindlneiu€lnenJahftn

um Wohnungen in Bauten, weldle. in Etappen fertig-
gestellt werden und bei denen z. B. die Wohnungen der
unteren Gesdrosse bereits bezogen, die Höherführung des
Baues aber zunädrst versdroben wurde oder inzwisdren
weitergeht.

Die folgende Darlegung der endgültigen Wohnungs-
zahlen 1952 bezwed<t vor allem, einen Einblid< in diö
Struktur des Wohnungszugangs zu geben. Diese
Zahlen beziehen sidr auf den Rohzugang an Wohnungen
im Jahre 1952 (449 000) ohne Berüdrsidttigupg des Saldos
an fertiggestellten Wohnungen in noch nidrt fertigen Ge-
bäuden (-6000), der bei dieser Darstellung der Struktur
des Wohnungszugangs nidrt ausgegliedert werden kann.
Dabei ist zunädrst die Gliederung nadr Bauherren-
gruppen widrtig, da sidr hierin die Bevölkerungs-
kreise erkennen lassen, die Eigentümer der L952

erstellten Wohnungen geworden sindl?). Gleidrzeitig
wird für die Wohnungen in Normalwohngebäuden dip
Größe der Gebäude nadrgewiesen, in denen die Wohnun-
gen liegen, woraus sidr ein Süluß auf die Wohnweise
der künftigen Bewohner der Wohnungen ziehen läßt.

Von dem Wohnungsrohzugang des Jahres 1952 entfallen
55vH auf private Bauherren (1951: 58vH), 39vH auf die
gemeinnützigen Wohnungsunternehmen (36 vH) und 6 vH
auf Behörden und sonstige Körpersdraften des öffentlidren
Redrts (6 vH). Es zeigt sidr eine weitere, wenn audr nidrt
erheblidre Verschiebung, des Wohnungsbaues und damit
des Wohnungseigentums zu den gemeinnützigen Woh-
nungsunternehmenls) (vgl. nebenstehende Graphik),

Für die Gruppe der privaten Bauherren (vgl. Tabelle 9),
die einen großen Teil des Wohnungsbaues trägt und eine
sehr heterogene Zusammensetzung aufweist, wurde im
Jahre 1952 erstmals eine feinere Untergliederung nach der
sozialen Stellung vorgenommen, die jedodt auf den
Rohzugang an ganzen Gebäuden (durdr Neubau, Wieder-
aufbau und Umbau ganzer Gebäude) besdrränkt werden
mußte (rund 206 100 Wohnungen). Dabei zeigt sich, daß
der weitaus überwiegende Anteil (rund 42 vH) dn
Wohnungen auf die Selbständigen entfällt, worunter
Landwirte und gewerblidr selbständige Erwerbstätige ein-
schließlidr freiberuflich Schaffenden verstanden werden.
In abhängiger Stellung Erwerbstätige sind mit 12 vH

r!) Es ist hierbei allerdings zu beaüten, daß ein Teil der hier bestimmten
Bauherren zugeordneten Wohnungen spater verkault wtrd; außerdem muß be-
ru&srötigt werden, daß'mangels statistrsdrer Erfassuugsmoglidlkeit das so-
genanirte »Wohnungseigentum« hier niöt nadlgewiesen werden kann.

1t) Beim VergleiÖ nit den Ergebnissen der Statistik des Gesamtverbandes
der gemeinnutzrgen Wohnungsunternehmen ergeben sidt gewisse Difrerenzen.
Naü der Bautätigkeitsstatistik betragen die Gesamtfertigstellungen 172 000 Woh-
nungen, die Verbandsstatistik weist 151 000 Wohaungen in eigener Bauherrsdtaft
und 14800 Wohnungen in Baubetreuung aus. Auü beim Bauuberhang ergibt sidl
erne entspreöende Differenz (131200 Daö der amthdten, 124100 nad der
verbandsstatistrk). Bei dreser Differenz Von 4 bzw. 6 vH dürfte es srdr um
Untersctriede in der Zuordnung der Bauvorhaben zu den BauherrengruPpen
handeln, diö darauf zurüd<gehen, daß in der amtllöen Statistik uandre von
gemeinnützigen Wohtrungsunternehmen vorbereitete, später aber von pri-
vaten Bauheuen durdlgefuhrte BauteD irrtümlldr der Gruppe der gemern-
nutzigen zugeordnet wurde.

Tabelle 8: Im Jahre 1952 fertiggestellte Wohnungenl) in Wohngebäuden und Nidrtwohngebäuden
(Normal- und Notwohnungen)

Vohnungcn in Wohngcbäudm
davon zugcgengcn durch

Ncubru

Vohnungo
in Nicht-

wohn-
gcbÄudcn
zusamcn

§Vohnungcn
insgcsmt

Drgcgcn:
\[ohnungen
insgcrmt

1951

Bruhcn
Lmd asemcn

46 800
19 600

Privatc Bauhcrrcn
Gemeimutzigc §Tohnungsuntcrnchmungcn .,
Behordm und dffcntl.-rcchtl. KörpeEchaftcn

200
300
200
100
300
600
400
500
700

I
I)

200
200
900
400
000
500
100
200
500

700
300
200
300
000
000
900
500
500

7
t
3
6
5

Stedtkrcisc

300
800

Zusmen

Zusemo

I
2 5

I
2
I

21 900

133 900Zusmo

ll 400

4'300

7 100

220 400

222800

2t3 300

Strdt- md Lrndtrcisc zusmcn nach Ländcm

32 000

215 700 183 500 8 400

Stedt- und Lrndkrcisc zussmcn

411 700 5 200

216 100

Lrndkrcise

2 300

68 700

Privatc Bauhcrren

offcntl.-rcchtl.

9 000

Private Bauhcrren
§Tohnungsunternehmungen

offcnd.-rcchtl.

102 100
100 200

13 800

50 200
7 600

140 100
37 700
22 800
60 100
72 300

410 300

19 000
26 100
3? 900

9 300
137 900
40 100
16 900
63 400
63 700

14 900
13 000
41 900
3 600

94 000
29 ?OO
15 000
46 500
59 200

3 500
36 800
4 300
4300
6 900
6 900

443 100

r8 000
24000
51 400
7 900

143 000
38 700
23 700
62 600
73 800

44 000
79 300
10 600

8oo I 23 ooo

2 900
100

1 300

5 100
400

I 600

105 000
100 300

15 r00

140 400
71 300
11 100

114 700
65 100
t7 200

I r9z ooo

135 300
7r 000

9 500

106 400
69 000

8 200

6 400
I 500

500

117 4OO | ?7 roo

l7 300
2? 700

237 400
171 100
23 300

I 000
9 200
1 200

3 700
600
200

4 500

700
100

0

Gemcimritzige
Behordm und

7 600
700
700

Gcmcinnritzigc
Bchcirdcn und

1t0 300
89 900
13 100

Abweicüungen in den Summen erklären siö durö Runden der Za-hlen. - 1)Edte-s, auf den genauen Jahresabs&nitt-bezogen-es FertigstellungsergeAnis.
AE Ende des- Jahres bereits bezoqene Wohnungen in noü niÖt vollendeten Öebäuden srnd deÄ Jäbr zugereönct, itr dem sie bezogen wurden. - ') Das
Ergebnis frir 1952 ist'ln Rheinlaa--d-Ptalz überhäht, dr Naöcrfassungen aus früheren Jahrea darir enthrlten sild'

-14-

§Ticdcr-
aufbru

\9icdcr-
hqstcllung

Um-, Ausbau,
Emcitcrung

I 150300 I 53100 I 4400 | 29500 I 8000 I 245400 I 225000I r+aaoo I 21roo I 7oo I 1000 I 400 I 171500 I 155000
I raaoo I zaoo | 200 | 1500 | 2e00 | 26200 | 30300

Sctrleswig-Holstcin ..
Hmburg
Niedcrsachsm......
Brcmen .
Nordrhcin-§flcstfalm
Hcssen .
Rhcinlmd-Pfalzr) . ..
Bado-Vürncmbcrg
Beycrn .



Tabelle9: Rohzugang an Wohnungenr) in normalen Wohngebäuden im Jahre lg52
nadr Bauherren und Gebäudegröße

(Neubau, Wiederaufbau und Umbau ganzer Gebäude

Soziale Stcllung dcr Bruhctren
Gcbäudc

'Wohnungen Von dcn Wohnugm insgcsmt lagcn in Gcbäuden mit . . . Wohnungen

ic
Gc-

bäude
insgcsamt I

AEetrl vH

2 3und4 5 und mchr

Anzrhl vH Anzrrhl vH Anzehl vHAnzahl

Natürliche Pqsoncn .....
devon:

Sdbständigc
Bcmtc und Argcstellte
Arbcitcr ..:...........
Rmtncr und Posiondrc
obnc Bcruf
ohnc Bcrufsangabe. . . . .

Juristischc Pcsonm .....
Privrtc Bauhcrrcn rusmmcn

88 500

36 600
13 300
20 500
2 t00
2500

t3 500

4700

184 900

86 900
23 900
33 900

4 700
6 400

29 100

2t 200

2,1

214
1,8
t,7
2,2
2,6
212

4,5

39 600

t7 200
6 000
8 400

900
900

6 300

I 000

2r,1

19,8
25,0
21,8
18,3
11,5.
21,5
1,7

72 t00
21 800ll 900
22 600
I 700
I 900

l0 300

2300

39,0

27,1
50,0
66,5
35,9
28,9
35,'
10,8

22 800-

t2 r00
3 400
2 400

800
I 000
3 100

3 000

12,1

14,0
14,2
7,0

t7,t
t6,t
10,7
11J

50 300

33 700
2 600

600
r 300
2 600
9 500

t4 900

27,2

38,8
10,8
t,7

28,7
10,5
32,5

70,4

93 200 206 r00 2,2 40 600 19,7 71 100 36,' 25 800 12,5 65 200 31,7

Abweiüungen in den Summen erkldren siö durö Ruuden der Zahlen. - 
r) Ohne Berüd(siütigung der bezogenen Wohnungen in uoü nidrt vollendeten

Gebäuden am Anfang ufld Ende des Jahres.

(Beamte und Angestellte) und 16 vH (Arbeiter), zusam-
men fast 30 vH, unter den privaten Bauherren vertreten,
eine erfreulidr hohe Quote. Leider ist die Zahl der Woh-
nungen, die einem bestimmten Kreis von Erwerbstätigen
nidrt zugeordnet werden konnten, da diet entspredrenden
Angaben in den Erhebungspapieren fehlten, verhältnis-
mäßig groß (14 vH). Neben diesen privaten Bauherren,
die nach ihrem privatredrtlidren Charakter als »hatürlidte
Personen« zu betradrten sind und die rund 90 vH der
von privaten Bauherren erstellten Wohnungen auf sidr
vereinen, stehen weitere rund 10 vH von »juristisdren
Personen des privaten Rechts« erstellte Wohnungen. Dar-
unter sind in erster Linie die -freien Wohnungsgesell-
sdraften und größere Wirtsdtaftsunternehmen in Form
von Aktiengesellsdraften usw. zu verstehen. Sieht man

-in vereinfachender'Betrddrtungsweise-die von natür-
lichen Personen als Bauherren, betriebenen Wohnungs-
bauten als Baumaßnahmen zur Bildung persönlichen Ge-
bäudeeigentums an und stellt sie in Gegensatz zu den
Baumaßnahmen der juristischen Personen privatenRectrts,
der gemeinnützigen Wohnungsunternehmen und der Be-

Tabelle 10: Rohzugang an Wohnungenr) in rlormalen
Wohngebäuden im Jahr'e 1952

nadr der Wohnungsgröße, na& der Art der Bautätigkeit,
nach Bauherren und Gemeindegrößenklassen

Abwelöunge[ in den Sumnen erklären sidr durdr Runden der Zahlen.
1) Obne Berü*slötiguDg der bezogenen Wohnungcn in noÖ niöt voll-

endeten Gebäuden am Anfang und Endc des Jahrcs. - 
t) Nur innerhalb votr

Wohnungen gelegene RauEe-Eit 6 und mehr m, Fläöe. -

hörden, so ergibt sich eine Aufteilung von rund 43 vH
Bauten zur Bildung privaten Einzeleigentums und 57 vH
Bauten von Sammeleigentum in Händen von Wohnungs-
unternehmen, Behörden und Firmen (vgl. hierzu S.38 im
Tabellenteil).

Bösonders interessant wird diese Aufgliederung, wenn
man sie in Zusammenhang mit der Gliederung der Woh-
nungen nadl ihrer Lage in kleinen oder großen Gebäuden
sieht. Die von den Wohnungsunternehmen, Wirtsdrafts-
unternehmen und Behörden erstellten Wohnungen liegen
nämlidr zu 65 vH in Wohngebäuden mit 5 und mehr
Wohnungen, die von den privaten Bauherren, soweit es
sich um natürlidre Personen handelt, erbauten Wohnun-
gen dagegen nur zu 27 vH. Von den insgesamt in neu-
erbauten, wiederaufgebauten und ganz umgebauten
Wohngebäuden gelegenen Wohnungen liegen rund
159 700 (40 vH) in Gebäuden mit I und ,2 Wohnungen.
Von diesen 159 700 Wohnungen in Einfamilienhäusern
gehen auf das Konto der natürlidren Personen sdlon
111 700, während der Tätigkeit der Wohnungsunter-
nehmen, der Behörden und der Wirtschaftsunternehmen
nur 48 000 dieser Wohnungen in kleinen Gebäuden zuzu-
sdrreiben sind.

Die Tabelle 10 zeigt, daß rund 75 vH des Roh-
zugangs an Wohnungen in normalen Wohngebäuden
3 bzw. 4 Wohnräume (einsdrließlich Küche) aufweisen.
Weitere interessante Einblicke gewährt die Gliederung
des 'Wohnungszugangs nadr der Wohnungsgröße in
Verbindung mit der Gruppierung nadr Bauherren und
nadr Gebäudegrößen. Die privaten Bauherren bauten 1952
die wenigsten Kleinstwohnungen und die meisten Groß-
wohnungen, die gemeinnützigen Wohnungsunternehmen
die wenigsten Großwohnungen, die Behörden die meisten
Kleinstwohnungen. Die Massierung des Wohnungsbaues
auf 3- und 4-Raum-Wohnungen ist bei den privaten Bau-
herren am schwächsten, was darauf hindeutet, daß bei
dieser Gruppe am stärksten nadr dem individuellen Be-
darf gebaut wird. Dies muß im Zusammenhange mit der
Tatsache gesehen werden, daß 90 vH dieser Gruppe als
Einzelbauherren anzusprechen sind. Außerdem spielt hier
audr die Bedeutung des Einfamilienhauses als bevorzug-
ter Haustyp dieser Gruppe eine gewisse Rolle.

Die Wohnungsgröße ist deutlidr abhängig von der
Art der Bautätigkeit, durch die Wohnungen erstellt
werden. Die Zusammenballung der Wohnungen auf die
Größenklassen von 3 und 4 Räumen ist um so stärker, je
unabhängiger die Bautätigkeit von bereits vorhande-
nen oder vorhanden gewesenen Gebäuden ist, Bei den

-t5-

\[ohnungcn

day'on mit ... Röumcnr) (cinschl, Küchc)lntgc-
lamt I 2ldl4l5l 6

Gcmeindegrößcnklmse

An der Brutatigkcit

B auhcn

Anzrhl YH

316 100
78 700
I 800
5 500

30 100

0,9
1,7
1,3
1,5

2,1

12,1
18,6
t'8,7
19,7

a2,8

18,0
16,2
39,8
11,8

37,6

29,2
25,8
28,6
27,0

23,9

I

5,3
5,6
7,5
6,9

7,8

2,2
r,3
2,8
2,0

4,1

1,1
0,8
1,3
1,1

2,1
.t4Zusumcn .,,.

davon crbaut von
privatcn Bauhcrren ....
gcmcimützigcn Voh-

nungsuntcrnchm. ,...
Bchördcn und öffcntl.-

rcchd. Körperscheftcn

1,3

2,2

0,r
1,1

2,1
1,3
1,2
1,3
T,1

1,2

0,1
0,3
0,6
0,7
1,9

48,8
61,0
50,8
46,8
47,0

30,0
31,6
29,9
30,1
26,3

432

238

t7L

2l

2,15,6

7,8

2,7

1,3

47,3 28,1

I,I 30,112,8 42,3

0,9 25,515,8 54,6

1,2 24,021,1 43,8

Gcmeindcn untcr 2 000.
5 000.I r 20 000.

Von dcn Ncubautcn cntfielcn auf
7,1
5,4
5,2
5,4
4,3

3,9
2,4
2,1
1,8
1,4

2 000 bis
5

20
000
000

100 000 und mchr Einw,

3,1

0,1

1,2

Ncubeu.
Vicdcraufbau
Umbau ganzer Gcbäude
Wicderhcrstcllung .....
Umbeu, Ausbau, Er-

wcitcrung

7,7
8,0

10,1
13,6
18,0

r 100 000.

54t
44',
62:
59.
95

7u.m



Umbauten von Gebäudeteilen und bei den Erweiterungen,
die in der Regel ohne stärkere Umgestaltung der vor-
handenen Baukörper durchgeführt werden, ist die Streu-
ung der hierdurch geschaffenen Wohnungen nach der
Wohnungsgröße am breitesten, es entfallen nur etwa
61 vH auf 3- und 4-Raum-Wohnungen, dagegen 25 vH auf
Kleinstwohnungen (1-und2-Raum-Wohnungen) und 13vH
auf die größerenWohnungen. Bei den Neubauten, die frei
geplant werden können, beträgt dagegen der Anteil der
3- und 4-Raum-Wohnungen fast 78 vH, der Anteil der
Kleinstwohnungen 13 vH und der der Großwohnungen
9 vH. Die übrigen Arten der Bautätigkeit liegen
zwisdren diesen Extremen, wobei die Wiederaufbauten
hinsichtlidr der Häufigkeit der Wohnungsgrößen am
nächsten an die Struktur der Neubauten herankommen.

DIE VERTEILUNG
DEs ROHZU6ANGES AN WOHNUN6EN Iil WOHNGEBAUDEN 1952

AUFDIE 6RÖSSENKLASSEN DER GEBAUDE
NACH 6EMEINDE6RÖSSENKLASSEN

vH Wohnungm in
1

80

60

40

20

0

7 und meht

3bis6

1 und2
Wohnun0en

2000 5000 20 000 100 000 und melr
bisunta 2000 5000 20000 100000 Einwohner

6eme indeg r6Ben klassen
Dra Brclle dcr S5ulcn cntrprichl dg Zül der zug.g.ng.n?n

- Wohnungen in dcn cinzclnen 6em!inde,60cnkl.ssn,
sY^r tuiD!$w 53-619
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Eine regelmäßige Veränderung der Gliederung des
Wohnungszugangs nach der Wohnungsgröße zeigt sich
auch bei einer Aufgliederung desselben nach Gemeinde-
größenklassen, Zwar behalten die mittleren Wohnungs-
größen (3- und 4-Raum-Wohnungen) in allen Gemeinde-
größen ungefähr ihren Anteil, die Anteile der Kleinst-
wohnungen dagegen steigen regelmäßig mit steigender
Gemeindegröße an, und die Anteile der Großwohnungen
fallen entspredrend ab. Diese Feststellung hängt zusam-
men mit der Tatsadre, daß die Bedeutung der Einfamilien-
häuser im Wohnungsbau mit steigender Gemeindegröße
stetig abnimmt. Da die Einfamilienhäuser vornehmlidr
größere Wohnungen enthalten, ergibt sich der erwähnte
Zusammenhang. Das Zurücktreten der Bedeutung der
größeren Wohnungen in den größeren Gemeinden tritt im
Wohnungsneubau besonders deutlich auf und wird durdt
das häufigere Vorkommen der Baumaßnahmen zrtr
Kriegsschädenbeseitigung in den größeren Gemeinden
nicht wesentlich abgemindert, so daß die entspredrende
Tendenz audr für alle Bautätigkeitsarten zusammen gilt,

Der oben erwähnte Umstand, daß die Einfamilienhäuser
im Durchschnitt größere Wohnungen umfassen als die
Mehrfamilienhäuser, wird durch die beigefügte Tabelle 11
belegt. Hier zeigt sich, daß der Kleinhausbau nidrt nur
die hygienisch wünschenswerte aufgelockerte Wohnweise,
sondern gleiözeitig auch sozialpolitisch begrüßenswerte

Tabelle 11: Rohzugang an Wohnungenr) in normalen
Wohngebäuden im Jahre 1952

nadr Bauherren, Gebäudegröße und Wohnungsgröße
(Neubau, Wiederaufbau, Umbau ganzer Gebäude)

Abweidrungen in den Summen erkläreu siö durö Runden dcr Zahler.
r) Ohne Berüd(siötigung der bezogenen Wohnungen ln troÖ niöt voll-

endeten Gebäuden am Anfang und Ende des Jahres. - 
r) Nur innerhalb von

WobEuDgen gelegene Räume mit 6 und mehr mr FläOe.

größere Wohnungen bringt, die - insbesondere audr
durch zeitweise Verwendung eines Wohnungsteiles als
Einliegerwohnung - eine leichtere Anpassung des zur
Verfügung stehenden Wohnraums an die wedrselnde
Familien- bzw. Haushaltsgröße erlaubt.

Den vorstehend besdrriebenen Gruppierungen der
Wohnungen nach der Zahl der Wohnräume haftet noch
der Mangel an, daß hier alle jene Wohnräume nidrt
mitberüd<sidrtigt werden konnten, die außerhalb der
Wohnungseinheiteu in den Gebäuden liegen, das
sind insbesondere die Dadrkammern (Mansarden) in
Mehrfamilienhäusern, deren Zuteilung der Hauseigen-
tümer erst bei der Vermietung der einzelnen 'Wohnungen
vornimmt. Durdr diese »Einzelzimmer außerhalb derWoh-
nungen« ist dem Bauherrn ein gewisser Spielraum ge-
geben, durch den er die zu vergebenden Wohnungen
eines Hauses dem individuellen Bedarf oder Ansprudr der
künftigen Mieter etwas anpassen kann. Die Zahl dieser
Einzelzimmer ist jedodr bei der heute üblidren Bauweise
relativ gering. Bei den im Jahre 1952 fertiggestellten
Wohnungen in normalen Wohngebäuden wurden auf
100 Gebäude nur 17 soldrer Einzelzimmer gezählt, auf
100 Wohnungen gar nur knapp 6. Bei den Wohnungen in
Ni&twohngebäuden kommt demgegenüber nodr heute
rund l Dadrkammer usw. auf eine Wohnung.

Tabelle 12: Rohzugang an Wohnräumen durö 1952
r fertiggestellte Normalbauten

nadr Gebäudeart, Bauherren, Raumart und -größe

Abweidrungen in den Summen ertlären siö durdx Runden der Zahlen.r) Mit 6 und mehr m! Flädre.
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!Tohnungen

5u.m.4
insgcsamt

Anzrhl

Größc dcr Gcbäude
(Gcbäudc mit. . . §?obnungen)

vH
1und2 ?

davonmit...Räumcnr)
(cinschl. Küchcn)

I 115 100 I 6,0 | 42,1 I 33,0 I 18,9
I 25 800 I t2,6 I 38,0 I 37,2 I 12,2
I 65 200 | 22,9 | 46,e | 26,2 | 1,0

I 41 400 I 5,3 I 60,1 1 28,9 I 5,7| 19600 I &6 I 61,0 I 27,1 I 3,3
I r08 800 | 22,2 | 51,4 | 24,o | 2,4

Bchördcn und öffentl.-rechtl. Kdrposchrftcn
3200 I 8,3 I 43,7 I 29,1 1 18,9
3 1oo I tt,o I 46,0 I 34,1 I 8,0
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5 und mchr Vohnungcn
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smt
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Als einen gewissen Ersatz für die fehlende Feststellung
der Wohnungsgrößen nadt der Wohnflädte' bringt die
Statistik der Baufertigstellungen eine Gliederung der
Wohnräume in den fertiggstellten. Wohnungen
nadr ihrer Bodenflädre, wobei die Küdren und Zimmer
nadr Crößenklassen eingeteilt sind (vgl. Tabelle 12), Es
zeigt sidr zunädrst, daß von den Wohnungen in Wohn-
gebäuden rund 2vH keine besondere Küche haben. Es
dürfte sidr dabei um Wohnungen mit Kodrnischen han-
deln, bei denen der entsprechende Raum, dem die Koch-
nische angefügt ist, gem. den Richtlinien nidrt als Küdre
zu deklarieren war. Unter den Wohnungen in Nichtwohir-
gebäuden ist der Anteil der Wohnungen ohne Kü&e
etwas größer, wobei hier neben den Wohnungen mit
Kodrnisdren audl an Wohnungen in Hotels und Gast-
höfen, in Anstalten usw. zu denken ist, deren Bewohner
aus einer Betriebsküdre verpflegt werden und deshalb
keine eigene Küdre benötigen. Rund 1/r der Küchen hat
eine Bodenfläche von weniger als 10 m2, bei den von den
gemeinnützigen Wohnungsunternehmen erstellten Woh-
nungen beträgt dieser Anteil reichlich 1/s. Rund 1/ro der
Zimmer in Wohnungen hat- eine Wohnfläche zwisdren
6 und 10 m2, die Zahl der Kleinwohnräume mit einer
Flädre von weniger als 6 m2 ist versdrwindend gering.
Audr hier zeigen sidr zwisdren den Zahlen für die ein-
zelnen Bauherrengruppen und für die einzelnen Arten
der Bautätigkeit drarakteristisdre Untersdriede.

Der Wohnungsbestand am Jahresende 1952

Bei den bisher besprochenen Ergebnissen der Bautätig-
keit des Jahres 1952 handelt es sich stets um den soge-
nannten Rohzugang, Darunter ist die Zahl der fertig-
gestellten Gebäude und Wohnunger-l - mit ihrem um-
bauten Raume, ihren Wohn- und Nutzflädten und den
veransdrlagten Gebäudekosten - verstanden, die nach
Durdrführung der Baumaßnahmen zurVerfügung standen.
Bei einem Teil der Baumaßnahmen aber handelt es sich
nur um die Umgestaltung'bereits bestehender Gebäude
oder Wohnungen, so daß es für die Zwedre der Fort-
sdrreibung des Gebäude- und Wohnungsbestandes nicht
ridrtig wäre, wenn die nadr Durchführung der Baumaß-
nahmen zur Verfügung stehenden Baulidrkeiten ohne Ab-
setzung der vorher bereits vorhanden gewesenen und
durch die Baumaßnahme nur veränderten Gebäude und
Wohnungen als Gebäude-bzw.Wohnungszugang süledt-

hin behandelt würden. Außerdem sind im Laufe des
Jahres auch in einigen Fällen Gebäude und Wohnungen
der Benutzung entzogen worden, ohne daß dafür ein Zu-
gang eintrat; es sind dies die wenigen Fälle der Vernidr-

r tung von Gebäuden und Wohnungen durch Brand oder
Naturkatastrophen und durdr aus Sidrerheitsgründen ver-
fügte Wohnungssperren bzw. Abbrüöe. Söließlidr gibt
es audr noch andere Einwirkungen auf den Wohnungs-
bestand, und zwar durdr Besdrlagnahmungen von Gebäu-
den und Wohnungen für die Besatzungsmädrte und Frei-
gaben von besdrlagnahmten Gebäuden und Wohnungen
für die deutsdre Benutzung.

Unter Berüd<sichtigung dieser Umstände vermindert
sich der Rohzugang durdr Bautätigkeit in normalenWohn-
und Nidrtwohngebäuden des Jahres 1952 von 443 300 auf
einen Reinzugang von 436 30O Wohnungen. Außerdem
sind aus Freigaben früher besdrlagnahmter Anwesen
6200 Wohnungen wieder für die Benutzung durdr
Deutsche verfügbar geworderila). Daraus ergibt sictr fiir
das Jahr 1952 ein Reinzugang von rund 140 300 Wohn-
gebäuden und von rund 442 500 Wohnungen zum Bestand
am Jahresanfang. Der für die deutsdre Bevölkerung zur
Verfügung stehende Wohnraum belief sidr dement-
spredrend am 3l.Dezember 1952 auf 10452200 Normal-
wohnungen insgesamt. Die Gesamtzahl der Wohnräume
in diesen Wohnungen betrug 42480 000, wovon knapp
24 vH Küdren, 55 vH Zimmer von 10 und mehr m2
Bodenflädre und der Rest von reichlich 20 vH Zimmer
von 6 bis 10 m2 Bodenfläche waren. Der Bestand
an Wohngebäuden hat sidr im Jahre 1952 damit um
2,6 vH, die Zahl der Wohnungen in Normalgebäuden um
4,4vH, die Zahl der Wohnräume um 3,8 vH erhöht.
Rechnet man mit einer Belegung von 4 Personen im
Durchschnitt je Wohnung - bei der Wohnungszählung
1950 ergaben sidr bei den durdrschnittlidr etwas größeren
Wohnungen rund 5 Personen je Wohnung -, so haben
mit diesem Zugang insgesamt wieder rund 1,77 Millionen
Mensdren eine angemessene Unterbringung erhalten. Da
diese Zahl die Bevölkerungszunahme im Bundesgebiet im
Jahre 1952 weit übersteigt - die Bevölkerungszunahme
betrug rund 402 000 Personen -, wurde damit audt
wieder eine erhebliche Verbesserung der Wohnverhält-

rr) Saldo aus BesÖlagnahmungen einsöließliö Neubauten für Zwe&e der
Besätzungsmäöte und -Frcigabeu btsher besölagnahmt gewesener Gebäude
bzw, WohDungen.

Tabellel3: Die Veränderungen des Wohnungsbestandesl) in der Zeit vom l3.september 1950 bis 3l.Dezember 1952

Bestand
Rcinagcng

Normsl- in Nomal-
Vohn-

gebäudcn

wohn-
gcbäudc

Normalwohnungen in V'ohn- und Nichtwohngcbäudcn

davon mit

rnsgcsmt I u.2 1 4 5u.6 7u.

Vohnräumcn (cinschl. Küchen)

Normelwohnräumc inncrhalb und
außcrhalb von Vohnungcn

zl'-
samcn

devon

Küchcn
Zimcr

von l0 u.
mchr qm

von 6
bis untcr

10 qm

Bcstand am 13.9.1950 ......
Rcimgeng vom 13.9. 1950

bis 31. 12. 1951
au! Bautätigkcitr) . . ... ..
aus Frcigebcn'

Bcstmd m 31. l2.l95l .....
Rcinrugmg vom 31. 12. l95l

bk 31. t2. 1952
aus Bautätigkeitr) ........
aus Frcigaben')

Bestand m 11. L2. L952')

5 254 300

I83
a

200
000

9 376 100)

528 500
6 900

9 437 600

)o)
7

100
000

| 276 ,ool, urorool , n' uool 2 zzs sooltl
uool ,r. rool ,ru *ool 4s 600zool rsool 2oool t600

85

823 800

7 800
800

38 966 500

r 946 300
29 700

, ,ro oool

,ur rool. 6 eool

2t 053 500

| 239 400
22 600

8 778 90(

t49 60(
30(

5 439 600

138 200
2 100

9 911 500)

426000
6 100.

l0 009 700

436
6

300
200

I 362 sool

5*l
400

2 888 800

67 205 500I 100

2 646 000

r21 300
I 700

2 280 t00

34
I

100
900

832 400

5 800
200I

40 942 500

I 506 400
3r r00

9 698 300

427
6

700
100

22 3t5 *ol

oool
sool

8 928 80(

962
24

116 60(

5 579 800 to ?43 500,) L0 452 200 l 430 5o0l 3 oe5 3oo 2 771 000 2 316 000 839 400 42 480 000 10 132 r00 23 302 400 9 045 50(

Abweiüungen in den Summen erllären sidr durdr Runden der Zahlen. 1) Ohne Bestand an besölagnahmt-en Wohnung-en.. -- r) Einsdrließliö Not-
wohnungen, ii" u- 13. September 1950 in normaleo Wofr"gäüäuae; rcrhanded wu.en. - 

r) Zugang aus Bäutätigkeit' abzügliih Abgaug wegen Umbau, Ab-
brud uiw. '- .) Zugang iniolge Freigabe von d.urö die B"esatzungsmadt rn Anspruö geriomu-enein Gebauden und_ Wohnungen, abzuglid Abgang wegen
Bcsdrlagnahme.'- ij Bäriötigies Erj'ebnis gegenüber »WirtsÖaft u-nd Stati"tikn 5. Jg. N.F., Heft 9, September 1953, S' 410 f.
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Tabelle 14: Wohnungsbestand am Jahresende 1951- und 1952 nadr Ländern

Lud

§7'ohnungcn am
Jahrcscndc Zunahme dcs Bcstmdcs

l95l t952
vom Jahrcscndc

l95t
vom

13.9. 195(

bis Jahrcscndc 1952

Anzahl Anzül ic I 000
\flohnungcn

Schlcswig-Holstcin ..
Hmburg
Niedcrsechscn......
Brcmcn .
Nordrhcin-Vcstfalo

483 200
370 900

I 172 rO0
129 400

2 838 300
935 200
730 600

I 531 300
I 818 600

500
394

600
400

Beyern

| 222300
137 000

298? 300
97? 700
754 400

r 593 400
1 893 300

Bundcsgcbict 10 009 700 lo 452200

l7 300
23 500
50 200

7 600
145 000
38 400
2? 800
62 000
74 600

36
63
41
58
5t
4t
3'
40
4t

t02
772
87

138
t2t
104
74

107
t03

442500 44 108

AbweiÖungen i! dea Sumer erklären siö durö Runden dcr Zrhletr.

nisse für alle jene Haushaltungen erreidtt, bei denen die
glüd<liüen Bezieher der neuen Wohnungen bisher ge-
wohnt haben.

Einzelheiten über die Gliederung des neuenWohnungs-
bestandes nach der Wohnungsgröße (Zahl der Räume) er-
geben sich aus Tabelle 13. Von besonderem Interesse ist
vielleiüt noch die Lage in den einzelnen Bundes-
ländern. Die Entwidclung ergibt sidr aus den Zahlen
der Tabelle 14, Es treten wieder, wie bereits bei der
letzten Fortsdrreibungls), zwisdlen den Ländern erhebliche
Untersdriede in der Veränderungsquote hervor. So hat
Hamburg von einem Reinzugang von 63 je I 000 Woh-
nungen eine nahezu doppelt so starke Zugangsrate wie
Rheinland-Pfalz mit 33 oder Sdrleswig-Holstein mit
36 Wohnungen. Uber dem Durdrsdrnitt für das Bundes-
gebiet mit 44 je 1 000 Wohnungen liegen neben Hamburg
nur nodr Bremen und Nordrhein-Westfaleni gegenüber
den Veränderungen im Jahre 1951 hat sich vor allem
Niedersachsen eine .bessere Stellung unter den Ländern
errungen, während Baden-Württemberg erheblich ein-
gebüßt hat.

Dle am Jahresende lg52
in Ausführung befindlichen Bauten

Zt d,er Bauleistung des Jahres 1952 gehört in einem ge-
wissen Sinne audr, was an Baumaßnahmen im Jahre zwar
begonnen, bis zum Jahresende aber nicht zu Ende geführt
wurde. Es ist dies der am Jahresende festgestellte Bau-
überhang, der die Gebäude und Wohnungen angibt,
weldre zu diesem Zeitpunkt im Bau waren, und dazu er-
kennen Iäßt, weldres Stadium der Baudurchführung am
Jahresende erreidrt war. Bei Benid<sidrtigung des Bau-
überhanges am Jahresende im Rahmen der Bestimmung
der effektiven rlahresbauleistung muß allerdings bedacht
werden, daß uriter den,Baufertigstellungen auch eine ge-
wisse Anzahl von Bauten enthalten ist, weldre am Jahres-
anfang,bereits reinen gewissen Baustand erreicht hatten
und de/nentspreldrend nicht mit ihrem vollen Bauaufwand,
sondern nur mit dem 1952 noch hinzugefügten Teil bei der
Berechnung der Jahresbauleistung mitgezählt werden
dürfen. Der Bauüberhang am Jahresende muß also mit
dem Bauüberhang am Jahresanfang saldiert werden.
Außer für die genauere Feststellung des Jahresbauauf-
wandes ist die Ermittlung der am Jahresende im Bau be-
findlichen Gebäude rind Wohnungen auch zur Vor-
schätzqng des Baueinsatzes und Bauergebnisses des neuen
Jahres wichtig.

Im Bau standen am Jahresende 1952 rund l103OO
Wohngebäude mit 288 300 Wohnungen. Am Jahresende
1951 waren es mnd f14900 Wohngebäude und 2T4BCf
Wohnungen. In Nichtwohngebäuden waren am Jahres-
ende 1952 mit rund 7100 Wohnungen etwa 1700 Wohnun-
gen mehr im Bau als am Jahresanfang. Es sind also außer
den 436 300 fertigen Wohnungen des Reinzugangs aus
Bautätigkeit im Jahre 1952 nodr weitere 15 200 Wohnun-
gen teilweise erstellt worden, die über den am Jahres-
anfang übernommenen Bauvorrat aus dem Vorjahre hin-
ausgehen. Rechnet man die bii zum Jahresende bereits

- investierte Bauleistung bei den 15 200 Wohnungen als
halbe Fertigstellung, so ergibt sich als effektive Ge-

' samtbauleistung des Jahres 1952 im Wohnungsbau
(eins&ließlich des Baues von Wohnungen in Nichtwohn-
gebäuden) eine Zahl von rund 444000Wohnungen. Leider
ist es nicht möglich, die gleidre Redrnung bereits für das
Jahr 1951 durchzuführen, da für diesen Zeitabsehnitt
keine Bestimmung des Reinzugangs an W'ohnungen mög-
lich ist, so daß bei der jetzt möglidren Genauigkeit der
Rechnung auf einen Ver§leich verzichtet werden muß.
Unter Zugrundelegung iler Zahlen über den Rohzugang
und Berücksichtigung der Bauüberhänge am Jahresanfang
und Jahresende 1951 ergibt sidr jedodr, daß das Woh-
nungsbauergebnis 1952 höher als das des Jahres 1951
liegt.

Tadelle 15 Gesamtergebnisse der Bauüberhangs-
erhebungen 1950 bis 1952

(Normal- und Notbau)

Art da
Beu-

tätiglicit
Jahr

Im Bau bcfindlichc Noch nicht
bcgomcnc Insges. afaßtc

Gc-
bäudc

dmnt.
noch
nicht

Vohnungen

ts-
gGamt

Gc-
bäude

Voh-
nung6

Gc-
bÄudc

Voh-
nungcn

Ncubau

l950rl
l95l
1952

1950
r95r
1952

1951
t952

1951
t952

1950r)
1951
1952

67 300
76 000
83 400

36 300

7 600

99 200
Vohnbeutcn

950r)
95t
952

I
I
I

98 000
96 500

222300
220000
227 lO0

2700
I 200

289600
296 000
310 500

4 500
1 900

19 800
2t 700

I 500

-l 900

.100
200

8l'100
r0 600

207 500
205 200
?15 500

33 800
34 600
35 300

9 200
I 200

I 200
400

900
300

133 000
132 600
l3l 800

27 900
24300
206oo

Vicder-
aufbau

18
l5
t3

700
100
000

800
800

I 400
400

678 900
58 200
61,000

61 600
52900
57 500

t2400
3 900
2 800

2300
I 000

900
300

100
200

200
100

000
100

400
100

r04 200
10r 500

99 700

15 600
8 100
5 800

409 400
429 900
439 600

4 500
6 300

400
100

600
r00

I
2

60054

200
0

500
800

000
800

Vicdcrher-
stcllung

(Jmbauganz.
Gcbäude

Umbau,Aus-
bau, Er-
weiterung

Insgcsmt

Ncubau

\9icdcr-
eufbau

Vicderhcr-
stcllung

Umbaugau.
Gcbaudc

Umbau,Aus-
bau, Er-
wciterung

Insgesamt

117 900
I l4 900
1t0 300

5
7

200
400
100

7
4
3

u 800
12500

3 500
4700

| 200
I 500

100
200

200
,90

I 100
r 300

6 100
7 800

8 400
3700
2700

3
I

4?300
38 700

I 800
700

8 000
9 200

I 12 000
t32800
134700

I 000
I 500

300
400

I 000
200

l0 500ll 400

297 400
297 100
304 900

281 500
274 800
288 300

43 000
45 000
4?300

160 900
159 900
153 600

42 900
49 400

5 100
4500

I
I '27 4oo

28 800

3 700
3200

95r
952

1951
1952

1951
1952

1951
t952

195r
1952

l95l
1952 32 400

32500

Nichtwohnbruten
3200 l5 500
4400 20 600

17 800
22300

2 50 300

I
II

400
300

0

2300
700

I
I

2

Abweiöungen in den Summen erklären sidr durdr Rlrnden der Zahlen.
1) Einsdrl. Wiederaufbauten in Niedersadrsen, dIe t950 nidrt gesondert aus-

gewiesen wurden.-!) Ohne Niedersa(üsen.-t) Ohne Umbau, Ausbau, Er-
weiterung, die in diesem Jabre nidt erhobeu wurde,r.15) Vgl. »WrtsÖaft und Statlstik«, 4. Jg. N. F., Heft 12, Dezember 1952, S. 496.
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In der Aufteilung der am Jahresende nodr im Bau be-
findlidren Bauten auf die Arten der Bautätigkeit hat
sich gegenüber dem Vorjahre keiire Anderung ergeben.
Auch mit der Gliederung der Fertigstellungen des Jahres
stimmt die des Bauüberhangs ziemlich überein; es zeigt
sich lediglilh, daß die Umbaumaßnahmen im Uberhang
anteilmäßig etwas schwächer vertreten sind als bei den
Fertigstellungen, was seinen Grund in dem Umstand hat,
daß es sich bei den Umbauten rgeist um kleinere Bauvor-
haben handelt, die bis zum Einbruch der Winterflaute
leichter abgeschlossen werden können als die meist
größeren Vorhaben der anderen Arten von Baumaß-
nahmen. In der Gliederung nadr Bauherren zeigen die
Zahlen auch in diesem Jahre wieder die größeren Bau-
schwierigkeiten der privaten Bauherren an. Während
unter den Fertigstellungen des Jahres 1952 nur 56 vH
Wohnungen von privaten Bauherren erstellt wurden,
sind dieser Bauherrengruppe im Bauüberhang 62 vH der
Wohnungen zuzuschreiben. Teilt man Baufertigstellungen
und Bauüberhang (Zahl der Wohnungen in Wohngebäu-
den) nach Bauherren und Arten der Bautätigkeit gemein-
sam auf, so ergibt sich folgende Gegenüberstdllung.
Von 100 Wohnungen entfielen

' bei dcn im
Fcnigstellungcn Übcrhang

auf Neubau
privater Bauherrcn
gcmeinmitzigcr §Tohnungsuntcmchmen

auf §üiederaufbau und §Ticderhcrstcllung
privater Bauherren
gemeimutziger \0ohnungsunternchmcn

auf Umbau, Ausbau, Emeitcrmg
privater Bauherren
gcmeimutziger §Tohnungsuntcrnchmm

16,6
3,9

Tabelle 16: Im Bau befindlidre Wohnungen in Wohnbauten
am Jahresende 1952 nadr Genehmigungsdatum, Baufort-

sdrritt, Bauherren und Art d€r Baumaßnahmen
(Normal- und Notbau)

Genehmigungs-
datum

Baumaßnahmen
insgesamt

Private
Bauherren

Gemeinnützigc
§Tohnungs-

unternehmen

§7oh-
nun-
gen

von 100
§7oh-

nungen
waren §7oh-

nun-
gen

von 100
Woh-

nungen
wa!en Woh-

nun-
gen

von 100
Woh-

nungen
waren

Insgesamt
vor dcm l. l. 1950

Iahr 1950
Jahr 1951

1, Halbiahr 1952
2. Halbjahr 1952

8 400
20 900
48 100
78 300

69,0 31,0 8 100 69,1 ?0,9 300 66,7 31,3
69,9
73,6
76,8

30,1
26,4
23,2
38,4

18 600
40 700
47 300
64 200

69,9
72,5
73,6

30,1
27,5
26,4

2 200
6 500

28 300

68,2
80,0
8I,3

31,8
20,o
18,7

61,6 59,7 40,3 61 900 61,2 36,8

insgesurt 68,6

70,3
72,9
75,8
77,2
62,5

31,4 l?8eool 67,? 323 | ss 2oo 6s,6 | 30,4

Neubau
vor dem 1. 1. 1

Jahr I
Jahr I

1. Halbjahr 1

2. Halbiahr 1

950
.950
951
952
.952

3
L2
34
59

29,7
27,1
24,2

3 5001
11 300'
29 000,
32 400

71,4
72,6

28,6
27,4 1

5
24
56

50,0
75,0
84,6
80,7

74,t
74,1 I

42

insgesmt 15

)
6

69,4 30,6 seool 68,8

67,6
60,7
62,8
66,7
53,3

3t,2

32,4
39,3
37,2
13,3
46,?

87 69,9

w
61,5
84,2
55,8

30,1

100,0
33,3
38,5
15,8
44,2

Viedcraufbau
vor dcm 1. 1. 1 950

950
95r
952
952

67,6
61,3
63,0
71,6
53,9

32,4
5ö,t
37,0
28,4
46,1

3
5
8

10
16

7001
6ool
600l
80011

Jahr I
Jahr I
Halbiahr I
Halbjchr I

10
l4
22

600
I 300
3 800
5 2002.

rnsScsmt

Abweidrungen in den Summen erklaren sidr durch Runden der Zahlen.

Dies wird deutlich, wenn man auch die nodr nicht be-
gonnenen Baumaßnahmen in der Gliederung nach dem
Genehmigungsdatum ansieht. Danach fallen von den
Wohnbaumaßnahmen wie von den Nichtwohnbaumaß-
nahmen ungefähr gleidrerweise rund 70 vH mit dem Ge-
nehmigungsdatum in das Jahr 1952, sind also noch als
Vorhaben mit ernster Bauabsicht zu bewerten. Die wei-
teren 30 vH allerdings, deren Genehmigungsdatum schon
im Jahre 1951 und früher liegt, dürften nur zum Teil noch
zur Ausführung gelangen. Bei dieser Masse der noch zur
Durdrfr.ihrung anstehenden Baumaßnahmen sind die pri-
vaten Bauherren wieder besonders stark an den Vor-
haben mit länger zurückliegendem Genehmigungsdatum
beteiligt. Von 100 noch nicht in Angriff genommenen
Wohnbauvorhaben entfielen

bei den bei den
auf privaten

Bauherren

41,2
30,8

?4,5
34,3

L4,t
5,0

6,8
0,2

4,1
0,1

Von einer gewissen Bedeutung für die Beurteilung des
Bauüberhangs ist audr die Frage, wie alt die jetzt noch
im Bau befindlichen Baumaßnahmen seit ihrer Ge-
nehmigung durch die Baubehörden bereits geworden
sind (vgl. Tabelle 16). Von den 288 300 am Jahresende
1952 im Bau. befindlidren Wohnungen waren 132700
(46 vH) im 2. Halbjahr und 78 300 (27 vH) im L Halbjahr
1952 erst genehmigt worden. Von den restlichen rund
77 300 (27 vH) Wohnungen wurden 48 100 Wohnungen
(17 vH) bereits im Jahre 1951 und 29 300 Wohnungen
(10 vH) 1950 und noch früher genehmigt. Betrachtet
man die entsprechenden Zahlen für die beiden.wichtigsten
Bauherrengruppen getrennt, so ergeben sich

bei den

Iahrc L952 gcnchmigtc
Jahrc 1951 genehmigte
Jahre 1950 und fruher

lm
m
IM

Wohnungcn
§Tohnungcn
gcnehmigtc

privatcn
Bauherrcn

62 vH
23 vH

bei den-
gcmcinnützigen

Wohnungs-
unternehmen

9l vH
7vH

\Wohnungcn 15 vH zv}I

Bei den von Behörden oder öffentl.-rechtl. Körperschaf-
ten geplanten'unfertigen Wohnungön am Jahresende 1952
ergibt sidr eine ähnliche Gliederung wie bei den gemein-
nützigen Wohnungsunternehmen. Bezeichnend ist außer-
dem noch, daß die größten Häufigkeiten für langanhängige
Bauvorhaben bei den Wiederäufbauten festgestellt
wurden,

Neben diesem Vorrat an Bautän wurden zu Jahres-
beginn 1953 noch 43 300 Wohngebäude und 22 300-Nicht-
wohngebäude mit insgesamt 137 500 Wohnungen gezählt,
welche schon baubehördlich genehmigt, aber noch nicht
begonnen waren. Auch diese Baumaßnahmen waren
neben den bereits begonnenen Bauten eine gewisse Ge-
währ dafür, daß im Jahre 1953 die Bausaison wieder
stark einsetzen konnte und eine mindestens ebenso große
Gesamtleistung erwarten ließ wie im Jahre 1952.

Es darf hier allerdings nicht unberüdcsichtigt bleiben,
daß besonders bei den privaten Bauherren manchmal
Gründe gegeben erscheiren, welche die Einholung einer
Baugenehmigufig auf ein Grundstück angeraten erschei-
nen lassen, ohne daß überhaupt eine Bauabsicht dahinter-
steht. Man darf also den verhältnismäßig großen Rest
von Bauvorhaben mit Genehmigung aus den Jahren 1951
und früher bei den privaten Bayherren nicht nur mit
Kapitalmangel oder besonderen Finanzierungsschwierig-
keiten begründen.

Mit diesen Feststellungen der Bauüberhangserhebung
läßt sich in diesem Jahre erstmals auch eine Darstellung
geben, weiches Schicksal die im Jahre 1952 aus-
g e s p r o c h e n e n B a u g e n e h m i g u n g e n inzwischen er-
fahren haben. Dies wird aus nadrstehender Ubersicht

im Jahrc 1952 gcnehmigtc Bauvorhaben
im Jahre l95l » »

1950 und fruhcr » r

64

14

gemernnutzrgen
Wohnungs-

unternehmen
80
t4
6

1 -- 19-



Tabelle 17: Zum Bau genehmigte Wohnungen
und der Stand ihrer Ausführung am Jahresende 1952
(Wohn- und Nichtwohnbauten im Normal- und Notbau)

Gcnchni-
gungsi ahr

Zum Bau
gcnchmigtc
Vohnungcn

davon

fcrtiggcstelltr)
im Jahr

m Jahrescnde
1952

1951
und

frriher
t952 im Bau

noch
nicht

unbe-
kamt

1950
195 I
t952

550 000
469 800
495 300

413 100
153 100

81 600
199 500
162 100

10 200
49 300

215 800

16 5Q0
27 600
9? 400

8 600
40 300
24 000

1) Die am Jahresende bezogenen Wohnungen in teilweise lertigen Gebauden
wurden dem Jahr zugerednet, in dem sre bezogen wurden.

deutliö. Es ergibt sich, daß von den Wohnungsbaugenehmi-
gungen desJahres 1952 rund 33vH noch in diesem gleichen
Jahre fertig geworden sind, während rund 44 vH am
Jahresende im Bau und knapp 19vH noch nicht begonnen
waren. Für einen Rest von 4 vH fehlt die statistisdre
Nachweisung. Es kann sich hier zum Teil um wieder ge-

löschte Baugenehmigungen handeln, zum Teil um nadl-
träglidre Anderung der Bauausführung gegenüber der
Genehmigung, zum Teil auch um irrtümlich bei der
Statistik der Baufertigstellungen oder des Bauüberhangs
nicht erfaßte oder falsch eingereihte Baumaßnahmen.
Trotz dieses Mangels der Ubersicht läßt sich hier mandt
widrtiger Aufschluß über die ungefähre Baudauer im
Wohnungsbau ableiten. Rund 75 bis 80 vH der Bau;
genehmigungen des Jahres 1952 wurden in diesem Jahre
noch in Bauausführung genommen, aber nur etwa 3/7

davon audr noch fertiggestellt. Die Masse der Bau-
genehmigungen des Jahres 1952 war am Jahresende 1952
noch im Bau oder nodr nicht begonnen.

Die an diese Zahlen ansdrließenden Uberlegungen über
die von Genehmigung bis Fertigstellung verflossene Zeit-
spanne sagen natürlich nicht ohne weiteres etwas über
die eigentliche Bauzeit aus, da zwischen Baugenehmigung
und Baubeginn ebenfalls wieder eine gewisse Zeit liegen
dürfte. Leicier liegen zu dieser Frage keine eindeutigen
Zahlen vor, da eine Baubeginnstatistik im Bund allgemein
nidrt geführt wird.
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ZäNkarte
. zur

Statistik der Baugenehmigungen
Statistik der Baufertigstellungen

(Zutreff eudes uDterstrciöen)

Diese Zählkarte ist auszufüllen:
a) für jedes Gebäude, das neu erridrtet wird,
b) für jedes Gebäude, bei dem durch Bautätigkeit Wohn- oder Nutzraum zu-

oder abgeht bzw. einem anderen Verwendungszwedr zugeführt-wird,
c) für jedes Gebäude, das durdr baupolizeilidre Sperre, Brand, Hodrwasser

usw. ganz oder teilweise verlorengeht. '

1. Wo llegt das Gebäude? Land: ...............

Muster
(Vorderseite)

Bausöein-Nr.
oder Aktenzeidren

Datum der Baugenehmigung
Datuo des Abcanges

Datum
der Baufertigstellung

Straße:

Ortsteil

Haus-Nr

(2. B. Vorder-, Hinter-, Hofgebiiude, Seitenbau, ohne Bezrehung zur Straße)

War die Parzelle bereits bebaut? ja - nein
2. Wer ist Bauherr?

Name
Firma
Der Bauherr ist:

a) Privater Bauherr
b) Gemeinnütziges Wohnungsunternehmen
c ) B eh ö rd e 

: 
u "' 1;J,:";::*."::,,T;",:§" 

u' R e dr t s

Ansdrrift

tsei privaten Bauherren:
1. Natürlidre Person

a) Keine Angabe
b) Selbständig berufstätig
c) Beamter
d) Angestellter

2. Juristisdre Person

e) Arbeiter
f) Rentner

oder Pensionär
§) Ohne Beruf

3. Welcher Art ist das Gebäude? (Für die Eingruppierung sind die Erläuterungen genau zu beadtten)

a) Wohngebäude (überwiegend zu Wohnzwecken)
(2. B. Einfamilienhaus, Mehrfamilienhaus)
Handelt es sidr um a) ein Eigenheim mit Gartenland und Stall?

b) eine Kleinsiedlung?
b) Anstaltsgebäude

(2. B. Krankerhaus, Herlanstalt, Waisenhaus, Ledigenherm)

c) Gebäude für überwiegend öffentliche Zwecke
. (VerWaltUngSgebäUde, KUltUfgebäUde) @. B. FrnanzaEt, Bahnhof, Kirdre, Museum, Söule, Turnhallc)

d) Gebäude für überwiegend gewerblidre Zwedre ....... -....i........
(2. B. Gaswerk, Werkballe, Geschaftshaus, Bürohaus, Hotel, Kino)

e) Gebäude für überwiegend landwirtsdraftlidre Betriebszwed<e
(2. B. Stall, Scheuue, Silo)

f) Sonstige
(Verwendungszwed< genau angeben, ber Nebengebauden audl dre Zwecd(besLrmmuDg ded Hauptgebäudes,
z. B. »Garage bei Wohnhaus«, »Wäsderei bei Krankenhaus«)

(Zutreff endes unterstrciden)

l. Weldter Art ist die Bautätigkeit? (zutreffetrdes unterstrei(he!)

Neubau - Errichtung von neuen Gebäuden auf bisher unbebautem Grund bzw. die Wieder-
erridrtung''von Gebäuden auf bisher bebautem Grund ohne Verwendung von alten
Mauerresten.

Wiederaufbau - Wiedererrichtung von zerstörten Gebäuden, in denen oberhalb des Kellergesdrosses
kein Wohn- oder Nutzraum vorhanden ist.

Wiederherstellung - Beseitigung von Schäden an Gebäuden, in denen oberhalb des Kellergesdrosses
nodr verwertbarer Wohn- oder Nutzraum vorhanden ist.

Umbau - Bautätigkeit an einem Gebäude, durdr die dessen innere Gliederung geändert oder
einem neuen Verwendungszwedr angepaßt wird.

Ausbau - Gewinnung zusätzlidren Wohn- oder Nutzraumes (2. B. Dadrgesdroßausbau).'

Erweiterung - Vergrößerung des Gebäudevolumens durch Aufstodrung oder Anbau.

Abbru& - Brand - Hochwasser oder
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Muster
(Ru&seite)

5.'Was geht zu oder ab? a) ein ganzes Gebäude
b) ein Gebäudeteil (Zutreff endes unterstreiöen)

6. Handelt es sich um einen Notbau?

w.enn ja, ist näher zu erläutern: .........

ja - nein

(2. B. Barad(e, Nissenhutte, Wohnlaube, Behelfsherm, Behelfsladenbau)

7. Wie groß ist der Zugang oder Abgang?

a) Umbauter Raum
(nadr Normblatt DIN 277)

b) Nutzfläche für gbwerbliche, landwirtsctraftiiche und. sonstige
Nichtwohnzwedre
(nadr Normblatt DIN 283)

c) Wohnfläche der Wohnungen
(naü Normblait DIN 283)

einsdrl. Einzelwohnräume außerhalb von Wohnungen . .. .

d) Wohnungen *) nach der Zahl ihrer Räume einsdrl. Küdren
1-Raum-Wohnungen
2-Raum-Wohnungen
3-Raum-Wohnungen
4-Raum-Wohnungen
5-Raum-Wohnungen
6-Raum-Wohnungen
Wohnungen mit 7 und mehr Räumen . .. .

Wohnungen zusammen

Zugang
cbm

Abgang
..... ......................... cbm

qm

e) Zimmer und Küchen in Wohnungen
Küchen-über 10 qm

Küchen bis einschl. 10 qm .

Zimmer über 10 qm . . .

Zimmer mit 6 bis einschl. 10 qm .

f) Einzelzimmer außeihalb von Wohnungen
Zimmer über 10 qm . .

Zimmer mit 6 bis einschl. 10 qm ,

g) Kleinwohnräumä

*) Bei Beredrnung der Wohnungen nadr der Zahl der Räume (einschl. Kuchen) für Absdrnitt d) sind die Einzelzimmer außerhalb von Wohnungen und
Kleinwohnräume unter 6 qm sowre andere NebeEräume (Klosett, Badezimmer, Besenkammer) nidlt mrtzuredrnen.

B. Wie hoch sind die Baukosten? (onr" crundstud(s- urid ohne Aufschließungskosten)

. Anzugeben sind die »Kosten der Gebäude« nach dem Normblatt DIN 276, Absdrnitt B I

- Angabe nadr dem vorgesehenen Bauaufwand (Kostenanschlag)

Ort:

DM

Bearbeiter

den
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insgcsmt

Anzahl 1000 DM1000 cbm

Wohnungcn
,lnsgesmt

Apahl

Gebdudc

umbautcr
Raum

Art der Brutätigkcit

I.hr

I. Genehmigte Bau
1. In den Jahren 1950 bis 1952 ertetlte Genehmlgungen

(Normal-

Gcnchmigungm insgcsmt

vcranschhgtc rcinc Baukostcn

ic cbm
umbauter

Raum
ic

Vohnung

DM

1950 Ncu- und Vicdc[ufbru') .. . . . .

Vicdcrhcrstclluag' Um-, Ausbau, Bmeiterung
Zucrmmca')

drvon:
Strdtkeisc

drutü Ncu- md Wicderaufbaur) . .....
Landkrcise

dmnter Neu- und \Piederaufbaut) . . . .

1951 Ncubau
\Picderaufbau
Ifmbau garoer Gcbiude ..
Vicdaherstcllung ........
Um-, Ausbau, Erwcitcrung

Zusammcn
davon:

Stadtkrcisc......
daruntcr Ncubau

Landkrcisc . ......
daruntcr Ncubau

1952 Ncubeu
Vicduaufbeu
(Jmbau gmzcr Gcbdudc
Wicdcrhastcllms ........
Um-, Ausbau, Erwcitcrung

Zusemmen
drvon:

Stadttrcisc ...... .

dmntcr Nobru
Ludkrcise .... .. .

drruntcr Ncubau

1950 Insgcsemt
drutcr Ncu- und Vicdcreufbaur)

Stadtlrcise
1951 Insgcsmt

dmnta Nobau .

Stadtlrcisc
1952 Insgcsamt

dmntcr Neubeu .

Stedtkrcise

1950 IDsgcsmt
drutcr Neu- und Viedcraufbaur)

l95l Ircgcsmt
daruntcr Ncubeu ,

1952 Insg6mt
damtu Nobau ....

1950 Insg6cmt
drutef, Ncu- ud §Ticdcraufbaur)

Stadtkreisc
1951 Insgesmt

deruntu'Nabru
Stedtkrcisc

1952 Insgemt
dmnts Neubau

Stadtkrcisc

180 571

180 57t

56 040
56 040

tz4 441
t24 44t

134 868

.17 169
6 349

t58 386

50 815
35 396

t07 571
99 472

t33 48t
L6 629
2 4LO

r52 520

5t 741
37 970

r00 779
95 5ll

I 711
87u
| 929

6 856
6 757
| 284
7 869
7 627
I 554

5 625
5 625

4 294
3 318
7 506
2 8r5

24244
24244
5 161

20 661
t8 522
4 115

17 997
t7 295
4 148

140 66t)

rao 666)

475 098
60 708

535 806

247 692
221 928
287 922
253 031

134 601
78 376
10 855
4 871

27 766
tt56 471

220 492
t33 527
2?5 979
20t 076

158 092
87 207
4 189
423t

29 t72
482 891

245 702
155 t22
237 t89
202970

26 614
24727
l0 117

18 768
t5 523
5 9t5

20 22t
17 591
6 613

30 478
28 172

23 825
l3 816

1779 581
46! 2t7

6 242 8ü)

2 470 237
2 258 979
2 ?66 786
2 5t5 t48

4 055 100
905 471
98 945
48 465

229 389

5 337 370

2 580 r02
L 624081
2757 268
2 43t 0t9
4 694 4tt
L t52 277

16 216
47 2?8

285 487

6 2t5 629

3 t64333
2 018 661
1 05t 295
2 675 750

2t5 225
203 005
8t 779

t70 974
r44 070
51 909

r95 458
t75 308
59 444

264143
246 959

248 t45
151 2r8

Budcr
10 t00
7 600

0 800

64 306)
64 306)
76 246.)
76 246.)

r09 977
25 812
3 659

:

;
3L

37
15!

;
35.

44
43
,:

;
4l

,
38

,

35

;
50

1',

35

1

l0 000
l0 200
9 600
9 900

12 100
u 600
9 100
9 900
8 300

ll 700I39,l4E

64246
39 894
75 202
70 083

11 700
t2 200
11 700
12 100

107 883
26 609
I 160

t35 652

66 tzt
42 477
69 529
65 406

79 7r1
L2 891

65 695
58 03?
24 835

50 741
42026
L9 299

48 562
4t 959
19 609

239 03t
r57 754

13 100
L3 200
8 600

11 200
9 800

12 900

t2 900
13 000
t2 900
t3 200

Schlcswlg-
8 100
8 200
8 100

9 100
9 300
8 800

9 700
r0 000
9 000

Iram
8 700
8 800

10 400
10 900

l2 100
t2 200

Nlcdcr
9 200
9 500

l0 100

10 500
l0 900
10 700

11 700
11 900
11 600

6 431
6 411
2 400

4?66
3 811
I 439

4 440
4t 59
I 467

7 142
7 142

5 917
3 552

4 609
1 129

I

l

ll 60y)
1r 609)

_ 45lr)
L4 996
13 116
5 695

L3 613
L2 540
5 2ll

606 948
551 605
249 958
530 250
455 984
206 201

566 58e
497 520
227 467

Abwcichungen in dcn Sumen crkldrcn sich durch Runden der Zahlen.r) Im Jahr; 1950 mrdm Ncubau- und Wicdcraufbaumaßnahmo in der Statistik der Baugcnchmigungen nicht getrcmt crfaßt. - 
!) Abwcichungcn in dcn

vorhabcn dcr Sondcrbauträger bcdingt. - 
t) Unvollstdndige Angabcn wcgcn des Fehlcns ci4igcr IJntcrlagcn aus Nicdcrsachscn sowic §Trirttcmbcrg-Hohcnzollern

bczirk Sildwürttcmbcrg-Hohcnzollcm ud fiu Lindau licgcn aus den Monato Jmuu bis Juni 1950 kcine Angabcn \ibq dcn umbautcn Raum vor. - 
?) Für dm
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vorhaben im Hodrbau
lm Wohnbau na& Bauherren und Art der Bautätlgkelt
und Notbau)

Privatc Bruhcrm

Gochmigungm für

1l 000
7 700

l0 500

Gcbäudc

insgcsmt

Anz.hI

?eblet
13t 367

tsr 367

17 731
37 731
93 636
93 616

9t 526.)

9l 5!16r)

40 055)
40 055)
51 47r)
51 471)

67 488
79 946
3 332

276 376
53 409

3n9 78{i

144 183
722 6t4
t85 602
t53 762

t77 879
56 686

9 965
4325

26 t54
275 009

119 160
54 371

t55 849
t23 508

168 461
64010
3 426
3 612

27 566
267 095

t23 648
55 597

t41 447
tt2 864

t2 696
t0 992
5 051

9 973
7 157
3 334

8 953
6 746
2 459

3 046 815
4tL 26t

3,158 076

| 550 957
| 371 295
I 907 l19
| 677 520

2 384 942
678 858
9t 284
42 617

2t8 927

3 416 648

1 5t6 067
785 484

I 900 581
1599,458

2542 2?5
869 905
30 945
39 037

272 96?

3 755 085

1 756 269
879 ll6

1 998 816
I 663 ll9

tt? t29
101 897
44 237

99 024
76 670
?2 409

95 585
78 587
2? 718

t52 834
t39 760
148 610

91 805

126 821
75 344

4r0 338
361 107
158 974
365 053
299 066
129 551

348 898
29r 265
126 57r

r0 800
tt 200
t0 300
l0 900

43 t39

43 130

16 658
16 658
26 481
26 48t

33 471
2 978

:,,
36 588

t5 947
13 040
20 64t
20 4rl
43 535

3 275
5l

46 861

2t t74
l8 190
25 687
25 345

2 920
2 920

846

2245
2 r33

467

,443
3 406

930

| 625
I 625

I 311
919

| 39'
I 169

4 970
4 970
1 704
4 259
4 120
I 425

5 464
5 729
I 844

43 t83t)

'ß 181})

2t 977.)
2t 977r)
2L 206r)
2L 206.)

75 076
4 986

au,

4022it

22558
t7 653
t7 67t
L7 423

42 197
5 509

5b

47 762

26 7?9
2t 73?
20 982
20 464

2 868
2868
I Lt 
I 690
I 566

512

2230
2 174

862

2 842
2 842
2315
I 327

2 ott
I 479

3 525')
3 525t)
I 6141)

4 11?
3 947
2036
4 793
4 565
2 2t5

t76 152
4543

t80 605

95 004
91 685
85 691
84 467

136 209
19 035

548
409
615

156 818

89 704
70 194
67 ttz
66 015

169 524
20 940

247
443
608

19t762

| 507 533
32 90t

I 540 434

822750
796 943
7t7 684
710 590

I 328 t76
Lgt 137

3 227
4 02t
1 494

I 530 055

877 6t1
687 2r7
652 442
640 959

I 905 383
249 063

2 tL5
5 479
4 255

2 166 295

8 700
8 700
I 400
I 4t2

14 400
l1 400
11 100
l1 100

I 600
7 200

I 500

7 400
7 400
7 400

8 200
8 200
7 500
8 900
8 900
8 700

? 900
8 000

9 300
9 300

11 400
11 400

8 100
8 100
8500
9 200
9 300
9 400

10 300
l0 300
l0 400

,:

;
30

35
34
,:

;
33

42
41
,:

;
10

1
16

:

31

;
47

,.>

34

a

l3 400
12 000
9 200
9 900
8 400

12 400

t2 700
14 400
t2 200
13 000

15 100
13 600
9 000

10 800
9 900

14 100

t4 200
15 800
13 900
t4 700

8 900
9 300
8 800

9 900
l0 400

9 700

10 700
1r 600
9 700

9 300
9 500

11 400
t2 500

12 800
t3 200

9 800
10 300
rr 000

11 100
11 800
11 600

12 800
13 300
12 800

:

;
32

38
38

:

;
17

45
45

:

;
41

,
40

:

t7

;:
54

33.)

:
42

9 800
l0 000
5 900
9 800
5 700
I 800

9 800
9 800
9 700
9 700

11 200
ll 900

8 600
t2 400
7 000

1l 300

96 096
L3 728
6 083

90 766115 907

32730
20 615
8' t77
75 481

85 457
t2 941
2 269

100 667

28 835
t8 373
7t 832
67 084

Holstcln
5 3t7
5 3t7
t 073

4 360
3 979

809

4 278
4 076

612

burg
3 981
? 983

2 963
2 385

2084
L 647

rachscn
t8 2?7
t8 2?7
3 257

15 938
13 988
2 679

11 984
ll 429
2 2?6

38 092
19 458
52 674
48 030

60,r09
20 366

_946

at72l

36 537
l8 564
45 r87
41 845

1 !O7
?w
I 265

2 529
2 r03

894

2 tts
I 893

581

4 264
4264
3 571
2 t96
2542
I 606

7 560)
7 560.)
2 816.)

10 509- 8820
? 606

I 376
7 556
2920

110 556
90 437
81 206
79 087

I 264333
I 028029

901 961
877 754

L6 5t7
t4773
13 036
7 339

9 919
5 7tL

4t 677
34 965
t4 449

33 016
is zss
Lt 176

27 338
21 888
9 920

L2 685
t2 617
4 986

8 l0l
7 567
2544

L0 772
L0 433
4020

93 125
92744
36 684
66 492
62 255
L9 021

95 978
93 t79
34 9t7

t09 76?
105 655

97 789
58 42?

108 901
79 936

165 167
160 758

82 76?

L1 826
13 288
10 530
6292
9 550
7 010

20 4t3
L9 772
9 751

t6 340
t5 57t

7 905

t9 425
t8 445

9 422

151 0r3
r44 042

74 333

200 863
190 529

97 542

Sumen dcr Stadt- und Landkreiscrgcbnissc gegenübcr dcr Budcssumme sind durch dic in dcn Stadt- und Landkrcisen im ]ahrc 1950 nicht ausgoicscncn Bau-
und Lindau. - 

.) Ohnc dic Monate Januar bii Mai 1950. - 
.) Bcrechnet sus dcn Ergcbnisscn dcr Monatc Juni bis Dezcmbcr 1950. - ') Fur den Rcgierungs-

Rcgimngsbezirk Sridwwttcmbcrg-Ho[eroollern und fu Lindau wurdcn nur die Ergebfussc dcr Monatc Juli bis Dezcmbcr 1950 bei dcr Bercchnung bcrucksichtigt.

_25_

Gcmeimritzigc Wohnugsuntmchmcn

Gcbäudc vcrmschlagtc rcinc Baukostcn

insgcsmt
ie cbm

umbautcr
Raum

jc
Vohnung

umbauts
Raum

Vohnungen
imgcsamt umbautcr

Raum
Vohnungcn

1000 cbm Anzehl

vcruschlagte rcine Baukostcn

insgcsmt

1000 DM AEa}rl 1000 cbm I arr"r,f I tooo ou DM

umbautcr
Raum

DM

ie cbm



I. Gcnehmlgte Bauvorhaben lm Hoöbaü

Gcbäude

noch: 1. In den Jahren 1950 bis 1952 erteilte Genehmigungen
(Normal-

Gcnehmigungcn insgesmt

rcine Baukosten

Vohnungen
insgcsmt

jc cbm
umbautcr

Raum
Aazahl DM

insgesamt

1 598
3 598

5t 874
5L 874
2L 215

50 083
38 42t
2t 485

44 130
44 130
23 187

49 570
35 5t8
26 293,

50 966
15 567
28 755

10 157
9 308

7 2t4
3 702

I 474
5 325

22032
t4 4Lt
8 593

79 478
72 t84
20 589

160 391
t19 116
88 951

747 t74
98 813
83 ?49

12 644
27 231
l0 861

24880
t6 570
9 456

I 528 780
I 375 235

846 952

289 704
203 635
111 855

83 425
42 676

99 972
63 679

10t 842
208 307
1 16 148

884 445
8t9 290
249 t3L

104 018
97 615

765 181
599 605
227 647

Brc
10 200
10 500

1r 600
L2 900

11 800
12 000

Nordrhcln-
9 500

-9 900
9 500

L2 200
13 000-
12 100

t2 700
13 100
12 800

fler
10 000
10 200
9 900

t2 700
13 000
t2 600

t 797 571
L 287 253
r 007 951

2 213 152
L 5t3 4t?
1 319 827

482 132
44t 364
168 933

496 8t9
386 501
207 429

5t3 864
418 686
21t 941

32t 3t4
284 104
118 134

je
§Tohnung

1950 Insgesmt
daruntcr Ncu- und §?icderaufbaur)

1951 Insgsamt
dmntcr Ncubau

1952 Insgcsmt... ..
darunter Neubau

1950 Insgcsmt' darunter Neu- und Wiederaufbaur)
Stadtkreise

1951 Insgcsmt . .

daruntcr Neubau
Stadtkreisc ..

1952 Insgcsmt
daruntcr Ncubau

Stadtkreisc.....

1950 Insgcsmt...
darunter Ncu- und §Tiedcraufbäur)

Stadtkreisc ..... .

1951 Insgcsamt ... ...
daruntcr Ncubau

Stadtkrcisc ... ...
1952 Insgcsamt

daruater Nobru
Stadtkrcisc.......

1950 Insg$mt
darotcr Ncu- und Vicderaufbaur)

Stadtlrcisc

1951 Insgcsmt.....
dmnter Neubau

Stadtkreisc .. ..
1952 Insgesamt .. ..

daruntcr Neubau
Stadtkreisc.... .. .

1950 Insgcsamt
darunter Ncu- und Wiedcraufbaur)

Stadtkreise

1951 Insgesmt
' darunter Neubau

Stadtkrcise ...
1952 Insgesmt . .

darunter Neubau
Stadtkrcise.......

1950 Imgcsmt
daruntcr Neu- und !üTicderaufbaul)

Stadtkreisc

1951 Insgcsmt......
darunter Ncubau

Stadtkreisc ....
1952 Insgcsamt

darunter Neubau
Stadtkrcise ... ...

27 5t0
27 510

6 837

82 282
73 oLl
34 691

2 798
2 79A

2 217
1 180

I 960
I 008

2 437
I 7tl

2 148
I 416

12 420
10 106
5 t29

u 165
9 682
4 244

I 291
9 293
3 t52

L3 411
L7 47t
4 5Lt

7 536
5 727
2 716

6 549
5 100
2 378

;
42

;

1l

,:

43

a

38

:

3L

,
41

;,)

34

:

311)

1

46

r3 150
t3 150
3 254

r0 588
I 413
2 584

26 7t5
25 365

6 719

52 484
4L 386
23 138

L7 028
L7 028
3 ?99

L4 984
13 369
3 820

t2 426
11 406
2873

r75 362
Lt5 624
703 391

48 067
43 296
t7 0r1

42 275
72 272
l8 083

38 578
3t 272

, 16274

1l 800
r2 000
r1 500

t4 300
l3 400
13 000 /

Rhclnland-
9 800

10 400
l0 900

11 600
t2 ?00
11 800

t? 700
r4 500
13 500

Badcn-
12 100
11 400
r2 100

I 43t
7 066
2 035

28 8?t
28 831
5 022

21 988
L9 923
4 277

2L 8?6
L9 920
4 604

23 094.)
23 094.)

6 806

20 730
L7 749
5 630

20 t4l
L6 921
6 871

22 743.)
22 743.)
9 605

2L 993
t9 390
9 467

22 019
19 369
I0 438

60 098
45 966
t7 751

68 785
52 325
23 621

983 854
77? 728
350 573

14 300
14 800
14 800

Bay

81 496
66 315
35 600

835 595
760 387
386 988

955 299
784 158
429 540

10 200
10 400
11 200

11 700
11 800
12 100

25 5?4
24 235

7 286

Abweichungen
'), .), ,) vgl.

in den Summen erklaren sich durch Runden dcr Zahlen.
s. 24,t25.

_24_

Jahr

Art der Bautätigkeit

Anzghl 1000 cbm

umbautq
Raum

1000 DM

81 164
66 692
?9 4t4

I 08r 906
886 016
539 928

13 300
13 300
11 700

I



Gcmeimritzigc Vohnungsuntcrnchmcn

Wohnungcn
rcine Baukostcn

1000 DM

§9'ohnungcn
insgesmt ic'Wohnung

Anzahl DM

ie cbm
umbautcr

Raum
1000 cbm Anzahl 1000 DM

ic
Vohnung

DM ArEahl 1000 cbm

lmgesamt

vcranschlagte rcine Baukostcn Gcbäude

insgcsmt umbauter
Ram

ic cbm
umbautcr

Raum

im Wohnbau nadl Bauherren und Art der Bautätigkeit
und Notbau)

Privatc Bauhcrrcn

Gebäude

insgesamt umbautcr
Raum

Anzahl

mcn

I. Genehmigte Bauvorhaben im Hoöbau

Gcnchmigugcn fu

Westfolcn
35 068
35 068
t3 817

33 143
23 219
t2 917

7 855
7 064

80 419
74 471

5 5t2
I 959

64 438
27 100

5 344
2 363

62227
28 239

100 478
8t 520
55 695

| otl 942
876 602
561 085

85 161
45 925
47 099

I 959
955

I 766
I 070

22 967
22 967

4 587

28 575
28 575
L4 987

10 100
l0 800
l0 100

t2 400
14 100
l2 600

13 900
15 700
13 800

15 258
t5 258
6 796

14 011
t2 558
7 262

2L 479
t9 411
LO 703

3 648
3 648
I O?5

3 191
2 856
| 165

2 724
2 528
1 184

2 0t7
2 017

826

| 578
I 4t9

722

2Lt
189

I 233
I 152

541

6 550
6 216
I 618

3 847
it a+z
2 032

L3 897
L3 897
7 570

2 970
2 970

2 t79
2 t79

I 537
65t

| 325
638

30 955
19 438
t5 755

;
42

;

3l

,:

!
32

,
4l

29

,
19

a,
33

a

311)

,
44

r0 200
r0 500

11 700
13 800

1l 600
l2 000

L 375
L 317

I 390
I 076

2 629
2 503

53 612
45 879
32272

76 692
65 122
44 266

L6 335
15 619
7 776

t4 3?7
t2 t86
8 788

15 128
14 827

r4 418
ll 869

3L 249
29 542

114 706
130 519
66 108

;
43

;

32

a

43

:
19
--

46

:
3A

:

34')

:5l

11 000
11 100

10 400
11 000

11 900
11 800

336
?36

526
504

360
360

?21
271

696
661

r 059 596
645 458
59? 778

I 293 485
723 520
781 055

14 657
L2 695
I 725

54 533
52 684
10 778

453 214
440 155
252 69t

5r9 064
444 380
310 190

856 059
725 940
497 580

8 300
I 400
I 200

9 700
9 700
9 600

rr 200
11 100
l1 200

8 200
8 400
8 500

SCD

crn

9 133
9 t33
2 679

8 ?42
6 667
2 730

6 899
5 805
I 839

129 867
294 916

96 880

139 991
251 644
tL4 163

313 483
239 177
91 133

230 764
195 500
74 230

29 612
20 827
l2 118

t2 965
t2 965
2 301

It 465
t0 219
2358

29 264
L7 287
L6 738

93 096
46 205
56 535

29 767
25 988
I 759

19 895
t6 904
lL 220

5 684
5 t7L
I 853

6 830
6 129
2 681

l1 100
11 300
11 100

l3 000
13 600
13 700

1 815
3 815
L 730

3 616
3 035
2 154

3 838
3 47A
2 286

r 898
I 898

950

I 577
r 300

926

I 385
r 195

76?

7 543.)
7 543.)
2 189

t36 796
Lt7 686
82 r75

9 500
9 700
9 400

9 400
9 200
9 600

11 500
11 300
1r 500

9 500
9 500

11 000

9 255
8 450
I 561

Pfalz
10 489
t0 489
2344

8 700
6 714
L 791

79 371
19 371
7 379

L5 419
13 724

'.2824
t4 212
t2 768
2 696

14 800
15 300
r5 500

26 087
L8 5t2
8 348

2I L4L
15 619
5 879

22 069
16 966
6 267

15 586
t4 064
9 837

r79 t53
t6L 444
1 13 860

1r 500
11 500
r1 600

8 600
'8 600
9 200

6 674
6 674
I 991

r0.500
11 500
r1 800

L2 600
14 000
13 400

14 600
16 400
15 000

t2 100
l2 800
13 900

13 900
15 000
15 100

15 400
17 100
17 000

r0 700
11 200
t2 400

t2 700
13 100
t3 700

14 700
14 900
l6 100

7 515
7 474
3 887

64 529
64 26a
35 709

6 865
5 6s3
L 361

WürttcmbGrg

5 621
4 186
1 640

L7 546
tl 232
3 462

t2 07t
9 641
3 691

4 745
3 618
| ?92

t4 4561)
74 456.)
4 259

218 110
t40 332
68 739

557 434
497 7t3
152 Lgl

505 646
370 225
141 354

t7 t40
t0 407
5 065

t4 939
8 55r
4 545

,7 856
24 564
10 961

53 ?rO
45 300
t8 624

48 509
36 814
18 086

215 82t
t45 764
68 628

584 6t4
4t8 827
r85 825

57t ?48
505 249
230 706

618 469
477 2t0
221 136

?LL 862
546 944
290 560

6 420
5 286
3 834

,5 593
4 807
7 222

29 505
29 304
I 25i

t9 967
18 095
7 t35

25 866
23 ?96
L0 545

24 508
24 057
14368

60 245
48 850
36 631

64 246
54 408
37 065

45 4t6
38 808
10 966

36 3t2
24 751

9 313

8 518
8 518
L 458

5 797
5 519
| 269

280 086
278 46t

82 9r9

10 700
l0 600
11 000

214 439
192 197
78 734

333 461
297 8r7
138 031

t2 900
t2 700
13 100

20 55t
t9 537
4 399

15 383.)
15 383)
5 659

L4 t94
L2 195
4 937

2L 960
20 891
4 468

48 772
36 370
t6 257

9 200
9 200
9 800

? 985
3 758
I 915

6 236
5 762
3 676

26 Ltg
24 257
15 306

r0 300
10 200
10 700

6 420.)
6 420.)
1 589

224 515
220 146
140 986

269 799
248 474
t64 322

296 384
272 588
205 188

49

34')

43

49

5 -27-

t4 423
t2 165
5 507

4 049
1 820
2 435

6 083
5 612
4 045

25 649
23 744
t7 065

11 600
1r 500
12 ooo



Gcnchmigungcn insgesmt

veranschlagtc rcinc

Anzahl

Gebaudc

DM1000 cbm

Baukosten

insgesmt

Aazahl

ln§gcsmt

1000 DM

V'oh-
nungen je cbm

umbauter
Raum

ubautcr
Raum

Anzahl

lnsgesmt umbauter
Raum

Anza}tl 1000 cbm

Gcbaude
Woh-

nungcn

Jahr

An der Bautatigkcit

I. Genebmigte Bauvorhaben im HoÖbau

2. Im Jahre 1952 erteilte Genehmigungen im
(Normal-

Private Bauficrren

vermschlagtc rcinc
Baukostcn

insgcsmt
je cbm

ubautcr
Raum

1000 DM DM

Buqdcr

1952 Neubau
Wiederaufbau
IJmbau gmzer Gebaudc ,....
Vicderhcrstclluns ...........
Um-, Ausbau, Emeitcrun§ . .

Zusammcn
davon:

Stadtkrc.isc .....;..... ...
darunter Neubau .......

. Ludkreise
duuntcr Ncubau,... ..

1952 Insgesmt
darunter Ncubau

Stadtkre.ise.......

1952 Insgcsmt
darunter Ncubau

1952 Insgesmt
, darunter Neubau

Stadtkreise ...... .

1952 Igsgcsamt
darunter Neubau

1952 Insgesmt
dmnter Ncubau

Stadtkreisc ... ...

1952 Insgesmt
dmnter Neubau

Stadtkrcisc . .. . .. .

1952 Insgcsmf
darunter Neubau

Stadtkrcisc.......

1952 Insgcsmt
daruntcr Ncubau

Stadtkrcise . ... .. .

99 660

67 r54
1 279

| 172

85 r99
5 8r0

:'n

92 793

22 203
18 567

70 590
66 632

78 465
t1 740,:,

94 456

7 269
L 764

672
150

2 578

12433

4 672
2 595

7 761
4 674

118

56

3 t69
| 715
I 460

2 315 262
455 113
63 106
65 t28

.579 164

3 477 173

r 707 600
L 056 575

t 770 r74
I 258 687

108 86r
66 639
36 936

35t 615

257 323
t?o 67L

53 956
?t 268

965 642

654 468
567 219

75 661
5 124
| 652

62 999
9 861
t:62

74722

28 200
2L 039

46 522
41 960

I 807

I 500
392

4 719
1 280

595
98

2 155

I 867

t 554 698
265 092
45 825
12 247

458 424

2358 247

I 086 158
702 529

1 270 t3L
852 169

38 704
27 610

56 152
50 856

82 439

L9 298
L6 219

63 L L
59 444

3 252
I 756

5 0.t)
2 983

25
27

:

;
20

30
11

:

;
25

26

25

:

2 t86
1 017

871

411

249
192

706
171
227

2t596 I

16 ee7 I

lo 412 |

927

549

30

38

2?

38

Schlcswig-

5 019

4 837
683

9 467

8 965
I 809

5 966
5 2sg
I 170

13 s53
t2 494
2 503

2 628

i zto
695

1 675

3 501
477

r9 187

t6 25t
7 590

I 437

8 016
1 570

5 487

4 910
I 046

488 
|206 I

8eI

207 l

140 |

758 |

ß2 
1139 
1

9ll
36 

1

6? 809

38 743
19 669

6L 173

4L 383

255 334

179 659
85 861

26 223

11 263

808

475
120

277

183

I70
665
235

26

I 445

1 308

626

511

2L 668

18 411
I 452

2 318
L 762

| 338
821

27 119.

2L 314
L3 414

I 444

I 180 35

23

Ham

Nicdcr

Bre

12 226

LL 745
I 755

to 225

9 438
2 951

tt o73

10 626
L 549

8 503

7 837
2 387

547 I

$6 
1

t-l' ,o

31

661 560

iso oss
389 552

206 542

t14 484
92 051

Nordrheia-

IIes

l-t25t-

7 704
6 633
1 069

653

431
279

102 534
199 049
136 319

5 600

4 314
2 503

6 t65
5 424
2 182

812
882
129

r53 126

95 549
68 852

r2 005

10 107
4 102

4t9 924
260 tAL
161 31 1

30

32

27

Rhcinland-

893 I

475 I

308 |

203 142
tt5 595
95 622

27

4

a
2

Badcn- t

15 773

t3 164
5 491

650 988

425 756
257 900

2724
L 564

910

11 481

10 536
2 077

2L 277

20 2r5
3 167

2024 
"L 077

774

Bay

1952 Insgcsamt 22 803

2t 629
1 760

dmntcr Ncubau
Stadtkrcisc.......

2L 53r
l8 610

6 525

2 621

I 705
965

74t 176

493 010
3?9 117

22

-28-
Abweichungcn in dcn Summen erklarcn sich durch Rundcn der Zahlen.

t7 463

t5 523
4025

L 996

I 311
666

504 597

344 821
181 465



Nichtwohnbau nach Bauherren und Art der Bautättgkelt
und Notbau)

Genehmigrmgm fu
Bchorden, öffcntl.-r_cchtl.

Gebaudc vermschlagtc reine
Baukosten

I. Genehmigte Bauvorhaben im Hoöbau

gewerbl. und landwirtschl. Bautcn

Gebaude

insgesmt umbauter
Raum insgesamt

§7oh-
nungen je cbm

umbauter
Raum
DM

umbauter
Raum

1000 cbmAwahl 1000 cbm Anzahl 1000 DM

3cblct
25
28

:

;
2t

:

5l
49

:

;
4A

-:

29

23

44

50

66

49

mcn

3l

26

27

?

:

23

441 688

278 325
173 735

92t
570
697

6 202
653
130

14 377
3 809

383

6 985 I 18 569

1
730 680
186 977

L7 256
32 712

tt9 122

I O85 747

606 756
341 562

478 991
387 118

255

242
53

712
674
t37

141

9?
29

595

487
286

362

264
t02

954
849
237

772

689
237

2 L?L
464
77
43

4I8
3 173

80 636
5 212
1 651

87 501

20 496
L7 36t
67 005
63 275

tL 514
11 071

1 618

5 604
5 03t
I 068

t2 599

tt 645
2 266

65 696
10 191

:nu

77 732

L 660 434
281 227
45 668
34 543

468 449

2490321

4 563
598l"

5 292

I 707
I 206

3 585
7 357

654 828
173 886

L7 438
30 585

ll0 7r5
sa7 462' 16 725

5 589

4 188
2 gtt

75t
)l)
384

3 120

2 624
L t20

I

2 770
549
406

550

461
241

022

865
192

51
49

:

;
49

:

4t

n

2 271
r 741

4 714
4 461

9 ?71
6 304
I 797
I 077

| 163
813

1 8I0
1 358

I 172 518
765 898

1 317 804
894 536

255 450

180 9r5
84 711

535 082
290 677

452 370
364 L5t

29 71r
22 337

48 001
43 759

I 568

7 915
2 364

I 573
5 271

8 151
7 497

| 657

I 503
587

49t2951
3el lell

tt2
86

| 7e1l
I 5o8l

12 889

20 99?

Holstcln
432

414
92

90

848

814
154

70

62

rachscn

burg
72O 

I

93 678

75 674
13 829

48 961

19 067
26 469

231 252

t50 263
t55 217

I 630

L 321
668

446

395
tt2

32 591

20 965
L4 696

96 165

76 408
35 960

L7 445

tL 465

297 967

205 071
172 8t7

66 037

44 074
26 551

34289
2t 567
L6 653

4 784
4 595

630

2 078

L 749
454

?6 270

45 674
22 240

414 I

542 |

59

),
16 498

23 ?88

1 131

| 222

| 527

L 254
66 771

46 161

Wcstfalcn
| 726

I 414
, 7t5

L 31t
| 220

)ot

1 455'
2 945
I 355

224862
159 859

95 097

4r0 
|271 |

27 665

17 972

577

472

L O43

630

36 5tL
19 803

5 567

4 t62
2 955

297 228

202 297
175 403

20 038

17 090
7 784

2L 750
L7 126
l0 503

667 675

,449 397
394 402

L 342

1 058
581

89 314

60 189
39 925

6 682

5 768
2 677

236 497

154 975
109 768

408

729
95

27

20

920

646
575

207

154
77

160

80
80

648

415
t??

607

381
288

648

527
553

60

49

lca
710

617
178

416

327
107

Pfalz

57

19

8
I

5l

Württembcrg

:

54

747

395
367

4 849

3 941
2 tlg

153 906

97 031
69 406

t2 65?

10 740
4 371

49 436

18 564
26 2t6

209 300

147 431
84 t65

50

56

5'
L 332

t 224
472

18 582

t6 553
4 673

185 622

r09 857
124 343

ie cbm
umbautcr

Raum
rnsgesamtrnsgesmt

DM1000 DM

vcranschlagte reinc
Baukosten

DM

ie cbm-
umbautcr

Raum
1000 cbm

insges amt

1000 DM

offentl. Bauten (einschl. Anstalten)

rnsgesamt

Anzahl

Gebaudc

umbauter
Raum

veranschlagte rcinc
Baukosto

Anzahl

CE

5*

3 970

2 990
2 430

50 1

22 031

20 940
3 523

-25-

555 554
388 153
214 974

2 949

i ost
L 852



I. Gencbslgte Bauvorhaben lm Ho&bau

3. Im Jahre 1952 erteilte Genehmigungen im Wohn- und Nichtwohnbau im Verhältnis zur Einwohnerzahl
(Normal- und Notbau)

Land

Vohnbau Nichtwohnbau

umbautör
Raum

veranschlagte
reine Baulostcn

umbautcr
Reum

vcranschlagte
reinc Baukostcn

ins-
gesmt

ic Kopf
dcr Bc- rns- ins-

gesmt
ins-

gesamt
ie Kopf
dcr Be-ge§amt

1000 cbm cbm 1000 DM DM 1000 cbm cbm 1000 DM DM

§?'olmungü
im Wohn-

und Nichtwotnbau

Ins-
gesmt

je 10 000
der Bc-

völkcrung

Auahl

Bundcsgcbict
Insgcsemt

davon:
Stadtkreise
Landkreise

135 650 2,8

3,7
2,3

1,8

))
1,7

2,8

2,7
1,7
1,9
1,6
2,6
1,6
1,9
1,6
2,O

1,1
1,7

3,7

?,9
3,5
3,8
3,7,o
3,9
3,7

4,3
3,2

2,7
2,3
2,6
2,6

3,1
2,3

2,1
2,0
1,5
1,9))
2,1

3,4
t,7

3,6
2,8
2,5
2,9
3,0

4,5
2,6

3,0
1,7au
1,8
2,6
2,6
2,1
1,6
2,4

3,6
1,9

6 215 628

3 t64 313
3 051 295

128 94 456

38 304
56 152

26?ß

695
L 9?3

2,O

aa
1,8

1,1

1,0
1,1

1,4

1,6
L,4
2,?
t,4
1,8
0,9
1,1
1,2
t,5
1,8
1,5

2,3

2,0
1,9
1,7
2,5
1,9
t,7
2,O

z,o
2,0

i,t
1,8
1,8
t,8
2,3
t,5

1,?
1,8
0,9
2,1
2,3
1,8

3,6
1,?

2,9
2,2
2,0
2,O
2,4

3,6
2,O

2,4
2,4
?,o
1,9
2,4
2,2)a
1,5
2,4

,1
2,4

3 477 774

96
58

M

55
40

60

61
5L
65
48
61
27
46
37
53

72
46

92

78
69
54
72
59
68
70

84
57

63
56
82
69

101
54

48
59
16
78
82
65

t36
44

115
90
89
83
98

170
77

98
54
78
63
90

83
79
81

116
64

495 324

250 174
244 950

2t o29

6 733
14 296

102

140
80

86

101
80

120

98
60
72
59
85
62
80
58
74

66 t2t
69 529

177
100

I
I

707 600
770 174

Schleswig-Holstein
Insgcsamt

davon:
4 440 195 458

59 444
136 014

80

89
76

108 861

36 936
7t 925

Stadtkrcisc
Landkreise

1
2

467
973

Insgcsamt | 460e I

Hamburg
i äe03rl 143 I

Nicdcrsachscn

2318 l 99 660 | | 10eeo I

Rcg,-Bcz. Hmnovcr ...
Hrldeshcim ..
Lueburg . . .
Stade .. - -.
Osnabrück .

Aurich......
Vcru.-Bez. Braunschweig

Olduburg .,
1
I

t3

5
8

725
681
851
017
787
607
669
276
6t3

21r
402

156 372
70 747
79 432
40 581
70 171
23 884
72 135
51 065

566 589

113
7L
82
64

103
64
84
67
85

135
68

2 251
r 350
2250

915
I 258

126
956
9t7

1o226

86 752
50 904
62 112
30 168
42 860
10 067
39 243
29 509

351 615

t3 563
5 959
6 890
7 704
5 809
2 325
6 855
4 627

45732
Stadtlrcisc
Lmdkrcisc

227 467
139 122

2 95t
7 274

i20 671
210 944

19 844
29 888

118
60

Insgcsamt 2148 |

Bremcn
99932 | t7o | 1338 l 53 956 | | 85e2 | 146

Nordrhcin-Westfalcn
Rcg.-Bez. Dusseldorf

Koln .. ..
Aechcn . .

t7 558
6 192
3 051
7 38t
4 351

L2 413
50 966

784 097
273 901
t24 763
299 648
176 753
573 990

2233 152

t73
156
155
t5z
tt7
182
163

9 t28
1 373
1 398
4 987
2 941
5 512

27 339

?51 739
120 838
43 570

t43 t95

62 684
19 085
9 841

25 737
15 153
46 031

178 531

139
109
122
130
100
146
130

756
r05

96
72
96
89

12?
74

Muster
Dctmold 89 584

2t4 7 L6
965 642

Arnsberg
Insgcsamt . . .

davon:
Stadtkrcisc
Ludkrcisc

28 755
22 211

I 319 827
325

196
130

13 4t4 .
t3 925

567 219
398 42?

104 851
73 6809t3

flesscn
Reg.-Bcz. Damstadt 3 698

2 897
4 570

ll 165

4244
6 92t

2 008
905
179
782

2 475
6 549

2 378
4 171

165 852
125 462
222 550
513 864

12L
100
t25
116

t57
99

,
a
3
7

299
276
t29
704

069
635

205
802
22L
864
508
600

503
097

274
357
738
404
773

86 330
70 812

145 392
302 534

13 105
9 097

17 029
39 231

Kassel . . .
Vicsbadcn

Insgcsamt
davon:

Stedtkreise
Lmdkrcisc

2tL 983
301 881

3
4

t?6 319
166 215

L6 553
22 678

Rhciulud-Pfalz
Rcg.-Bez. Koblcnz...

Tricr . . .

Montabaur
Rheinhessch
Pfalz ......

88 691
38 921
16 536
38 998

I 18 696
?,01 a42

I

95
88
67
97

.07
96

66
76

I

2
5

a
3

7
7
2
2

15

44 952
26 421
I 722

?t 575
9t 672

203342

6 654
2 483
I 250
3 167
I ?71

22925

7l
56
5l
79
84
73t

t27
58

131
104
a2
94

108

162
92

1t0
64
89
7L

104
9?
83
57
91

138
69

Insgcsamt
davon:

Stadtkreise
Landkreisc

I 16 148
t85 694

1 95 622
107 720

8 901
14 024

Baden-Würtlcmbcrg
Reg.-Bcz. Nordwürttcmbcrg- Nordbad"n ....I ..::'::':::

Südbsdcn
S udwürttembüg-Hohcnzollern

fnsgcsamt.. ..
davon:

Stadtkrcise ......
Ludkre,se ..

I 957
4 196
3 495
3 493

20 t4t

442 522
191 547
r74 892
172 893
983 854

176
t29
t24l4l
148

23t
124

289 221
135 076
125 70t
100 988
650 988

13 028
15 522
11 498
tt 46t
71 509

6 87t
t3 2?0

350 57?
6?3 281

5 49t
LO 282

257 900
383 088

24 511
46 978

Bayern
Rcg.-Bcz. Obcrbaycm

Niedcrbaycrn
7 495
I ?37
t 982
L 954
3 420
2722
2 612'

97
22019

390 021
77 559

r57
74

106
89

129
r18
t02
88

118

5
a
2

3
a
2

2t

992
497
704
071
049
730
796

92
531

245 t55
56 732
69 571
69 568

LL6 254
75 262

103 842
4 790

741 176

27 376
6 704
7 890
7 881

13 480
I 7t2

l0 399
34?

83 785

Obcrpfalz . .
Oberfranken
Mittclfrmkcn

93 802
97 778

t67 442
t22 527
127 470

5 307
081 906

Untcrfrmkm
Schwabcn
Stadt- und Lmdkrcis Lindau

IDsgcsamt
davon:

Stadtkrcisc.... ..
Lmdkrcisc.......

I
539 928
541 9?8

184
87

10 438
11 581

6 525
15 006

139 317
401 859

40 379
41 406

_30_

je Kopf
der Bc-

volkcrung

ie Kopf
der Be-

volkerung

Insgcsamt
davon:



II. Im Jahre 1952 fertiggestellte Bauvorhaben im Hodrbau
4. Fertiggestellte Gebäude und Wohnungen lm Wohn- und NiÖtwohnbau nach Bauherren, Genehmigungsdatum

und Art der Bautätlgkeit
. (Normal- und Notbau)

Bauhcrr
. und

Genehmigungsdatum

Ein-
heit

Insgcsmt Ncubau \9icdcreufbau Umbau
gauer Gcbäudc

Vicdcr-
hcrstcllung

Woh-
nungcn

Um-,
Ausbru,
Emcitc-

rung

Voh-
nungo

Woh-Gcbäude nungen Gcbäudc Voh-
nungcn Gcbäudc \Voh-

nungm
Woh-Gcbäudc nuf,8cn

Privatc Bauhcrren ..,.....
davon ohne Genctrmigungsdatum,

gcnchmigt 1952 Z.Hj.» / t952 t.I{i. .,, l95l 2.Hj.
' 1951 1. Hj. . .» 1950 und fruher

Gemcinnützige Vohnungsuntcr-
nchmen .

davon ohne Genehmigungsdatum .

genchmigt 1952 2.Hi.
' 1952 r.Hi.» 1951 2.Hi. ..
r 1951 1. Hj.» 1950 und fruher

Behördcn, offentlich-rechtliche
Körperschaften ..
davon ohne Gcnehmigungsdatum .

genchmigt 7952 2.Hi.» 1952 1. Hi.» 1951 2.9j. . .. ., 1951 l. Hi.» 1950 und fruher
Allc Bauherren

davon ohne Genehmigungsdatum ,

genehmigt 1952 2.I{i. ..I L952 l.Hi...
" 1951 2.}]i. . ', 1951 1. Hi. . .

» 1950 und früher
in Stadtkrciscn

davon ohne Genehmigungsdatum .

gcnehmigt 1952 2,Hi. ...., t952 I.Hi....., 1951 z.Hi. ....D l95l l. Hi. . .» 1950 und früher
in Landkrciscn

davon ohne Gcnehmigungsdatum .
gcnehmigt 1952 2.Hi. ...:» 1952 I.Hi.....r 1951 2.Hi. ....r 1951 1.Hi. ....r 1950 und früher

Privatc Bauhcrrcn r..- -ä"ro" ot". Get"h*igurgtd"ä* .
genehmigt 1952 2.Hi. -..r 1952 l. Ili.

" 1951 2.Hi. ..a 1951 r.Hi. ....r 1950 und frühcr
Gcmcimützi gc Vohnungsunter-
nehmen....
davon ohne Genehmigrrngsdatum .

genehmigt 1952 2.Hi. ....» 1952 t. Hi. ..» l95L 2.Hj.» l95l 1. Hj.» 1950 und fnitrer
Behördcn, öffentlich-rcchtliche
Körperschaften
davon ohnc Genchmigrongsdatum .

genehmist 1952 z.}{i. ....» 1952 1. Hi.
" 1951 2.Hi.
" 1951 1. Hi. ..» 1950 und frtihcr

Alle Bauhcrrcn
davon ohne Genehmigungsdatum .

genehmigt 1952 2.Hi. . . ..
" 1952 1. Hi.
" 1951 2.Hi.r 1951 l. Hj.» 1950 und fniher

in Stadtkreisen
davon ohne Genehmigungsdatum .

genchmigt 1952 2.}{i.
1952 t.I{j.
1951 2. Hi.r 1951 1. Hi.| 1950 und früher

in Landkrciscn ...
davon ohnc Genchmigungsdatum .

gcnehmigt 1952 2.Hj. . ., 1952 1.Hi....
1951 2.]li.

" 1951 1. Hj.» 1950 und fnihcr

Bundcsgcbiet
Wohnbau

8l 4 633
2
6

t7
19
14
42

665
1
2

23
25
13
JO

177
2

10
i7
11
16
24

475
2
6

18
19
14
41

639,
5

18
20
14
41

836II
21
17
13
39

159I
19
20
19
16
25

5

4

28 178I
15
31
18
l1
t8

908
2

24
26
27I
12

| 213
0

22
38
21

12
30 599I

T5
34
18
l4
18

a 54'
4

15
30
20
1'
20

22056
0

15
36
17
t5
17

2 091I
14
34
20
t2
,9

Anzahl
vH
vH
vH
vH
vH
vH

Alzahl
vH
vH
vH
vH
vlI
vH

Anzahl
vH
vH
vH
-vH
vH
vH

Anzahl
vH
vH
v-H
vH
vH
vH

Anzahl
vH
vH
vH
vH
vH
vH

Anzahl
vH
vH
vH
vH
vH
vH

Anzahl
vH
vH
vI{
vH
v!I
vH

Anzahl
vH
vH
vH
vH
vH
vH

Anzahl
vH
vH
vH
vH
vH
vH

Anzahl
vH
vH
vH
vH
vH
vH

Anzahl
vH
vH
vH
vH
vH
vH

Anzahl
vH
vH
vH
vH
vH
vH

96 063

21
22
21
27

4t 539
2I

Jb
14

4821
1

12
32
30
12
13

142 423
2
8

26
19
,o

47 786
4
8

26
28
15
19

94 617'1
22
26
20
24

76 295
0

19
40
16. 11
1tl

2 824
0

35

25

6

6 !O7
2

17
,a
25
13
14

85 426
0

19
39
17
11
14

2L r3t
1

19

21
11
15

64 295
0

19
41
16
11
13

242 342
1I

24
23
19
25

17r 814
2I

29
37
13
10

)t +zo
1

10
37
30
11
11

437 576,
I

27
90
16
18

'ztl ott
o

28
29
15

.16
2t9 943

I
I

25
28
18
20

8 061
1

11
28
21
15'24

456,
20
15
49I
5

850
1
7

22,,
22
26

38 352
2I

27

13
12

4 2t8I
12
31
31
12
13

124 420
1I

24
27
19
21

34 509
4I

28
30
15
14

89 9llI
t9
26
20
24

69 910
0

19
41
16
11
13

152 784
1
7

23
24,,

979
2
I

30
38
1J
I

148

18 855I
10
38
31
10
10

320 618
1I

27
31
17
16

134 237
3

10
31
33
14I

186 38t
1

24
29
19
20

186
1

10
28
21
18
22

402
2

19
16
52

7
4

758
2
7

23
32
19
17

346I
10
26
26
17
20

078
2
I

31
27
16
16

264
1

10
23
26
18
22

t3 307
2
6

20
20
17
35

? t66
4
7

27
27

18

548
4I

35
23
16
14

t7 021

6
21
22
17
31

13 087

6
22
23
16
30

3 934
2
6,,

18
18
34

6 t49
1

13
29
17
12
28

44

23
45
14I
14

734
4

10
21
19
16
30

927
1

13
28
17
13
28

780
1

11
23
19
14
32

147
0

15
36
15
11
23

54 970
2
6

22
23
17
30

2t 137

7

25

19

2 861
3
7

32
28
18
12

78 968
3
6

23
24
18
26

69 666

6

24
18
26I 302I

6

21
20
29

I 577I
18
23
15
36

22

27
5

23
36I

409
5
6

12
19
19
39

008
1
7

17
22
16
37

410
1I

16
22
19
34

598
1
6

19
23I
42

I 477
1

13
27
19
13
27

_t25
6

66
10

1

3t4
J

51
16
12
16

I 916
1

11
33
18

544
3

16
49
10
10
12

I 368
0I

27
21
13
30

I

906
2

13
28
20
14

2t

14

33

10

55

11
38
18
15
18

982
2

13
29
20
14
22

190
7

21
35
14I
14

792
1

11
27
21
15
25

236I
t4
35
13
14
23

Nlchtwohnbeu
4

2 850
2I

21
,o
18
9'

.1 367I
10
26
24
16
23

4 280

I
24
24
17
24

7 087I
11
26

15
23

778
0

35
27
25

7
6

520
1

18
30
26
13
12

208
0

20
39

11
13

296
1

20
35,,
10
12

912
0

20
41
15
11
13

13
40
19
15
13

291
0

14
36
14
14
22
55

1
15
43
15
11
15

236

14
34
14
15
23

48

11
35
15I
31

- 100

5
39
26
4

26
72

I
36
18

7
31
l9

5
26
11
11
47
53

I
40
21

6
24

100

1r8
t

10I
31

5
43

274I
15
15
24
12

216
1

15
15
23
12
34
62

15
18
27
10
27

30

40
20
33
4
3

542
1

16
25
26
13
19

663
1

15
32
21
12
19

557
3

19
26
21
13
,8

106
0

11
34
21
,2
19

2

5

5ö

50

51

I

I

l 78 6

I 3 I

a60

)

4
I

-31 -

6

3



IL Im Jahre 1952 fertrggestellte Bauvorhaben imrHodrbau

5. Fertiggestellte Gebäude und Wohnungen im Wohnbau nach Bauherren und Gebäudeart
(Normalbau)

1) AlsEinfamilienhauser sind hieralle vomBauhcrrn als »Einfamilienhausc.odo alsrKleinsiedlung« bezcichnetenGebdude gczählt(sichc auchAnmerkung 1) zuTab.9u.15).

-32-

1000 cbm

-\flohnbau

insgcsmtBauhcrr
und

Gcbaudcart Gcbäude Gcbaudc

Anzahl Anzahli

daruntcr Ncubau

1000 DM
Gcbäudc 

I

1000 cbm

umbautcr
Raum

dcr
Voh-

nungcn
Voh-

nungcn

umbautcr
Raum

dcr
Gcbaudc

veranschl,
reinc
Bau-

kosten

Biutto-
wohn-
flache

Anzahl , 1000 qm

Brutto-
wohn-
flachc

vcranschl.
reinc
Bau-

kostcn

Anzahl 1000 qm 1000 DM

Private Bruhcrrcn . ,,.. ....
Einfmilicnhäuserr) .....
Mehrfmilicnhäusei .....

Gcmcim, Vohnungsuntcrnchmcn .... . .

Einfmilicnhauscr') .....
Mchrfmilimhauscr .....

Behördu, ciflcndich-rcchtlichc Korpcrschaften
Einfmilicnhäuserr) .....
Mchrfmilicnhäuscr .....

Allc Bruhcrrcn
Einfmi.licnhauserr) .....
MchrfmiJicnhauscr . . .

Privatc Bauhqrcn.......
Einfami.tienhauscrr) ..........
Mchrfamilienhauser .....

Gcmcinn. WohnungsuntJrnchmen
Einfmilienhäuscr') ....... ..
Mehrfmilienhduscr ..........

Bchördcn, cifrcntlich-rcchtlichc Kcirpcrschaftcn
Einfamilicnhiuscrr) .....
Mchrfamiticnhäuscr .... .

Allc Bauhcmcn
Einfamilicnhäuscrr) ....... ..
Mchrfm.ilicnhäuscr .....

Privatc Bauherren ......
Einfmilienhauscrr) .....
Mehrfmrlicnhause! .. ..

Gcmeim. Vohnungsuntcrnchmcn . .

Einfmilicnhäuscrr) .....
Mcfufmilicnhäuscr .....

Bchördcn, offcntlich-rcchtliähc Körpcrschaftcn
Einfmilienhäuscrr) .....
Mchrfmilienhauser

AlIc Bauhcrrcn
Einfmilicnhauscrr) .....
Mchrfmilienhauscr' .... .

Private Bauherrcn ...
Einfmilienhauserr)
Mchrfmilicnhauser

Gmeim. §fl ohnungsuntcrnehmen
Einfmilicnhauserl)
Mcfufmilie nhausir

Bchordcn, offentlich-rechtlichc Korperschaftcn
Einfmilienhäuserr) . ' .
Mchrfamrlienhäuscr

Allc Bauhcrrcn
Einfmilienhduserl) ... .

Mchrfamilicnhauser . a .

Private Bauherrcn . ...,..
Einfmilienhäuser') ...... ..
Mehrfmilienhauscr

Gemcim.'§ü'ohnungsunternehmcn
Einfamifiänhäuscr') ....
Mchrfmilienheuser .. .. ...

Bchordcn, öffcntlich-rechtliche Korpcrschaftcn
Einfamilienhräusor) .....
Mehrfmilicnhäuser . . .

AIli Bauhcrrcn )... . .....
Einfmilienhäuscrr) .....
Mchrfmrlimhäuser .....

Bundcsgcbict nach Gcmcindcgrößenklasscn
Allc Gcmclndcgrößcnklasscn

93 r9l
52 795
40 396

218 738 t4 424 3 068 12372 325
28 181
44 t44

79 toz ,

488ü |

30 260 I

53 988
26 024
27 965

149 756
62 059
87 697

148 750
t8 052

130 698

17 556
r 574

15 982

9 138
4 236
4 902
7 t40

956
6 184

857
97

760

17 135
5 289lt 847

2 465
| 484

981

517
124
393

122
26
96

3 104
L 634| 470

1 584
sle
746

749
191
558
105

18
87

2 434
1 048
I 391

L 729
si7
892

L 4t7
224I 194

202
20

182

3 348
1 081
2268

784
335
450

983
177
847

150
9

L4t
I 918

481
L 438

2 112 367
1 019 139
I 093 228
r 573 204

210 5t6
| 362 688

r39 156
65 505
73 651

28 342
19 365I 977

4 ?52
I 549
3 203

933
365
568

31027
2L 279
L2 748

l6 817
to 502

6 3t5
5 394
I 864
3 530

699
222
477

22gto
t2 588
t0 322

t6 469
9 847
6 622

tr 7t9
9 713
5 986

40 617
22 516
18 101

10 999
2 382
8 617

2 401
426

1 975

t4 017
25 324
28 693

26 913
L3 t93
13 720

t5 172
1 095

t2 077

2 084
275

I 809

44 169
16 563
27 606

28 230
t2 378
15 852
30 095

4 533
25 562

4 147
387

3 760

4t 447
1l 396
30 047

4 522
| 3r4
3 208

9 019
2 769
6 250

I O33
276
757

42 085
5 311

36 754
5 380

642
4 739

171 463

21 865

53 396

11 047

8 112

I 102

| 417 749

254 282

641 286

t12 207

31 800

787 2S?

586 739

473 5t8

316 207

5? 252

8l2976

40 302

548 768

18 299
Lt 073
27 226

3 945
1 185
2 760

16 046
t0 033
6 013

5 373
I 860
3 513

662
2t4
448

36 588
5 187

31 402

432 066 23 837 5 140 154 '

Gemcinden mit wcnlgcr als 2 000 Elnwohncm

1r9 790
.34 t54
85 637.

tzl 346
61 100
60 246

\ 4743
L 544
1 r99

883
353
510

32453
2b r9o
12 263

4 446
564

3 882

95 023
3t 775
61 249

14 688
9l13
5 575

3 028
8r0

2 218
ois
r57
518

18 392
l0 080
8 311

9 53r
5 178
4 352

3 768
896

2 872
577
105
472

316 062
81 685

214 377

3 890 535
| 255 025
2 615 5.O9

522 508
327 627
194 881

111 748
28 971
82 777

27 ?45
6 357

20 988

661 601
362 955
298 646

348 779
191 531
155 248

756 282
36 t2L

120 160

23 634
4 094

L9 540

528 695
233 746
294 948

398 723
202 736
195 987

308 ?55
46 933

261 422

48 378
5 192

43 186

204 964
25 370

t79 593

755 467
254 861
500 595

220 Ltg
32 287

r87 830

37 068
.3 464

33 604

1 296

520

r55

3972

a27
293
5?4

26
8
8

3 033
813

2 220

725
169
556

19 477
10 715I 762

3 001

Gemeindcn mlt 2000 bis mtcr 5 000 Einwohnern
33 235 I 959 402 941

t5 306 757 t57-212

2 432 t23 26 565

10 036
5 401
4 636

3 788
897

2891
615
110
505

14 439
6 408I 032

7 598
L 214
6 365

I 114
125
989.

20 463
6 761

t3 702

5 891
2100
3 593

5 470
769

4 701

845
58

787

12208
3 t27
9 081

22 08t
12 t07
9 974

67 U4

50 973 2 838

35 688 2 r59

1 456

4 558

71 103 3 839

Gcmeinden. mit 5 000 bis untcr 20 000 Einwohnem

13 875
' 6t79

7 696

10 785
5 165
5 619

t5 264
9 348
5 916

8 900
2 760
6 140

969
255
714

25 133
t2 363
t2 770

6 031
3 426
2 605

5 186
L 684
3 502

75r
402
748

1l
5
6

30 857 7 437
I 228
6 209

I 021
lt2
908

224

Gcmcindcn mit 20 000 bis untcr 50 000 Einwohncrn

26 521
L2 892
t3 629

7 t58
3 778
3 380

5 467
L 736
1 731

616
tt3
503

13241
5 627
7 614

t92l3
6 505

t2 716

5 052
746

4 306
783

49
714

62 472
t7 298
45 174

t7 459

2t 677

3 629

42765

L to2

I 069

t7L

2342

564
103
461

20 047
2727

t7 324'

3 290
t22

3 168

35 594
7 388

28 206

268 856

I
239 609

4 757
2 L?3
2 634

t2 257
4 543
7 714

204 212
90 750

tt3 462

11 781
5 2t3
6 568

10 591
2 918
7 674

461 398
t26 501
334 496



II. Im Jahre 1952 fertlggestellte Bauvorhaben im Hocübau

noch: 5. Fertiggestellte Gebäude und Wohnungen im Wohnbau nach Bauherren und Gebäudeart
(Normalbau)

Bauherr
und

Gcbaudcan

Wohnbau I
daruntcr Ncubau

Gcbaudc Raum
dq

umbautcr

Gebäude

Anzahl

Voh-
nungm

Auahl

Brutto-
wohn-
flache

1000 qm

veransctrl.
rcine
Bau-

kosten

1000 DM

Gebäudc
umbautcr

Raum
dcr

Gebdude

1000 cbm

§üoh-
nungen

Brutto-
wohn-
flächc

vcranschl.
reinc
Bau-

kosten

Anzahl 1000 1000 DMAnzahl

4 665
1 700
2 965
3 262

602-2660
308
111
t97

8 235
2 4t3
5 822

r0 672
1 650
? 022
I 052
1 883
6 169

431
175
256

19 155
5 708

t3 447

9 068
3 953
5 115
5 497

993
4 504

502
52

450
t5 067
4 998

10 069

958
723
235
531
144
387
218
t7L
6?

727

4 819
| 022
3 797
4 308

305
4 004

497
55

442
I 624
I 382I 243

12 587
2 t99

10 388
9 798. 848
8 950

527
54

22912
3 101

19 811

lt 521
2 124' 9398
8 091

464
7 627

' ro55
71

984
20 667

2 659
18 009

42.571

40 689

:

1.871

85 133

L5 141

t7 150

2 001

34 494

41.246

34 5?7

:

4.371

80 154

3 109
I 418
1 691
2 974

592
2 382
,231

107
124

6 314
2 ll7
4 t97

.5 986
2862
1 124
6 808
L 762
5 046

270
110
160

13 064
4 734
8 330

5 879
7 462
2 377
4 3r5

871
3 444

?66
43

321
10 520

4 376
6 144

2 754| 626'I t28
3 469| 133
2136

234
170

64
6 457
2 929
3 528

1 884
| 263

621
1 030

t7,
857

29

27
29il3| 438
I 505

Gcmcinden mtt 50 000 bir uter 100 000 Einwohnem
Privatc Bauhcrren ......

Einfmilienbduser') .....
Mchrfmilienhäuser .. ..

Gemeim. Wohnungsunternchmen . .

Einfamilienhauserl) ... .

Mehrfamilicnhauscr .....
Behorden, ofientlich-rcchtlichc Korperschaften

Einfamilicnhauscr') .. .

Mchrfamilienhäuscr ....
Allc Bauhcrrcn

Einfamilienhauscrr)
Mehrfamlienläuser . . .

Private Bauhcrrcn .. ,. ....--Einfamilienhäuserr) .. . .. .. . . :

Mehrfmilienhauser
Gemeinn. §9 ohnungsunternehmen

Einfamihenhauser')
Mchrfamilienhauser .....

Bchorden, ofientlich-rechtlichc K<irperschaften
Einfamilienhäuscrr) ...
Mehrfmilienhauscr . ...

Allc Bauhcrrcn
Einfamilicnhäuscrr)
Mehrfmilienhäuscr ....

I Private Bauherrcn .

I Einfamilenhäuscrl) ..
I Mehrfamilienhauser ....,...
I Gemeinn. \fohnungsunternehmen
I Einfamilienhauserr) ......
I Mehrfmilienhauser ..
I B.no.a.n, ofientlich-rechtliche Korperschaften
I Einfamilicnhäuserr) ......
I Mehrfamilienhäuser .....
I AIl" B".h.rt.o ......
| .btntamllrenhauscr') .

I Mchrfmitienhäuser -..

Private Bauherrcn .. .

Einfamilienhäuserr) . . ...
Mehrfmilienhäuscr

Gemcinn, §Tohnungsunternehmen
Einfamjlicnhäuserr) .. ..
Mehrfmrlienhauser . , .

Behorden, ofientlich-rechtliche Korperschaftcn
Einfmrlienhäusell) .....
Mehrfmilimhauser .....

Allc Bauherrcn
Einfmilienhäuserr)
Mehrfmilienhauser .....

PriYate Bauherrcn ...
Einfmilienhauscr') .....,
Mchrfamilienhäuser .....

Gcmeim, !§flohnungsuntcrnehmcn . .

Einfmilienhauser') .....
Mehrfamilimhäuser .....

Behörden, offentlich-rechtliche Korpaschaften
Einfamriienhauscr') .....
Mehrfamilienhäuscr .....

Allc Bauhcrrcn
Einfamilicnhauscrr) ...)
Mchrfamilienhauser .....

Private Bauherren , .. . .

Einfamilicnhäuser') .... .....:: : :::: .

Mehrfmilienhäuser ... .

Gemcinn. Vohnungsunternehmcn .

Einfmilienhauscr') ..... ....
Mehrfamrlicnhäuser ...... ....

Behorden,-oflcntlich-rechtliche Kdrperschaftcn
Einfamilienhduserr) .... .

Mehrfmilienhauser .. ..
Alle Bauherrcn

Einfamrlienhauserr) .....
Mehrfamilienhauser .....

Gcmcindcn mit 100 000 bis unter 500 000 Einwohncrn

3 038
3 689

2 465
I 369
I 096
I 469

t92
L 277

37

35
3 971
L 563.

,2 408

6

L1 281
-7 501

5 782
5 639
L 097
4 542

599
191
408

19 521
B 289

r0 732

2 964
556

2 409
2 485

56
2 429

80
I

79
5 529

6t3
,4 9!7

9 691
3 801
5 890
5 058

536
4 522

432
83

349
15 t8r
4 420

10 761

?77

4842| 626
3.216
9 668
1 133I 535

412
170
242

14922
2 929

11 99?

5 687
I 294
4 ?97
6 7t8

206
6 512

275,
2?3

12640
| 502

11 138

21 889
7 593

14 296
t7 3t9

L 212
16 107

L 57A
234

L 344
40 786I 039
3t 747

tLB 443
37 668
80 774

t62 595
t2 538

150 057
14 342
2 430tt 912

295 379
52 636

242 743

256 5tL
79 601

176 909
339 521

34 509
305 01 t

t1 354
I 550

11 803
609 384
115 660
493 723

263 l9l
87 226

175 964
274 587

19 156
255 41r
40 844
2284

38 560
578 621
108 666
469 955

55 324
25 184
30 140
84 034
t2 821
7L 2r3

4 216
L 9?9
2 257

143 594
39 984

103 610

78 t34
21 850
56 284
74 176
2 645

7t 53r
2 737

69
2 668

155 047
24 564

t30 483

4 607

209 969

186.O25

23 404

:

419 397

537.Or5

431 088

:

24.802

992 906

512.537

375 381

:

54.158

962077

103

.912

846

:

t02

I 861

2 519

r 985

2 749
840

1 909
3 774

302
3 472

294
48

250
6 820I 190
5 631

5 890
I 748
4 142
7 762

794
6 968

' ?02
13

268
13 954

2 575
tL 378

5 589
I 855
3 734
5 768

410
5 359

790
59

731
t2 147
2324
9 824

I 388
6?7
751

2040
317

| 723
100

47
53

3 628
1 001
2 527

I 681
501I 178

| 460
50

1 411,54
I

51
3 195

554
2 642

I 467
3 583
4 884
4 724

531
.4 t91

401
78

321
13 592
4 194
9 398

7 707
I 708
5 999

t5 142
1 083

74 059
I 249

191
1 058

24 098
2982

2L tt6

t7 301
3 588

t3 7t3
32 386

2 808
29 574
| 029

rr5
914

50 716
6 511

44 205

t6 731
4 133

12 598
24 909

7 428
23 481

3 156
58

3 298
tM

5
39

996
619

471
t37
334
726

55
671
60
10
50

217
202
055

026
313
713
188
74

114
162

10
t52
377
397
980

247
r04
147
408

65
343

18I
10

673
177
496

315
89

225
296

11
285
l1
0

11

6»,
100
52t

271
5t7
754
868
107
?62

73
t1
60

212
636
576

1 078
291
787

1 558
152

1 406
57

5
52

2 693
448

2 245

I
1

1

1

2

I

I

I

Gemelndcn mit 500 000 und mchr Einwohncrn
2.4t5

1 680

22'

4378

Bundccgcblct.E.ch Llndcrn
§chlcswig-Holstcln

I

1

2

I

3
1
2

573
675
898
122
32t
801
t04
47
57

799
041
756

6 596

10 160

:

.464

t7 220

346 68 529

87 61?\ 431

798

flsmburg
11 761 616

lt 184 498

?29 l6

23274 1 t30

Nicdcrsachscn
28.501

18 561

:

1 816

48 878

r 698

2724

2L 4 552

160 714

140.545

120 737

3.823

265 105

938

88

344 021

198 867

20.837

5,63726

t2 476
7 200
5 276
5 486
I 088
4 398

574
185
389

18 536
I 473

10 063

278 779
124 t34
t54 645
186 506

17 852
168 654

18 840
3 270

t5 570
444 125
t45 256
338 869

Abweichungen in dcn Sumen erklaren sich durch Rundcn der Zahlen.
1) Vgl. S. 32.

-33-,

insgcsmt

1000 cbm



II. IE Jahre 1952 fcrtiggestellte Bauvorhäben im Hoöbau

noch: 5. Fertiggestellte Gebäude und Wohnungen im Wohnbau nach Bauherren und Gebäudeart
(Normalbau)

- ?-a -

Vohnbau

rn§gesmt

umbauter
Raum

der
Gebäude

darunter Neubau

vcranschl.
rcinc
Bau-

kostm

BaLhcn
und

Gcbdudcart Gebaude

Anzaltl 1000 cbm

umbautcr
Raum

der
Gcbdudc

Voh-
nungen

vcranschl.
rcinc
Bau-

kosten

§7oh-
nugen

Brutto-
wohn-
flächc

Gcbäudc

Anzahl 1000 1000 DM Anzahl 1000 cbm Anzahl r000 1000 DM

Brütto-
wohn-
flache

L 642
406

I 236
1 554

62
| 492

132
L2

120
3 328

480
2 848

39 441
19 630
19 811
5t t92
LL 592
39 600

? 472
752

2 720
94 105
1L 974
62 r3L

Brcmcn
5 052Privatc Bauherrcn ...........

Einfmilienhäuieri) . ... .: ::
Mchrfmilienhäuscr .....

Gemcim. W'ohnungsuntctnchmen
Einfamilienhauss,) .........
Mehrfmilicnhauscr . .

Allc Bauhcrrcn ...
Einfmilienhauscrr)
Mchrfmilicnhauscr

Privatc Bauherrcn ,. .. , .. ..
Einfmilicnhäuscrr) ... . :
Mchrfmilicnhäuser

Gemcinn, §Tohnungsuntcrnehmen . ,

Einfmilicnhäuser') ..,. ....,...
Mehrfmilimhauscr .....

Bchordcn, offcntlich-rcchtlichc Körpcrschaften
Einfmilienhäuscr') . . .
Mehrfmilicnhauser . .

Allc Rauhcrcn ..
Einfmilicnhäuäcrr)
Mehrfamilicnhäuscr

Privatc Bauherrcn . .. ..
Einfmilicnhiuscrr) .. ..'........
Mchrfmilicnhäuser

Gcmcim. \Tohnungsunternchmcn
Einfmilicnhäuserr) ........ ...1
Mchrfmilienhäuscr ............

Bchördcn, öffmtlich-rcchtlichc Körpcrschafto
Einfmilimhäuscrl) ........
Mchrfmilicnhäuser

Allc Bguhcreo ...
Einfmilienhäuscrr)
Mchrfmilienheuscr .......

Privatc Bruhcncn .......,...
Einfmilicnhäuscrr) ..... .::::.:::.:::
Mchrfmilienhduscr .

Gcmcim. Vohnungsuntcrnehmcn
Einfamilienhäuserr) ...
Mchrfmilicnhäuser . .

Behördcn, dffentlich-rcchtlichc Korpcrschaftcn
Einfmilicnhäusert)
Mehrfmilicnhiuscr

Allc Bauherren ......
Einfmilienhäuscr') .. ..
Mchrfmilicnhduscr ... .. ....

Privatc Bauhcrrcn ... ..
Mchrfmilienhauscr ... .

Gemeinn. Wohnungsuntcmchmcn
Einfamilienhäuscrr) ......
Mehrfmilienhäuscr .. .. ...

Bchördcn, öffcntlich-rcchtlichc Korpcrschaften
Einfmilicntriuserr) .....
Mehrfmilimhäuscr

Allc Bauhcrrcn
Einfmilienhäuscrr) . .

Mcfufmilienhauscr.. ..

Privatc Bauhcrcn ,. ........
Ei;i;lic;-häü.;ii ..... . ..:.".....
MehrfmiUcnhduser . .

Gcmcinn. \9ohnungsuntcrnchmcn . .

Einfmilienhäuscrt) ...... .. ..
Mehrfmilicnhäuscr .....

Bchördm, offcntlich-rcchtlichc Körperschaftcn
Einfmiljcnhäuscrr) ..... . ... . .

Mehrfmilicnhäuser
AlIc Bauhcrrcn. Einfmilicnhäuscrr)

Mchrfmilienhauscr .....

I
I

743
47t
272
379

67
316

99
66
?3

221
600
621

I
I

3?7
220
117
464
20

444
76
t5
61

477
255
622

275

97

L5

387

60.207

2t 862

:

1.978

86 047

758
389
369
342

61
281
?0

9
2t

I 130
459
671

t8 552
t3 29t
5 261

t3 659
6 172
7 487

972
456
516

33 183
l9 9r9
t3 264

8 414
2 8t5
5 599
2 790

t95
2 595

295
80

2t5
11 499

3 090
8 409

12 200
4 894
7 ?06
6 363

885
5 478

646
88

558

t6 202
t3 872
2 330
4 003
| 259
2 744

528
179
349
408
l9

389
34

4
30

970
202
768

101
32
69
83

5
78

6I
6

190
5l

r51

23 85i
8 419

L5 438
18 719

742
t7 977

L 612
180

I 432
44 188
I 14t

34 A4?

2

I
1

1

I 853

3t6

7 221

Nordrhcln-Westfalcn
76.047

61 038

:

4.69'

l{t 774

4 470

2 921

253

7 6/U

Hesscn

25 301
L5 OL2
10 289
t5 333
6 389
a 944
| 208

499
709

4t 842
2t 900
19 942

9 444
3 t48
6 296
2 926

r98
2728

331
86

245
t2701
3 432
9 269

7 706
4 145
3 161
I 29t

109I 182
425

47
178

9022
4 ?Ol
4 721

13 611
5 r95
8 416
6 653

909
5 744

725
93

932
20 989

6 197
t4 792

17 080
t4 231
2 849
4222
| 295
2 927

22 764
8 760

l4 004
t4 93t
3 172tt 759
I 356

318
I 038

39 051
12 250
26 801

o 595
| 745
4 850
3 5L6

108
,408

354
34

120
lo 465
I 887I 578

1828
2 259
2 569
1 358

59
| 299

50,
3L

472
6 689
2 749
4340

Lt t52
1 275
7 877
6 000

437
5 56?
I 000

44
956

r8 r52
3 756

t4 396

tL 42t
6 890
4 510
6 r51

622
5 529
I 475

69I 407
t9 (M7
7 581lt 466

958.277

634 817

:
60 965

I 654 059

277 503

t49 745

16.444

/t43Ag2

:i

l91 004

55 194

:
21.653

267 851

474.239

265 936

:

48 085

zee zoo

553.798

282 95a

:

71.945

010 701

t4 058
7 891
6 t67

t2 571

2 391
L 286
1 105
2 4t2

555
I 856

t79
49

130
4 981
I 890
3 091

I 473
MO

I 033
I 017

72
965
t65

6
159

2675
518

2 t57

I 814
L 234

580
I 160

118
1 041

280
1l

269
3254
L 363
1 890

3
9

072
499
004
278
726

27 633
IL 241
16 392

5 433
L 584
? 849
3 212

107
3.1O5

283
3L

252
8 928
L 722
7 206

3 653
I 938
I 715
I111

58
1 053

333
22

3tL
5 097
2 018
3 079

9 096
3 016
6 080
5 tgt

425
4 966

862
39

821
l5 349
3 480

1l 869

9 684
6 693
2 992
5 671

606
5 Ub5
I 775

64
I 311

t6 731
7 36'
9 368

t27 04t
406 062
44 643

575 389
315 02A
260 361
53? t03

L3 07t
31 572

ls3 135
455 t40
697 995

125 670
65 196
60 474

| 678
37 938

627 446
t36 492
490 954

4t6 182
279 202
137 180

t

I

L 379

77

2 173

Rhclnland-Pfalz
15 0r9

5 521

:

2 008

2j264A

22 380

t4.t?7

I 604

:

38 tzl

31.208

22 791

:

3 88r

50 880

718

t5 6t2
3 t28

t2 484
t2 928

239
t2 689

1 199
83I 116

29 739
3 450

26 289

I 928
? 517
5 4Lt
4 481

109
4 372
I 299

22 543
5 225

t7 ?r8
20 621
I 088

19 515
3 128

88
3 040

46254
6 401

39 893

29 172
19 640

9 532
24 267
2 4tl

21 856
6 101

194
5 907

59 540
22 245
37 295

207 745
62 471

145 272
136 ttz

3 879
t72 233

12 186
I 423

10 963
356 3

67 775
288 468

44 38t
I 969

42 4t2
14 005

984
13 021

184 056
68 149

1 t5 907

351 087
Lt7 653
233 434
236 743

17 161
219 582
39 6t6

259 430
26 406

233 024
66 889
2 716

64 172
742701
108 124
434 376

950
250
700
649

15
613
57

5
5t

655
270
?85

)ll
285
292
227

9
219
68,
65

873
297
576

I
I

.925

281

:

. 
107

1 315

f
?
2
I
I

862
492
370
t57
107
050
738

39
299
357
638
719

7
3
3

19 209
5 867

13 342

39
1 260

14 708
3 665

LL 043

Badcn-Württcmbcrg

827
t56
67t

2l o32
t5 287
5 745

860
159
701

ut62
15 685
6 477

Baycm
40 t74

26 218

6 754

73 t46

2.t73

I 163

:

.207

3 5t3

2.542

| 262

.318

4 122

Abweichungcn in dcn Sumcn erkfärcn sich duch Rudo ds Zahlca.t) Vgl. s. p2,

Bchörden, öffcntlich-rcchtliche K<irperschaften
Einfmilienhäuser,) .....
Mchrfamilicnhäuser I



II. lm Jahre 1952 fertiggestellte Bauvorhaben im Hoöbau

6. Fertlggestellte Gebäude und Wohnungen lm Nl&twohnbau nadr Bauherren und Gebäudeart
(Normalbau)

-35-

Nutz-
flachc
ftir

Nicht-
wohn-
zwcckc

Brutto-
Wohn-
flächc

Gebäudc

Gcbdudcan

Bauhcrr

1000 cbm

Um-
bautcr
Raum

dcr
Gcbaudc

1000 qm Anzahl

Voh-
nungcn

1000 qm 1000 DM

vcrm-
schlagte

relnc
Bau-

kostcn

Anzaltl

daruntcr Ncubau

Nichtwohnbau

rnsgesmt

Gcbäude

Anzahl

um-
bauter
Raum

dcr
Gcbaudc

Nutz-
fläche
frir

Nicht-
wohn-
zwecke

vcran-
schlagte

rcine
Bau-

kostcn

Anzah.l10001000cbm

Brutto-'W'ohn-
flichc

Voh-
nungen

1000 qm 1000

6 950
50 165
97 737

249 5t3
t0 t44

iÄzos

Bundcagcblet nrch Gcmelndcgrößcatlacsen
Allc Gemclndcgrößcnklassen

Anstaltsgcbäudc
Öffentlichc Gebäude
Gcwcrblichc Gebaudc
LmdwirtschaftlichcGebäudc ..
Sonstigc Nichtwohngebdudc
Nichtwohngcbäudc zusammcn ...
davon crrichtet durch:

Privatc Bauherrcn ....,.
Gcmei m.Wohnungsunternehmen, .

Bchorden, off-rechtl. Körpcrsch.

Anstattsgcbäudc
Öffendichc Gcbäude
Gcwerbliche Gebäude
Lmdwinschafdichc Gebäude . .

Sonstigc Nichtwohngebäudc ..
Nichtwohngcbäude zusammcn

davon errichtet durch:
Privatc Bauhcrrcn ,... .

Gemcinn.\Tohnungsunternehmen, .

Bchordcn, ofl.-rcchtl. Korpcrsch.

Anstaltsgcbdudc ...
Öffentliche Gebaudc . .

Gewerblichc Gcbäude .. .

Lmdwirtschaftlichc Gebdudc
Sonstigc Nichtwohngebaudc ...
Nichtwohngebäudc zusammcn

davon crrichtet durch:
Privatc Bauhcrren ..
Gcmcim.Wohnungsuntcrnehmcn. .

Bchörden, öff.-rechd. K<irpcrsch.

Anstaltsgebäude ...
Öffendiche Gcbäude . ....
Gcwerblichc Gcbäude .......
Landwirtschaftliche Gcbäude
Sonstigc Nichtwohngebäude
Nichtwohngcbäudc zusammcn

davon crrichtet durch:
Private Bauherrcn ,.
Gemcim.Wohnungsunternehmcn.
Bchordcn, off-rechtl. Korpersch.

Anstaltsgebdudc
öffentlichc Gebaude .

Gcwerbliche Gcbaudc . .

Landwirtschaftlichc Gebaudc
Sonstigc Nichtwohngcbdudc .. . .

Nlchtwohngebäude zusammeu
davon crrichtet durch:

Privatc Bauherren ,

Gemei nn,Wohnungsuntcrnehmcn.
Behorden, off.-rechtl. Korpersch.

Gcmclndcn mtt 2 000 bis Entcr 5 0O0 Einwohncrn

745
7 694

3L 208
35 698
t2 122

83 467

2 897
lt 245
42 779
23 617
I 932

82 470

557
2 085

'10 073
6 664

618

19 997

606
2 267
6 048
| 962

325

11 208

!75 349
575 617

t470 166
5tv 851

?0 482

2805 469

1987 2?7
40 831

777 399

9 704
66 017

l41 699
389 035

t4 373

620847

526 7t7
9 799

84332

572
3 L7t

27 46t
31 ?30
Lt 826

76 360

2 135
8 267

34 239
20 832
I 824

67 297

331
L 290
6 446
4 101

464
12 831

43?
| 424
3 155
I O47

r87
6 250

108 699
?80 779
945 497
33? 707

50 779

I 819 462

4

Gcmcindcn mlt wcnigcr als 2 000 Elnwohacm

)

134
185
496
155
29

998

677
40

282

I
44
75

107
6

o

169
l5
56

418
77

787

9

4

7
26
73
25

2

r33

97
3

37

l8
36
83
14
3

151

100
2

5l

16
20
55

4
4

99

62
6

12

023
232
714

14
348
803
150

39

157,4

I 128
42

404

86
116
249

88
19

559

350
35

175

74 527
2 816
6 t24

?4 t26
691

I 888

68 234
2 770
5 ?56

91
I t85
6 160

24 t33
3 072

3404t

32 147
684

r 810

68
542

3 970
4 930
I 768

tl 278

97
512

5 022
3 057
I 954

to 642

79
315

2 722
426

r 669

52lt

1277 748
13 996

507 7t7

66 156
I 136

L5 r79

t6 837
235

2 925

7 942
456

2 8t0

55 080
L O20

l1 196

10 790
199

t 842

4 116
402

I 732

103't244
6 379

25 846
3 t33

36 705

185
| 372
4 590

l8 188
485

420

45
270

t 252
5 148

t66
o aez

55
616
908

| 307
81

2 069

60
419

L 077
200

48

I 804

160
I 274
4 126

r6 093
468

22320

3l
206
871

3 287
t2t

4 5tE

88
237

I t47
116

7L

I 880

22 596
143

I 88r

8 117
t37

2 455

20 24t
337

1 742

6

5
28
40
6I

?

137

29
?91
537
703

44

I 704

I 035
213
456

5
19
43
L4
I

a2

148
7L

299

34
166
84t
572

7L

86
l3
?7

34t 5t3
8 935

64 262

9 993
46 319

102 366
46 954

6 000

2r1 633

55 t48341
3 3707

24 59583

27 073
66 r80

160 830
26 586
7 604

288273

75
583

4 138
5 262
I 798

lt 856

108
567

5 290
3 212
1 996

11 193

2t:o
I 068
4 217
2 7t8

251
8 463

2L
257
449
180
r5

95E

229
I l9i
4 449
3 Lt5

266
I 251

54
220

I 16l
875

92

2 401

7 572
t49

t 531

527
1 691
6 453
I 747

291

10709 I 2636

t4 975
83 063

116 081
70 954

8 593

293 667

448
484
924

2 068
12

301

123
323
610
486

93

124
27

484

54
244

| 132
56
68

1 554

| 243
23

288

2r2 386
4 r02

77 180

253 891
5 145

134 035

9 928
482
868

6 939
147

| ?77

I 684

I 427
30

227

492
24

363

615
40

28?

Gcmeindcn mit 5 000 bis unter 20 000 Elnwohacm

17 082
88 298

218 818
38 574
10 301

353 072

471
I 468
6 095
r 561

281

I 875

7 559
134

2 t87

39
28t
620
115
27

1 078

l0
25
5L

9
2

97

6l
2

33

12
t4
29

2
3

60

33
5

22

29 850
395
948

92
164
002
466
691

615

5 560
t14

1 631

4 353
7t7
545

52
t96
405
26
56

735

445
67

22?

017
715
479

67
255
639
45
72

I 078

7t0
69

299

5

270
14

500

381
394
867

I 725
34

319

180 816
4 694

t02 763

Gcmeindcn mlt 20 000 bis unter 50 000 Elnwohncm
132

I 419
5 169

203
201

7 325

L8 626
74 464

173 926
6 2t6
9 255

282487

274
1 161
4 568

184
l9l

6 378

75
176
778

39
49

I 076

t2 779
56 096

12! 405
4 674
6 t67

201 t2t

t90 792
5 230

86 465

4 960
tt2

I 306

857
19

201

t33 47r
4 198

63 452

Abwcichungen in den Summcn erklarcn sich durch Runden dcr Zahlcn.

a

t0

1



li. Im Jahre 1952 fertrggestellte Bauvorhaben lm Hoöbau

noch: 6. Fertiggestellte.Gebäude und Wohnungen im Nichtwohnbau nadr Bauherren und Gebäudeart
(Normalbau)

Abweichungen in den Summcn erklaren sich durch Rundcn der Zahlen'

_36-
a

Nutz-
flache
fur

Nicht-
wohn-
zweckc

Nichtwohnbau

Gebaudeart

Bauherr Gebdude Gcbaude

Anzahl Anzahl AnzahlAnzahl 1000DM1000 qm 1000 qm l000DM

darunter Ncubauinsgesmt

1000 qm10001000 cbm 1000 qm

Gebäudp

um-
bautcr
Raum

der
Gebaude

§(roh-
nungen

Voh-
nungen

vdan-
schla$e

relnc
Bau-

kosten

veran-
schlagte

relnc
Bau-

kostcn

Nutz-
flache
fur

Nicht-
wohn-
zweckc

Brutto-
Wohn-
flache

drrtto-
Vohn:
flache

um-
b auter
Raum

der

Gemcinden mit 50 000 bis untcr 100 000 Einwohncm
Anstaltsgcbdudc
Öffenrliche Gcbäudc
Gewerblichc Gcbdude
Landwinschaftliche Gcbäude .. ...
Sonstige Nichtwohngcbäude . ... ...
Nichtwohngcbäudc zusammcn ...
davon errichtct durch:

Private Bauherrcn .. ,. ..
Gemeinn.Wohnungsuntcrnehmen
Behorden, ciff.-rechtl. Kdrpersch.

Anstaltsgebäude
Öffcntliche Gebäude
Gcwerbliche Gebaudc
Landwirtschaftlichc Gebaudc ... ..
Sonstige Nichtwohngcbäudc .. ...
Nichtwohngebäudc zusammcn . .

davon errichtet durch:
Private Bauherren .............
Gcmeim.\§flohnungsuntcrnehmen. .

Behorden, off.-rechtl. Kcirpersch.

Anstaltsgebäudc
Öffentliche Gebaude
Gewerbliche Gebaude
Landwinschafdiche Gebäudc .. . ..
Sonstige Nichtwohngebaude . ... .. .

Nichtwohngebäudc zusammen
davon errichtet durch:

Private Bauherren ..... ....... I

Gemeinn.\Tohnungsunternehmcn.,
Behördcn, off-rechtl. Korpcrsch.

Anstaltsgcbaude
Öffcntliche Gebaude
Gewerbliche Gebaudc .

Landwinschafdiche Gebaude ... . .

Sonstige Nichtwohngebaude .......
Nichtwohngcbäudc zusammcn
davon errichtet durch;

Private Bauherren .. ...
Gemernn.Wohnungsunternehmen. .
Behorden, öff -rechtl. Korpcrsch.

Anstaltsgebaude
öffcntliche Gebäudc
Gewerbliche Gebaude
Landwinschaftliche Gebaudc ......
Sonstigc Nichtwohngebaudc .......
Nichtwohngcbäudc zusammcn ...
davon errichtet durch:

Privatc Bauherren ...
Gemeim.\Vohnungsuntcrnehmen. .
Behorden, öff.-rcchtl. Körpelsch.

Anstaltsgebäudc . . ..
Öfltntliche Gebaude
Gewerbliche Gehaudc
Landwiltschaftliche Gebaude -.....
Sonstige Nichtwohngebaudc
NichtwohEgcbäudc zusammen . .

davon errichtet durch:
Private Bauhcrrln ... .. . ..
Gcmeim.§ü'ohnungsunternehmcn. .
Bcholden, ofr.-rechtl. KorpCrsch.

Gcmeindcn mit 100 000 bis unter 500 000 Einwohncm

/o
214

2 379
207
835

3 707

3 223
t20
364

176
425

5 4LO
429

\ zoo
I 140

3L
149
916

7 591
L 124
3 813

12 180
201
796

330
987

1 934
91

172
5 514

59
192
883

26
5l

I 212

118
461

2 149
42

100
2A7t

103
371

1 887
3l
48

2 442

20
85

322
l4
5

M7

21 040
53 347

129 382
2 235
8 071

214076

r32 771
6 272

75 033

44 952
t33 436
350 389

4 069
14 005

546 852

368 026
6 793

r72 031

55
153

1 854
184
782

3 028

111
283

4 140
370

| 641
6 545

7t
181

! 593
230
940

5 015

2?
142
865

I 466
I 100
3 600

11

47
756
111
155

I 080

2t6
688

2817
70

t62
3 973

r0 939
32 249
78 97?

L 374
6 374

129 869

29
108
204
291
36

668

917
27

268

232
10

609

835
19

588

t7
69

215
239

36
596

482
39
75

2389
156
274

4 011
143

I 359

95
327
878
861
t02

2263

L 724
158
381

611
44

2t5

I 061
9

254

2l
t5
45
I
4

87

49
9

29

46
29
93

2
9

179

120
4

55

44
r65
618

20
23

870

2 647
103
278

681
259
605

413
t33
449

t19
23

452

628
660
3t2

976
3l
73

66
579

1 067
7 989

901
12602

11 646
200
756

a

a

179
a

81

15
I

20
I
4

47

23

t7

28
13
34
I

84

54
a

28

t2
8

32
I
0

53

38
I

t4

29
88

8
13

4tl
274

23
114

30
1I1
541

16
40

738

570
t4

154

266
26

305

951
87

932

028
131
896

400
7t

761

82 794
4 2t9

42 856

046
270
824

115
301
610
256
969
25r

481
119
631

10

3

5

Gcmcindcn mit 500 000 und mchr Einwohnem

796
2 457

10 066
151
347

l3 8t9

176
281

1 066
l6
50

I 589

170
183
937

24
10

I 324

- 498
I 4t2
6 711

105
308

I 055

106
1 195
5 465

102
164

7 232

8t
321
671
659

.89
I 821

66
312

I 167
50
t9

t 614

8 083
111

| 262

59
226

| 212
26
74

1 597

118
t29
413

5
30

695

463
L7

2t5

149
86

418
t0
6

669

519
8,:,

I8
65

103
t77

5
368

t?7
130

61

52
19
71

6
4

152

121

15

240
247
151
t2

665

139.26
424

53
168

1 056
24
38

I 338

59
150
554

I 085
42

1 891

23 474
7,7 295

197 30t
2 629
9 852

310 551

t7 492
52 274

186 883
| 977
4 678

263 305

1 362
t3 916
19 401
L2 0t9
2 629

5t 327

211 510
5 378

93 663

300
867
137

4

494
2 t29
8 117

t2L
170

1t 030

I8
15

72
2
1

107

28 972
101 211
3t5 625

2 767
5 888

454465

24 532
66 44t

Ll4 t67
121 077

6 081
332 29E

6

5 4 5909
72

049

7

3

80
1

26

102 649
3 493

t48 323

29

030
16

293

t4
55

t32
117
26

363

272
36
56

15
45

2r5
t3
5

292

220
6

67

2

Bundcsgcbict n.ch Lindcrn
Schlcswig-Holstcln

4 991
t7 239
3t 948
20 729
3 821

74724

4t6
141
111

9
5
6

10
b

30

t5
6
9

I
I
4
0
0
7

27
2

29

394
20

251

659
2L

210

I5
10
43
19

2
109

64
3

42

28
350
436
308

26
148

745
12

37t

t4
8

L4
18
I

56

33

15

1

2
9
1

0
l4

11
0
3

311
154
334

8t2
669
332

091
32
92

Hamburg

54 771
4 815

L9 t42

6 53.4

l9 360
- 52 854

I 041
485

80 275

49 881| 141
29 251

33 010
4 351

t3 966

L6L 766
3 210

64 144

4263
lL 520
38 754

848
450

55 836

t5 531
50 146
76 085

.83t52
4 204

229 120

15

60
869
115
t56

I 215

80
469

1 440
52
l9

2 060

83
606

3 290
I 290

908
l3 177

331
I t21
1 398
5 389

400
23

637

327

54
39

145
t4
6

258

205
I

52

6 35 930
923

18 982
6

114

Nicdereachscn

176 
|

lo 417 2

90
224
839
543
58

/cc

278
1 004
2 973
5 028

t71
I 456

9
2t
t7
10

1

58

I 874
113

I 430

2 4t9
23

313

240 611
3 638

88 049

I

I



IL IE Jahre 1952 fertiggestellte Bauvorhaben im Hodrbau

noch: 6. Fertiggestellte Gebäude und Wohnungen im Nichtwohnbau nadl Bauherren und Gebäudeart
(Normalbau)

-37-

Gebdudeart

Bauherr

Nichtwohnbau

insgcsamt daruntcr Neubau

um-
bauter
Raum

der
Gebdude

Nutz-
flache
fur

Nicht-
wohn-
zwecke

veran-
schlagte

retne
Bau-

kosten

§(zoh-
nungen

Brutto-
Wohn-
flache

1000 cbm Anzahl 1000 1000DM

Brcmco
Anstaltsgebaudc
Öffcntlichc Gebäudc .. . . .

Gewcrbliche Gcbäudc
LandwirtschaftlicheGcbaude ..
Sonstige Nichtwohngebaude .......
Nlchtwohngcbäudc zusammen
davon crrichtct durch:

Private Bauherren .... ..
Gemeinn.Wohnungsunternehmen. .

Behorden,- off.-rechtl. Korpersch.

8
29

393
20

172
622

1

25
291
115,g
42

482

3
53

230
2

10
298

223
t

74

94
25

136
a

5
262

t64

t
4

I
0
2

18

11

7

I 836
18 605
39 185

168
I 790

61 584

5
18

248
15

163
449

l5
143
572

6
36

772

565
4

20?

1

27
98

2
7

134

92
1

40

87
18
36

1

1

2
I
3
0,
8

1 035
t2 254
14 350

tt7
I 4?8

29234I 146

66

79

540
L4
68

1 109
4

369

40 510
r67

20 907

385
t4
50

4 t6 t57
t67

12 gLO98 4

Nordrhcin-Westfalcn
Anstaltsgebaudc .......
Öffentlichc Gcbäude
Gewerbliche Gebaude
Landwirtschaftliche Gebaude . -

Sonstige Nichtwohngebaude ..
Nichtwohngebäudc zuslmmcn
davon errichtet durch:

Privarc Bauherren ..... .

Gcmeinn.Wohnungsunternehmcn. .
Behorden, off.-rechtl. Korpersch,

297
968

8 622
3 729
3 390

l7 002

I 052
3 728

t2 865
2 454

602
20 701

144
610

2 985
704
186

4649

164
646

| 639
301
148

2 898

I

79
62

t79
24
t3

316

56 552
178 915
4?6 921
56 486

-27 r57
756 03t

215
761

7 149
3 369
3 277

14773

738
2 631
9 779
2 108

564
t5 820

82
387

I 822
445
735

2871

92
417

'760

148
106

1 523

51
39
69
13
I

183

105
15
63

?
7

19
4
I

34

23
2
9

I
6

t4
t7
I

39

29
4
6

37 425
t2t 959
264 715
36 161
t9 227

479 4A7

L4 681
828
491

16 107
269

4 325

844

762

2 027
r75
736

I

I
I

196
t7

103

535 298lt 112
209 620

L2 762
814I t97

I2 690
247
883

2 381
38

450

958
t2L
444

335 628I 731
t34 1261 2

Hcsscn
Anstaltsgebaudc
Öffcntliche Gebaude i..........
Gdwerbliche Gebaude
Lmdwirlschaftlichc Gebdude ....
Sonstige Nic(twohngcbaude .. . .

Nichtwohngebäudc. zusammen
davon crrichtet durch:

Private Bauherren . . ... .

Gemeinn.Wohnungsuntemchmcn. .
Behorden, <iff.-rechtl. Korpersch.

56
378

4 266
3 860

705
I 265

170
70t

4 599
1 898

146
7 514

16
160

I 140
602

.45
I 983

95
t96
5,83

99
30

003

696
14

273

4
t2
38

2
62

42,
17

9 257
39 5t7

168 083
49 824

4 386
271 067

47
3?3

7 802
7 668

676
I 526

136
549

3 596
I 722

t28
6 131

20
93

713
366

12
I ?24

86
113
290
53
17

579

6 166
24 052

r r0 537
30 698

2 955
174 40AI

3t6
301
648

6 273
r85
056

1 690
42

252

205 057
5 609

60 401

7 661
29r
572

5 194
128
809

I 055
28

142

6
56

490
229

16
7.98

7t8
8

tt

52
3t7
298
525

97
285

782
38

465

397
22

160

4
68

189
110

7
378

270
39
69

174 965
? 574

35 8691

R.hclnlaad-Pfalz
Anstaltsgcbäudc .. . .. .

Öffcntlichc Gebaude
Gewcrbliche Gcbaudc
Landwirtschaftliche Gebaudc ......
Sonstige Nichtwohnqet'aude .... . ..
Nichtwoh[gebäude zusammen ...
davon errichtet durch:

Priratc Bauherren,,.,..
Gemernn.§Tohnun ssuntcrnehmen
Behör.len, off.-rechtl. Korperseh.

22
316

2 501
2 731

535
6 105

68
643

3 410
| 329

67
5 517

17
t33
769
364

20
I 303

17
17L
496
797

10
891

2
14 

1

5 976
3? 471
98 594
30 917

2 056
t7l o14

18
224

2 057
2 458

517
6274

49
330

2 540
1 137

63
4 119

2 183
t4 436
60 257
19 47t
I 638

97 985

49
21
I

89
I

I

5 635
54

416

4 730
69

7t8

1 142
l2

t49

658
40

193

69
4

L7

L?0 760
2329

37 925

4 908
51

3t3
3 665

48
406

79 441
1 485

17 059

Badcn-Württlmberg
Anstaltsgebäude
Öffentliche Gebäude ... . .

Gewerbliche Gebäudc
Landwirtschafrliche Gebaude ......
Sonstige Nichtwohngebdude ....'1..
Nichtwohngebäude zusammen ...
davon errichtct durch:

Private Bauherren .......,..:..
Gemeinn.Wohnungsuntcrnehmcn. .
Behörden, öff.-rechtl. Korpersch.

r10
714

5 152
5 047
2 510

t3 553

428
2 469
7 936
3 358

373
14 564

93
448

I 948
988
125

3 601

61
488

1 448
470
25

2 454

8
?7

117
38
)

205

152
5

49

6
18
78
25
)

129

99I
29

30 504
t20 781
271 618
76 043
Lt 37t

510 317

8t
623

4 635
4 599
2 472

t2 Ato

321
1 885
6 75?
2 q20

158
12 137

1

i
37

298
800
224\t3

I 372

5
21
67
18
4

118

l8 599
83 751

t79 308
4L 772
I ?70

331 800

1 829
492
232

10 995
214

1 355

2 917
43

641

I 854
58

582
I

I

336 139
6 967

167 2lL
I0 809

485
116

9 265
-1210
2 662

I 962
55

355.

82
5

32

5
t2
49
15

1

a2

60
I

2L

206 869
6 115

118 816I

Bayem
Anstaltsgcbdude
Öffentliche Öebaude
Gcwerbliche Gebaude
Landwirtschafrliche Gebaudc ...
Sonstige Nichtwohngebaude .. . . .

Nichtwohngcbäude zusammen ...
davon crrichtet durch:

Private Bauherren . .... .. .. ..
Gemeim.Wohnungsunternehmen...
Beholden, öff.-rechtl. Körpetsch.

127
474

5 r99
10 313
2 602

18 715

644
1 494
7 138
I 267

405
t7 952

,t37
283

I 605
2 208

133
4 366

62
244
961
280
39

I 586

75 167
81 288

256 796
.157 568

t3 336
544 155

102
442

4 882
I 655
2 565

t7 646

451
L 092
6 188
7 302

394
l5 427

82
161

! t24
1 500

r05
2974

46
r66
659
177
20

1 068

20 t33
48 745

182 090
t09 469

9 828
370265

I7 443
225
047

t4
2

944
101
908

? 794
25

546

I t77
t5

394

1 3 146
95

185

2 609
23

34t

769
15

284

273 982'4418
91 8451 2

394 2t0
5 051

r44 893

16 457
222
967

Abweichungen in den Summcn crklarm sich durch Runden dcr Za}den.

Nutz-
flache

Gebaude

zweckc

Anzahl 1000 1000 Anzahl 1000 1000DM 1000

um-
bauter
Raum

der
Gebaude

Brutto-
§üohn-
flache

vcran-
schlagteWoh-

nungcn
fur

Nicht-
wohn-

reine
Bau-

kosten

Gebaude

Anzahl

3

8

1



Bauherr

Gcbäudc
Voh-

nungcn
ic Ge-
baudc

davon mit

3und4 5und6 u. mehr

Wohnungm

ln§-
Woh-

nungcnl)I 2gc§mt

Anzahl vH Anzah]

Brutto-
wohn-
flachc

je §foh-
nung

um-
bautcr
Raum
ic Gc-
bäudc

cbm qm

vcr anschhgtc
tcrc

Baukosten

jc cbm
um-

bautcr
RrumI

ic Woh-
nung

DM

Allc Bauhcrrcn.
Private Bauhcrren ... ,.. ..
Natrirlichc Pcrsonen

Selbstandigc Berufstätigc
Bemtc und Angcstclltc ......
Arbeiter.
Rentncr und Pensionare . .

ohnc Beruf ....
ohnc Angabe

Juristische Personcn . ..
Gcmeinnutz. §Tohnungsunternchmcn
Behördcn, cifi.-rccht. Kcirperschaftcn

Alle Bauherrcn.. ..
Privatc Bauherren . .. . .

Natüfliche Personcn .. . .

Sclbständigc Bcrufstatige
Bemte und Angestelltc
Arbeitq .
Rentnq und Pensionarc
ohne Bcruf . .
ohnc Angabe.

Juristischc Personen
Gcmcinnutz. §Tohnungsunternehmcn
Behordcn, öff.-rcchtl. Korpcrschaften

AlIc Bauhcrrcn
Privatc Bauherrcn ..
Naturlichc Personcn

Selbstdndigc Bcrufstatige
Bcamtc ud Angcstelltc ......
Arbciter .
Rentner und Pcnsionarc
ohnc Bcruf
ohne Angabe

Juristische Pcrsonen
Gemeimütz. Vohnungsunternehmcn
Bchordcn, öfl.-rcchtl. Korpcrschaften

Allc Bauicrrcn . .

PrivateBauhcrrcn ....
Natürliche Personen
Selbstmdigc Berufstatige
Bcamrc und Angestclke
Arbeitcr . .. '.

Rcntner. und Pensionäre
ohnc Bcruf .......
ohne Angabc

Jurisrische Personen .. ..
Gemcinnutz. Vohnungsuntcmchmcn
Behorden, off.-rechtl. Korpcrschaftcn

hlle Beuhcrcn .. . . .

Privatc Bauhcrrcn .. . .

Natürlichen Pcrsonen
Selbstmdigc Berufstatigc
Bemtc und Angcstclltc
Arbcitcr.
Rentner und Pensiorlarc
ohne Beruf .. ..

Gemeimtitz. §Tohnungsuntcmehmcn
Beh<irden, öff.-rechtl. Körpcßchaftil

t2t346
79 t02
75 607
29 715
t2 003
t9 3?2
I 538
| 733

lL 246
? 495

?8 299
1 945

?2041
L6 046
15 681
5 644
2 271
4 87'

308
302

2 283
365

5 173
662

25 133
t5 264
t4 5?5
5 264
2 831
3 558

326
314

2 242
729

8 900
969

11 781
6 031
5 596
2 LLg| 484

945
108
t77
764
435

5 186
564

783
683
646
776
622
505
547
681
579
474
955
127

567
548
546
600
558
496
474
562
497
759
638
764

628
594
585
668
594
516
529
576
524
997
701
871

766
707
638
772
621
524
567
678
524
078
836
054

899
789
758
949
679
541
704
734
662
184
974
388

12 700
14 700
L2 700
14 000
10 600
11 700

12200
L2 900
L2 900
14 500
13 500
11 200
11 300
t2 400
11 600
13 300
10 200
11 400

12 000
13 000

12 600
10 300
1l 300

BundcsgGblct
AIlc Gcmclndcgrößcnklasscn

15 000
148 750
t7 556

Gemeiodcn mit wcnigcr als 2 000 Einwohnem

6

I
1
0
0
2I

t4
13
14

a

8
6
5
7
5

5
b
4

15
12
18

4
,
2
,
I
2
2
2

18
8

21

7
4
4
6
3
2
5
5
3

17
t4
22

10

6
I
5
4

7
4

17
14
20

12
11
10
14.

7I
16
11I
24
12
18

44
44
44
36
47
56
46
46
42
28
47
26

47
44
44
38
47
52
44
48
41
44
71

35

53
51
51
42
54
62
53
56
48
39
61
36

49
47
48
38
49
62
47
52
48
31
54
30

42
43
43
32
47
60
41
46
44
36
44
10

35
40
48
51
47
41
48
44
51
23
13
23

47
54
54
58
51

54
50
57
28
16
32

36
44
44
51
43
36
4t
38
49
20
15
25

3l
43
44
48
45
34
46
38
47
22
13
17

28
41
42
45
45

39
38
45
21
15

2
3
0
0
1
2
2

20

19

316 062
t49 756
134 800
58 300
19 700
31 650

2 550
1 200

19 350

40 050
l6 300
3 900

12 750
850
750

5 550
550

2,6
1,9
1,8
2,0
1,6
1,6
t,7
1.8
1,7
4,3
1,9
4,5

1,7
1,5
1,5
1,5
t,5
1,6
1,5
1,6
1,5
2,4
2,3
2,7

2,O
t,7
t,6
1,6
1,6
t,7
1,6
t,7
1,6
3,4
2,8
3,1

2,5
1,8
t,7
1,9
1,6
t,7
t,7
1,9
1,7
4,O
7,4
4,3

3,0
2,0
1,9
aa
1,7
t,7
1,9
2,0
1,8
?,6
3,9
5,8

54
61
61
65
66
54
58
64
57
58
48
49

,l
61
6l
66
63
55
56
59
55
57
47
51

55
59
59
64
63
53
57
61
55
57
49
50

5,t
61
61
67
67
51
58
60
54
59
47
49

dl
64
65
68
68
54
57
65
62
60
49
46

t2 300
l4 100
l4 100
15 800
15 500
11 200

13 000
14 900
14 400
10 900
L2 400
13 000
11 700

12 100
14 100
L4 200
l6 600
15 400
11 100
12 800
13 500
l1 700
13 400

4t
39
39
40
4t
36
38
40
38
4I
41
46

36
36
16
?6
17
15
16
35
34
42
17
4t

38
37
16
?6
39
35
38
37
35
43
4t
4t

30
37
39
40
40
37
38
38
37
26
4l
47

u
43
4?
44
43
40
4L
43
40
45
44
47

32 453
26 827
26 595
t0 979

2 567
I 216

563
47?

3 797
232

4 743
883

I

I
0
0
1
0
0
0
0
0I
o

7

I
0
0
0
0

:
0
2

5

54017
40 617

t0 999
2 40t

62472
28 230
25 350

9 800
4 600
6 150

550
600

1 700
2 900

30 095
4 147

35 594
12 257

10 200
l1 700

13 000
16 700
l6 900
19 100
17 400
t2 300
15 600
l6 100
l4 800
14 800
11 000
11 300

I

I

1

1

Gemcindcn mit 2 000 bis unter 5 000 Einwohncm
,14 169
26 9t3
25 650

9 250
3 650
8 150

500
500

3 550
L 250

t5 172
2 084

Gcmclndcn mit 5 000 bls untcr 20 000 Einwohncm

10 700
4 650
2 500
I 650

200
350

I 350
1 550

20 047
3 290

2
0
0
0

:
13

6
I

5
II
2!
1
0

18
10
17

I
I
2
4I
I

1
T1
14
25

2
I
I
1
0
0
I
I
0

11
4
I

5
2I
3
1
0
0
2
1

12
I

16

I
3
3
5
1
0I
J
2I

15
30

2

1

Gemcindcn mit 20 000 bis utcr 5O 000 Einwohncm
I

l

IL Im Jahre 1952 fertiggestcllte Bauvorhaben im Hodrbau

7. Im Neubau lertlggestellte Gebäude und Wohnungen im Wohnbau nacl Bauherren, Gebäude- und Wohnungsgröße
(Normalbau)

Abwcichungcn in den Summen erklären sich durch Rundcn dcr Zahlm.t) In dcr Aufglicdmng nach dcr sozialcn StclJung dcr Bauhcrrcn und nach natiulichen und iuristischcn Pcrsoncn sind nur dic Vohnungcn in Gebäudcn mit
l bis l0 §Tohnungcn zahlemäßig genau a crmitteh. Dic Zahlm dcr in noch grcißercn §Tohngebäudcn ncugcwomenen §Tohnungen mrdcn dcshalb fu dic Auf-
stcUung dicser Tabellc himgcschatzt. Rund die Hirlftc der Schatzungo crgibt Zahlcn untcr 100 und nur in 5 Fallcn Zahlcn uber 500. Der Antcil der dicsm Schät-
zugcn zugrunde gclegtcn großcn Gebdudc (mit 1l und mchr Wohnungm) an der Gesmtzahl allcr hicr ausgcwicscnen Wohngebaude privatcr Bauhcrrcn bctragt in
Gcmcindcn mit

wcnigcr als 2 000
2 000 bis untcr 5 000
5000 , I 20000

20 000 » r 50 000
50 000 » » 100 000

100 000 » » 500 000
500 000 und mehr

vH

im Bundcsdurchschnitt
Dic durch drese Schatzungen crgdnzten Zahlcn dcr Tabellc wdo cuf vollc 50 §Tohnungen abgerundct; ihrc Sumcn stimmcn dadurch mit dcn Zahlcn frir

private Bauherrcn zusmen, dic nicht gcschdtzt zu wcrdcn brauchtm' nicht mchr übercin.

0,03
0,08
0,34
0,70
1,22
7,47
4,91
0,83

Einwohncrn

-38-
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II. IB Jabrc 1952 fertiggestcllte Bauvorhaben im -Ho&bau

nodr: 7, Im Neubau fertiggestellte Gebäude und Wohnungen im Wohnbau nactl Bauherren, Gebäude- und Wohnungsgröße
(Normalbau)

Bauherr

Gcbäude

davon mit §floh-
Voh- nungen

ye Gc-
bäude

rns-
1 ) 3und4 5und 6 u. mchr

nungenl)
gesmt

\Wohnungen

Anzahl vH Anzahl

um-
bauter
Raum
je Ge-
bäude

Brutto-
wohn-
flächc

jc §7oh-
nung

qm

vcranschlagtc
rcinc

Baukostcn

ye Voh-
nung

DMcbm

Gcmcindcn mit 50 0ü) bis untcr 100 000 Elnwohncm
Allc Bauhcrren
Private Bauherren .. ..
Naturliche Personm

Selbstandige Bcrufstätigc
Beamte und Angestelltc
Arbeiter .

Rentner und Pensionare
ohne Beruf
ohne Angabe

Juristische Personcn
Gcmcimütz. Vohnungsunternchmen
Behörden, öff.-rechtl. Korpaschaftcn

6 314
3 109
2 693
1 148

661
397

62
86

339
416

2 974
23t.

23
39
40
39
47
36
40
31
40
29

7
15

34
35
37
27
40
56
47
47
39
24
33
28

13
13
12
14
12

7
11
18
11
16
14
11

15
7
6

11
1I
2
6

18
,t
23

15
ö
5I
0
0
2
2
4

13
24
23

24 098
7 707
6 200
3 150
1 150

700
100
200
750

I 500
15 142
| 249

3,8
2,5
2,1
2,9
t,7
1,8
1,6
2,3
,a
1,6
5,1
5,4

3,9
20
2,6
3,5
I,8
t,7
1,9
2,1
2,4
5,0
4,8
3,8

4,3
2,9
2,4
3,1
t,7
1,5aa
2,1
2,5
5,e
5,8
9,2

I 080
884
851
r00
675
552
597
lol
764
101
269
290

52
6l
62
62
69
53
65
60
59
57
48
48

53
62
64
63
69
54
66
70
64
57
48
55

53
61
61
64
67
52
57
69
6l
58
48
48

12 300
15 400

43
43
42
43
41
38
40
44
4L
48
41
48

tU
44
43
43
43
40
42
4L
43
47
44
44

48
47
46
47
47
43
45
47
44
50
48
52

1
15 600
I6 100
16 600ll 900
14 900
r4 600
14 300
l4 6001

1 t0 700
11 5001

Gcmclndcn Eit 100000 bis untcr 500000Einwohncrn
Allc Bauhcrrcn ./ ..
PrivateBauhcrrcn ...
Natulichc Personcn ....
Selbstmdige Berufstätigc
Bemte und Angcstclltc . .

Arbeitcr.
Rentner und Pensionarc
ohne Beruf ......
ohnc Angabe . .

Juristischc Pcrsonen
Gemcimütz. §üohnungsunternehmcn
Behördcn, öff.-rechtl. Korpcrschaften

13 064 25
38
41
37
48
38
44
49
46
16
12
42

32
34
35
27
40
54
42
36
35
24
3I
19

12
11
t0
13
10

7

4

16
t3
10

14
6
5
7
1
I
J
5
5

18
21
12

I7
11I
16

1
0
4
6

26
23
17

50 716
17 301
t4 200
8 400
2 000
I 200

150
350

2 100
3 100

32 386
| 029

I 068
984
929

| 229
695
489
654
859
781

| 46t
1 140
I 119

l2 000
14 800
15 000
15 300
17 000
1l 300
14 700
16 300
14 000
13 900
l0 500
13 000

5 986
366
434
126
698
8l

163
864
620
808
270

5

I

6

Gemclndcn mlt 500 000 und Echr Einwohnem
Allc Bauhcrrcn
Private Bauhcrrcn ..
Naturliche Personcn
Selbständigc Bcnifstatige
Bemtc und Angestclltc . . ,

Arberter.
Rentner und Pcnsionare
ohne Beruf ...
ohnc Angabe

Juristische Personen
Gemcimutz. §Tohnungsuntcrnchmcn
Bchdrdcn, ofi.-rechtl. Korpcrschaftcn

l0 520
5 839
5 l4t
2 128
I 063

685
90

2ta
957
698

4 315
166

32
50

46
53
61
54
57
57
29
I

11

25
26
28
25
36
34

26
22
13
26
5

I
I
I

12
I
7
I
I
5

10
I

t2
4
3

1
0

3
15
23
12

22
t1I
12
2
0
7
6

10
38
32
63

44 996
t6 731
t2 550
6 600
1 850
I 000

200
500

2 400
4 150

24 909
3 156

I 155
957
850llr
646
382
678
476
843
744
337
158

12 S00
15 700
t6 200
16 900
17 600
11 200
13 800
18 000
14 900
14 500
11 000
12 200

I

,
r) vsl. s.38.

8. Fertlggestellte Wohnungen lm Wohn- und NiütwJh;|H;ff, Bauherren, Gebäudeart und Art der Bautätlgkett

Gcmcindcgroßcnklassc

§Tohnungcn

insgcsamt

Von 100 Vohnungen mrdcn crstellt durch

Ncubau §Ticdcr-
aufbau

Viedcr-
her-

stcllung

Um-'
Ausbau,
Eryeitc-

rug

Private
B au-

hcrren

Gemein-
nutzigc

W'ohnungs-
unter-

nehmen

Bchorden
off.-rechtl.
Korper-
schaften

Bundcsgcblct
fnsgcsamt . . .

davoh in Gcmcindm mit
wcniger als 2 000 Einw

443274 432 066 ll 208 73

80
87
8E
83
70
59
56

18

3
2
5

11
25
35
37

T

0
0
0
T

I
2
3

I 55

79
65
50
41
44
50
52

38

51
41
42
37
z4
,:

40

16
30
43
51
50
48
43

59

44
52
JO

61
76
,:

5

2 000 üis unter 5 000
20 000
50 000

100 000

70 413
52 547
72 907
43 843
35 364
86 722
at 4?8

67 444 -
50 973
7t t01
42 765 ,
?4 494
85 113
80 154

2 969
| 574
1 804
1 078

870
1 589
L 324

17
11

5
4
4
4

7
I
6
2
5

5 000
20 000
50 000

100 000 500 000
500 000 und mehr Einw.

Schlcswig-IroIstcin
InsgcsrEt

davon in Gcmeindcn mit
wmigcr als 2 000 Einw.

2 000 bis utcr 5 000 r
5000 r r 20000 t

20000 r , 50000 '
50 000 , , 100 000 »

100 000 , ' 500 000 '
500 000 und mehr Einw. .....

17 888 t7 220 068 87

88
90
91
94
96

:

5

2
1

1

,:

7 3

5
7
2
2

0

:

3 617
1 911
4 57r
I 814
1 103
4852

3 334
1 814
4 454
| 755
I 086
4 777

103
97

117
59
17

:,

0
0
0

10
I
I
6
I1

5

-39-

davon

\Tohnbau
Nicht-
wohn-

bau

I



Gemeindcgroßenklasse

Vohnungen

rnsgcsmt

Von 100 §Tohnungen wrden eßtellt durch

Ncubau §Tieder-
aufbau

Wieder-
her-

stellung

Um-,
Ausbau,
Eryeite-

rung

Privatc
Beu-

hsrcn

Gemein-
nutzigc

§?ohnungs-
untcr-

nchmcn

Behörden
ofl.-rechtl

Körper-
schaften

Hamburg
Insgesamt 23 n32

23 532

50 026

23274

23 274

4E 878

258 54 I 5

5

I
davon in Gemeinden mrt

500 000 und mehr Einw. 258 54 I I
Niedcrsachsen

Instcsamt.. ......)
davon in Gcmeinden mit

weniger als 2 000 Einw.

I 148

427
235
218

86
100

83

85
90
91
92
82
t:

I
13

o

I
3

10

:
6

6

4

2 000 bis unter 5 000
t2 094

7 530
9 814
4 877
3 503

L2 208

tL 667
7 295
9 596
4 791
3 403

L2 126

0
0
0
0
\

:

4
5
7
I
I
D

5 000
20 000
50 000

100 000

20 000
50.000

100 000
500 000

I

500 000 und mchr Einw

Brcmen
Insgcsamt . . ..

davon in' Gemeindcn mit
100 000 bis unter 500 000 Einw.

7 483

7 483

144 676

7 221

722

t4t 774

I 262t 46 II ,r,l * I

Nordrhein-Wcstfalcn

1 4'
1 4

Insgcsamt
davon in Gemernden mit

, weniger als 2 000 Einw,
2 000 bis unter 5 000 »

5000 » » 20000 »

20000 » » 50000 »

50 000 » » 100 000
töo ooo , » 500 000 »

500 000 und mehr Einw. . . .. .

7 5At
Lt 182
22 386
t7 302
t4 078
39 497
32 450

7 1lt
11 057
21 918
t6 936
t? 494
18 7t2
31 950

2 898

270
325
468
366

,184
785
500

66

81
85
85
80

55
47

78

82
88
88
75
62
65
68

2

0
1

0
1
1

1
5

5

13
I
6
5
3
4
4

I

3

4
4

5

2
2

l
38-121

Hcsscn
I[sgcsamt 39 124 1 003

226
12?
184
137
67
37

229

4
davon in Gemeinden mit

weniger al§ 2 000 Einw,
2 000 bis untcr 5 000
5000 » » 20000 »

20 000 » » 50 000
50 000 » » 100 000 »

100 000 » » 500 000 »

500 000 und mchr Einw.

I

I 740
6 318
7 013
3 780
2 9t9
1 627
6 70?

8 514
6 195
6 849
3 643
2 852
1 590
6 478

0
0
0
I
1

1
6

17
11
I
4
J
5
5

3
11

7
2
4

Rhcinlmd-Pfalz
Insgesamt . .

davon rn Gemernden mrt
weniger als 2 000 Einw.

2 000 bis unter 5 000 »

5000 » » 20000 »

20 000 » » 50 000
50 000 » » 100 000

100 000 » » 500 000 »

500 000 und mehr Einw.

23 439 22i48 891

349
t20
1r3

75
204
30:

65

70
75

74
49
J6

2

I
1

I
1

3
6

14 I

7 372
3 564
3 248'
2 5t3
5 178
L 564

7 023
1 444
3 t35
2 438
4 974,:n

23
17
t,

7

:
t0

13
I

4
4

I
17
I
5
5

4

6
7
I

10
15

:I

Badcn-Württembcrg
Insgcsamt .

davon in Gemeinden mrt
weniger als 2 OO0 Einw.

62374 59 880 2 454

868
442
455
214
209
156
150

?z

75
85
87
85
75
64
61

81

81
90
94
89
68
65
74

I
0
0
0
0
0
3
,

7

2 000
5 000

20 000
50 000

100 000
500 000

bis unter 5 000
» » 20000
» » 50000
» » 100 000
» » 500 000

und mehr Ernw.

13 428
11 383
12 199
6 970
4208
8 013
6 17?

t2 560
l0 941
7L 744

6 756
1 999
I ö)l
6 021

I
5
7

11

I
16

9

5

11
20
I
2

17

Baycm

davon in Gemerndcn mit
weniger als 2 000 Einw.

2 000 bis untcr 5 000 ;
5000 » » 20000 »

20000 \ » 5OOO0 »

50 000 » » 100 000 »
I

100 000 » » 500 000

74732 73 146 l

I

I 586 I

t7 561
l0 459
t1 656

6 587
4 375
9 478

12 616

t7 035
L0 227
L3 407
6 446
4286
9 3t6

t2 429

526
232
249
141'89
162
187

0
0
0
1

I

,500 000 und mehr Ernw.
I

IL Im Jahre 1952 fertiggestellte Bauvorhaben ih Hodrbau

noch: 8.'Fertiggestellte Wohnungen im Wohn- und i§ichtwohnbau nach Bauherren, Gebäudeart und Art der Bautätigkeit
(Normalbau)

-40-

davon

Nicht-
wohn-

bau
§Tohnbau

48

48

38

16
30
42
67
47

:
26

26

I

I 37

,a

39
45
48
61
55

24

i
31
47
36
,:.

38

18
31
43
51
50
55
38

36

12
30
49
50
60

31



II. Im Jahre 1952 lertiggestellte Bauvorhaben im Hodrbau

g, Im Neubau fertlggestellte Wohnungen lm Wohnbau nach Bauherren, Gebäudeart und Zahl der Räume

(Normalbau)

Bundcsgcbict
Privatc Bauheircn .. .. .

Gcmeinnützige §Tohnungsuntcrnehmeh
Behorden, öffentl.-rechtl. Körperschaften
AIlc Bauhcrrcn

dävon in Gcmeinden mit
weniger als 2 000 Einw. . . .

und mghr Einw.

Privatc Bauherrm
Gcmeinnützige Vohnungsunternehmen
Behordcn, öffcntl.-rcchtl. Korpcrschaftcn
AlIc Bauhcrren

davon in Gemcindcn mit
wenigcr als 2 000 Einw.

2 000 bis untcr

und mchr Einw,

Private Bauherren ,. .. .

Gemcinnützigc lW'ohnungsuntörnehmcn
Behorden, offend.-rcchtl. Korpcschaften
Alle Bauhcrrcn

davon in Gemcinden mit
500 000 und mchr Einw. .. . .

Private Bauhcrrm
Gemeimützige §Tohnungsuntdnehmcn
Bchcirdeu, öffcntl.-tcchtl. Korperschaften
Allc Bauhcrrcn

davon in Gemeinden mit

149 756
148 750
t7 556

316 062

54 017
44 169

33
29
30
32

31
33
33
32
30
31
31

31
25
54
28

24
37
29
'34
22
24

28
52

34

34

JO

34
36

.r.r
40
36
43
26!
42
68
14
45

45

18
6

18
15

15
12
13
17
18
18
21

14
4

11
I
7
7

10
11

3

v
27
19
50
25

25

18
6

13
14

14
13
13
15
19,:

14
18
22

22

20
5

21
l5

12'12
12
18
15
19
20

7 776
12 803
30 092
22 448
t8 392
39 099
36 3t4

| 3ä4
5 135

170
6 E49

3 969
6 Lt2

213
l0 314

5 690
10 552

943
17 1E5

18
16
17
17
21
22
25

19
14
13
15

23I
15
11
13,t

,o
26
24
24

21

16
14
19
15

15
14

6
10
15,:

12
11
22
t2

12

22
25
31
24

12
14
19
21
26
28
27

54
53
46
48
49
47

JO

50
52
48

58
57
48
51
45,!

43
48
39
46

46

38
45
41
42

50
50
42
43
40!
39
43
69
43

43

47
57
42
54

69
65
59
49
51
51
54

33

,,
27

24

26
24

40
34

35

19

34
35.
42

v

34

28

28

40
39
37
39

31

50
43
37

v
42
42

6
40

40\

26
16
20
19

18
17
19
26
21
18
16

105;1e
40 668

2 951
149 138

24?
494
777
893
707
775

Schlcswig-Holstcin

43
60
44
47

48
50
49
46

45
40

47
53
28
50

52
45
50
47
62!

llemburg

I
18

7
13

17
11
11I
13!
10

0

a

I

693
t46
724
765
332
813

35
29
50
33

33

30
17
57
29

29

40
54
48
45

47

47

51
30

Brcmcn

6
3
5
J

6
4
4
5
4

1

11
4

914
913
606
696
040
412

23
25
25
26
27
24
24

I 098 4

7
6
I
6

I
6
6
5
6
I
9.

6
5
I
6

6

5
5
5
6
8

44 237
108 082

14 605
166924

6
2
4
3

J
3
3

4

4

2

2

0
1
3
,'
0
3

2

,
23140

6

3
4

4

2
4I

7
4
3
5

5

5,
7
3

1
4

4
2
3

18
20
30
20

43
53
44
50

bis unts 5 000» , 20000» » 50000» » 100 000» » 500 000

2 000
5 000

20 000
50 000

100 000
500 000

' 5000
20 000
50 000

100 000
500 000

62 472
35 594
24098
50 716
44 996

46 241
3t 366
32 380
11 t4ö
5 706

11 617I 682

a
1
4
1
1
3

936
640
061
658
039
588

4 842
9 668

412
14922

3 498
4 133

242
8 073

5 68?
6 718

235
t2640

1 718
606

,
2326

)
25 000

20 000
50 000

100 000
500 000

L2 640 2 326

Niedcrsachsen

2
5

20
50

I00
500

ö
4
5
I
1

I

I
2
8
7

16
tl

)
5

20
50

r00
500

wenigcr als 2 000
000 bis unter 5 000
000 r » 20000
000 » » 50000
000 , , 100000
000 » » 500000
000 und,mehr Einw.

Einw. 9 962
6 5t9
8 683
4 406
2 790
8:26

21 889
t7 319
| 5?a

40 786

16 t99
6767 

1

635
23 601

924
t46
28

I 098

4 897
6 878

L0 238
5 560
2 460
4 987
1 526

1 028
1 606
3 077
2 710
L 750,:rn

718
1 408

104
2230

2 230

Gcmeinnützige Vohnungsunternehmen
Behörden, offend.-rechtl. Korperschaftcn
AIlc Bauhcrren

davon in Gemeinden mit
100 000 bis unts 500 000 Einw. . . . .

Privatc Bauherren.......
Gemeimriztigc Vohnungsuntcrnchmcn
Behördcn, öffentl.-rcchtl. Korperichaftcn
Allc Bauhcrrco

davon in Gcmcinden mit
weniger als 2 000 Einw.

000 bis unter 5 000
000 r r 20000
000 » » 50000
000 » » 100000
000 » » 500000
000 und mehr Einw.

| 642
L 554.

t32
3 328

3 328

39 441
51 192

1 4?2
94 105

23 89t
t3 786

869
38 546

5 919
9 414

t8 594
t1 482
r0 183
2t 4t2
15 081

Nordrhcia -Wcstfalen
44
71
47
54

57
57
57
51
52
49
47

29
18
23
25

t5 550
37 406
2 603

55 559

o22
556
356
922
723
425
555

r) Als Einfmilienhauser sind hicr alle Wohngcbäude mit I und 2 V'ohnungcn gczahlt;
Anmcrkung I zu Tab. 5.) - ') Kuchcn und Zimcr mit 6 und mehr qm imcrhalb von

-41 -

alle übrigen §Tohngebäude gcltcn als Mehrfemilienhäuscr
§üohnungen.

(Siche auch

Vohnungcn

Bauhcrr

Gemcindcgroßcnklasse

davon in

vH

lns-
gesamt

tns- rDs-54gesamt gesamt

Anzahl vH Anzahl

mit

Wohnrdmen einschl. Kuchcr)§Tohnraumen einschl. Kucher)

lund2

Mehrfmilicnhäusernr)ErnfamiLienhausernr)

davon Wohnungen mrt

1und2 3

davon

5 4

I
l

I

1

a



II. Im Jahre 1952 fertiggestellte Bquvorhaben im Hodtbau

nodr: 9. Im Neubau fertiggestellte Wohnungen im Wohnbau nadr Bauherren, Gebäudeart und ZahI der Räume
(Normalbau)

Bauhcrr

Gcmcindegrcißcnklasse

Vohnungcn

davon in
Einfmilicnhäuscrnr) Mchrfmilienhausernt)

lns- davon Wohnungen mit davon Vohnungen mitgesamt
ins-

gcsut !ns-lund2 ) 4 5 1und2 3 4 5ge§mt

Wohnräumen cinschl. Kucher) Vohnräumcn cinschl. Kuche,)
Anzahl vH Anzattl vH

Hcsscn

Privatc Bauherren... ...
Gemcimritzigc Vohnungsunternchmen
Behorden, öffcnd.-rcchd. Korperschaftcn
Alle Bauhcrrcn

davon in Gemeindcn mir
wcniger als 2 000 Einw. . .

t5 612
L2 928
I 199

25739

t2 738
2 898

274

t5 910

I
5
3

5
5

5
5
4
4
3
2
4

45
64

60

49

49
53
52
47
29
31
27

Jb

29

20

34

34
34
31
32
41
46
42

14

4

15
12

12
I

13
17
27
21
27

2 874
r0 030

925

13 829

20

10

25
13

16
I
7

10

14
18

35
57
50

52

51
57
58
54
39
53
50

38

30

3t

32
32
42
30
26

7

3

2
4

6
2

2
3
6

7 010
5 441
5 999
2 750
L 761
2 34r
4 435

6 155
4 100
3 223
1 168

346
515
403

A 855
1 143
2 ?76
L 582
1 415
| 826
4 032

2 000 bis untcr 5 000
5000 a » 20000

20 000 » » 50 000
50000 » .» 100000

100 000 D » 500 000
500 000 und mchr Einw.

Rhclnland-PfaIz

Privatc Bauhcrrcn .. ..
Gcmcimützi gc §Tohnungsunternchmen
Bchördcn, <iffcntl.-rcchtl. Korpcrschaften
Allc Bauhcrrcn

davon in Gemcindcn mit
wenigcr als 2 000 Einw. . .

2000 bis untcr 5 000 n

5000 r » 20000
20000 » » 50000 » ..
50000 » -o 100000 »

100000 » » 500000 » ..
500 000 und mchr Einw.

I 928
4 AAL

L 299

14 708

7 680

| 321

346

s 347

4

5
16

4

3
6

11

45
78

49

50

48
55
48
53
42
,:

21

10

18

t9

30

7

17
27

| 248

3 160

953

5 361

I
11

16

12

49

61

57
57

65
71
61
51
55
t:

34

26

17
26

I
,

4 935
2 578
2 375
1 815
2 419

atu

4 490
2 028
I 458

548
594
229

18 31
23
23
21

,:

445
550
9t7

L 267
I 825

:u'

I
I

13
15
17

23
16
29

24,:

10

5

4
5
4
oj

19
23
15
26
19

Badcn -Württembcrg

Private Bauhcrrm .. ,.. ,

Gcmcinnutzige Vohnungsuntcrnchmcn
22 543

20 623

3 128

46294

17 119

I 222

325

25 666

2
,
2
2

t

I
1

2
2

31

46

20

36

36
39
35
30
30
14
19

48

45
53

47

46
47
48
49
47
38
52

19 5 424

t2 401

2 801

20 628

I
10

16

10

I
I
8
8
q

16
10

33

44

39

4t

38
36
40
33
48
55
29

48
42
39

4t

48
52
44
50
36
26
53

11

4

6

6

6
4
I
I

3
I

7

I Bchordo, offcntl.-rcchtt, Körpcrechaften
I

I 
Allc Bauhcrrcn ..

I davon in Gemcindcn mit
I

I wcniger a.ls 2 000 Einw. . .

| 2 000 bis untcr 5 Ooo
5000 r r 20000

20 000 » » 50 000
50 000 r r 100 000

100 000 » . 500 000
500 000 und mchr Einw.

9 375
9 321

t0 228
5 744
2 994
4 990
3 642

a 092
7 040
5 9r4
2 205

621
1 046

748

25
15

15
11
15
20,,
16
27

L 283
2 28t
4 314
3 519
2 373
3 944
2 894

Baycm

Privatc Bauhcrrcn .. ,. .

Gcmeinnutzigc Vohnungsunternchmü
Behorden, offcnd.-rcchtl. Korperschaften
Allc Bauhcrren

davon in Gemcinden mit
wenigcr als 2 000 Einw.

29 172

24 267

6 101

59 s40

2t.752
2 589

230

24571

7

I
20

50

78

38

52

51
57
52
53
50
56
45

28

t9
16

27

26
25
29
26
31
29

15
,

26

t1

16
11
14
15
16
I

16

7 420

2t 678

5 871

34 969

18

27
41

27

26
27
27
26
27
20
33

51

54

45
52

59
57
55
50
46
51
47

26

17
13

t8

5
2
1

3

I
T
2
2
I
2
3

2 000 bis untcr 5 000
5000 » » 20000

20 000 , , 50 000
50 000 » , 100 000

100 000 » » 500 000
500 000 und mehr Einw.

13 880
9 234

12532
5 739
2 912
6 045
9 198

10 980
5 26t
3 617
L 204

7t1
| 5t7
| 679

7

7
7

6
3
6
I

2 900
3 973
8 915
4 5?5
2 599
4 528
7 519

14
l5
16
22
19
27
17

-42-
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II. Im Jahre 1952 fertiggestellte Bauvorhaben im Hodtbau

10. Fertlggestellte Wohnräume lm WohD- und Nl&twohnbau Dadr Bauherren, Gebäudeart, Raumart und Raumgröße

(Normalbau)

GcbÄudcart

Bauhcrr

'Wohnräume

davon

Krichen Zimcr
in Vohnugcn

Zimer
lnsgcsamt

bis
10 qm

ribcr
1O qm

mit übcr
l0 qm

YOD
§7oh-

nungcnoqm

Klcin-
wohn-
räumc
untu
6qm

Auf 100 im Neubau crrichtctc
Vohnungcn cntficlcn

Küchen
und Zimcr

in §Tohnugcn
Zimcr Klcin-

wohn-
raumc
untcr
6qmbis übü

l0 qm

von
§7oh-

nungenl0 qm

Bundesgcbiet rBch Gemclndcgrößcnklesscn
Allc Gcmclndc3rößcallr3rcn

Nichtwohngcbäudc .....
Vohngcbäude

davon:
Privatc Bauhcrrcn ..
Gcmeinnützige \P'ohnungsunternchmen
Behordm, öff.-rcchd. Körperschaften

54 35r
| 474520 I

2'434
.26025

6t 862
59 218

4 945

a 326
296 774

t72 272
roti 647
15 895

2 529
109 567

56 566
47 093

5 908

27 370
917 819

L3 692
24335

2t 025
2 557

753

I
4
3

362
651

600
667
184

t23
892

579
27'

80

48
348

803
498

47

63
004

852
035
tt7

24
632

307
321

a

ll
t74

113
40

1

68
030

303
597
r30

25
571

663
901

7

45
58

54
64
50

1b
47

44
58
41

45
50

45
60
48

48
))

52
60
46

48
66

60
7t
55

55
o)

59.
69
55

52
6l

63
60
50

35
7?

76

57

126
281

312
251
259

348
1t4

329
266
287

332
297

3r8
264
279

?43
286

3t7
259
270

319
278

320
258
248

321
264

301
247
237

295
266

295
249
272

276
250

272
234
227

l15
2

3
1

42
3

3
2
4

53

.2
3
1

7

92
2

3,
2

140
3

4
2
I

861 791
543 9t2

68 817

550 106
326 397

4L 3t6

iGcmclnden mlt wcnlgcr als 2 000 Elnwohnem

Nichtwohngcbäudc .....
Vohngebäude

davon:
Privatc Bauhcrrcn .......
Gmcimützigc \Tohnungsuntcmchmcn
Beh<irdm, öff.-rechtl. Körpcrschrftcn .

13 186
251 533

419
11,M0

2 466
55 625

44 874
I 255
2 496

807 I 7 4ta
20 ß6 I 156 o45

IL57B I VA?81
3584 I 2r ß5

B2s I 6067

2
I
?

056
287

942
208
t17

I

205 475
36 048
l0 010

8 151
806
481

I

Gcmcindön mtt 2 000 bls unter 5 000 Elnwohncm

Nichtwohngcbäude .. ......
Vohngebäude

davon:
Privatc Bauherren.\...,.
Gcmeinnutzige Wohnungsuntcrnchmen
Bchördcn, off.-rechtl. Kdrperschaftcn . .

6 904
180 120

294
t0 482

I 248
40,037

26 7t2
r1 366

1 959

432
' t4 770

8 805
5 298

667

3 815
lll 487

77 577
29 060

4 850

I
3

?

115
?44

o57
196

91

I
3
3

122 368
49 735

8 017

6 217
3 815

450

a

3
2

Gcmelndcn mit 5 000 bls untcr 20 000 Elnwohncm

Nichtwohngcbäude .....
Vohngcbäudc

davon:
Privrtc Bauhercn .......
Gcmeimützi gc Vohnungsuntemchmen
Behdrden, <iff.-rechtl. Körpcrschaften . .

8 809
246 t?t

380
5r8

473
085
960

1 388
5L 867

26 768
2L 537
3 562

436
20 285

I 920
I 264
I tol

4 622
L5L 657

84 370
| 58 43L

8 856

I 983
844

147
570
t27

3
3

2
3
2

l8

8
9

3 2

t12 678
98 887
t4 606

3
I

Gcmcladcn Ett 20 000 bis untcr 50 ü)0 Elnwohncm

Nichtwohngcbaudc ...... :......
Wohngebäude... ..

davon:
Private Bauherren ...... .

Gemeinnützige Vohnungsuntcmehmen
Bchörden, öff -rcchtl. Körpcrschaftcn . .

5 535
t48 404

260
L4 409

5 20t
8 228

980

77r
27 962

t2 096
t3 248
2 618

249
LL 742

4 277
6 499

966

2 663
92 182

42 630
43 038

6 514

I
2

1

592
109

597
425
87

65 801
71 438
1l 165

Gcmclndcn mlt 50 000 bis unter 100 (X)0 Elawohncm

Nichrwohngebäudc ..
Vohngcbäude

davon:
Privatc,Bauhcrrcn . . . .,. .

Gemeinnutzigc Vohnungsuntcrnchmen
Bchörden, öff.-rcchtl. Körpcrschaften . .

5 043
tL4 734

241
11 388

4 448
6 515

425

621
22 957

t0 644
10 861
t 452

165
I 192

2 141
70 698

I
1

873
299

975
269
55

30
0

I
0
0

53 506
55 2t8

6 010

)
4

916
995
481

74523
32 578
3 597

Gcmeindcn mlt 100 000 bls untcr 500 000 Elnwobncm

Nichtwohngebäudc ....
§Tohngcbäudc

davon:
Private Bauhcrren ....
Gcmcinnützige §Tohnungsuntcrnehmen
Bchorden, öff.-rcchtl. Korpdschaften . .

8 811
277 563

145 316
t26 273

5 974

482
28 537

13 780
L4 335

422

| 047
53 963

27 782
24 97t
| 210

247
16 199

3 774
175 9?9

94 t32
78 052

3 755

3 261
2 925 1

268
2

2
2
6

127
2

4
I
2

2
I

I
2
I

7 4tL
a ?19

469

2 2tl
596
1r8

Gcmelnden Elt 500 000 und mehr Elnwohnem

Nichtwohngebäude .. ..
§Tohngcbäude

davon:
Privatc Bauhercn,......
Gemeimützige Vohnungsunternchmen
Behörden, off.-rechtl. Korperschaften

6 063
255 995

318
3L 251

15 590
t4 434
| 227

785 197 2 935
r59 81 1

I
2

2

812
527

096
29?
138

2

3
0

44 363 l8 043

t36 647
106 313
t3 035

23 356
l8 409
2 598

7 514
9 134
L 195

88 09r
64 043
7 677

_43-
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II. Im Jahre 1952 fertiggestellte Bauvorhaben im Floöbau

nodr: 10. Fertiggestellte Wohnräume im Wohn- und Nidrtv/ohnbau nach Bauherren, Gebäudeart, Raumart und Raumgröße
(Normalbau)

Vohuäume

davon

zlmmcf
in Wohnungen

Zimmq
tmgcsamt

von
Woh-

nung6

Gcbäudcart

Bauhcn

I(Icin-
wohn-
räumc
untcr
6qm

Küchcn

bis
10 qm

uber
10 qm

mrt übcr
10 qm

Auf 100 im Ncubau michtctc
Wohnungen cntfidcn

Zimcr Klcin-
wohn-
räumc
untcr
6qm

von
§7oh-

nungcn

Küchcn
und Zimer

in Wohnmgen

bis
l0 qm

über
10 qm

Nichtwohngebäudc .....
Wohngebäudc

davon:
Privatc Bauhcnen .......
Gemcimützigc Wohnungsunternchmcn
Bchördcn, öff.-rcchtl. Körperschaftcn . .

Nichtwohngebäudc .....
Vohngebäude

davon:
Private Bauhcrcn .......
Gcmcimützigc Vohnugsuntcmchmen
Bchördcn, öff.-rcchtl. Körpcrschaften . .

Nichrwohngebäudc .....
Vohngcbäudc

davon:
Privetc Beuhencn .......
Gcmcimützige Wohnungsuntcrnehmcn
Bch6rdcn, off.-rechd. Körperschaftcn ..

Nichtwohngebäudc .....
Vobngcbäudc

davon:
Private Bauhcrrcn
Gcmcimützigc \9ohnungsutemchmcn
Bchörden, öff.-rechtl. K<irpcrschaftcn .

Nichtwohngcbaudc .....
Vohngcbäudc

davon:
Privatc Bauhcnm
Gcmcimützige Vohnungsutemehmen
Bchördcn. ofl .-rcchtl. I(örperschaftcn

Nichtwohngcbäudc .....
§Tohngcbdudc

davon:
Privatc Beuhcrrcn.......
Gcmcimützi ge Vohnungsuntcmchmen
Behördm, off.-rechd. Körperschaftcn . .

Nichtwohngcbäudc .....
V'ohngcbäudc

davon:
Private Bauhcrro
Gmcimützi gc Vohnugsunternchmm
Bchördm, öff.-rechtl. Körpcrscbaftm .

Nichtwohngcbäudc .....
Vohngcbäudc

davon:
Private Bauhcrren .,....
Gemeimützigc !?ohnungsuntcrnehmen
Bchördm, <iff.-rcchtl. Körpcrschaftcn .

Nichtwohngcbäudc .....
Wohngcbäudc

davon:
Private Bauheren ...,..,
Gcmeimützi ge §Tohnungsuntcrne'hmcn
Behordcn, dff -rcchtl Körpcrschaften .,

266

Bundcsgcblct Dach Läadcrn
Schlcswig-Holetcln

t?lo.l
t4lola

t20279
208

239
t92
210

2t1
2t6

216
199
225

320
275

300
244
,:,

191
260

276
246
236

7?7
287

317
264
286

313
294

325
263
237

386
3?4

?6?
282
286

144
293

323
263
267

327
281

312
255
242

62
122

tL2
t26
t42

45
105

100
108
94

59
79

69
91
78

86

.97

98
98
66

34
39

38
40
4L

34
60

51
70
67

27
3L

26
?7
39

56
76

68
84
77

36
40

4t
42
26

34
898

266
6t3
l9

4
788

2t3!'
2?

431

254
170

7

4?
439

425
967
47

9
619

275
330
l4

109
84?

468
240
t35

97
I 176

875
585

499
69
t7

ll6
181

t65
l4
a

716
072

754
268
50

220
454

4t5
32

7

609
e0l

897
772
235

865
725

479
169
77

665
597

276
083
2?8

634
203

022
79

102

L 477
3i 356

11 546
t7 947

861

479
43 527

23 787
19 486

654

2t7
769

877
608
284

52
702

269
343

90

Hamburg

410
206

345
715
t26

t12
481

406
002

75

101
438

600
?4t

97

2143
tt6 474

675
25 549

t7 251
7 295
r 003

780
L9 76r

7

4

4

2
I

7

3
4

I

6
2

4

2
I

l0
7
I

225
4tt

ui5
022
334

3 204
57 327

21 322
32181
| 624

I
4

2

:

59
0

_

t2

4
8

88
t4 t70

7 069
6 887

214

Nlcdcrsachscn

6

1
)

828
30 06?

l9 013
9 72?
L 327

2

I

2

I

847
72 063

37 296
33 732
I 035

15 88r
457 640

256 3*5
r85 706

15 539

I
I

t
I
0

1

I

I

43

)
I
I

86
I

I
0
2

I1

3

2

2702
105 082

65 563
16 03t

3 488

384
t9 247

10 019
8 350

878

509
t5 430

l1 085
3 766

579

2 381
87 t35

5+ 229
29 995
2 gtl

2 422
54 454

39 255
tL 029
4 170

6 548
140 695

83 539
48 9?4
I 222

3 834
49 343

9t 466
47 tt2
r0 765

284
17 860

I 960
8 410

490

151
4 6t6

3 ?87
I 067

t62

447
22500

t2 099
9 8r5

586

194
t2 2t5

4872
6 768

575

106
2 791

5 934
175 ?24

106 309
62782

6 233

4 416
136 411

84511
47 0t6

4 884

4347
83 240

'Brcmcn

I

552
376

605
669
102

464 I 7 018
21s6s I 2ss7s7

I

lo 243 I 168 036
I25s} I lrr2os7
tLz4l s664

174
507

984
096
427

I 033
25 714

t8 092
6 275

94t

t45
5

116

2l6
2

2
I
1

5
4

3

I
2

I
2
1

20
10

L2
5
9

I
a

2
I

0

3
I

2
1

0

79
I

2
0
0

85
3

,
3
4

95
7

9
)
6

19
1

u

0
0

972
I 614

62 120
50 424

3 930

Hcsscn

L3 516
4 649
L 596

Baden-Württcmbclg
I 747

34 628
647

t9 207

Baycm
| 330

57 172

194
898

641
887
370

I 5r8
7l
25

I

I

1

I

a

7

6
I

58 748
17 815
6 677

679
487
l0

207
511
489

2L 229
tt 336
2063

7t8
24552

l1 7r0
tt 257
I 585

t2?25
226 679

t?2 961
80 tzL
t3 597

I 5t4
872'
407

8 196
6 120

592

38
19r

875
280
36

6364
240 522

221
14 908

345
14 896 I4

4

I

t44 157
78 084
18 281

3L 752
t9 742
5 678

I 721
5 031
I 144

-44-
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III. Bauüberhang am 31. 12.1952

ll. Wohnungen des Bauüberhangs im Wohn- und Nichtwohnbau nach Bauherren, Genehmigungsdatum und
Art der Bautätigkeit

(Normal- und Notbau)

Art \
dcr Bautätigkeit

und
Gcnchmigugsdatum

Vohn- und Nichtwohnbau rusamen

bczogcnc
Voh-

noch nicht bczogcnc
Wohnungcn in Gcbauden

nungcn
in noch

nicht
fertigen

fcrtig-
gestclltc
und be-

Bauvor-
habcn 3)

nicht
crfaßtc

zogcnc,
aber sta-
tistisch
noch

Woh-
nungcn2)

uDtcr
Dach

(rohbau-
fertig)

noch
nicht
untcr
Dach

1952
er-

loschene
Bau-

genehmi-
gungen

Wohnbau

fcnig-
gcstellte
und be-
zogcnc,

aber sta-
tistisch
noch
nicht

crfaßtc
§7oh-

nungcn,)

bczogcnc
Voh-

nungen
in noch

nicht
fcrtigcn
Bauvor-
haben r)

noch nicht bezogcnc
Vohnungen in Gcbäudcn

1952
cr-

loschcne
Bau-

genchmi-
SUngcn

unter
Dach

(rohbau-
fcnig)

noch
nicht
uDter
Dach

noch
nicht

begomen

Neubau .

davon genchmigt I L952 2. }{i.t) . . .

1952 l.}li. ....
1951 . .

1950..........
1949 und fnihcr

Wicdcraufbau
davon gcnehmigtt 1952 2.}{i.')...

1952 r.Hi. ....
1951..........
1950.........
1949 und frühcr

Viedcrherstellunc ......
davon gmehmigt: L952 2.}{i.t)...

1952 r.,li. ....
1951..........
1950 ..........
1949 und früher

lfm-, Ausbau, Emeiterung
davon gcnehmigt: 1952 2. IIi.') . - -

1952 l.Hj. ....
1951 ..........
1950 ..........
1949 und frühcr

Insgesamt
davon gcnchmigt: 1952 2, Hi.r) . . .

t952 t.Ili. ....
1951..........
1950..........
1949 und frtihq

Ncubau .

davon gcnchmigt I L952 z.}{i.t) . . -

t952 t.Hi. ... .

1951 ..........
1950 ......... .

1949 und frirhei
Vicdaaufbau

davon gcnchmigt | 1952 2.IIi.1) . .

1952 L. }Ii. . . .

1951...:......
1950 ..........
1949 und früher

W'icdirherstellung ....'.
davon genehmigt:1952 2.Hi.t). . .

1952 l.Hi. .. ..
1951 ...... ....
1950 ..........
1949 und frütrer

IJm-, Ausbau, Emeiterung
davon gcnehmigtt L952 2.Hi.t)...

1952 l.Hi. .. ..
1951 ..........' l95o ......,...
1949 und frühu

Iasgcsamt......
davon genchmigt

1949 und früher

2t 273
4 038
5 450
I 460
2 421

904
5 329

715
894

I 241
t 315
I 164

669
94
79

130
167
199

2 685
578
877
754
282
194

29 956

5 425
7 100

10 585
4 185
2 461

1l l3t
I 661
2 517
4 429
I 711

811

4 059
392
578

I 049
963

| 077

568
82
69

105
t33
t79

2 431
557
710
709
266
189

l8 189

2 694
3 874
6 292
3 073
2 256

20 721
3 944
5 301
I 225
2380

871

5 136
686
871

I 188
I 278
1 113

656
94
72

t27
766
t97

219t
514
802
658
246
t7t

28 904
5 238
7 046

l0 198
4 070
2 352

t0 756
I 599
2 406
4 293
I 679

779

3 891
367
555

I 003
932

I 036

))o
82
6?

t02
t32
t77

2 197
501
653
640
277
166

t7 402
2549
? 677
6 038
2 980
2 158

Bundcsgcblct
Allc Bauhcrrcn

ll 941
7 443
2 8r5
4 116
2 507
I 044
3 636

367
364
884
888

I 133

265
2t
20
5t
69

100

I 408
262
450
374
193
129

17 250
2093
3 649
5 449
? 653
2 406

9 982
924

2005
3 626
2 417
1 010

3 ?22
289
738
818
812

I o45

254
19
20
55
68
92

| 324
243
396
366
190
129

t4 882

| 475
2 759
4 865
3 507
2 276

152 649
66 953
46 460
26 885
'g 677
2 714

76 399
12 532
10 839
6 516
3 859
2 63?

2229
504
503
4t3
497
?12

11 599
3 904
3 593
2 590
I 049

463

202476
8? 893
6t 395
36 424
15 042
6 122

83 A56
26 502
24 511
21 880
I 37t
2 570

28 095
9 225
7 357
5 5r2
3 482
2 5t9
I 823

380
395
37r
379
294

t1 068
3 618
? 432
2 526
I 034

458

124842
39 725
35 7t7
30 289
L3 266
5 845

67 222
40 264
L3 665
8 525
3 628
1 140

22 441
L0 667
4231
3 826
2 400
1 315

769
189
r13
177
180
110

2 088
910
499
376
226

77

s2520
52030
l8 510
t2 904
6 134
2.642

38 002
t7 592
I 521
7 633
3 164
I O92

18 384
I 025
3 6lL
3 295
2 188
t 265

684
160
101
163
154
106

2 004
857
482
?64
224

59 074

26 634
t2 7t5
tt 455
5 730
2 540

84 927
45 404
l6 589
L5 6t4
5 947
| 373

39 127
15 951
6 985
9 220
5 396
| 575

2 70t
9t3
392
574
6i3
199

t0 755
4 762
2 448
3 143

991
411

137 510

67 030
26 414
27 551
t2 957
3 558

56 905
27 570
ll 406
11 998
4 635
t 336

32 754
t2 833
5 596
8 015
4814
| 476

2 359
74'
317
515
604
180

10 3r0
4 473
2 40t
2082

952
402

102 32E

45 579
t9 720
22 6t0
tt 025
3 ?94

17 515

346

7 096
7 346
2 727

11 630
I 391
2 744
4 043
2 446
r 006

7 406
?4r
737
830
868

1 030

262
20
20
54
69
99

I 255
235
380
345
180
115

16 553

r 987
3 481
5 272
3 563
2 250

9 721
880

I 940
3 553
2 370

978
3 236

273
125
799
816

| 023

252
l8
20
54
68
92

| 224
220
)t)
338
178
115

14433
I 39r
2 658
4 744
3 412
2 208

t49 522
65 553
45 618
26 305
9 435
2 6tl

35 505
t2 27V
L0 644
6 V20
3 777
2 491

2 077
471
49?
400
410
303

L0 557
3 511
3 290
2773

976
407

197 661

81 808
60 045
35 398
L4 598
5 812

8t 766
25 636
23 998
2 457
8 199
2 476

27 468
9 030
7 2t0
5 367
1 409
2 456

768
352
389
361
377

' 289

r0 170
3 308
3 t63
2 128

966
405

t2t t72
38326
34 760
29 509
t2 95r
5 626

)

Privatc B.uhcrren

14 486

180

5 563
6 224
2 519

65 933
19 4r1
t3 461

8 388
3 566
I 103

22 041
l0 48r
4 178
? 7?l
2 378
L 273

752
r77
109
t76
180

110
r 930

837
471
362
196
64

90 656

50 908
t8 221
L2 657
6 320
2 550

37 t29
t7 082
I 775
7 509
3 t07
1 056

18 062
7 904
3 567
3 201
2 t67
| 22?

672
t53
97

!62
154
106

I 860
798
454
350
194
64

57 723
25 977
L2 493
Lt 222
5 622
2 449

$ 4rl
44 579
t6 297
L5 356
5 854
I 327

38 719
t5 767

6 924
9 147
5 348
| 553
2 665

899
385
567
62t
193

9 892
4 ?75

293
| 996

920
148

134 709
65 580
25 899
27 066
t2 743
3 421

17 163

343)

55 7r3
26 957
11 146
tt 770
4 546
| 298

32 4Lt
t2 677
5 538
7 947
4795
I 454
2328

730
310
509
602
!77

9 534
4 Lt2
2 261
1 938

883
?40

99 986

44 472
t9 255
22 t64
10 826
3 269

6 971
7 r94
2 653

5 460
6 077
2 448

14162

177

r) Einschl. dcr'Wohnungcn bzw.
4 bis 10 und 15 sind diesc
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nicht

begonnen



IlI. Bauuberhang am 31. 12. 1952

noch: 11, Wohnungen des Bauüberhangs im Wohn- und Nidrtwohnbau nach Bauherren,
Genehmig.r-rngsdatum und Art der Bautätigkeit

(Normal- und Notbau)

Aft
der Bautätigkeit

und
Genehmigungsdatum

fcnig-
gcstelltc
und be-
zogene,

abcr sta-
tistisch
noch
nicht

erfaßte
§7oh-

nungcn2)

unter
Dach

(rohbau-
fertig)

1952
er-

loschenc
B au-

fenig-
gcstellte
und bc-
zogenc,

abcr sta-
tistisch
noch
nicht

crfaßte
Voh-

nungen 2)

bezogene
Voh-

nungq
in noch

nicht
fertigcn
Bauvor-
habcn 3)

unter
Dach

(rohbau-
fenig)

1952
er-

loschcne
B au-

gcnehmi-
gungen

noch
nicht
unter
Dach

Vohn- und Nichtwohnbeu zusmen

bczogenc
§üoh-

noch nicht bczogcne
§Tohnungen in Gebauden

nungen
in noch

nicht
fenigen
Bauvoi-
habcn 3)

Wohnbau

noch nicht bezogcne
Vohnungen in Gebiuden

noch
nicht gungen

noch
nicht
untcr
Dach

noch
nicht

I 396
2 199
2 746
3 794

581
76

1 109
314
248
152
326

69

80
t2
g

21

29
9

61
4

42
13

3
I

t0 648
2 529
3 045
3 980

919
155

2tÄi
107

9 322
2 184
2 739
1 743

58r
75

r 109
314
248
152
326

69

80
t2
9

2L
29

9

55
4

42
5
3
1

10 566
2 5t4
3 038
? 92t

939
154

26 572
20 5t5

4 717
835

,438
47

3 645
2 327

574
5t2
196
36

74
24
72
t2

2 648
2 157

407
57
26

1

4t2
315

48
19
16
14

11

5

2

Neubau .

davon genehmigt | 1952 2.Hi.,). . .

1952 1.Hi.....
l95l ... ... ....
1950 . .. .... .

1949 und fruher
Wrederaufbau

davon genchmigt: L952 2.IJj.1). . .

1952 1. Hi. ...
1951..........
1950........
1949 und fruher

§Tiederhcrstellung ......
davon genehmigtt 1952 2,Ili,t), . .

1952 L.Hi. . ..
1951..........
1950..........
1949 und frühcr

Um-, Ausbau, Emeitärung
davon genchmigt: 1952 2.IJl,t). . .

1952 t.IJi. ...
1951 .... ... ..
1950 ... ... ...

. 1949 und ftüher
InsgcsaEt

davon genehmigtt 1952 2.Hj.'), . .

1952 r.}ti. ....
1951 . ...... ...
1950 .. ... ....
1949 und fruher

Neubau
davon gcnehmigt: 1952 2.Hi.L), ...

1952 l.IJi. ....
1951.........
1950..........
1949 und fniher

Vicdcraufbau
davon genehmigtt L952 z.}{j.'), . .

ts52't.:Hi. ....
1951..........
1950 .. ........

. 1949 und fnihcr
Vicderherstcllunc .... -.

davon genehmigt: 1952 2.Hj.r). . ,

1952 1.Hi.....
1951..........
1950 ..... ... ..
1949 und früücr

Um-, Ausbau, Erueiterung
davon genehmigt: 1952 2.Ili.\). . .

1952 r.Hi. ..
1951 .. ......
1950 ..........
1949 und frütrei

fnsgesamt,.....
davon genchmigt 1952 2.Ili.t). . .

1952 7.Hj. .. . .

1951 .... ... ...
1950. ..... ..
1949 und fruhcr

Gcmcimützigc Wohnungsuntemchmea
6t 473
36 t24
L9 665
4 419
t t51

t12
7 295
2 955
3 187

780
344

29

260
87

104
30
30

9

151
55
70

3
I

115
71
14
20

6
4

3l 740
19 198
6 166
4 591
| 661

122

69 179
19 221
27 026
5 251
I 530

151

30?25
22 891

5 3?t
I 360

660
83

I 611
454
611
466
55
25

131
67

7
t0
4L

6

25 ?50
16 013
4 789
3 349
L t76

23

5 986
2 953
1 308
1 t79

463
83

289
161
55
43
t8
t2

I 609
454
610
465
55
25

t3L
67

7
l0
4t

6

5

1

I 745
521
618
477

98
3t

3q0
57

194
25
2t

1

39
I
5

2t
11

I
t0

1

7

26
r5

6
l

61 294
35 973
t9 647
4 4tO
L 152

tL2
7 rB5
2 945
3 187

780
344

29

260
87

104
30
?0

9

145
55
64
aa

3
I

68 984
39 060
23 002
5 242
| 529

151

6 462
3 944
L 973

418
84
21

752
298
247
177
24

6

49
2

9
2
I

35

242
148
63
23

7
I

7 505
4 422
2 283

647
118

35

26 469
20 42t
4732

833
436
47

? 645
2 327

574
5t2
196
36

74
24
72
t2

25 291
L5 967
4 782
3 341
L 176

23

5 983
2952
1 308
L 179

461
83

289
161
55
43
l8
t2

r11
67
L4
20

6
'4

3t 674
19 t47
6 t59
4 585
t 661

122

2 409
t 659

369
243
132

6

345
138
78
2l
92
l6
48

8
20
15
I
4

247
156

18
38
3l

4

3 049
1 961

485
317
256

30

I

1

a

2

14
25

8
I

34
25

8
I

I 747
52t
619
478
98
?t

)
so 222
22 797

5 326
t 358

658
83

)
lul
107

296
882
156

I

560

59

217
,44

49

I 298
884
156

Bchördcn, öffentlich-rechtlichc Körpcrschaftcn
746
176
187
237
129
t?

l6l
9

68
40
26
l8
2l

1

4
5

345
65

199
44
3l

9

183
11

t9
56
t5
82

l1

1

8

79
19
51

6

621
97

271
106
48
99

7 320
4 327
2262

586
'113

'32

1 009
152
295
244

73
85

146
7

73
5

86
35

380
2?l
9t
42
t2
4

I 855
4 947
2 652

884
246
t26

4

50
28

9
11

2

3 l2t
2 505

464
89
44
l9

2 6?2
I 861

394
267
136
l4

387
165
8l
26
99
l6
53

9
20
l6
I
7

330
218

33
4l
33
)

3 442
2 253

528
350
269

42

64?
161
156
189
120

17

t?4
5

68
33
20

8
'20

139
I

to7
l3

6
4

936
t75
331
239
151
40

584

59

215
238
52

2 335,
1910
356
46

4

36
14
9

11
a

334
250

37
l8
l5
t4
6

a4
5

1l11 
,

r91
17

125 t,

32
13 I

4

I 1t9
202
381
313
173
50

)
37n

75
205

51
33
11

27tt
2 174

402
77
40
18

)
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III. Bauuberhang am 31. 12. 1952

' 12. Wohnungen des Bauüberhangs im Wohn- und Nichtwohnbau nach Bauherren, Genehmigungsdatum und
' Art der Bautätigkeit

§ormal- und Notbau)

Art
der Bautarigkeit

und
Gcnehmigungsdatum

Wohn- und Nichtwohnbau zusamm

fcnig-
gestellte bczogme

Woh-

noch nicht bczogcnc
§Tohnungen in Gebauduund be-

,zogmc,
aber sta-
tistisch
noch
nicht

erfaßte
Woh-

nungcn 2)

nungen
in noch

nicht
fertigen
Bauvor-
habo3)

unter
Dach

(rohbau-
fcrtig)

noch
nrcht
untcr
Dach

noch
nicht

begomo

\Wohnbau

fertig-
gestelltc bczogcnclVoh-

noch nicht bczogenc'Wohnungm in Gcbaudcnund bc-
zogene,

aber sta-
tistisch
noch
nicht

crfaßtc
Voh-

nungcn 2)

nungcn
in noch

nicht
feftigcn
Bauvor-
haben3)

utrtcr
Dach

(rohbau-
fenig)

. t952
cr-

loschene
Bau-

genehmi-
gungd

Bundcsgcbict
Allc Bauhcrrcq

Ncubau .

davon genchmigt
2t 273

9 488
8 460
3 325

LL 941
4 258
4 136
3 547

t52 649
tLl 413
26 485
72 351

67 222
53 929I 525

4 768

84927 | 20 721
9 245
I 225
3 251

il 630
4 135
4 0+3
3 452

749 522
111 171
26 305
t2 046

65 91?
52 876
I 388
4 669

83 4t3
60 876
15 356
7 181

38 739

6L 993
15 614
7 320

W'icderaufbäu
davon genchmigt: 19521)

)
1
1
2

329
609
241
479

3 636
7?L
884

2 021

36 399
23 371

6 536
6 492

22 441
14 900
3 826
3 715

39 127
22 936

9 220
6 971

5 t36
| 557I I88
2 391

3 406
678
830
898

262
40
54

168

255
6t5
145
295

35 505
22 917

6 320
6 268

22 041
14 659
3 731
3 651

1951..........
1950 und früLhcr I

22 69t
9 t47
6 901

§9iedcrhcrstcllunC ..........
davon genehmigt' 1952) .... i..:

1951........... 1950 und fruhcr

669
173
170
366

2 685
7 455

754
476

265
4L
55

r69

2 229
I 007

411
809

769
302
177
290

2 701
1 305

574
822

656
r66
127
361

2 391
L 316

658
417

) 0?7
964
400
7t3

752
286
176
290

a 665
284
567
814

1

Um-, Ausbau, Erwcitcrung
davon genehmigt: 1952r) ........

1951 ..........
1950 und frütrcr

I 408
712
374
322

11 599
7 497
2 590
L 512

) 088
409
376
303

L0 755
7 210.2143
L 402

r0 557
6 801
2 373
L 383

t 930
I 308

362
260

9 892
6 628
1 996
L 268

1

Insgcsamt
davon gcnehmigl:1952t) . ... . -..

1951 .... ......
1950 ud fruher

29 956 l7 250
5 742
5 449
6 059

202476
t45 288
36 424
2L t64

92520
69 540
12 904
9 076

r37 510
91 444
27 55r
16 515

17 515
346

7 096
LO O73

28 904
t2 284
I0 198

6 422

16 553
5 468
5 272
5 813

I97 661
141 853
15 398
20 410

81 766

90 656
69 t29
t2 657
8 870

134 709
9t 479
27 066
t6 164

17 163
343

6 973I 847

L2
t0
6

725
5d5
646

Privatc Bauherfen
Neubau

davon gcnchmigt: 19521)
1951..........
1950 und fruher

1l 131
4 180
4 429

9 982
2 929
3 626
3 427

83 856
51 035
21 880
l0 94r

38 002
26 tL3

7 633
4 256

56 905
38 936
11 998
5 971

l0 756
4 005
4 293
2 458

9 721
2 820
3 557
1 148

t ito
598
799

1 839

49 634
21 457
t0 675

77 t29
25 457

7 509
4 161

55 7t3
38 099
LL 770
5 844

Wiederaufbau....
davon genehmigt

I

4 059
970

1 049
2 040

568
151
105
3t2

2 431
I 267

709
455

3 722
627
818
877

254
39
55

160

28 095
16 582
5 512
6 001

18 384
.11 636

3 295
3 453

32 754
L8 429
8 015
6 310

3 893
922
003
968

27 468
16 240
5 363
5 865

I 768
741
361
666

L8 062
Ll 471
3 201
3 390

32 4LL
t8 215
7 947
6 249

t952t) ....... .

1951. ........
1950 und fnitrcr I

tI
WiederhcrstellunS .......

davon genehmi[t: 19521)
L 823

775
371
677

1r 068
7 050
2 526| 492

684
261
163
260

2 359
1 060

515
784

556
145
r02
309

252
38
54

160

672
250
t62
260

2 328
I 040

509
779

Um-, Ausbau, Erweiterung
davon gcnehmigt: 19521) ........

. 1951 ..
1950 und fruher

1 324
639
166
319

2 004
| 339

164
30r

10 310
6 874
2 082
L 354

2 r97
I t54

640
403

1 224
593
338
293

r0 170
6 471
2328
| 371

1 860
| 252

350
258

9
6
I
I

534
373
938
223

IDsgcsaEt......
davon genchmigt

18 189
6 568
6 292
5 129

14 882
4 234
4 865
5 781

124A42
75 442
30 289
19 1r1

59 074
39 349
tL 455I 270

102 328
65 299
22 6LO
L4 419

l4 486
531

5 470
8 485

17 402
6 226
6 038
5 r38

14 433
4 049
4 744
5 640

tzt 172
73 086
29 509
t8 577

s7 723
38 430tt 222

8 071

99 986
63 727
22 164
r4 095

t4 162
517

5 763I 282

Gcmcimüizige Wohaungsuntcmchmen
Neubau .

davon gcnehm.igt: 1952r)
I 396
4 945
3 794

657

1 611
I 065

466
80

6L 473
55 789
4 419
| 265

26 572
25 252

835
485

1 645
2 90t

512
232

36
t2
26

25 350 |

20 802
3 149
11991

9 322
4 923
3 743

656

1 609
I 064

465
80

6L 294
55 620
4 4t0
| 264

26 469
25 75?

833
483

25 291
20 749

3 343I 199
1951..........
1950 und frrihcr

'§Tiedcraufbau I 109
562
t52
395

131
74
10
47

7 295
6 t42
. 780

173

5 986
4 261I 179

546

I 109
562
t52
395

131
74
IO
47

7 285
6 132

780
371

3 645
2 90t

512
232

5 98?
4 260I 179

544

davon genehmigt: 19521) ........1951..... ....
1950 und fruhs

Viederhsstcllung |......
davon gcnchmigt: 1952r)

80
2l
2L
38

63
46
L3
4

260
191
30
39

151
125

1'
4

289
2t6
41
30

115
85
20
10

80
2L
2l
38

260
191
30
39

145
119
aa

4

74
36
12
26

34
33
I

289
2t6

43
30

1951 .. ... ....
1950 ud frühcr

Um-, Ausbau, Erueiterung .. ....
davon gcnehmigt :, L9521).195r..........

1950 und früher

5
I),

34
33

1

'55
46

5
4

5
I

t1r
81
20
l0

3t 674
25 306

4 585
L 783

Insgesämt......
davon genchmigt t9521) ........1951.........

1950 und fnihcr

10 648
5 574
3 980
I 094

I 747
I 140

478
t29

69 179
62 247
5 251
I 681

30 325
28 222
I 360

743

3t 740
25 164

4 591
| 785

I 050
t90

I 010
750

10 566
5 552
3 921
1 093

I 746
| 139

477
t29

30 222
28 12?
I 358

741

I 046
190

I 008
748

68 984
62062
5 242
I 680

-47-
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III. Bauüberhang am 31.12.1952

noch: 12. Wohnungen des Bauüberhangs im Wohn- und Nicltwohnbau nadr Bauherren,
Genehmigungsd,atum und Art der Bautätigkeit

(Normal- und Notbau)

Art
der Bautatigkeit

und
Genehmigungsdatum

l9ohn- und Nichtwohnbau zusmmen

)
gungcn

1952
cr-

loschmc
Bau-untcr

Dach
(rohbau-
fcnig)

noch
nicht
untcr
Dach

noch
nicht

crfaßtc
§(roh-

noch
nichtBauvor-

habcn 3)

noch nicht bezogcnc
Wohnungen in Gcbaudcn

fcrtig-
gestclltc
und bc-
zogmc,
abs sta-
tistisch

bczogme
Woh-

nungcn
in noch

nicht
fcnigcn

fcnig-
gcstelltc
und be-
zogene,

abcr sta-
tistisch
noch
nicht

crfcßtc
Voh-

2)

bczogcnc
§üoh-

untcr
Dach

(rohbau-
fcrtig)

Wohnbau

gungcn

noch
nicht
untcr
Dach

noch
dcht

bcgomcn

noch nicht bczogcne
Vohnungcn rn Gcbaudcn

t952
cr-

loschcnc
Bau-

nungcn
in noch

nicht
fcnigen
Bauvor-
habcn 3)

Ncubau .

davon genehmigti 1952r) ...
l95l ... . .. . .

1950 und fruher

Wiederaufbau....
davon genehmrgt t952t)

1951 .. .. .....
1950 und fruhs

§Tiedcrherstellung ......
davon gcnehmigt: 1952r)

1951...
1950 und fruher

Um-, Ausbau, Erweitcrung
davon gcnchmigt:1952r) .... ....

r951 ..... .....
1950 und fruhcr

InsgcsaEt
davon genchmigt: 1952r)

2 776
2 425

234
117

3 177
t 552
r 611

t4

3 319
I 597
I 706

l6
174
37

t35
6

33
3l

548
179
165

4

I 744
L t14

601

.,

148
809
324

t5

5 338
4 519

560
259

241
165
19
37

152
43
I

108

332
229

77
26

6 063
4 956

677
410

2 601
r 850

497
254

3 850
3 282

395
t73

I 687
t 438

181
68

Schlccwlg-HoIstcln
Allc Bauhcrrcn

96
29
42
25

54
t2I
4t

58
51

?
2

212
96
46
70

88,)
4L
25

4
2

a

t3
8
?
2

tt4
35
45
34

93
29
40
24

49
7
1

4t

I
3
I
5

4
a

,
L2
7
3,

ll0
14
43
33

88
74

6
8

t7
65
2t
42

36

36

7?
4

61
6

3
3

5 146
4 752

548
246

2 705
2766

226
113

? 773
3 216

387
170

5 030
3 803

680
553

I 661
I 415

180
66

290
2tL

64
r5

27
8

19

64
44
15
5

402
268
232
102

205
109
31
61

300
248

32
20

151
26

119
6

2t9
t46
37
36

64
38I
25

279
187
70
22

129
70
3L
28

64
38I
25

267
t76
70
2t

974
067
592
315

274
197
62
t5
26

7

l9
61
4L
t5
5

798
265
232
301

207
108
12
63

262
2t4

29
19

4 12
70

472
140
t29

3

4
)

1951 .
1950 und fruhcr

4074
2 040
2 008

26

3 157
2 688

313
r56

5 157
3 907

692
558

3 832
I 948
I 861

21

| 962
751

| 202
9

5 708
4 723

656
329

2 514
t 783

490
24t

2 585
2 527

54
4

3 066
2 6tL

101
152

912
608
208

96

205
t72
20
t3
26

7

t9

6l
4t
l5
5

I 204
828
24?
113

I 729
I 694

18
t7
65
2L
42

2

2

12
7
7

158
45
44
69

85
22
79
24

Neubau .

davon genehmigt: L9521) . -.. -...
1951 ..........
1950 und fruher

Viederaufbau
davon genehmigt: 19521)

Wicderhcntcllung ......
davon gcnehmigt: 19521)

1951 .... ... ...
1950 und frühcr

LJm-, Ausbau, Emciterung
davon goehmigtt 1952t)

1951 .... ......
1950 und früLhcr

Insgcsamt...,...
davon gcnchmigt:

Neubau .

davon genchmigt: 1952r)
1951 ..........
1950 und früLhcr

1 176
ll)
396

5

88

6L

30
28

450
104
142

4

2027
766

1 252
9

Private Bau.hcrren
944
630
214
100

2752
I 965

400
?87

| 723
l8

2 0t7
| 743

191
83

2250

I r25
748
372

5

69
2l

29
27

a

405
277
t25

7

I 628
L O7?

547
8

075
794
266

15

2

t77
47
65
o5

5r
38
t2
I
5
4
I

I 832
269
149

221
r86
22
L3

27

l9
63
4?
r5
5

255
867
251
t17

7
6

I

1
3

9
3I
5

16

71
4

63
6

39
2
I

36

t41
81
33
29

70
42I
27

303
203

76
24

625
221
167
237

t54
7t
2L
62

286
235

3L
20

622
219
t67
216

t52
70
20
62

255
208

28
l9

3 tt7
2 t76

607
134

2 595
56

I 2
2

2 690
L 912

195
383

Gcmeimützlgc Wohnugsuntemcbocn
2 655 t 7583

2
1

3
2I

39)
I

76

I 987
7 7L?

187
834

Vicdcraufbau....
davon gcnehmigt L952t) ........

l95l .. ........
1950 und früLhcr

36 89
75

6
8

176
46
05
65

5l
?8
L2
I
5
4I

?
6

Viederherstdluns ......
davon gmchmigt: 1952r) ........

1951..........
1950 und fruhcr

tfm-, Ausbau, Emcitcrung
davon gcnehmigt: 1952r)

1951..........
1950 und frühcr

Insgcsamt.......
devon genehmi$:

37
36I

45
36

9
1

9521)I
1

.1

2

I

l
I2

751
676
62
t3

823
744

60
19

2 680
2 607

60
t7

I 794
L 715

60
19

zts
805
265
t49

2
I

-48-

),2), 3) Vsl. S. rt5.

1951 ..... . ....
1950 und frühcr

I



III. Bauüberhang am 31.12.1952

noch: 12. Wohnungen des Bauüberhangs im Wohn- und Nichtwohnbau nadr Bauherren,
Genehmigungsdatum und Art der Bautätigkeit

(Normal- und Notbau)

Art
dcr Bautätigkcit

und
Genehmigungsdatum

Wohn- und Nichtwohnbau rusmcn Wohnbau

fertig-
gestelltc
und bc-
zogenc,

abcr sta-
tistisch
noch
nicht

erfaßtc
Woh-

nungcn2)

fstig-
gcstclltc
und bc-
zogcne,
abs sta-
tistisch
noch
nicht

crfaßtc
\Foh-

nungm 2)

beogenc
Voh-

nungcn
in noch

nicht
fenigen
Bauvor-
habo3)

noch nicht bczogcnc
Vohnungen in Gcbäuden

untcr
Dach

(rohbau-
fcrtig)

noch
nicht
unter
Dach

noch
nicht

1952
cr-

loschenc
Bau-

gungen

Haabutg
Allc Bgu.hcrrcn

Neubau .

davon gcnchmigt: L9521) ........
1951 ...... ..
1950 und fruher

2 207
751

I 242
2t4

223
1il
59
51

4?
l6
19I

4002
2976

705
361,

? 906
3 024

661
22t

4695
2 470
I 854

371

2 20t
748

22tt
607

61
2t2
114

217
109
59
49

3 921
2 485

687
349

L 957
| 272

36'
322

3 826
2 951

658
217

4 650
2 432
I 851

367
I

Vicdcraufbau.....
davon gcnehmigt:

608
62

212
334

I 974
I 286

166
122

I 611
897
519
195

3 400
2 149

883
368

42
t6
18I

1 568
895
479
194

3 194
t47
88r
166

181
107
72

2

,

Vicdshcrstcllung ......
davon genchmigt: 19521) ........

1951 .........
1950 und fruhcr

t7

_17
8
I

52
2g

6
I8

187
t1?
28
26

215
183
105
727

3l
I

.30

25
L7
?
5

181
107

2

L7

_t7
8
I

5l
27

6
18

30

30
7

lJm-, Ausbau, Emeiterung
davon genchmigt: 1952r) ...,....

1951 .........
1950 und fnihcr

7t
44
20

7

903
874
474
555

0t7
?26
525
t66

24
8
3

L3

208
t76
8l
8l

t93
8I
59
53

101
87ll

3

65
4L
20

4

890
867
474
549

22
6
?

L3

289
132
80
77

187
79
59
49

4l
16
t7I

167
t2L
20
26

24
16
3
5

5,148
3 862I 170

4t6

101
87ll

3

8 326
4 773
2 815

718

Insgcssmt
davon gcnchmigt: 1952t) ..... . ..

1951 .. ... ....
1950 und fruher

2 6 5 573
1 939
I 2t3

421

4377
4 813
2 820

744

E89

'631
256

2 6 096
4 305
I 076

7t5

884

oEt
253

4
1 I 1

Prlvctc Bauhcrrcn
Ncubau .

davon gcnchmigt: 1952r)
I I 770

1'087
442
24t

2 t40
I 26t

2898
I 419
I 171

308

I 011
32?
525t6t

| 721
r 059

4?2
230

2 074
| 202

658
214

2862
I 390I 168

704
1951 .........
1950 und fruhcr

66r
218

Vicdaaufbau
davon genchnigt: 1952r) ........

1951 .. ... ....
1950 ud frtrhcr

379
51

t77
149

4l
16
L7I

I o62
609
208
245

48
27

6
l5

964
.610
280

74

I 724
802
570
152

378
It

t77
t49

I o49
597
207
245

48
27
6
r5

166
120
20
26

984
803
665
516

922
609
240

77

1 720
800
568
152

t28
56
7?

§Ticdcrhcrstcllung
davon gcnehmigt:

t7 8
I

3l
I

30

128
56

_72

t7
17

8
I

30
79521) .. ... . ..
1951 .........
1950 und früher

t7
?0

7

(fm-, Ausbau, Erwcitcrung
davon gcnchmigt: L9521) ........

1951 .........
1950 und frühcr

68
4l
20

7

481
437
722
322

24
I
3

t3

266
106
?9
81

178
t26
26
26

25
L7
7)

3 160
r 889

974
297

97
84
10
3

4847
2 16t
| 82t

661

62
38
20

4

468
430
722
?t6

22
6
3

t1

258
102
79
77

30

:'o
I
I

=

31
30

24
l6
3,

97
84
l0
1

Insgesamt
davon genchmigt: 1952r) ......

1951 ..... ....
1950 und frühcr

I 3 058
I 849

682
527

697
'503

t94

1 2
I

3 050
I 827

9?t
292

4 807
2330
1 818

659

692

sbr
r9r

Gcmcimützdge Wohnungsuntemchmcn
Ncubau .

davon gcnehmigt: L952t) . .......
1951 ... ... ...
1950 und fruher

I 166
401
717

48

N
_30

2 180
1 809

252ll9

I 680
L 677

I 784
r 050

671
63

I 166
401
7t7

48

2 180
1 809

252
l19
907
670
156
77

3

L 678
| 675

3

.t 776
| 042

67t
611

Viedcraufbau
davon gcnchmigt: 1952r)

220 I 903
670
156
77

3

3

646
286
239
t2l

| 676
I ?47

220 646
286
239
t2r

I 674
347
313
t4
53
5l

I
1951 .........
1950 und frühcr

35 I 313
l6

?5
185 185

Viederherstcllung
davon gcnchmigt t952t) ..... ..

195r .........
1950 und fnihcr

53
5l

a 3 2

IJm-, Ausbau, Emeiterung .: .. ...
davon gcnehmigt: 1952r) .......,

1951 .........
1950 und frtihu

3
?

I
I

4
1
I

3
,

I
I

4
3I

Incgcsamt
davon genchmigt: L952r) . ....,..

1951 .. ... ....
1950 und frühs

l 380
404
752
233

31
30I

3 087
2 480

408
199

2326
I 96?

2?9
124

3 517
2 45t

985
81

tuz

iao
62

I 389
404
752
2??

3 087
2 480

408
199

2324
I 961

239
124

3 507
2 443

t92

r'ao
62

985
79

),2),3) Vsl. S.45.
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in noch
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noch nicht bczogcne'Vohnungcn in Gebauden
1952
ct-

loschcnc
untcr
Dach

(rohbau-
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nicht noch

nichtuntef
Dach

guScn
bcgonncn



III. Bauüberhang axn 31. 12. 1952

noch: 12. Wohnun§en des Bauüberhangs im Wohn- und Nichtwohnbau nadr Bauherren,
Genehmigungsdatum und Art der Bautätigkeit

(Normal- und Notbau)

t I Wohn- und Nichtwohnbau zusamen §flohnbau

ferti g-
gestellte
und be-

bczogenc
Voh-

noch nicht bczogoc
§üohnungcn rn Gcbäuden

fcrtig-
gestelltc
und be-
zogenc,

aber sta-
tistisch
noch
nrcht -

bczogenc
Woh-

noch nicht bözogene
Vohnungcn in Gebaudcn

Art
dcr Bautatigkeit

und
Gcnchmigungsdatum

zogmc,
aber sta-
tistisch
noch
nicht

erfaßte
Woh-

nungcn 27

nungcn
in noch

nicht
fertigen
Bauvor-
haben 3)

unter
Dach'

(rohbau-
fertig)

noch
nicht
unter
Dach

t952
cr-

loschene
B au-

nungcn
in noch

nicht
fenigcn

untcr
Dach

(rohbau-
ferug)

noch
nicht
untet
Dach

1952
er-

loschenc
Bau-

noch
nicht gungen Bauvor-

haben s)

noch
nicht gungen

erfaßtc
\Woh-

:\

Nicdcrsrchscn
Allc Bauherren

Ncubau .

davon gcnchmigt: 19521)
8
4
2
1

003
206
382
4t5

1 318
572
478
268

r89
4L'70
78

t6 447
t2 t04
? 165t 178

6 317
4 859

929
529

L3 923
to 524
2 407

992

7 798
4 085
2 325
I 388

| 284
550
470
264

t6 157
tl 868
3 123
I 166

L 206

6 2?9
4 790

922
527

L3 729
L0 355
2 195

979
r95l ... .....
1950 und fruhcr

Wicderauf bau
davon genehmigt: 19521) ........

1951 . ........
1950 und frühcr

234
81
37

116

219
794
231
t92

72t
478
r09
134

42
22

20

181
128
25
28

1

1

800
LO2
484
214

86
67
L4
5

?5t
991
237t2l

219
72
34

1r3

157
40
40
77

788
228
I90

720
478
109
t31

I 795
| 097

484
214

Wiederhcrstelluns ......
davon gcnehmigt: I952r) .. . .....

1951 ...... ..
1950 und fruhcr

26
r2

l0
452
878
332
242

116
70
16
30

025
672
244
109-

26
L2
4

10

286
792
29?
201

4

4

95
58
29I

114
68
16
30

872
570
2t3

89

42 84
66
L4

.4
I t77

864
217

96

)a

4 20

Um-, Ausbau, Erwcitcrung
davon genehmigt: 1952r) ........

l95l ..........
1950 und frühcr

1 107
64
14

9

I 618
677
582
359

948
311
792
245

t54
4L
JO
77

4

4

95
56
3L

a

I 201
408
459
?34

I I r68
119
22
27

Insgcramt
davon gcnehmigt: 1

I

I 715
5 177
2 ?55
L 783

r8 807
tl 640
7 658
r 509

7 26t
5 487
L 063

7LL

l7 160
L2 686
3 142
I 332

2002

zaa
L 2t4

9 329
4 961
2 656
L ?12

1ilo
648
539
351

18 349
t3 294
3 580
| 475

7 169
5 409
I 053

707

16 785
L2 382
3 110
L 293

2002

1950 und fruhcr I
788
214

Privatc Bauhcrrcn
Neubau .

davon genehmigt
4986
2 081
L 768I t37

9 031
5 403
2 596
I 032

1 678
2 337

9 524
6 771
1 950

803

4 817
I 990
L 711I 116

ola

295
384
243

153
40
36

I 898
302
572
024

7 628
2 294

839
495

9 415
6 683
L 939

791

1952t) ........
1951 .........
1950 und fruher

845
496

2
I

Wicderauf bau
davon gcnehmigt: 19521)

226
79
12

115

848
478
t79
191

493
250
109
t34

I 566
906
448
212

2Ll
70
29tt2
22
1I
4
7

174
701
282
189

843
474
179
190

492
250
109
133

42
a,

I 561
901
444
212

Wicderhcrstellung
davon gcnehmigt

))
1l
4

110
64
16
30

42
aa

20

154
101
25
28

78
59
14
5

4 108
62
t6
30

76
58
l4
4

t32
822
215

95

19521) ........
1951 .........
1950 und fruhcr 4 20

143
94),
27

Um-, Ausbau, Erueiterung
davon gcnehmigt: 19521) ....,...

1951 .........
1950 und frirhs

314
776
3t3
225

959
626
230
103

1 291
938
235
120

I 85
51
27

7

164
186
447
331

727
235

8?
9

824
517
202

85

1

Insgesamt
davon gcnchmigt: 1952r) ........

1951 .........
1950 und frühcr

6 548
2 947
2 tL7
.L 484

t0 948
.6571
1 021
t 756

4367
2 7t0

9?9
678

t2 461
8 674
2 647I 140

I 611

'604
I 007

6 2/t4
2 774
2 046
I 424

I 10 673
6 375
2 969
I 329

4 305
2 660

970
675

t2 t84
I 464
2 616
r 104

1 6lt
'604

r 007

Gcmcimützigc Wohnungsuntcmchmen

davon genchmigt: 1952t) ..... - -.
l95l .........
1950 und frühcr

2 569
I 873

520
176

328
236

83
9

6 584
5 965

494
125

2 5t7
2 404

8?
30

3 741
3 185

377
179

2 567
| 87'

519
175

6 566
5 947

494
125

3d7
285

22

2 5t5
402
.8?
?o

228
228

3 738
1 182

377
179

2

Wiedcraufbau....
davon gcnchmigt

5 ?07
285

aa

228
228

214
196
36

a

5 234
196
36

a

1952') ........
1951 ...... ...
1950 und frirhcr

5 5

§Ticderhcrstellug
daYon gcnehmigt

4
I

6
6

8
8

4
I

6
6

I
8t952t) ........

1951 .........
1950 und früher 3 1

Um-, Ausbau, Erwcitcrung
davm genehmigtt L952r) ..... -..

1951 .........
1950 ud fruhcr

7
))

5 l3
10

1
2

18 l0 7
1
2
a

3 L3
10

1)

l8

_18
l0

18 l0 l0
a
I

2
1

Insgcsamt
davon genehmigt: 1952r)

2 585
L 877

527
181

33r
236

85
10

6
6

910
266
517
127

2
763
650

83
10

3 993
3 399

413l8l

3'02

ior
L4L

2 583
I 877

526
180

330
235

85
10

2 76t
2 648

83
70

3 990
3 396

413
181

302

ior
,l4l

6 892
6 248

517
127

-50-
1), ),3) Vgl. S. a5.

l95l .... ....
1950 und frühcr



III. Bauübcrhang am 31. 12. 1952

noch: 12. Wohnungen des Bauüberhangs im Wohn- und Nidrtwohnbau nadt Bauherren,
Genehmigungsdatum und Art der Bautätigkeit

(Normal- und Notbau)

Art
dcr Bautätigkcit

und
Gcnchmigungsdatum

\9ohn- und Nichtwohnbau rusmin Vohnbau

fertig-
gcstclltc bczogme

!7oh-

noch nicht bezogcne
Vohnungcn in Gebäudcn

fcrtig-
gestelltc
und bc-

bczogenc
!?oh-

noch nicht bczogcne
\fohnungctr in Gcbriudcnud bc- t952

g-
loschme

Bau-

1952
er-

loschmc
Bau-

zogmc,
abbr sta-
tistisch
noch
nicht

crfaßte
Voh-

nungcn 2)

nungcn
in noch

nicht
fenigm
Bau vor-
habcn 3)

unter
Dach

(rohbau-
fcnig)

noch -nicht
untd
Dacf .

noch
nicht gulScn

zogenc,
abcr sta-
tistisch
noch
nicht

crfeßtc
§7oh-

nugcn
ia noch

nicht
fcrtigcn
Bauvor-
habcn 3)

untcr
Dach'

(rohbau-
fcnig)

noch
nicht
untcf
Dach

noch
nicht SUngen

2)

Brcmcn
,Ul. B"oh.tt"o

Ncubau .

davon gcnchmigt: 7952t) ........
1951 .........
1950 und früha

Viederauf bau
davon genehmigt: 19521) ........

l95l .........
1950 und frütrer

\9icderhcrstelluns ......
davon gcnchmigt !952t)

1951 ........,
1950 und frühcr

-Um-, Ausbau, Erueitcrung
davon gcnehmigtr 19521) ........

1951 .........
1950 und frühcr

405
272
7t
62

166
t64
92

110

10
2

8

4L
l8
l6
7\

822
456
779
187

256
137
57
62

'294

r05
79

110

'62
32
2l

9

t77
27
72
38

I 896
I 617

184
95

977
790
113
34

600
324
130
t46

I 128
845
334
t49

7 082
| 237

854
991

.109
25
32
52

389
202
105
82

377
255

63
59

62
32
2l

9

116
27
7t
38

I 875
604
r80
9l

901
396
237
268

38
3

10
25

911
786
tLz
33

I 306
835
323
148

I

923
405
247
277

38
3

10
25

t63
t02
?4
27

?37
160
?8
99

t0
2

8

585
3t4
t28
143

t3
11

3 050
I 224

846
980

8

gt

t7
t0

220
69
96
55

6l
32
20

9

129
t9
72
38

8

8

t3
10

2tt
6l
95
55

l3
l1
2

8

_
8

t3
10

219
69
95
55

61
32
20

9

128
,19

7t
38

I

8

t?
l0

zto
6l
94
55

a

108
25
32
51

772
t97
104
7t

69
42
18

9

6t9
t67
261
191

35
r4
l6
5

759
43t
157
17L

240
130
5l
59

266
101
66
99

10
2

8

33
t3
t5
5

549
246
132
L7t

t32
t20

_!2
59

_59

=

150
96
3L
23

296/l
,2 099

458
407

68
42
t8I

Insgcsamt 3 020
2 127

475
418

1 4 908
2309
| 325
1 274

679

'232
447

I 597
I r53

258
186

440
3t9,89

?2

4 836
2 28t
| 305
7 250

670

'227

443

davon genehmigt: I'1 I
1950 und fniher

Prlvetc Bauhcrrcn
Neubau .

davon gcnehmigt: 1952r)
I 053

780
t78
95

884
367
247
270

445
322

90
33

956
52t
290
745

I 040
774
175

91

94t
5r8
279
144

3 003
I t77

846
980

Wiedcraufbau .. . .

davon gcnchmigt 1952t) ........
1951 .........
1950 und fniher

594
318
t30
t46

3 034
r 189

854
991

861
359
2?7
267

38
3

10
25

150
,is
3t
23

579
308
t28
l4?

Wicdcrherstellung ......
davon gmehmigt: 19121) ..,.....

1951 .... . .. . .
1950 und fruhcr

l0
)
I

37
t7
t5
5

38
3

l0
25

16,
to2
34
27

l3
l1
a

69
42
18
9

92
10
?t
5t

779
198
101
80

461
918
276
267

.t3
u

9l
10
1l
50

?62
193
100
69

4397
I 898
7 256
| 241

258
2lo

44
4

45

_45

2

I
I
9
4
4I

2

IJm-, Ausbau, Emcitcrung
davon genchmigtz 1952r) .......,

1951 .........
1950 und frühcr

68
42
18I

100
680
235
185

348
125

21

Insgcsamt
davon genchmigt: 19521) .... ....

r95r .........
1950 und frirher

597
26t
I51
185

2 138
I 252

469
417

I tzt
69?
238
190

4
I
1
I

616

ia+
412

2 091
7 232

453
406

I 607

'L7g
428

Gcmcinnützigc ltohnungsutemchmen
Neubau..,.i....

davon gcnchmigt: L952\) .....,,.
1951 .........
1950 und fniLhcr

Wiedcraufbau
davon gcnehmigt: 1952')

1951 ...... ...
1 1950 und fruhcr

Wiedcrherstellung ......
davon gcnchmigt: 19521) ........

1951 ... .. . ...
' 1950 und früher

t32
t20

_12

643
638

?48
725

_23

258
2to

44
4

1 64?
638

32
3L

I

.

675
669)

I

I

59
59

8
8

32
3t

'1

45
45

8
8

ö/5
669

5
I

tI
I

IJm-, Ausbau, Erweiterung
davon genehmigt: L952t) .... ... .

1951 ......
1950 und fruhcr

2
I
1

9
4
4
1

2
II

fnsgcsamt.. ...
davon genehmrg

I
8
I

348
325

23

314
259

49
6

46

46

t93
180

_t3

I
8
1

348
325

_23

314
259

49
6

I

I

46

46

193
180

_13

--51 -

), ), ) vgl. S.45

1950 und fruher



III. Bauübcrhang am 31. 12. 1952

noch: 12. Wohnungen des Bauüberhangs ir.n Wohn- und Nidrtwohnbau naö Bauherren,
Genehmigungsdatum uDd Art der Bautätigkeit

(Normal- und Notbau)

Nordrhcla-Wc.tfrlcn
Allc Bauhcrrcn

Ncubau .

davon gcnchmigt: L952t) ......
1951 .... .....
1950 und frtrher

Vicdereufbeu
davon gcnchmigt:1952r) ...., ..

1951 .........
1950 und fruhcr

'Wicdcrhcrstclluns ......
devon gcnchmi$: 1952r) . ... . ...

1951 .........
1950 und fruhcr

IJm-, Ausbau, Erucitcrung
davon genehmiBt: 19521)

1951
1950 und frirher

Insgcaamt..,,..
davon gcnchmigt t9521) ........

1951 .... .....
1950 und frtihcr

Ncubau .

davon genchmigt: I
I
1950 und frühcr

Vicdcraufbau
davon genehmigt: 1952r) ........

195r . ........
1950 und frühcr

§riedcrhcrstclluns ......
devon_ genchmigt: L952t) ....... .

l95l .'........' 1950 und frri*rcr

IJm-, Ausbru, Emcitcrung
davon gcnchmigt: 1952!)

1951 .........
1950 und frühcr

ItrsgesaEt
davon genehmigt : 1952') .....'..)-

r95r .... .....
1950 und frühcr

.Ncubau
davon gcnchmigt

1950 und frühu
\[icdcraufbau

davon gcnchmigt: L9521) ........
l95l .........
1950 und früher

Wicdcrhcmtellunc ......
davon gmchmigt: 19521) ........

1951 .........
1950 und frühcr

IJm-, Ausbau, Emeiterung
davon gcnehmigt : 1952r)

1951 .... ....
1950 und frirhcr

IEagesaEt.....,.
davon gcnchmigt: 19521)

t95t

7 319
2 662
3 059
1 618

r 947
L 269

765
I 913

573
r36
22t
216

t2 &a2
4 178
4 169
4 095

696
861
683
752

072
706
700
666

489
93
99

297

562
r29
2t9
214

819
789
701
329

502
785
293
424

752
499
49

204

73
t7

4 333
2 ?04
I 364

665

3 271
I 016
I 064I 191

157
23
2?llt

5 724
I 613
| 642
2 47t

4 955
I 079
1 480
2396

559
4t7
129
t3

60
55
I
4

=

=610
472
130
t7

48 083
77 665

6 949
,469

21 658
t4 530
3 520
3 608

73 159
54 152tt t47

7 860

2L 377
t1 tt4
5 242
1 021

t7 216
t0 759
3 093
1 r84

2 281
I 517

M5
323

41753
25 64!

8 975
7 t35

25 765
2? 383
I 566

416

1 948
3 487

272
189

25 5t5
20 857
2 802
1 856

t2 949
9 107
I 882
I 960

519
20t
t32
206

893
616
153
124

39 896
30 781
4 969
4 t46

Lt ztt
7 592
| 732
r 887

460
t63tzt
t76
867
593
150
t24

26 199
t7 962
4 444
1 79'

l1 150
t0 557

143
250

t 517
'L 1?2

L3l
54

70
35

9
26

l4
t7
I

19 038
t1 799
2982
2 257

t7 478
tt 229

2 965
3 284

2171
| 444

468
461

7 168
2 605
2 984
| 579

? 822
| 238

745
I 839

3 t62
980

I 027I 155

I 841
382
440

I 019

47 3tt
37 t24

6 787
3 400

25 037
20 488

2 739
I 810

l8 640
t3 567
2 881
2 192

581
111
t24
348

909
398
445
066

389
t76
110
103

017
352
2t5
450

401
605
463
313

2

272
564
2t5
493

57t
105t2l
145

533
129
200
204

094
077
050
967

3541
814

I 614Iu5
2 969

678
681

I 608

478
88
96

294

495
778
293
424

752
499
49

204

7?
t7
2l
15

5 504
I 543
I 586
2 375

155
22
23

110

345
t59

95
91

4777
I 014| 430
2?3?

2t 368
14 359
3 465
3 544

993
143
206
444

2 178
| 469

409
300

71 850
53 295
10 867
7 688

20 822
t2 735
5 130-
2 957

L7 025
l0 641
3 059
3 325

12 809
9 021
1 854
L 934

39 213
30 284
4 872
4 057

534
196
132
206

831
579
t47
107

70
35

9
26

l4
t?I

r1 168
2 95t
3 241

I 262
557
215
490

590
248
660
682

39 463
26 646
6 485
6 332

tt 976
7 7tL
2 379
I 886

t7 360

I 119
476
173
470

2 t75
| 707

4Ll
397

6.I l5
5 40t

478
236

I 789
| 3t3

2?8
238

125
7'
30
20

54
35
t?

6

8 083
6 824

759
500

6 014
231

I 777
4 010

346
t59
96
91

2 20t
I 354

478
409

15 380
9 754
2 697
2929

40 t61
27 036
6 630
6 495

092
23t
789
072

6

I
4

t2
4
4
3

Pdvatc Beuhcrrcr
13 661 72 ?O93

3

2 627
539
922I 166

I 792
342
426

I O24

t49
23
21

103

387
175
r09
r03

614
441
606

9
2
I

7
2

893
471
945

t29
483
173
473

512
506
890
136

752
327
422
003

r48
22
2'

t03

2

I
I

I

13 334
9 390
2382
I 562

15 481
9 805
2 7tl
2 965

2 280
I 391

441
448

3l 199
L9 572
5 796
5 831

6 t24
5 409

479
236

u 106
7 539
t 705
| 862

859
257
195
407

839
250
188
401

458
161
121
176

L
2
?

476
105
580
7911

31
I
I

52!
t21
198
202

2 089
I 401

394
294

813
562
144
107

12 689
tl 879

482
328

7 513
| 70?
2 59t
3 219

4326
2 297
| 364

665

559
4t7
129
l3

40775
25 027
I 77t
6 977

1 945
3 484

t43
90
t7
36

62
49

_t3

25 7lt
t7 652
4352
1 707

| 517
I ?32

131
54

g)
19
5
5

399
105
564
730

5

I
?

Gcmelmützl gc Wobauagsuatemchmca
ll 088
l0 499

34t
248

25 33?
23 358
I 559

4t6
I 789
| 3t3

238
238

t25
75
30
20

54
35
t3
6

I 092
6 832

760
500

60
55
I
4

272
189

2t
35

r43
90
t7
36

6
7
I)

62
49
t1

6
3
I)

29 518
27 009
I 868

641

1275t
tt 917

484
330

619
472
r30
t7

-52-

zogcne,
aber sta-
tistisch
noch
nicht

crfaßtc
§7oh-

nungm 2)

fenig-
gestcllte
und be- bezogcnc

§7oh-

noch nicht bczogmc
§Tohnungen in Gcbäuden

Art
dcr Bautätigkcit

und
Gcnchmigungsdatum unter

Dach
(rohbau-
fcnig)

noch
nicbt
untcr
Dach

noch
nicht

nungcn
in noch

nicht
fertigcn
B auvor-
habcn 3)

\9ohn- und Nichtwohnbau zusmmen

SUngcn

t952
cr-

Ioschcne
Bau-

bezogenc
Voh-

Bauvor-
habcn 3)

nungcn
in noch

nicht
fertigcn

und bc-
zogcne,

eber sta-
tistisch
noch
nicht

crfaßtc
Voh-

\V'ohnbau

fcnig-
gcst€lltc

2)

noch nicht bezogene
§Tohnungen in Gcbdudcn

gungcn

1952
cr-

loschmc
Bau-untcr

Dach
(rohbau-
fenig)

noch
nicht
unter
Dach

1, :;, :; Vgl. s.45,

1950 und fnihcr

29 483
26 981

1 861
641

noch
nicht

1

I
I

I



IlL Bauuberhang am 31. 12. 1952

noch: 12. Wohnungen des Bauüberhangs im Wohn- und Nichtwohnbau nach Bauherren,
Genehmigungsdatum und Art der Bautätigkeit

(Normal-'und Notbiu)

Aft
dc Bautätigkcit

und
Gcnchmigungsdatum

§Vohn- und Nichtwohnbau rusamü lTohnbau

fcnig-
gcstclltc bczogcnc

Voh-
noch nicht bczogme

Vohnungen in Gcbäudcn
fcrtig-

gcstcllte bezogoc
§7oh-

noch nicht b*ogcne
Vohnungcn in Gcbäudenund bc-

zogse,
abcr sta-
tistisch
noch
nicht

crfaßte
\0oh-

nungo 2)

t952
cr-

loschcne
B au-

und bc-
zogcnc,

aber ste-
tistisch
noch
nicht

crfaßtc
Voh-

nungcn 2)

1952
cr-

loschcnc
Bau-

gcnchmi-
gungcn

nungcn
in noch

nicht
fcrtigcn

nungcn
in noch

nicht
fcftigcn
B auvor-
haben 3)

untcr
Dach

(rohbau-
fenig)

noch
nicht
untd
Dach

noch
unter
Dach

(rohbau-
fcnig)

noch ,
nicht noch

nichtBauvor-
habens)

nicht
bcgonnen

gungcn untcr
Dach

Ilcsscq
Allc Bauhcrrcn

Ncubau.
davon gcnchmigt:1952r) .. . ...r95l .........

1950 und fruher

I 268
282
5U5
481

t7 842
L0 972
4 539
2 13t

6 616
4 464
L 356

796

7 758
5 859
I 299

600

| 265
280
505
480

t24
47
12
45

t7 595
r0 787
4 505
2 303

6 561
4 420
L 154

787

7 650
5 77t
| 283

596

Vicdcraufbau
davon gmchmigt: 1952r)

124
47
12
45

| 632
I oLz

398ual

9r5
560
174
181

I 948
I 089

568
291.

I 60r
992
393
216

888
541
169
178

I 923
066
566
291

t56
122

15
19

901
630
152
119

1

195r .........
1950 und fnitrer

\Vicderhastcllug
davon gcnchmigt

6
a
4

70
26
23
2L

322
216

74
32

158
122

77
19

5
2
3

69
25
23
2l

318
217
77
32

I 384
877
3t7
190

1950 und fruhcr

Um-, Ausbru, Emcitcmg
davon gcnchmigt: 1952r) ... ....

1951 ... ......
1950 und fnihcr

t 428
914
72t
t93

11

6,
2

542
030
5??
979

925
648
r58
119

10
6
2
a

Insgcseat
davon gcnehmigtz 19521) ........

1951 ...... ...
1950 und früher

468
157
564
547

t54
226
469
459

tL4
?9
30
45

21 z?tl
13 LL4
5 332
2778

l0 789
7 718
2 042
L 029

tn4 463
354
563
546

t5[
225
469
458

tL4
39
10
45

20 898
t2 869
5 288
2 741

7 459
4 967
L 525

967

10 630
7 589
2 0t6
L 025

I 157

'530
627

5 )I 542
682

Privatc Bauhcnca
Ncubau.

davon gcnchmigt: 19521) ...... ..' 1951
1950 und frrihcr

I l1 791
5 601
4 066
2 r24

5 349
3 745
L 286

718

5 399
3 889
I 047

463

| 433
799
4t9
215

l1 666
5 5t9
4 047
2 100

5 3r0
3 316
L 284

710

5 rt1
3 823
r 035

459

I 4t5
783
4t7
2t5

Vicdcraufbau
davon gcnchmigt: L952t) ........

l95t .........
1950 und früher

I 237
679
745
2t?

780
431
174
t75

I 2tL
663
?4t
207

228
t4l
55
72

757
416
169
l?2

Vicdcrhcrstclluns ... ...
davon gcnchmigt: 1952r)

I
4

4

68
24
23
2t

23r
143
56
32

| 342
831
716
t93

116
83
74
l9

, r14
83
t2
19

1951 ....... ..
1950 und fiütrer

3

IJm-, Ausbau, Emcitcrung
davon gcnchmigt: 19521)

l1
6
3
2

875
60?
158
114

67
2?
23
2l

336
287
525
524

7 302
800
712
190

10
6
2
a

857
591
152ll4

Insgcsamt
davon guchmigt: L952t) ........

1951 .... ....
1950 und fruhcr

I 340
289
526
525

95
45
29
2L

10
8,

14 601
7 256
4 783
2562

6 140
3 782
L 467

895

7 A23
5 374
1 638

811

019

\sr
568

I t4 407
7 r23
4 755
2 529

6 077
738
455
884

103
977

69
61

703
280
616
807

E55

140
515

? t
I 1

Gemcimützige Wobnungsuatcmchmcn
Ncubau .

davon gcnchmigt: 19521)
5 ?07
4 699

42t
187

I 103
973

69
6l

2 L0'
I 744

224
135

95
45
29
2l
l0
8
2

5 287
4 679

421
187

I 2098
I 739

224
t35

365
309

47
9

58
45

_13
25
20
5

tt7
tt7

480
265
t49
66

13
33

362
306

47
9

58
45
L3

tt7
tL7

480
265
149
66

Wiedcrhentcllung

1

106
54
31
2l

33
davon genehmigt: L9521) .......,

1951 .........
1950 und fruhcr

33

Um-, Ausbau, Emciterung
davon gcnchmigt: 1952r)

r951

6
6

I
I

25
20
5

6
6

1950 und fruhcr

Insgcsamt . . .

davon gcnehmigt: 19521)
5 755
5 071

486
196

1220
I 090

69
61

2622
2 048

373
20t

246

is+
91

106
54
3L
2t

5 732
5 050

486
196

1220
1 090

2 617
2 043

373
201

245

't54
91

69
61

1951 ....... ..
1950 und fnihcr

-1ss-
r), ,), 3) Vgl. S.45.



III. Bauüberhang am 31. 12. 1952

Doch: 12. Wohnungen des Bauüberhangs im Wohn- und Nichfwohnbau na& Bauherrea,
Genehmigungsdatum und Art der Bautätigkeit

(N6rmal- und Notbau)

Art
der Bautatigkcit

und
Gcnehmigungsdatum

Vohn- und Nichtwohnbau rusmcn 'Wohnbau

fcnig-
gcstellte
und bc-
zogenc,

abcr sta-
tistisch
noch
nicht

crfaßtc
§7oh-

nungcn 2)

bezogcnc
Woh-

noch nicht bczogene
Vohnungcn in Gcbauden

nungcn
in noch

nicht
fcrtigm

untcr
Dach

(rohbau-
fertig)

noch
nicht
untcr
Dach

noch
nicht

1952
Cr-

loschene
Bau-

Bauvor-
habcn 3)

gungm

fcnig-
gcstclltc
und bc-
zogcnc,

abcr'sta-
tistisch
noch
nicht

erfaßtc
Voh-

bczogenc
§7oh-

noch nicht bczogcnc
Wohnungcn in Gebäudm

nungcn
in noch

nicht
fcnigm
B auvor-
habcn 3)

,rr.. I noch I

Dachlnichtlnggh(rohbau-l unt." -l nrcht'fcnig) | Dach' lbegomentl

1952
cr-

loschcnc
Bau-

genehmi-
gungen

nungo2)

Rhclnlrad-Pfslz
Allc Bauherren

Ncubau .

dävon gcnchmigt2 1952r)
1951 . ... ... ..

.1950 und frirher

I 160
197
520
443

8 841
4 793
2 475
t 571

4 704
3 587

768
349

5 118
3 510
1 0?7

551

1 561
968
4t?
180

t26
188
502
436

?t2
50
77

185

8 594
4 648
2 402
L 544

2 106
I t92

468
446

142
61
28
53

4 580
3 498

748
334

t 301
924-260
tt7

4 994
1 41t
I 019

544

I
I

Wicdcraufbau
davon genchmigt: L952\) .. ... ...

1951 ..... ...
1950 und frühcr

137
64
83

190

2 254
I 24?

513
474

L 339
954
268
ll7

I 511
947
405
t?9

Wicderhemtclluns ......
davon gcnchmigt: 1952r) ........

1951 .........
1950 und frirhs

51
6

t7
28

t59
70
30
59

,,
t5
4
3

t53
88
20
45

51
6

t7
28

19
t2
4
3

29!
214

48
3L

150
88
20
42

t047
670
262
115

Um-, Ausbau, Emcitcrung
davon genchmigt: 19521)

148
51
48
49

L 342
729
387
226

12 596
6 839
3 425
2 332

318
234

51
33

7 tt7
719
277
L2l

141
50
46
45

630
294
642
694

966
r59
?83
424

109
49
75

r85

5r
6

L7
28

t34
48
42
44

460
262
5t7
681

t57
27

118
t2

I 250
683
357
2LO

12092
6 584
3 255
2 251

195r .........
1950 und frühcr

Insgesamt .....,...-..-..
davon gochmigt: 1952t). 1951 .

1950 und fruhcr

I 696
318
668
710

996
t67
398
431

321
53
79

189

6 383
4 790
I 091

502

7 949
5 305
I 747

897

ztl
115
760
736

I 6 193
4 648
I 060

485

7 722
116
706
880

2 124
tL2
730

I 282

5
1

Privatc Bauhcrrer
Ncubari .

davon gcnchmigt: I
I

6 453
2 947
2 098
t 408

2724
r 805

621
298

3 748
2 515

807
426

6 26t
2 845
2 0??
1 383.

r 788
910
435
443

2 623
I 773

606
284

3 650
,2 440'79t

4t9

| 248
760
736
t52
t46

84
20
42

| 028
664
251
tt3

6072
3 948
I 398

726

I 260
958
209

93

234
746

64
24

1950 und frühcr

Wiedcraufbau
davon gmchmigtt 1952t) '. . .. . . . ., t95l .........

1950 und frühs

I 902
950
485
467

t39
55
29
5)

?20
7t4
381
225

984
646
221
tt7
l9
15
I
1

I 276
780
743
t53
t46
84
20
42

957
627
2tt
tL7

§TiedcrhsstcllunS ......
drvon gcnehmigt: 1952t) ........r95l ..... ... .t L950 und frtihcr

5t
6

L7
28

130
49
28
53

235
674
152
209

16
12
I
1

Um-, Ausbau, Emcitcrung
davon gcnehmigt: 1952r)

t4l
49
44
48

509
275
538
696

I 309
231

44.
32

4 036
2 699

887
450

I 093
709
265
u9

I 285
214
4t
?0

r95l .........
1950 und fnihcr

InsgesaEt.,..,.
davon gochmigt

I I 814
4 666
2 991
2 t55

6 263
4 088
| 435

740

I 867
It

618
t74

I g 414
4 478
2 848
2 088

3 88r
2586

861
114

I 744
72

588
t24

t9521) .. .... ..
1}51 .........
1950 und früLhq I I

Gcmcluützige \flohnungsuntcmchmcn
Ncubau .

davon gcnchmig: 19521) ......
1951 .. .,. .. . .
1950 und früher

Wicdcraufbau
davon gcnchmigt: 1952) ..... ...

1951 ....... . .
1950 und frühcr

§fliedcrherstellung ......
davon gcnchmigtz L9521) .. ......

1951 .........
- 1950 und frtiher

IJm-, Aucbau, Emeitcrung
davon gcnchmigt: 1952) ........

1951 .........
1950 und frirher

t57
27

r18
t2

| 964
I 521

1t4
129

I 651
| 477

t24
50

| 26L
958
210

9?

| 952
1 509

314
129

r 648
| 474

t24
50

a 226 288
241

_47

234
146

64
24

2 223
191
29

3

12

288
241

'1
-3

=

a

I

I

160
27

t20
L3

194.29 2

= I

I

160
27

t20
t?

3

L2
l2

4
3

3 4
4

4

4
3
I

4
7

I

2tgt
I 715

4
3I

I

Insgcsemt..,,..
davon gcnehmigt

206
730
747
t?3

t 942
I 718

174
50

r 503
1 111

275
tL7

258
36

137
85

t 939
715
174
50

I 602
1 111

274
117

256
36

t37
83

t9521) ........
1951 .........
1950 und fruher

1 I
?4?
131

-54-
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III. Bairüberhang Bm 31. 12. 1952

noch: 12, Wohnungen des Bauüberhangs im Wohn- und Nidrtwohnbau nadr Bauherren,
Genehmigungsdatum und Art der Bautätigkeit

(Normal- und Notbau)

rAn
dcr Bautatigkcit

und
Gcnchmigugsdatum

'W'ohn-' und Nichtwohnbau asamm
fcnig-

gcstcllte bezogmc
!7oh-

noch nicht bezogcnc
§gohnungm in Gcbaudenund bc-

zogmc,
abcr sta-
tistisch
noch
nicht

erfaßtc
Woh-

nugm2)

1952
er-

loschcne
Bau-

goehmi-
gungen

nungcn
in noch

nicht
fcnigcn
B auvor-
haben3)

""... I noch I

Dechlnichtlnggh
(rohbau- I unter l. nrcht
fcnis) 

| 
Dach 

.lDesomo

\Tohnbau

fcnig-
gcstcllte bezogoc

Voh-und bc-
zogene,

abcr sta-
tistisch
noch
iricht

crfaßtc
§7oh-

nungcn2)

nungen
in noch

nicht
fcrtigcn
Bauvor-
hebms)

noch nicht bezogcne
Wohnungo in Gebaudcn

1952
cr-

loschile
Bau-

genehmi-
gungcn

untcr
Dach

(rohbau-
. fcrtig)

noch
nicht
untcr
Dach

noch
nicht

bcgomcn

Allc Bauhcrrcn
Neubau .

davon gcnchmigt:1952t) ., .....
1951 ........
1950 und fnihcr

I 101
482
396
223

208
5?
73
82

r8
?
9
6

148
83
40
25

24 323
19 471
3 587
L 265

I 257
7 L3L

652
474

11 384
I 973
| 766

645

I 044
456
381
207

23 457
18 844
1 432I 181

? 998
6 906

611
461

I I 021
I 669
1 726

626

3 541
2 3t5

846
?82

Wicdqaufbau
davon gcnchmigt: L952\ .1... -

-. 1951
1950 und fruher

3 0t7
2041

694
282

I 832
| 261

350
221

3 654
2 791

8?4
189

t93
46
66
8l

2 842
L 9r7

675
270

I
759
210
342
207

Viedcrhcrstclluns ......
davon gcnchmigt:1952t) .. .. ...

1951 .. . .. ....
1950 und fruher

t94
lll
40
4?

483
688
55t
244

4t
2L

7
t3

248
126
89
33

189
676
381
132

18
1
9
6

134
74
37
23

189
107
'?9

43

2 207
I 476

504
227

38
19
6

L'

23?
118
86
37

L 979
I 499

356
124

Um-, Ausbau, Emcitcrung
davon gcnchmigt: 1952r)

2 3t7
205

76
36

2 289
181
75
33

I I
1951 .... .. ..
1950 und fruhcr

davon gcnchmigt:1952t) ... -...
1951 .........
1950 und fruher

| 475
621
518
336

30 0r7
23 ?tL
4872
I 834

to tt47
8 618
1 085

744

l7 475
13 166
3 110I 199

4 t27

2 Lg3
| 934

1 389
579
493
117

28 695
22 764
4 610
I 72r

10 084
8 316
L O54

714

16 780
l2 601
3 014
r 165

4024

2 t?7
I 887

Prlvatc Bauhcrre[
Ncubau .

davon genehmigc 1952t)
824
299
328
t97

t2 506
8 723
2 748
L O35

? 94r
2 977

567
397

7 426
5 722
I 26?

441

776
273
321
t82

11 865
8 282
2 624

959

3 784
2852

547
385

7 106
5 456
I 226

424
1951 ...... ..
1950 und fruhcr

§üicdcraufbau .....
davon gcnchnigt:

202
52
72
78

t7
3
9
5

144
79
40
25

187
4r3
449
305

251
166
60
25

228t
L 470

545
266

1 401
851
341
209

40
20

7
t3

705
193
76
?6

a 909
8r5
766
328

188
45
66
77

L7
?
9
5

132

17
23

ll3
793
433
287

250
r66
59
25

2 L3?
I 377\

504
256

1 335
807
311
195

2 809
| 746

742
321

t9521) ........
1951 .........
1950 und früLher

I

§Ticdcrhustcllung 171
94
?7
42

2 775
L 594

517
244

214
lL7
88
29

2 067
t 578

376
113

r69
9l
36
42

140
416
497
227

38
l9

6
L3

279
t7t
75
13

225
110
86
29

davon genchmigt: 19521),...,
1e5l '......:.:
1950 und fruhre

IJm-, Ausbau, Emcitcrung
davon gcnchmigt : 1952r)

a I 896
L 4?A

352
r06

I
1951 ... .. . ...
1950 und fruhcr

In3gesemt
davon gcnehmi6: 1952r) .... .. ..

195r .........
1950 ud frühct

I 17 335
l1 881
3 867
I 587

5 687
4 041

99r
655

l2 636
9 232
2 49'

911

3 086 I 16 3ll
11 166
3 661
| 484

5 436
1 849

96r
626

12 036
8 750
2 406

880

3 003

t'582| 421
1 619
I 467

Gemcimützlgc Wohnungsuntcmchmen
Ncubau.

davon genchnigtt 1952t) ..,,.,..l95r . .. ... .. .
1950 ud frirher

9 700
I 739

746
2t5

? 787
3 629

84
74

?60
340

9
11

?730
3 035

491
202

9 676
8 7r6

746
2t4

3 782
3 624

84
74

360
340

9
11

3 727
1 032

491
202

Vicdcraufbau
davon genchmigt'! 1952t) . . ... ...

195r .. ...,. ..
1950 und frirhcr

5
I

j

4

=

=266
167
60
29

632
492
t26
t4

697
532
r04

6l

5
I
4

632
492
126

14

697
532
104
6t

Vicdcrhcrstcllung
davon gmchmigt

16

_16
7 16 7

7t952r) ........
t95L .. ...... .
1950 und frührc

t6

IJm-, Ausbau, Emcitcrung
davon gcncbmigt: 19521)'

19
16

-t 16
t3

t!
l0

3

12
9

?
t95t .... . ....
1950 und frtihcr ?

Insgesamt
davon gmehmigt: 1952r) ........

l95l .........
1950 und frütrer

10 367
9 263

4147
? 969

93
85

4450
? 587

597
266

E55

'450
405

255
167
59
29

4 l4Z
? sh4

93
85

4t,/,,3
3 580

597
266

853

'448
405

875
229

10 337
9 234

875
228

-55-
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III. Bauliberhang am 31. 12. 1952

noch: 12. Wohnungen des Bauüberhangs im Wohn- und i\ictrtwohnbau naü Bauherren,
Genehmigungsdatum und Art der Bautätigkeit

(Normal- und Notbau)

Art
dcr Bautätigkeit

und
Gcnehmigungsdatum

\9ohn- und Nichtwohnbau zusamen §Tohnbau

'fenig-
gcstelltc
und be-
zogene,

aber sta-
tistisch
noch
nicht

erfaßtc
\Voh-

nungen2)

t952
er-

loschmc
Bau-

gcnchmi-
gungü

fcnig-
gcstellte bczogcnc

§üoh-und be-
zogenc,

abcr sta-
tistisch
noch
nicht

erfaßtc
\Voh-

nungo 2)

nungen
in noch

nicht
fenigen
Bauvor-
haben 3)

noch nicht bezogene
Vohnungen in Gebäuden

untcr
Dach

(rohbau-
fcrtig)

noch
nicht
unts
Dach

noch
nicht

t952
ef-

loschqc
Bau-

gungcn

Beyern
Alle Bauhcrrcn

Ncubau.
davon genchmigt:

t 442
L 537
1 051

854

25 877
t9 336
4 721
I 820

8 194
6 792
I 010

392

t7 833
L2 7LI
1 540
| 582

3 377
I 511
r 038

828

25 466
r9 059
4 641
I 766

8 056
6 671

998
387

l7 650
12 600
? 491
L 559

19521) ........r95l ... ......
1950 ud fruhcr

§Ticderaufbau 635
73
89

4?3

3 481
1 891

506
1 084

2 184
108
330
746

54
21

4
27

5 402
2 501
I 947

952

552
63
85

404

, 305
835
494
976

2 L?7
I O79

328
730

5 345
462
9?6
947

davon gcnehmigtr L9521) ....
1e51 .... :::.
1950 und fruher

1 I 2
I

Wiederhentellung ......
davon genehmigt: 1952t) ........

1951 .. ... . ..
1950 und frtihcr

9
4
a
7

179
LL4
2l
44

289
97
82

110

010
191
474
343

9
4
a
1

168
104
2L
43

2 070
L 322

452
296

50
l9
4

27

284
91
81

110

IJm-, Ausbau, Erucitcrung
davon gcnchmigt: L952r) .. -.....

1951 .... .. . .

1950 und früher

45r
24t
110
100

2 234
L 425

485
328

210
tL7
32
61

2 421
226
105

92

361
804
230
727

040
229
988
821

542
60
81

401

184
110
32
42

| 852
I 113

427
312

1

InsBcsamt
davon gcnehmigt:1952r) ..... . .

I95t ..
1950 und fruher

4637
1 855
I 252| 430

3t 775
22 766
5 733
1 276

to6Ä2
8 040
t 376
| 226

25 534
l6 504
6 043
2 987

291

r:s
132

4
I
I
1

31 009
22 120

5 608
3 08r

to 427
7 879
I 162I 186

25 t3t
t6 268
5 935
2 928

2E8

r57
131

Privatc Bauhcrrcn
Ncubau 1 091

252
997
842

560
62
85

413

L7 274
r1 530
4 013
L 731

5 t20
3 822

908
390

t2 958
8 768
2 818
I 372

3 t6 979
LL 335
3 954
I 690

5 024
3 743

896
385

t2785
8 661
2 773
I ?49

I I

Wiederaufbau
davon gcnehmigt: L952t) .a.. . -. 1951 . ... .... .

1950 und fruhcr

2 502
I 189

377
936

I 736
752
286
698

4 706
2 tt2
L 737

857

282
97
82

103

I 940
I 138

465
?37

2 423
149
?70
904

144
80
2L
43

1 709
743
284
682

49
l8
4

27

777
106
30
4t

4 653
2 075
L 726

852

1

§?'iedcrherstellung .. .

davon gcnehmigt: 1952r) . . ... ...
1951 . ... ....
1950 und fruher

9
4)
3

155
90
2L
44

2 t47
L 339

481
327

52
2l

4
27

201
111
10
60

I
4

3

277
93
8l

103

lJm-, Ausbau, Emeiterung
davon genchmigt: 1952r)

439
230
110
99

414
217
105
92

I 997
1 251

450
296

I 792
I 066

419
307

1951 ... .....
1950 und fruher

Insgcsamt..,...
davon genehmigt

4 099
1 548
L t94
L 357

22078
t4 148
4892
3 038

7 109
4 706
| 228
L r75

19 886
t2 tt5
5 toz
2 669

214 4 005
1 510
L t76
I 319

2t 643
13 815
4795
2911

6 959
4 610
L 2t4
L t35

l9 507
1l 897
4 999
2 6tL

2tt
'LO2

r09
104
110

Gcmcinnützigc Wohnungsunternehman
Neubau..........:

davon gcnehmigt:
187
r42

_45

7 075
6 440

505
70

2 5?8 4 ?r2
3 468

660
204

r87
142

_45

7 072
6 437

565
70

2 578
2 487

91

4 3?2
3 468

660
204

t952t) ..... ..l95l .........
1950 und fruhcr

2 487
91

Wicdcraufbau
davon gcnehmig: 1952t) ........

1951 .........
1950 und fruhcr

Vicderhcrstellunc ......
davon gcnehmigti 1952r) ........

l95l .........
1950 und fnihcr

IJm-, Aurbau, Emcitmng
davou gcnchmi$:79521) - -. - -. - -

1951 .........
1950 und frühcr

9
2
4
3

=

=196
144
49

3

79?
599
122
72

aa
a)

20

_ro

424
336

44
44

654
370
2LO

74

9

4)

793
599
122
72

na

_22

20

_20

424
336
44
44

654
370
210

74

I
I

6

r96
144
49

3

I
1

6

6 6

a
, 7

7
2
a

7
7

InsgegcEt,.,..,
davon genehmigt 19521) ........

195r ..... ....
1950 und frirhcr

7 910
7 081

687
142

3 005
2 826

735
44

4 990
? 845

870
284

52

40
t2

7 s07
7 078

687
t42

3 005
2 826

t35
44

4 999
3 845

870
284

52

40
t2

1),2),3) Vsl. S.45.
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bczogcne
\9oh-

noch nicht bezogenc
Vohnungcn in Gebaudcn

nungcn
in noch

nicht
fcrtigen
Bauvor-
haben 3)

unter
Dach

(rohbau-
fcnig)

noch
nicht noch

nichtuter
Dach

davon genchrhigtt 1952t) ........
1951 ...... . ..
1950 und fruher



IIL Bauüberhang am 31.12. 1952

13. Gebäude uud lVohnungen des Bautlberhangs im Wohn- und Nichtwohnbau insgesamt und im Neubau
(Normal- und Notbau)

Lmd

uter Dach (: rohbaufcrtig)

tcilwcisc bczogcn noch nicht bczogcn

Ge- bezogcne
Woh-

nungen 1)

noch nicht
bezogmc

Voh-
nungcn

Gc-
bäude

Woh-
nungenbäudc

noch nicht
Dechutcr noch nicbt

bcgonncn

7952
ctloschcne

Bau-
gmchmigungen

Gc-
baudc

Voh-
nunScn

Ge-
bäudc

\Poh-
nungcn

Ge-
bäudc

§7oh-
nuugdl

Wobnbeu
Insgcsamt

Bundcsgcbict .......
dmntcr: Stadtkreisc

Schlcswig-Holstcin . . .

dmntcr: Stadtkreise
Hmburg
Nicdersächsen .......

darunts: Stadtkreise
Brcmcn .

Nordrhein-Westfalen
darunter: Stadtkreise

Hesso .
daruntcr: Stadtkreisc

Rheinlmd-Pfalz ....
darunter: Stadtkrcise

Badcn-Virttcmberg ..
duuntcr: Stadtkrcise

Baycrn.
dmntcr: Stadtkreisc

t3 509
3 013

110
L7

172
1 r95

183
1t9

4 460
I 771
L 260

r16
1 9?3

251
964
188

3 296
487

10 905
I 511

96
8

t53
1 110tt2

45
3 045

903
I L7t

53
1 510

t12
824
119

2 95t
204

16 553
4 846

158
54

289
I 540

341
2t9

5 504
2 606
I 463

212
I 630

379
1 389

443
4 161

811

16 749
5 898

139
32

349
I 572

502
2t7

5 841
3 107
I 603

285
2 L5L

495
I 509

474
3 42a
1 003

65 691
l6 882
2 525

394
| 332
6 997I 444

970
20 787

8 885
7 759
I 060
t 732

891
9 824t 665

L0 765
2 543

180 9r2
71 762
5 569
I 558
5 747

3t o74I 697
| 210

326
I 016
2788

781
450

t2 875
5 400
3 4??

490
2 554

610
3 120

859
3 428
| 231

00 656
42 521

4!?73
t2 t39
r 877

426
| 237
6 165
L 242
L 472

rL 526
5 166
3 862

711
? 5r4

830
5 544
I 410
8 076
2352

134 709
61 139
5 036
2 LIL
8?26

t6 785
6 728
4836

39 463
25 541
l0 630
? 741
7 722
2 763

16 780
6 644

25 L3t
13 609

6 618
I 924

17 163
6 751

?I
066
t46

t6 837
5 956

5 448
7 169
3 464
| 597

79 2t3
23 068
7 459
I 786
6 t93
2 695

l0 084
4 190

to 427
6 t72

218
938
104
23t

2 296
1 084

594
142

I 033
214

I t8l
352
t27
28

884
2002

411
670

6 0r4
3 580
| 157

351
2 124

557
4024
L 771

288
81

2 747
66 009
38 181
L9 295
5 570
I 94t
3 t?7

27 t86
7 858

27 581
tr 502

Neubau
BuEdcsgcbict .......

daruntcr: Stadtkrcise
Schleswig-Holstein

daruntcr: Stadtkreise
Hmburg ... ...
Niedersachsen ..... . .

dmnts: Stadtkreise
Brcmen .

Nordrhein-Wcstfalo
dmnter: Stadtkreise

Hessen .
darunter: Stadtkrcisc

Rhcinlmd-Pfalz ......
dmnter: Stadtkreise

Baden-Vuntcmbcrg . .
daruntcr: Stadtkreisc

Baycrn .
druter: Stadtkreise

lt 630
2 029

93
7

2t7
1 284

172
62

3 162
7 031
| 265

87
I 126

r62
I O44

285
3 377

283

l0 639
2 LL5

93
8

212
I 24t

120
87

2 985
I 060
L 325

93
I 330

174
I 055

228
2 irl. 232

58 839
12 181
rz qal

346
L t29
6 745
L 259

7t5
r7 057
5 796
7 305

768

138 883
44 953
5 053
| 297
3 709

t4 9t6
4 734
1 788

44 326
t9 3t5
t6 2?0
3 811
7 264
L 679

22 402
5 571

23 155
I 544

26 781
6 502
I 150

273
860

2 6t4
615
285

L0 375
1 397
3 239

318
2 177

375
2983

612
3 098

9t2

65 933
23 063
2 705

843
3 826
6 239
2 663

931
25 0?7
L0 622

6 561
924

4 580
t 502
7 998
2 573
8 056
3 936

36272
7 068
I 689

260
884

5 827
967
510

7 921
2 282
3 442

406
2 855

5r8
4 787

910
7 357
| 725

83 413
27 456

3 773I 113
4 650

t3 729
4725
I 306

18 640
7 868
7 650t 670
4 994
L 269

tL 02r
3 t15

t7 650
7 676

4 031
572

9 094
L 286

to 302
2 t54

Ntchtwohnbeu
Insgcsamt

Bundcsgcbict .... ..
darunter: Stadtkreise

Schlcswig-Holstcin . . .
daruntcr: Stadtkreise

Hmburg
Niedersachsen .......

daruntcr: Stadtkreise
Bremm .

Nordrhcin-Vcstfalcn
dmntcr: Stadtkreisc

Hcsscn .
dmnter: Stadtkreisc

Rheinland-Pfalz ......
daruntcr: Stadtkrcisc

Badm-Württembag ..
dmntcr: Stadtkreise

Baycm .
darunta: Stedtkreise

272
282

49
l2
54

542
85
65

192
587
r42
32

608
158
55r
t28
069
280

697
296
54

5
9

78
36

1
aaa
104

5)
66
29
86
19

176
100

3ll
83

6
34

?

8r9
337

L4
9

10
49
11

18
226

99
7
3

160
78

199
50

136
83

376
96
2
2
5

24
3
4

125
78
5
2

55
18

1r8
25
38

8

l7 698
4 702

834
L4L
570

I 850
387
190

3 557
L 65?
2 rt6

4t9
I 319

275

4 396
.t 414

341
t24
r09
409
65
38

1 083
442
3t9

93
344
104

I t21
323
630
283

I 394
2 805

?43
57

245
839
t79
t4l

2 935
I 27t
I 015

r90
844
215

I 409
425

I 864
781
9l
2L

125
92
l6
22

68'
336

83
36

190
83

367
r38
215
15l

285
45t
7t

6
80
78
15

6
478
209
55
t4

t24
49

259
70

138
88

2225t
5 184

898
191
291

3 100
489
247

4 425
7 862
2 769

395
I 348

237
4r39

997
4 834
| 2t?

80r
929
Lzt
l8
51

375
67
?2

698
246
159
51

227
84

695
276
403
187

514
455

77
9

45
t94
39

/22
398
t29
108
27

t24
45

36'
t75
183
7l

379
590

52
308

42
64

587
251
380

44
369

64
555
185

64
4

352
108I

5

I
9

78
40
67

2
87
24

103
42

3

3 050
955

4 2t2
872

L 621
468

Ncubau
Bundcsgcbict .......

daruntcr: Stadtkreisc
Schlcswig-Holstcin . . .

drutu: Stadtkrcisc
Hmburg
Nicdcrsachsm .......

darotcr: Stadtkreisc
Brcmm ..

4t,d,3
820

l5 940
3 737

799
128
508

I 751
322
149

3 036
| 273
L 97?

3t9
7 075

185
2 692

?97
3 957

713

751
709
190
l9
76

266
47
L7

647
t94
242

57
t92
42

748
212
?73
138

8 383
2 t69

330
52

206
8t2
t62
r12

2521
965

I 20 609
4 521

865
t72
26t

? 023
448
190

3 893
| 476
2 676

338
I 168

172
7 940

841
4 593
L 074

I

Nordrhein-l7cstfalcn
daruntcr: Stadtkreisc

43
6

42
515
69
38

912
384
128
22

443
85

453
98

1 869
r56

109
40

3)
34

7
57
L4
65
77

Hessm .
drutcr: Stadtkrcisc

Rheinlmd-Pfalz......
darunts: Stadtlrcisc

Baden-Vurttcmberg ..
daruntc: Stadttreisc

Baycrn.
darunts: Stadtkrcisc

934
t32
710
t49

1 221
323

1 5t7
386

r) Vgl. Anm,s) 8uf S. 45
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Lmd

mtcr Dacb (- rohbaufertig)

tcilwcise bezogm noch nicht
bczogm

noch
nicht

bczogme
§7oh-

aungcn

Gc- Voh-
nugc[bäudc

noch nicht
unta Dach

Voh-
nungm

noch nicbt
bcgomm

Gc-
bäudc

Voh-
nungcn

Bundcsgcbict

daruntcr: Stadtkrcisc

Schlcswig-Holstcin

dcruntcr: Stadtkrcisc

Hmburg

Nicdcrs achscn

drutcr: Stadtkrcisc

Brcmcn

Nordrhcin-\Vcstfalcn

daruntcr: Stadtkreise

Hcssen

dmntcr: Stadtkreise

Rhcinland-Pfalz

druter: Stadtkrcisc

Badcn-Vürttcmbcrg

darotcr: Stadtl<rcisc

Brycm

drutcr: Stadtkrcisc

1950
t95t
tv52

50 562
43741
11 076

132 883
t(x) 837
26 613

r950
1951
t952

t3 359
t0 545
3 219

51 010
38 669
t2 403

1950
195 1

1952

1 183
I 054
r 598

I 956
2 LO4
3 360

1950
195 1

t952

33
9?

136

282

101
278
578

r950
1951
1952

377

2 825627

1950
1951
1952

Lt 794
4 144
4 702

20 601
7 357
8 043

1950
I 951
1952

I 528
155
138

5 4t2
I 194

342

1950
195 I
1952

I 472
614
257

? r25
I 358

724

1950
1951
1952

t0 933
18 218
3 492

33 tt6
45 494
ll 561

1950
l95l
t952

4 448
5 633
2 061

20 447
20 600

7 934

1950
1951
1952

7 900

:,,
t8 891
16 867

1950
1951
1952

L 967

T'O
7 682
7 t82

1950
1951
1952

4 LOz 7 531

1950
195 I
t952

831 2 282

r950
1951
t952

I 098
5 107

L7 817
to 642

r950
l95l
t952

I 039

:"
,451

T"
1950
1951
1952

13 798

:,,
29 469
16 815

1950
1951
1952

I 759

:,,
8 133

:,,

tat22
17,186
t3 345

23 051
20 654
l5 298

t7 sl2
t92t2
15 479

66 2r4
64 195
65 213

t723fl/l
158 579
l7l 625

75 118
65 618
79 981

3 728
3 868
3 281

I 447
6 429
5 t20

7 296
7 451
6 210

t8 737
r6 585
l9 ll4

577
437
110

?2
38
L7

I 076
419
146

820
477
126

2 614
2222
2521

9 t72
5 577
5 303

287
47
54

61
73
?L

672
42t
394

3 819
L 647
| 504

110
55

t7L

269
177
267

363
325
124

2 709
L 443
L 327

8 461
7 3?8
5 605

2 220
| 2?5
I 191

2294
| 289
I 445

2 t85
I 319
| 430

- l5)o
8 978
6 994

17 808
t8 886
L6 047

378
120
183

504
275
323

241
96

206

779
251
498

I 584
L 576
| 443

6 754
5 9t9
5 742

116
65

119

220
96

196

I t25
876
969

2 684
2,764
2 618

5 591
6 ?95
4 421

9 586
r" 7 912

5 158

5 597
7 673
5 565

t7 t3t
L7 732

| 207t0

49 863
46 698
64 t07

r 889
2202
I 76t

4 911
3 503
2 5t0

3 307
4048
3 02t

6 401
6 007
8 854

26 250
22 806
17 474

r 905
2 049
| 245

2297
2 283
L 394

2 566
2 509
| 52V

? 360
7 359
7 662

16 481
15 835
t7 991

256
r88
LL5

486
281
200

610
487
273

996
910

I 053

3 970
1 542
5 314

I 946
I t57
I 854

2 179
I 363
I 489

998
I 079
I 877

5 429
5 085
4 566

lL t23
9 926
I 965

25r
241
241

400
349
353

341
348
460

I 098
9t3
880

3 372
,389
2936

t 552
| 122

946

2 107
t 462
L 255

2300
L 6?7
| ?67

t2 665
t0 396

9 710

29 456
24 573
25 t2t

450
314
188

795
605
425

1 0ll
71t
453

2 140
t'627
I 657

7 846
6 366
7 622

2 105
4 93t
3 288

2842
5 653
3 938

2863
4 057
3 071

r0 425
t0 704
L0 752

27 336
27 382
25 868

206
645
486

554
1 096

782

604
I O92

954

2 612
2 8t2
2537

tt 962
t2 267
l1 146

3ri 570
3l {53
30 981

ll 646
l0 95t
tt 747

9l 199
8Ä204
88 726

45 t77
44 43t
48 785

1 300
I 34t
7 210

2 817
3 390
3 005

25?
3Lt
326

I 004
L 264
I t26

1 616
L 052
I 016

7 676
5 799
5 424

4 809
3 154
2788

Lt 662
7 t?8
7 001

936
863
781

498
438
450

4 587
3 219
3 4Ll

I 190
| 317
I 529

L3 635
L2 L6O
L2 838

35 688
31 3t5
38 380

5 270
5 122
5 390

18 940
t9 385
22 7tL

4 295
? 975
3 427

I 405
8 639
7 449

598
52t
489

2265
| 964
| 785

2656
2 564
2514

5 200
5 207
5 900

7t9
623
604

2 174
2 059
2 610

3 334
2 948
3 3Lt

I 357
7 760
9 795

716
699
857

2 624
2 8t5
4 084

3 427
3 82t
3 427

9 264
tt 639
t0 243

I 040
| 320
| 230

4777
6 609
6 105

43 (x)5
45792
4il 836

t3 565
t4 744
t4785

I ?44
I 095
I 875

421
335
426

I 520
| 526
| 235

5 301
4 513
6 t64

833
666

I 242

I 634
| 667
L 467

tt 354
t2740
11 440

4 683
5 501
5 l4L

4548
4 162
? 802

657
781
7tt

3 994
1 564
r 35t

693
721
818

5 050
5 682
5 442

953
1 106
L 399

I 258
I 643
8 060

2 t7L
2 44t
2346

111 985
122 950
lzlatT
59 0r3
70 229
7t 610

3 381
2 807
4774

I 818
| 522
2046

I 412
Lt 122
I 225

t0 593
9 900

15 608

? t26
7 350
6 476

4061
4 621
4 464

3? 674
?8 964
37 262

2t t83
25 313
24736

t0 446
l0 288

9 729

2 860
7 768
3 609

7 107
6 636
6 675

2 122
2 256
2 574

t2 023
t4 167
14 801

3 884
5 042
6 159

22286
24243
23 279

r1 565
t3 441
L? L2I

III. Bauüberhang am 31, 12. 1952

14. Gebäude und W'ohnungen des Bauüberhaugs im Wohnbau im.Vergleich zu 1950 und 1951 1I

(Normai- und Notbau)

r) Um-, Ausbau und Emeitcrung sind his nicht mitbenicksichtigt, da die Bauubcrhmgserhebuga 1950 uad l95l disc Baumaßnahmen nicht oder nur un-
vollständig crfaßtca. - 

2), I Vgl. A.-.2), !) euf S.45
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Ja}r

bcrcits
fcrtiggestellt
und bezogen,

ebcr noch nicht
statistisch crfaßt

Gc-
bäudc2)

Gc-
bc-

zogcnc
Woh-bäudc

nung6
Gc-

bäudc



IV. Kreisübersidrt 1952
15. Wohnungsbautätigkeit, Bauüberhang und Wohnungsbestand in den Regierungsbezirken und Kreisen des Birndesgebietes

(Normalbau)

1) Als Einfmilienhauser sind_hicr alle V'ohngcbäude mit I und 2 Wohnungcn gczählt; allc ubrigcn Vohngcbeude gcltcn als Mchrfmilicnhauscr (vgl. auch An-
mc^rkung,r) zu Tabclle 5). - 

r) Küchen und Zimc mit 6 und mehr qm imeitrdb von \Pohnungcn. - 
t) KiIchm und. Zimcr mit 6 und mehr qm'irinahalb udaußcthalb von Wohrungen_im Vohn- und Nichtwohnbau. - 

a) Alle-Vohnungcn in noch nichifcrtiggcitclltcn, sowic in gcnchmigtcnundnoch-nichtbcgonnenen
Gcbaudcn bczw. Bauvorhabcn.

_59_

Rohzugmg im Jahr 1952 Reinzugmg
im Jahr 1952

Bcstand
am 31.12.1952

.l

Bau-
uber-
hmg
am

lund2 4
5 und
mchr

Land
Rcgicrungsbczirk

Krcis Ein-
fmilicn-
häuscrr)

Voh-
nunSen

im
Wohn-

und
Nicht-

Wohnungcn (im Wohnbau) mit

Wohmaumm cinschl. Küchcnt)

§7ohn-
Mehr-

fuilicn-
häuscrr)

§Voh-
nungcn

im
§7ohn-

und
Nicht-
wohn-

beu

§7ohn-

W'oh-
nungcn

ln
§üohn-

und
Nicht-
wohn-

gebäuden

§üohn-
raumct)

§floh-
nungs

im
Wohn-
baua)

2 760
7 498
5 836
3 665

I 882
453

L 7?0
| 252
2 79?
| 295I 665
I 807
4 870
3 0?0
4 124
2 ttt
2 418
2 t97
5 450
2 410
| 245

60 531
t9 759
40 772

2 817
2 898

695
I 321

435
218

I 595
451
762
434
486

13 814
7 4t5
6399

2 702

48 841
25 36?
23 478

2281
| 682
3 303

2783
2 887
I 274
2 940
3 5r7

908
540I 665

2 752
26 492
7 266

t9 226

L2 578
500 556

t54
2 847
L 347

55r

350
6 946

151
402
302
t25

| 734
453
476
838
375

L2 t54
7 296
4858

358
879

439
170
222
356
38?
398
310
388
547
543
2tr

5 206
| 237
3 969

340
254
686

702
650
27?
942
393
412
,lo
390
558

6 736
I 280
5 056

Stadtlreisc
Flensburg

Neumrinster
Lmdkrcisc

Eckcrnfordc
Eiderstcdt
Eutin.....
Flensburg
Hzgt. Leucnburg ....
Husum .
Nordcrdithmarschen
Oldenburg i. Holstein
Pinneberg
Plon...
Rcndsburg
Schlcswig
Scgeberg
Steinburg
Stormarn ......
Suderdithmarschcn
Sudtondern .. ...

Land insgcsamt
davon: Stadtkrcisc

Landkreisc

Land insgcsamt

Rcg.-Bcz. Hannovcr
Stadtkrcisc:

Hameln .
If mnovcr

Landkreise:
. Grafschaft Diepholz

52
266
327
194

230
51

256
117
334
205
268
144
529
411
309
225
266
255
628
397
192
676
835
841

82
445

i

4

108
176
t56
t20

19
5

t7
17
3l

5
t7
42
71
l8
92
24
74
7l
5l
10
5

051
560
491

809
263
780
103

525
n6
500
361
82t
379
4?L
5?2
513
899
204
612
716
625
542
749
368
888
955
933

l7
5

ll

457
6 969

699
I 334

437
220

I 604
451
763
435
486

13 855
7 426
6 429

276I t28
255
158
57

r91
688
400
197
634
55t
643
t2t

5 299
t 404
3 895

672
411
909

83
452
103
140

42
24
50
46

t12
49
22
44

3t2
108
138
94
57
76

147
202
58

555
978
577

61
1 t35

84
210
41
1l
86
t8
56ll
73

1 788
1 196

592

74
167

34
9
3

10
15
32
l0
47
18

127
l1

497
r8l
3t6

58
9

39

96
82
l8
49

769
t7
l5
47
41

638
106
532

395
974
784
538

t97
t7

256
r85
421
180
269
248
722
410
535
246
409
311
775
284
t7t
327
691
636

I,
5

268
644
595
189

190
54

111
86

192
tt2
134
142
400
232
197
L6?
197
t57
482
204

94
243
896
347

53
t57
69
19 3 650

I 84r
436

I 732
I 999
2 785
L 240
L 571
L 597
4 678
2 91?
3 988
I 886
2 383
2 039
5 052
2 292
I 208

57 811
18 987
38 824

794
2 100
L 755
1 099

5r)
tL2
489
348
819
363
446
476

L 445
8?7

1 169
554
706
586

| 422
715
361

l7 151
5 748tt 40?

23 4t7 88 673
220 889
195 384
62 87r

Kiel ..
Lubeck 6 911

5 724

. Hrmbur32041\l 1924| 2iJ632 I4958i10646J6324{1346 1729t0 122,9?2 |72510|
Nlcdcnschscri

2II
62 442
52 097
L7 940

L3 87?
4 651

r8 398
t3 987
28 t27
t4 443
t3 493
t5 5t7
79 645
22 432
?3 352
22 289
18 112
28 772
27 382
L7 605

t7
t4
10
l8
l9
11
9I

L7
t57
28

129

214
940
52t
909
541
669
760
580
291
289

I
2
3

I
2

26
7

l9

I
I

52
t2
65
23
76
19
30
53
54
48
87
19
23
55
95
40
26

095
298
797

43
437

93
169
43
22

t26
2a
6l
23
25

070
480
590

51
64

35
15
10
L7
22
32
22
54
56
37
t4

429
115
3t4

54
80
)5

89
I5
46
3?

112
27
t7
39
74

719
189
530

57 809
20 052
75 888
62 231

r13 15?
60 749
57 t79
66 537

153 811
9t 329

134 227
95 622
77 321

tt4 281
111 051
72 321
55 807

087 391
567 817
419 574

64
r06
77
78

t28
57
95
70
57

196
464
7?2

72
69

79
16
4l
55

100
a4
42
87
82
92
38

88r
142
739

50
47
20

91
76
50

100
96
61
49
44
92

789
r18
670

200
?5

595
r56
955
286
232
594
a)l
752
065
344
521
571
962
216
226
968
901
067

1

I

13
4
9

l

I

1

I 2

I
I 1

I
3

155 896
344 660 I

394 40rl l 460 4431 20 159

46
682

26
26
l6
t7
79
14
t9
t4
46

985
728
257

?9
119

l8
9

t4
17
4L
l4
43
?9
19
1l

410
r58
252

26
48
82

l4
4L
22
4l
22

6
2ll

5l
366
156
2t0

158
585

318
503
207

58
548
147
355
I88
2tr
280
743
517

105
507

109
68
2l
55

37t
144
88

246
232
295

25
266
612
654

300
r30
469

299
416
149
466

62
224
162

3 372
899

2 47'

t92
791

181
406
126
r25
781
251
257
201
166
479
983
496

101
351

72
60
18

102
273
176
72

279
2?8
r66
58

966
452
514

207
186
321

262
209
t22
290
280

90
44

r33
256
400
7t4
686

21

805

025

275

4L
?3r

8l
94'
031

620
285
335

10
107

t2
20
t4
15
29ll
l8
t4
10

263
117
t46

1 685
23 709

2 550
4722| 6t2

869
6 098
| 720
2 789
L 629
L 6+2

49 025
25 394
23 631

t6
t7

1 158
1 999

276
I 116

I 158
4 035

16
7
7

l0
18
17
9

l6
17
l8

9
181
37

148

255
156
5L

191
686
398
189
672
550
631
t20

5 251
L 3v2
3 859

630
409
909

758
815
337
865

I 004
235
143
460
750

7 3r5
1 948
5 367

449
6 966

1 669
21 694

43 631
420

,
377
677
t74
60

588
136
349
190
117

3 151
527

2 624

260
I00
198

'41

2 528
4 657
I 604

857
6 058
I 720
2 785
| 627| 642

943
574
196
731

2?94
L 473

720
2 720
2048
2099

468
t9 52?
5 157

t4 366

Hameln-Pyrmont
l{annover ... ...
Ncustadt a. Rbge
Nienburg . .

Schaumburg-Lippe
Springe .

davon: Stadtkreise
Landkreise

Reg.-Bcz. Hildcshcim
Stadtkrcise:

Gottingen
Hildcsheim

zusammcn

zusammGn

zussmmcn

)
a)

I1)
2
2

Landkrcisc
Alfeld .. .
Duderstadt
Einbeck ..

47
115

7t
52
20
52

363
93
65

r59
2t4
156
23

430
t62
268

401
94

774
817
337
865

I 005
235
143
461
752

7 341
| 952
5 389

368
330
t35
344
552
106
72

231
220
916
558
358

I

943
584
222
731

2 198I 479
746

2728
2052
2 147

471
t9 694
5 t97

14 501

1
IHolzminden . .

Münden . ..
Northcim
Ostcnode (Harz)
Peine . .
Zellerfeld ......
davon: Stadtkreise

Landkreise
Rcg.-Bcz. Lüncburg
Stadtkreise:

Cclle . .
Lueburg
Wolfsburg

Landkreise:
Burgdorf
Cellc . . .
Fallingbostel ..... ..
Gifhorn .
IIarbu rg
Luchow-Dannenberg
Luneburg
Soltau ..
Uelzen .

davon: Stadtkrcisc
Landkreisc

I

I
1

I
2 I

1

2 289
r 699
3 303

.1
,1
5

1
I

I
81

2

I
,
2

3

1



IV. Krersübersicht 1952

noch: 15. Wohnungsbautätrgkeit, Bauüberhang und Wohnungsbestand in den Regierungsbezirken
und Kreisen des Bundesgebietes

(Normalbau)

Rcinzugang
im Jahr 1952

Bcstand
am 31.12. 1952

Woh-
nungcn

in
Wohn-

und
Nicht-
wohn-

gebauden

Wohn-
raumes)

Bau-
ubcr-
hang
am

31.t2.52

Woh-
nungen

tm
Wohn-
baur)

Ein- Mchr-
fmilien- I familicn-
hauscrr) hauscrr)

3l

?61
289
196
264
493
44?
400

2 479
3L

2 448

279

304
248
345
280

69
296
133

89
2 243

279
| 964

83

. 217
161
145
151
957

83
874

150
46
7L

74
r11
129
80

?28
115

I 104
267
837

9
25
42
16
42
16
16

188
22

166

22

8sI
1e6 

1reI

209

26

15
44
4l
33
28

8
431
209

34

1
1L
5
I

72
14
38

200
47
61

9
9

26
15
56
28

451
308
143

3l
59
?r

29
16
62
11
7

L2
258
r2t
137
161
736
425

958
95

I 053

310
165
234
296
351
224

2 080
300

I 780
t6 360

2 2.07
L4 t53

932
235

I 167

3
1
1

§üoh-
nungen

1m
Wohn-

und'Nicht-
wohnbau

1 71?

50I
435
754
551
303
574
773
189

5 793
L 7!1
4 080

318

257
699
243
226

| 743
318

1 425

193
259
?86
243

1 018
460

5 744
3 185
2 559

639
634
674
578
514
459

5 149
1 651
3 498

50 026
t7 922
12 tO4

6 187
I 296
7 483

271

611
579
52t
538
o46
787
747
t02
273
8294

2 241
254
690

366
853
432

l5undlund2 3 4 mehr

Rohzugang im lahr L952

noch: Niedcreachsen

58

1l
57

9
46

103
49
53

406
58

148

227

55
3l
32
16
23
34
65
18

501
227
274

18

49
113
29
44

253
t8

235

285
a

73

5
39
t4
1l
44
29

508
366
742

82
t02
174

61
23
38
35
32
40

589
358
231

5 t80
2 5t0
2 670

438
212
670

Land
Rcgicrungsbczirk

Kreis

Reg,-Bez. Stadc
Stadtkrcisc:

Cuhavcn . .

Landkreisc:
Bremeryörde
Lmd Hadcln
Ostcrholz
Rotmburg
Stade ...
Verden .. ..
§Ycscrmünde

davon: Stadtkrcise ...
Landkreise . ..

Rcg.-Bcz. Osnabrück
Stadtkreise:

Osnabruck .. ..
Lmdkreise:

Aschcndorf-Hummhng
Bersönbrück
Grafschaft Bcnthcim
Lingen ... ...
Mclle . .
Mcppen ... ..
Osnabruck
Vinlage

davon: Stadtkreise
Landkrerse

Reg.-Bez. Aurich
Stadtkrcisc:

Emden . .

Landkreisc:
Aurich... ....
Leer .. ....
Nordcn... ..
Wittmund

davon: Stadtkrcrse ..
Lmdkreise . .

VGrw.-Bcz. Oldenburg
Stadtkreise:'

Dclmenhorst .......
Oldmburg i. O.
Wilhclmshaven

Landkreise:
Ammerland
Cloppenburg
Fricdland
Oldenburg
Vechta ..
N(,rcsermarsch

davon: Stadtkreise
Landkrersc

Land insgcsamt . .

davon: Stadtkrcisc
Landkreisc

Stadtkrcisc:
Brcmcn . .
Brcmerhaven

Land insgesamt

zusammcn

zusemmcn

zusammcll

zusammcn

zusammGE

davon: Stadtkreisc
Landkreisc

Vcrw.-Bez, Braunschweig
Stadtkreisc:

Braunschweig .. . ,..
Goslar . .

Lmdkreise:
Blankenburg t

Braunschwcig
(Restkr.)

Gandershcim
Goslar.....
Helmstedt . .
Wolfenbuttcl

Wohnungcn (im !§Tohnbau) mit

Wohnraumcn cinschl. Küchcn')

110

249
247
3t9
267
495
294
332

2 113
110

2 203

192
138
252
205
r33
18t
310

67
2 200

722
1 478

722

181

141
256
t24rrl
813
181
632

038
79

289

28
r7L
232
103
417
179

2 536
1 406
1 130

BfcEGn

126
319
t92

369
199
349
308
147
265

2 274
617

L 637
2t o54

7 3t0
t3 744

2 832
525

3 357

100

215
181
t6t
t45
302
270
217
633
100
533

544

r55
r65
379
229
t2?
263
296

83
237
544
693

7l

42
228

7L

449
7l

?78

18
73
15
23

163
34

129

37
68
12

4

2

84
65
28
63

tL2
128
109
593

4
589

197

83
100
82
95
24
80
90
l9

770
t97
573

34

l15
353

52

147
27
85

104
426
196

2 009
I o24

985

144
208
213
150
209
107

L 551
520

1 031
t7 724

6 408
11 316

703
r25
196

2 798
411

2 609

190
4l

l0l
8

t7
4L
23

115
45

581
332
249

52
161
47
68

122
28

595
1t7
4?8
s20
468
452

479
106
585

4

1

Wohn-

890

2 387
2 199
I 79t.
L 972
? 758
2 996
2 808

18 801
890

l7 911

6 073

| 967
L 744
2 895
2 t28
1 082
2 293
2 816

723
2t 721

6 073
15 648

7

2

L t21

821
2 453

866
756

6 019
I L2t
4 898

796
829

I 374
914

1 831
1 811

20 652
tL 097
9 555

L 341
3 136
| 222

21 968
4 379

26347

2 t65
2 670
2 420
2 104
2 167
1 541

L8 766
5 699

t3 067
181 258
62 758

I l8 500

669
991
437

595
565
52t
527

I 020
781
747

5 029
271

Woh-
nungen

im
Vohn-

und
Nicht-
wohn-

bau

Wohn-

6 054

I t2l
,823
2 411

463
?06

5 926I t2l
4 805

796
804

| 343
914

3 723
1 801

20 40?
Ll 026
9 381

271

| 709

493
435
742
55r
303
571
773
r88

5 765
1 709
4 056

.318

257'
689
242
2Ll

I 717
318

| 399

2 237
254
677

877

2 34t
2 152
| ?91
L 935
3 635
2 975
2 808

18 514
877

931
744
843
t28
082
281
816
720
599
054

4758 | 17 637

I

I
1)
2
I
2
2

2l
6

15 545

2

644
991
3?r

t93
257
379
243
989
458

5 687
3 168
2 5t5

360
849
432

639
634
670
578
5U5
447

5 114
1 641
3 473

49 688
17 862
?t 826

6 t12
L 295
7 427

L,3L4
3 120
I 215

2 t65
2 670
2 404
2 t02
2 179
L 497

18 606
5 649

12 957

62
tL7

511
?95

2t 906
4 175

26 28t

108 992I 932
99 060

9 932

11 689
t3 370
1r 078
9 099

25 7LL
15 r88
12 925

16 347
10 354
7 685
9 730

t9 347

27 325
93 600

7 756

t2 792
24 341
15 455
10 777
7t t21

7 756
63 165

3 403
l0 490
15 488
I 421

25 234
28 08?

27 325

5L 779
-8 579
18 952

11 698
13 768

4 671
t20 925

170 433
79 3tO
9t 123

tl 749
14 t77
r6 881't t aa+
1l 695
20 826

147 923
60 7tL
a7 2t2

I 222308
364 193
858 I 15

ll 227
24 612
24 852

109
27

136

39 ?5r
479 684

39 75t

60 563
60 253
53 120
47 939

1 16 516
76 982
64 3tl

5t9 415

48 085
9L 2?0
24 245

547 870
t02 491
445 379

29 040

46 57t
91 389
58 179
42 460

14 755
59 864
79 08(
4t ?4(

tt2 a4t
t32 381

t02 491

5t 124
34 774

50 607
70 483
74 83t

267 819
29 04C

238 799

215 327
36 671
76 778

46 t94
LOS 621
89 411

51 69t

72 291
56 051
6t 431

58r

769 016
328 736
440 280

433
103
537

69

90 38:
642 671
24t 23,
401 441

5 614 75(
L 467 001
4 147 74"

2?9

269
246
822
424
4t9
428
322
169
219
930

3

a

2 2tO

214
910
$a
550
194
607

| 320
190

6 833
2 2t0
4 623

61
626
301
r55
6?8
509

5 507
3 217
? 290

485
302
337
400
379
267

3 218
I 068
2 170

43 843
16 991
26 852

444.

75
402
201
278
400
444
956

547
48

582

774
598
296

I 459| 157
I 616

-60-
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IV, Krelsübersiöt 1952

noch: 15. Wohnungsbautätigkeit, Bauüberhang und Wohnungsbestand in den Regierungsbezirken
und Kreisen des Bundesgebietes

(Normalbau)

Land
Regierungsbezirk

Kreis

Rohzugang im Jahr 1952 Reimgmg
im Jahr 1952

Bestand
am 31. 12. 1952

§7oh-
nungcn

in
§flohn-

und
Nicht-
wohn-

gcbaudcn

'§flohn-
raume")

Bau-
übcr-
hang
m

3t.t2.52

Mehr-
familien-
hduscrr)

Ein-
familicn-
hauscrr)

\§Vohnungen (im §Tohnbau) mit

'Wohmäumcn cinschl. Kuchenr)

Woh-
nungen

im
Wohn-

und
Nicht-

wohnbau

§üohn-
räumcr)

§7oh-
nungen

im
Wohn-

und
Nrcht-
wohn-

bau

Wohn-
räume3)

\Voh-
nungen

im
§üohn-
baua)

Nordrhcin -Wcstfalcn
Reg.-Bez, Düsseldorf
Städtkreisc:

Dusseldorf
Duisburg
Essen .

Krefeld...'
Monchen-Gladbach . .

Mirlherm a. d. Ruhr
Neuß....
Obcrhausen
Remscheid
Rhcydt ....
Solingcn ..
Vierscn.
r§Tuppertal

Landkreise:
Dinslaken... ..
Dusseldorf-Mettmann
Geldern .. ..
Grcvcnbrorch
Kempen-Krefeld ....
Kleve . .

Moers . .
Rees , .
Rhein-Wupper-Kreis

762
595
824
275
204
148
151
722
t74
160
96
?9

4t4

323
431
179
432
468
280
575
424
602

7 918
4204
3 714

145
785

372
589
338
628
269
318
582
026
930
o:u

L67

343
448
89

17t
26

205
383
832
167
bt5

I
797
770
022
r57
115
146
115
36t
193
73

ll0
35

422 4

109
018
066
688
048
292
089
731
644
633
850
285
027

| 555
1 886

576
I 034
7 438

886
2 688
1 515
L 842

5L 902
38 482
t7 420

2 535
1 5r0
2 490

375
207
418
435
830
491
123
202

80
I 311

457
421
48lt8

223
t03
457
238
294

13 366
11 007
2359

7 794
? 062
1 847

716
512
536
448

I 411
808
264
369
t29

I 481

8>7
899
37'
694
758
406

I 066
759
tt)

21 894
17 377

6 517

187
163
56
42

t12
76

288
t49
125

5 514
4 316
r 198

Reg.-Bez. Köln
Stadtkreise:

Bonn ...,. ..
Koln . .. .

Landkreise:
Bcrgheim (Erft)
Bonn .... .....
Euskirchcn ....
Koln

Siegkreis

davon: Stadtkreise
Landkrerse

zusammcn

zusammcn

zuscmmcn

2t7
804

1
7

429
412

32
119
54

117
37
59

101
I 560
I 021

539

t19

139
132
t2

L2t
4

14
t42
703
t39
564

16
265
695
183
20t
20t

l9
t03
45
12
66
22

431
7t
I

13
2 184
I 581

803

849
I 473

900
I 744

?90
918

I 480
t6 999
8 841
8 158

| 736

I 438
L 538

214
940

o5
401t 4t9

7 371
I 136
6 035

628
r 705
5 t37
1 122
L 764
L 711

648
I 29t

962
474
752
637

3 992
L 247

654
314

23 060
12 089
10 971.

2tl
205

t02
r58
156
124
t22
84

204
366
416
950

256

298
149
36
96
r5
45

158
053
256
797

488
728

341
632
453
853
475
491
67?
134
2t6
918

568

794
568
ll4
5?6

38
771
898
72?
568
159

Julich ..
Monschau
Schleiden
Selfkantkreis ceilenkirchen-HeinsLeri

zusemmcn . . .

davon: Stadtkreise
. Landkreise

davon: Stadtkreise
Landkreise

davon: Stadtkrcise
Landkreise

Rcg.-Bcz. Aachen
Stadtkreis:

Aachen... ....
Landkicise:

Aachen... ...
Drircn... ...
Erkelenz.......

Reg.-Bcz, Münster
Stadtkreise:

Bocholt .
Bottrop
Gelsenkirchen .. .

Gladbeck
Munster i. W.
Recklinghausen

Landkreise:
Ahaus
Beckum ..... ..
Borken .. . . ,. .

Coesfcld
Ludinghausen . ..
Münster
Rccklinghausen ..
Steinfurt
Tccklenburg
§Taiendorf . ...

4

?

I

1

1

1

I

1

3

8
4
3

3

3

216
166
25t

96
167
350

141
347
412I rzo
208
281
744
473
324
147

4 693
I 246
3 447

I

93
459I 455
224
175
298

45
214
3?
26
94
45

520
112
77
l6

? 906
2 704
I 202

709
a24

2 686
704
662

| 029

219
601
428

,211
395
159

2 657
470
290
206

12 050
6 214
5 836

I 911
1 085I 178

394
210
264
115
4t3
215
181
206
5!

788

188
362

88
125
327
262
894
380
550

t0 229
7 053
3 176

794
I 66r

243
402
r89
527lt0
t?6
310

4 012
2 055
I 957

322

228
571

61
205

9
91

199
692
322
370

116
378
797
148
634
324

232
358
310
t73
r78
139
574
475
198
40

094
417
677

745
309
439
145
87
62
53
52
87
4l
47
2l

287

66
r69
62
88

lL4
78

216
93

226
3 487
2 375| 1t2

280
656

tis
258

84
271

49
114
265

2 082
936

| 746

144

97
212

17
46

1
80

142
719
144
595

66
3t

123
33

218
61

130
90

160
49
70
79

194
150

62
46

| 582
552

1 030

I

I

5
2
2

I

I

I

29 t13
t9 027

427 5r9
316 916
47r 809
t51 664
t07 ?02
129 2?a
55 941

167 194
89 138
70 373

t3? 723
34 079

305 277

67 566
208 150

68 485
123 6Ll
t64 978
78 323

208 545
68 516

192 776
7 667 r45
2 486 t95
1 180 950

108 035
524 639

84 615
137 427
86 574

t29 609
110 181
136 688
r87 846
505 614
612 674
8?2 940

106 742

190 620
t05 430
62 532
5t 537
23 558
56 466
89 873

686 758
106 742
580 016

24.404
5 705
3 467
3 936
3 119
8 049
4 95t
2 ILL
2 755

955
L2 545

4 590
6 252
I 947
3 363
4 759
3 lll
9 144
4 960
6 538

164821
r20t5?
44 664

5 429
25 005

3 047
5 492
7 069
6 401
2558
3 322
5 358

59 683
30 434
29 249

4

0!4
018
040
681
047
281
089
722
612
625
847
284
003

I 546
1 876

575
I 028
| 433

883
2 682
1 514
t 873

51 655
18 285
t3 370

| 420
7 391

787I 469
895

I 71I
790
910I 459

16 812
8 811
I O2L

28 910
19 027
24388
5 693
3 464
3 912
3 119I 025
4 909
2 082
2 742

950
t2 501

130
99

141
44
29
16
16
49
26
l8
45

9
95

I8
58
13
28
37
17
5l
L5
52

017
741
293

27
140

19
32
19
35
24
31
45

379
r68
2LL

29

52
25
11
12
5

t2
2L

172
29

142

2t
81
l6
26
26

16
25
t2
11
20
15
54
27
l8

8
391
t79
2Ll

410 |

5$l
6671
8851
4111
5e7l
2011
200t
601 I

5481
2e4l
34rl
8361'

44ol
101 I

e61 I

o48lsfil
a27l
26tl
eeol
3781
113 |

5581
555t

I

3ool
?o4l

855t
6s0l
6161
cccl
ZZiI
8131
3121
t96l
o04l
1s2l

I

I

ssl I

$31
6111
450t
5181
05el
5751
1711
7301
eel I

73el

I

I

142t
2641
640,
886
ogel
728'.

983
879

523
372
7t9
190
363
848
670
759
911

164
I 19',
44:

5
24

I
)
?
6
2
?
5

59
30
28

567
221
947
345
748
100
127
955
52t
253
722
53t

398
962

818
485
053
257
558
295
332
158
760
798

1

1

4 622
I

4 669
5 67t

774
L aoa+I rszI tqosI +zts
lzsßoI aazz
l. zo sz+

2 t95
5 254

15 344
3 439
6 524
5 545

2 582
4 119
3 802
1 735
2 552
2 281

t2 641
4 546
2 266
I 141

76 166
38 301
37 865

L 336

i +zs
L 5?4

234
940

65
396

L 419
7 35?
L 336
6 0t7

4 620

4 649
5 661

774
3 082

t92| 459
4 719

25 r58
4 620

20 538

195
241
317
423
524
486

628
I 699
5 t27
1 1r5
| 753
L 709

637
| 286

962
472
743
634

? 982
L 277

654
310

22 948
t2 031
10 917

2 55r
4 303
3 802
I 725
2 540
2 276

t2 617
4 508
2 266
L t28

75 902
38 186
37 716

30 483
77 161

249 788
59 018

109 649
92 937

81 136
Llg 502
65 040
62 063
96 926
75 667

204339
131 113
90 711
5L 409

I 596 942
619 036
977 906

2
5

15
5
6
5

9
5
8
a

686
901
904
470
868
l)l
226
549
260
369
376
277
311

054
439
422
915
892
799
066
380
362
283
954

4

u
)

t4 729

436
9 ?47

988
I 35t

760I 170
7 021
I a72
I ?43

l8 688
9 783
8 905

L 935

I 673
2 055

426
773
299
528

I 075
8 764
1 935
6 829

282
1 306
3 2t4

743
1 698

877

I
I
3
1

1

3
7
2

56
4l

724
| 254

995
516
776
617

3 967
802
627
275

t8 671I 120
LO 553

-61 -
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IV. Kreisubersidrt 1952

noch: 15. Wohnungsbautätigkeit, Bauüberhang und Wohnungsbestand in den Regierungsbezirken
und Kreisen des Bundesgebietes

(Normalbau)

Woh-
nungcn

im
lwohn-

und
Nicht-

Wohn-

Woh-
nungen

im
\Vohn- \tüohn-

rVoh-
nungen

ln
Wohn-

und
Nicht-
wohn-

gcbauden

Bau-
uber-
hang
tm

L.r2

Woh-
nungen

lm
§7ohn-
bau {)

5 und
mehr

Wohn-
raumcr)

Rciuugang
im Jahr 1952

Bestand
tm 71. 12. 1952Rohzugang im Jahr 1952

'Wohnungcn (im Vohnbau) mitLmd
Regicrungsbczirk

Krcis
4

Ern- Mchr-
familicn- familicn-
hauscrr) hauscrl) lund2 3I

I
und

Nichr-
wohn-

bau\gohnröumcn cinschl. Küchen')

I ros+I +ztI asaI tzoI zqt
I b/tI oa+I zazI rraoI zssI r+sI r+oo
I ro ezrI rs:lI as:o

342
I 839

67'
990

I 079
484

I 202
792

-t 624
294

I 748
L3 985
2 914

11 07r

129
82

281
2t8
254
184
326
208
161
226
453
365
t14
577
798
2rL
587

464
5l

781
163
102
3L
6l
35

136
61
48
68

103

189
t24
116
326
292
138
157
272
440
158
489
115

4 920
2 t04
2 816

| 934
512

979
523
834
562

1 058
571
965
661

I 332
t 258

287
I 320

t2 798
2 446

L0 352

4 307
838

7 864
I 770

612
844
312
4r0

1 039
402

1 525
679| 143

808
505
272

I 710
t 2l3

252
1 348

426
1 055

782
421
955
685

| 347
25t

I 984
1 t2l
3 613
9 508

035
t94

5t7
407
395
304
515
304
664
395
689
582lll
687
799
229
570

106
436
246
006
262
574
t47ll4
585
155
92r
307
649

525
252
119
954
749
280
193
459
676
,20
16t
191
587
508
079

I 9305tl

978
517
831
559

I 052
572
964
654

L 322
L 252

285
1 319

t2 746
2 441

l0 305

A7 gA4
47 g7o

noch: Nordrhein-Wectfelcn

472
463

t39 686
t2 546

6 393
1 861

3 466
| 653
3 082
1 915
? 530
2 001
7 216
2 252
4 771
4 607
I 097
4 954

44 8r8
8 254

36 564

t? 218
2 727

24 102
5 616
2 lL7
2 588
I 069
L 240
7 197
I 491
4 426
2 029
3 536

)lt
800
931
383
843
r53
521
669
161
019
994
965

144676
84 919
59 717

123
36
66
50

t20
61
58
41Il6

r0l
28

114
1 239

321
9r6

?09
208
912
175
100
r86
44

160
234
6l

393
230
283

108
30
38

344
228

95
3al5l

250
80

38?
3?

273
495
778

2S 203
2t 201

8 002

115
30

6 401
I 861

1 469t 663
3 085
| 925
1 540
2007
3 237
2 266
4 804
4 624
I 103
4 954

44 939
8 262

16 6?7

7 208
46 123
t2 845
31 278

457
238

2?9
41

239
r45
363
143
r36
166
377
410

63
311

3 332
695

2 637

625
t52

| 265
274
163

61
91
89

t75
103
t82
103
t74

106
t70
7L

219
155
n5
129
124
248
142
367

50
5 463
3 457
2 006

29422
15 999
t7 823

675
209
393

86
125
118
321
287
725
323
292
105

66
?54
279
277
002

4

3

283
40

630
427
819

L 294
600

2 223
300

32 546
2t 745
10 801

245
59

84
t2
46
25
47
23
44
47
6l

104I
4L

8?9
?04
535

56r
130
879
192
86

125
3L
59

129
60

257
86

t28

79.42
4

172
tt3
45
26
55
79
52

253
t2

1 655
2 723

932

14 655
l0 084
4 571

Reg.-Bcz. Dctmold
Stadtl<rcisc:

Biclcfcld
Hcrford .

Landkrcise:
Biclefeld, .....
Buen ,
Dctmold ...
Hallc . .

Hcrford. .. ..:
Hoxter.,...,
Lcmgo . .
Lribbcckc
,Vlindgni.Paderboin
§0uburg ...
Wiedcnbruck

davon: Stadtkrcisc
Landkreise

Rcg,-Bcz. Amsbcrg ,
Stadtkrcisc:

Bochumr.....
Castrop-Raucl
Dortmund . . .
Hago i. W. ..
Hm (Vcstf.)
Herne....,..
Iscrlohn .....
Lüdcnschcid ..
Lmen ..,... .

Sicgcn ......
Wmc-Eickcl .
\Wamenschcid
rvitten... ..

Landkrcisc:
Altcna . ,

Arnsbcrg
Brilon . .

Enncpc-Ruhr-Krcrs
Iscrlohn .
Lippstadt
Meschcdc
OIpc ......
Siegcn .....
Soest .... ,,
Uma ......
Wittgenstein

davon: Stadtkreisc
Landkreisc

Lend insgcsamt
davon: Stadtkrcisc

Lmdkrcise

zu§emmcn

zusammcn

a2 fio
51 0?l

715 545
4a225

135 940
85 l5o

115 61646ot 7t 956
6281 161 463
3801 88 902
4421 452as
7451 rrr 390
7481 I 3ro 671n2tt ß5 954
5t6l t rr4 7t7

I

I

I

9161 2t47q1
7091 60 17821tl 42a2ao
460l r27 0929ßl 5130r
3571 89 984611l 4071t
4891 4329751ol 48 Ss3
2701 35 661
5971 69 rt7e57l 53 880
4431 65 420

I

ol6l 116s74ooll s7 r45o19l 6223928rl 188 0141$l ß2395?o2l 76 805
8861 $118
3501 7r 5022*l 131 809
9671 8i 311
3541 15ss2sr15l 14796
s4ol z 568 s64
5ßl L 35o 727
12?i L zta 237

I

2971 11336 094
o57i 5 39L 328
24ol 5 944766

2L
10
26
10
32
t7
21
15
36
19
8,a

297
52

245

72
t7

t28
19t,
28
72
13
l4
9

2l
77
20

32
23
12
)t
36
16
t2
15
26
t7
39

7
704
410
294

2 983
I 584
| 399

830
138
t20
732
526
20?
308

75
30
85
36
33
79
77
38

105
14t
47

t72
023
t45
878

210
26

339
80
68
t5
20
24
36
68
27
29
26

40
4l
22

t27
60
34
45
70
99
40
84
19

649
968
681

l0 562
5 120
5 442

181
67
79

22
79
40
66
51
51
66
56
69
3l

163
023
327
696

I6
I
5

2

4
1

t7
11
6

I
1

6
I
4

I

3

5

6 088
| 529

12 319
2 756

663
835
466
447
449
335
425

L 147
| 259

I sazI rzetI 459I tsazI rotoI 4t9I zsoI szzI rsaaI 878I sßaI zas
| +z zsr
I 28 778
I tz stt
lru.oro
I 9z5o|
I ot szs

4 299
804

7 738
| 7?0

611
444
301
406

I 038
399

L 525
678I t42

804
502
265

L 702
L 205

629
427
814

I 287
599

2 223
299

32 3it
21 555
LO 756

t43845
84 459
59 386

11
38
l6
20
20
t4
28
l9
29

8
35

306
61

242

6 580
2 584
3 614

931
4?21
I 360
3 602
2 697
| 431
3 177
2 454
4 4t6

889

860
691
o44

251
305
400
o43
772
391
952
660
332
238
957
898
595
303

t3 222
2 819

24 162
5 6t6
2 ll7
2589
1 096
L 248
3 r99
l 506
4 427
2029
3 536

'2592
I 809

954
5 414
3 860
2 159
| 526
2 679
4 181
2 019
6 994

973

601
597
645

932
44?
443
652,
731\
534
389
545
466
931

6
a
1

1

I

2I

I

67 356
1023721

5
I I 35 016

It47l66t
lzdaloe
lzozrot

566
160

189

6?
?5

72tgt
4L LIz
3L 079

782
759
375

95
761
792
569
382
225
484
256
8r5
135
915
147
5t6
831

Ilcssen

27 tA7I 862
18 325

4

1

6t2
640
662

I99 828
43 660
92 764

71 394
78 566
83 030
6r 901

122 009
91 881

120 233
44 415

t36 567
248 873
216 252
012 621

26 729
1l 119
26 t33

I
I

I
1

1

l2
?
9

L7?
29

190

38
146

o5
69
50
t8
7L
74

126I
101
163
396
767

867
694
052

1

1

139
60
98

t3
5lI
62
I
6

43
28
87
L7

t02
715
297
418

244
t2t
r13

85
56r
194
396
384
t51
359
287
457
83

658
095
478
617

Rcg.-9.r, Darmstadt
Stadtkrcisc:

Dmstadt . . .

Gicßcn .....
Offcnbach a. Main

Landkreisc:
Alsfcld .... ... ..
Bergstraßc
Buding€n
Damstadt
Dicburg .
Erbach ..... ..
Fricdbcrg
Gicßcn .
Groß-Gcrau .....
Lautcrbach
Offenbach . . .

54 254
146 371

260
781
542
116
505
335
Lzl
526
069
950
664
850
981
869

I

1

t
I

7 120
45 380
12 778
32 602

I
davon: Stadtkrcisc

Landkrcise

-62-
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IV. Kreisübersicht 1952

noch: 15. Wohnungsbautätigkeit, Bauüberhang und Wohnungsbestand in den Regierungsbezirken
und Kreisen des Bundesgebietes

(Normaibau)

Rcinzugang
im Jahr 1952

Vohn-

Rohzugang im Jahr 1952

Woh-
nunScn

lm
Wohn-

und
Nicht-

wohnbau

§9oh-
nungcn

im
lVohn-

und
Nicht-
wohn-

bau

Land
Rcgicrungsbezirk

Krcis Ein- Mehr-
fmilicn- i fuilicn-
hauser')'häuser,)

I Wohnungcn (rm Wohnbau) mit

1und2 Vohn-5 und
mchr43

§üohnraumcn cinschl. Küchen'z)

Bestmd
am 31. 12.1952

Bau-
übü-
hmg
em

31.12.52

Wohn-
räumcr)

Woh-
oungcn

ln
Vohn-

und
Nicht-
wohn-

gcbäudcn

Woh-
nungen

lm
Vohn-
bau a)

447
293
205

2

425
382
580

1 315
840
466
363
806
604
19r
477
617
370
248
274

1l 119
2 945I 174

902
799
034

3

1

727
1 100

896
730
625

L 064
441
806
504
253
318
255

I 892
t5 7+6

I 422

5 735
9 611

40 450tt 594
28 856

764
029
671
t55
657
690
227
616
t73
\34
t34
672
422
250

684

216
506
294
468
390
769
247
574
684
890

I

I

7
I
6

3

2

526 946
31 105

212 720

L60t 236
770 771
830 465

3 978 100
I 279 776
2 7?8 324

17 285
r61 199
34 269

63 281
43 816
76 2t3
83 998
6t 647
56 073
32 828
65 315
82738
47 t40
56 304
85 715
49 724
36 058
54 388

t27 991
232 753
895 278

49 205
74?73
68 r48
72 539
74 671
92 621
51 304
78 lt6
49 751
38 833
45 252
24 630

Ltt 022

1

65 289

72 461
98 062
78 798
44 578
62083

Lt9 677
101 813
lL7 071
49 A78
44 084
38 602

892 398
65 289

827 t09

69 590

57 090
50 553
39 265
37 259
42 t2r
75 545
49 900

42t 323
69 590

351 733

616
67

lr0
t5
45
38
29
26
57
t3
55
38

6
10
4

50
I 179

793
386

2 533
I 404I 129

24 069
2 315
5 r1€

1 613
2 6t3
2 743
2 374
I 908
t 324
1 305
? 323
t512

918
895
767

5 119
59 876

2 844

999
952

1 r04
697

L 397
3 304

564
I 861
2844
9 017

47
156
38

54
27
44
89
4!
29
48
43
79
20
15

109
43
1l
59

968
241
727

529
45

1r4

67
99
70
50

86
2L

150
2t
15
22
34

154
)50
688
868
547
256
29t

199

200
t49
108
100

4A
93

183
t32
34
44
42

332
199
131

107

895'
95
58

u9
287

41
85r
107
744

9 589
'43 470

7 609

I 706
I 034

8s7

| 563
799

2 169
2 5tt
2 ?24

889
1 460
2 Ltz
2 037

709
L 212
2 528
| 563

534
912

?3 959
10 597
21 362

1 585
2 390
2 713
2 269
t 742
3 104
I 295
3 271
I 486

9t7
895
708

4 961
58 698
1L 142
27 556

138 037
54 517
81 520

19 808
10 683
t7 761
28104
26 581
30 955
t2 382
8 859I t32

225 768
L8 564

207 204

18 585

72 453
r0 650I 787
7 978
9 03r

t7 039
t0 6?5
95 198
18 585
76 6t3

4 698

2 297
2 767
I 950

825
| 924
2 t46
3 240
I 878

825
545
436

21 531
4 698

18 833

L 290

551
737
493
t72
54t
534
872
473
210
129
99

6 t2l
| 290
4 81t

838

220
246
264
152
294
687
t36
837
838
999

496
138
207

408
215
576
of/
668
2?t
251
594
550
191
335
590
437
150
222
9r6
841
075

621
706
46t

2
761
06i
86i

71t
802
185
52,
754
9t2
48(
331
l1t
7Li
26C
54t
64i
55i
96(.

82t
69(.
r32

t
I

noch: Hcsscn

)l
259

7

1t
18
53
5t
37
18
L2
48
68
15
29
39
3a
20
L4

8r6
723
497

092
87

176

60
55
74
66
42
59
24
70
42
27
L2
l9

t47
052
355
697
031
074
957

134
740

87

133
67

296
274
202

82
92

265
t7t
75

r3l
272
t76
57
78

128
957
17t

1 857
t50
467

89
149
188
200
Lt7
259

64
258

99
58
73
72

415
4 535
2 474
2 061

t2vn
1708
7 4!4

318

t3l
142
t24
4?t4l

176
197
165
54
26
29

546
318
228

177

36
49
57
37
75

t79
31

6?7
t77
460

252
974
74

200
106
168
aaa
379
98

r00
291
248
8l

t76
t53
182
62
78

814
300
5t4

3 000
404
704

227
4L5
419
711
275
496
258
368
285
r38
r27
73

736
I 240
4 108
4 t32

lE 401
6 924

Lt 477

651

199
34t
238
6I

3t2
2214tlLtl
103
tb
22

728
65t
077

363

71l2l
77
34
60

184
48

960
363
597

i,,
150
209

451
216
581
660
675
239
261
656
571
t93
339
592
457
t57
270
150
872
278

707
706
477

a
36

260
l8

2L
8

24
25
31
18
L4
37
29
1l
29
35
22
10
1l

639
314
325

122
23?

49

732
91

223
245
270

60
91

204
236

67
92

t90
t56
58
76

597
404
193

356
85

167

t97
232
342
224
r85
319
t63
255
Lt7ll6
79
86

557
3 476

608
2 868

10 t68
r 490
8 678

2

a

142

26
20
30

4
25
49
46
2LI
5
2

379
142
237

97

I
8
9
6

11
3l

4
174
97
77

196

323
351
189
9?

226
111
460
209

87
7'
5l

369
r96
773

69

116
116t2l
66

t49
178

60
075

69
006

Reg,-Bcz. Kasscl
Stadtkrcisc:

Fulda ...
Kasscl ,.
Marburg a. d. Lahn

Lmdkrcise :
Eschwcgc
Frankenberg
Fritzlar-Homberg
Fulda .
Hersfeld .......
Hofgeismar
Hunfeld . .

Kassel ...,..
Marburg....
Melsungcn
Rotenburg ..
§(,raldeck....
rwitzcnhauscn,
\Volfhagen
Ziegenharn

550
?87
289
31r
573
765
208
770
281
718
708
804

l4
9

L5
t7
L3
11
6

16
16

9
t2
L7
l1

l0

I
c,
2

1
2
u

I
a
I

34
l0
24

251 934
60 668

LgL 266

8
c
6

3

)
3
I,

9
2
6

zu§emEcn

zusammcD

zualmmcn

zusaEECn

davon: Stadtkreise
Landkreisc

t44 422I 8?2
59 129

10 277
t7 281
16 2tl

21 748
2 7t5
5 079

6

I
I6

1

Rcg.-Bcz. Wiesbadcn
Stadtkrerse:

Frankfurt a. Main .

Hanau a, Main
Wiesbadcn

Landkreisc:
Bicdenkopf
Dillkreis
Gclnhausen .....
Hanau .
Limburg.......
Main-Taunuskreis .

Obcrlahnkrcis . ..
Obcrtaunuskreis ....
Rheingau
Schluchtcrn
Untertaunuskrcis
Usingen
Wctzlar

davon: Stadtkrcisc
Landkrcise

Rcg.-96r. 1ti.t
Stadtkrcis:

Tdcr ...
Landkreisc:

Bcrnkestcl . ... ...
Bitburg .
Daun . .
Prtm ..
Saarburg
Tricr . ,

§Tittlich

davon: Stadtkrcisc
Landktcisc

L9 5r2
t7 394
24 570

447
673
tto
614
473
920
37t
872
455
248
240
184I 447

l6 508
8 788
7 720

38 322
t5 224
23 098

460
742
758
654
520
924
?74
887
464
248
240
201I 489

t6 853
I 890
7 963

3S 124
t5 375
23 749

tL 470
20 750
13 580
8 968

10 408
5 790

26 2?5
414'869
2t2381
202 486
973 653
3?7 012
636 621

?L 502
28 374

140 827
55 043
85 784

1

3I
2

2

Rhclnlend-Pfalz

I

4
2
1

18 564

l8 505
24234

4 845

2 425
2 797
I 970I 130
I 982
2 165
3 332
I 906

8?4
621
497

24504
4845

19 659

106

38
91
t2
l5
27
28
81
5l
26

8
t0

491
106
387

183

6
9

23
7
7

28
9

272
.183

89

315

588
745
500
25t
541
538
896
475
232
148
115
164
315
o29

6
I
5

854

225
247
264
r55
29E
719
t37

2 899
854

2045

I

davon: Stadtkrcise
Lmdkreise

Land insgcsamt . .
davon: Stadtkreise

Landkretse

Rcg.-Bez. Koblcnz
Stadtkrcis:

Koblcnz
Landkrcise:

Ahruciler
Altcnkirchen (Wcstcrwald)
Birkofeld
Cochem .
Koblcnz .

Krcuznach
Maycn .
Ncuwied
Smkt Goar ... ...
Simcrn (Hunsruck) ....
Zell (Moscl)

I

I
I
1

2

)
2

2

I
l 2783

972
948I 104
675

| 379
1 t72

56t
tL 594
2783I 811

a

I
II

I
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IV. Kreisübcrsidrt 1952

I'
noch: 15. Wohnungsbautätigkeit, Bauüberhang und Wohnungsbestand in den Regierungsbezrrken

und Kreisen des Bundesgebietes

(Normalbau)

'Wohn-
raume 3)

Bau-
uber-
hang

Woh-
nungcn

lm
Vohn-
bau {)

Reinrugang
im Jahr 1952

Bestand
am 3L. L2. 1952Rohzugang im Jahr 1952

r§Tohnungen (im §/ohnbau) mit
am
;12.§üoh-

nungen
in

§7ohn-
und

Nicht-
wohn-

gebäuden

lund2

\ioh-
nungen

m
W'ohn-

und
Nicht-
wohn-

bau

Wohn-
raume3)

Wohn-

§floh-
nungen

im'
§7ohn-

und
Nicht-

wohnbau

Land
Regierungsbezrrk

Kreis Ein- Mchr-
fmilien- fmilien-
hauserl) hduscr t)

5 und
mehr .4

§Tohnraumen cinschl. Kuchcn')

34t
317
197
484

L 339

260
406
6t2
936
149
709
299
450
902

I 776
91

299
392

t2 308
5 427
6 881

27 637
9 469

18 168

17
10

a
20
49

244
42

i0
L7
26
25

364
286

78

28
74
59

222
40

108
14
15

15
60
30
5l
t6
22
1l
34
87
3l

9
18
26

970
560
410
l4E
135
013

937
940
870

2 0t5
4 762

122
289
r89
2r2

47
251
179
145
349
315

30
98
94

3 069
699

2 170
7 568
L 194
6 374

67
34
14

111
246

166
54

53
81

noch: Rheinland-Pfalz

973
949
902

2 220
5 044

5 595
98 979
32 8t5
66 164

203
251
206
514

t t74

I t33

14 859
t4 tt7
L3 644
18 312
60 952

t L8 643tll 522
t8 299

6t 144
54599

3l
65
87

r47
330

91
141

91
258
581

858
187

63
90

t35
133
466
045
421

181
102

90
828
100
368
113
128

2Lt
254
216
568
249

844
45t

I

6
23't2
25
66

147
15

I
L2
I8
4

2t7
182
35

26
81
!7

158
3l
94
13
35

4
10

6
32

4
8
7

t3
37
14

2
5
5

618
475
143
454
896
158

162
759
r48

43
30
54
26

110
99
76
48

9
20

t53
t5
50
t4
29
L5
19
12

105
996
069
927

Lt4
)l
71

233
477

120
110

70
98
?9

101
578
230
348

50
118
70

266
29
65
36
65

Rcg-Bcz, Montabaur
Landkreise:

Oberyesterualdkreis
Smkt Goarshauscn
Ijnterlahnkreis .. ...
lJntenesterualdkreis

Reg.-Bc'2. Rheinhesscn
Stadtkreisc:

Mainz
\üorms ... ..

Landkreise:
Alzey ..
Bingen.
Mainz'Worms 

.

zu§ammcn

zu§ammcn

L 374
562

84
269
27r
184
744
936
808

268
029
187
304
100
803
212
524

56 r73
67 905

239 82t

65 t77
68 277)
65 a}2l
4s $51

391 513l
r42 7221
248 TsLl

86 04?
56 675

I

26 4r0l
64 o21ln 4601

120ß31
2e o$l
40 9081
33 59rl
26 7r9t

38 s45l
51 8831
61 981 I

8t 177||
345s41
73 o98l
62 05tl
1q o47l
88 ?81 I

61 06?l. ß7481
27 7371
25 2121

I 052 3881
%4 A47l
687 541lt

2ss7 4ßl
642 448]|

2 354 ss5l

24 595
L6 079

7?2
544

14
l6
L7
l1

100
40
60

7
L7
5

36
7

12
9
6

10
L3
L5
19

16
15
9

21
16
9
6
5

271
101
169
754
179
574

L20l
930
9m
()7 4l
31 6]

I

I

3r1l
4221
8421
oo2l
7841
058l
16el
o6el

I

2701
056l
Ee6l
719
94r I

ol4l
8921
2821
t?91
6251
2581
883t
7951
4671
6s7l
81ol
375t
48ol
8e5l

72 547
5?2 206

74 2tO

L2L 148
77 5A4
92 208
64 810

142 185
t?3 454

94 558
r45 192
29 224
66 114

179 728
41 090

106 r08
4L 902
81 662
54 996
?6 261
62 443

145 733
2 477 3ö3

678 963
I 798 400

4L 065
22 043
15 702

6 162
t6 267
44 145

8 257
25 492

9 013
t8 392
LL 692
15 845
L5 752
35 514

4 417
21 782

4 393

4 63t
2 779
5 10I
2 230
6 507
6 026
3 121
4 042

l)l
2 414
7 057I t82
1 919

906
| 955
1 I85
2 509
L 974
5 430

96 519
32 592
61 927

6 443
L 620

593
I 057

836
732

It 281
8 063
3 218

1 838
449

138
246
239
221

3 r3t
2 287

844

271
649
215

L 5482tl
654
275
292

226
6t?
348
591
14I
49?
35r
368
884
716

74
217
247

9 404
4 LL5
5 289

22667
8 530

14 t37

6 t2t
1 183

1 180
690

1 125
511

L 693
l 518

819
988
174
596

I a52
284
992
211
491
293
640
502

r 357
24 573

8 437
16 136

455
626

746
175
836
735
571
08I
492,

935
495
686
167
735
107
047
o82

l1
8)

' 989
2 188
| 295
2 442

555
2 002
r 538
I 246
3 258
2 719

410
798
891

34 605
L4 254
20 151
87 587
30 024
57 563

4 426
23 993

4 396

4 88I
2 957
5 241
2 364
6 616
6 226
3 464
4 207

789
2 412
7 266
I 257
4 000

936
2 062
I 243
2 639
r 989

6
1

0
7

5ll
14',

42
85
39
1l

854
657
r97

43
197
38

384
52

126
t26
103

1

1
182
278
239
222

3 216
2 295

921
1

16
aa

4t2
220
192

I
1davon: Stadtkreise

Landkrcrse

Rcg.-Bcz, Pfalz
Stadtkrcisc:

Franlenthal
Kaiscrslautern
Lmdau i. d. Pfalz
Ludwigshafen a. Rh.
Ncustadt a. d. N7einstraßc
Pimascns
Speyer ...
Zwcibrücken

Lendkrcisc:
Bcrgzabcrn
Frmkenthal
Gumcrshcim
Kaiserslautern
Kirchhcimbolanden . .

Kuscl . .
Landau i. d. Pfalz . . .

Ludwigshafen a. Rh. .. .

Ncustadt a. d. Wcinstraße
Pirmasens
Rockcnhauscn
Spcyer ... . .

Zweibruckcn

davon: Stadtkrcisc
Lmdkreisc

Lrnd insgcsamt
davon: Stadtkreisc

Landkreisc

Rcg.-Bcz. Nordwürttcmbc"g
Stadtkrcise:

Heilbronn
Stuttgan
Ulm .. ..

Lmdkreise:
Aalcn . .
Backnmg . .

Boblingen
Crailshcim
Esslingen
Goppingen
Hcidenhcim
Hcilbronn....
Krinzcls au
Leonberg
Ludwigsburg
Mergentherm..,.
Nutingcn . . .
öhringen
Schwabisch Gmund
Schwäbisch Hall . .

Ulm ....
Vaihrngen
§üaiblingen .. . ..

zusa mmcn
davon: Stadtkreise

Lmdkreisc

I
2

890
2348

683
5 Lt2

7t5
2 098
I 035
I 082

9t4
2 188
| 287
2 158

554
r 983
| 522t 195
3 249
2 588

300
729
884

33 514
L1 961
L9 55t
84 682
29 507
55 175

20
89
25

100
20
47
2L
30

69
40
70

110
.28

84
85
32

137
94
25
25
29

180
352
828
021
878
t43

168
746
148

115
103
r06

72
107
183
103
99
33
76

170
33
80
23
69
52
63
52

179
2 780
L 062
1 718

282
694
2t6

l 564
217
657
279
292

251
613
35r
667
L4L
'499
354
384
885
776
103
237
249

9 7LL
4 201
5 5t0

23 439
8 685

L4 754

1 136
6 t73I 184

236
729
368
539
722
568
850
027
t82
602
866
302
009
238
512
305
666
507
396
117'
491
624

5

I
1

60Llt
55

t36
2l
74
60
41

152
133
25
33
52

2044
I 069

975
5 Alt
2 221
3 190

96
178
1E9
355

70
307
179
267
47t
488

42
155
t24

5 231
2 tLO
3 L2l

l0 96E
4 169
6 799

)

1

4

3

2
1I

1

i

Bedcn -Württcmbcrg

26 452
17 815
23 06t
13 516
34 740

722
7 841

592

858
664

1 084
341

L 297
I 568

58r
I 166

a<a
736I 444
147
795
184
620
244
623
392

L 142
21 293
9 155

14 138

l

385
2 990

445

690
356
686
335
835
809
422
525

93
263
988
r58
54r',
119
277
140
273

729
12 28t
3 820

.8 461

403
| 736

478

275
158
482
88

618
399
270
346

30
191
516
59

301
80

113
63

289
188
364

7 469
2 617
4852

90
551

76

101
7L
50
20
91

106
36
a)
II
46

707
l6
55

6
23
25
20
16
62

601
7t7
884

1

I
1
I
1

I
25

8
16

143
568

62

399
225
551
196
501
494
2t4
389

63
253'
498
97

383
85

165
97

280
241
400
104
777
531

I
t

589 389
168 464
420 925

11
1

6

5
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IV. I(rcisribersichl 1952

noch: 15. Wohnungsbautätigkert, 'Bauüberhang und Wohnungsbestarid in den Regierungsbezirken
und Kreisen des Bundesgebietes

(Normalbau)

\)üohn-

Woh-
nungen

im
Vohn-

und
Nicht-
wohn-

bau

\üohn-

Rcrmgang
im Jahr 1952Rohzugang im |ahr 1952

Wohnungcn (im Wohnbau) mitLmd
Regicrungsbczirk

Kreis Ein-
fmilien-
häuscr1)

Mchr-
fmilicn-
hduscrr)

§(r'oh-
nungen

lm
Wohn-

und
Nicht-

wohnbau

5 und
mehrI und 2, 3 4

Wohnraumcn ernschl. Kuchenr)

Woh-
nungen

in
Wohn-

und
Nicht-
wohn-

gebauden

\7ohn-
raume3)

Bcstmd
am 31. 72. 1952

Bau-
übcr-
hang
m

71.t2.52

Woh-
nungen

lm
Vohn-
bau a)

722
3A?
843
t94
770
502
178
106
548

L 425
887
304
288

1 148
645
651
300

9 498

831
2 160
4 458
1 301

L 037
2r5

| 361
| 287
I 113

509
182
693
148

15 515
8 750
6 765

251
L 234

2t9

297
320
592
347
150
574
275
899
272
159
790
536
3?7
169
173
534
300
214

I 642
| 704
6 938

I

I

27 5581 rO5520
520011 2oo5o7
65 491t, 2L7 954
t4 157t 53 t36

I24t46 91 831
12727) 5a4?8
27 8os1 101 8?6
32 17rl r2r 1AA
35 162l 122343
12 4681 53 089
t5 3551 53 82a
16 8681 , 65 897
16 o18l 75 147

$2 ßrl L 321 154
t59 2071 57? tt?
r929241 744037

I

I

I

I

q qoql aa oor
28 610l 114 450
r1 258i 46s67

rz 6811 72l]a]
142851 61 718
2269s1 8ss92
15 1891 62060
10 6751 44245
20 98ol 88 S54
18 8411 75 876
282341 t16262
11 0831 47 383
9 1841 4t 604

2LO47l 87 427
25 87gl 94250
ß o25l 56 r4s
10 4o8l 47 7Aa
L22g8l 57 952
15 4661 63.s73
13 6101 60 586tl 3571 49 655

vt 7ßl | 4ß 16s
497771 20007A

zgt g|Ll | 218 29r
I

I

I

I.l
ß2881 e8 s18
2r rs6l s9 as5
27 2161 LttO29
9 ß41 44 271140t4l 60146

121401 5r Oi2
10 4111 43 s6e
9 37sl 41 1322to51l g7 45A

34ß81 L40 617
29 2621 L2r 234
t5 2551 75 t7t
10 7931 50 327
13 1811 sg 207
25 4061 107 611
19 0661 7s 660
14 366i 66e22

310 1181 I 348 760

r se3 3s6l 6 s6s 6461
377 4481 L 456 t58l

I 215 9o8l 5 109 4881tl

2 598
6 381

13 013
3 013

3 631
2 035
3 503
3 938
4 276
2 667
2 222
L 778
3 366

52 42?
25 005
27 418

871
4 785| 122

491
L 554
2 072
1 505
I 014
2 630
I 248
2 260

966
869

2 652
3 458
L 665

978
1 615
2 3LO
I 615

821

16 501
6 778

29 723

288
o43
055
208
002
200
213
015
756
817
430
t54
649
680'915
395
425

245

688
375
?13

ia
l1lzi3't2Ir
I

46
i
231
164
Itoz

736
| 764
4 008

849

1 04r
572

L 092I t16
L 291

798
685
514
919

L5 405
7 357
8 048

240
?5e
328

124
386
518
394
276
715
331
584
246
214
699
967
447
224
357
640
395t9'
659
927
732

466
722

754

2 657
6 471

t3 349
1 07?

905
225
524
024
445
956
283
014

3 633

54 561
25 552
29 009

I
888

4 816
1 138

513
676
119
538
030
773
305
324
001
987
834
573
698
023
680
379
668
866

829
E42
987

9
I
7

1
2
II,
1
a
I
2
3
1
1
I
2
1

37
6

10

3 34t
2 L14
,187
t 269
3 030
| 282
L 255
2 132
2 874
6 932
4 566
2 243
1 699
3 726
4 055
2 459

.1491
47 615

3

3
I
3
I
I
2,
6
4

206
686
298
266
492
619

L 649
1 069

35t
397
889
9t2
582
368

L0 726

60 363
L7 72t
42 642

56 948
19 609
17 339

239 004
65 209

t73 795

noch: Badcn-\[urttcmbcr8
Rcg.-9s2. Nordbeden
Stadtkrcisc:

Hcidelberg....
Karlsruhe
Mannheim
Pforzheim

Landkrcise:
Bruchsal
Buchm ,...
Hcidelbcrg ... ...
Karlsruhe . . .
Mmnhcim
Mosbach
Pforzheim
Sinsheim .
Tauberbischofsheim

I

I

I

92
207
300

86

415
254
400
488
437
153
314
224
218

808
685
t23

99
194
420

93

47
12
55
28
74
23
t5
t4
76

150
806
?44

752.790
, 104
868

4

70
147
765
114

120
43

t20
t20
t63
66
54
58

135

975
096
879

aa
118
,75

7
74

9
47ll
4L
19
l8
2t
r8
15
58
2L

5
1l
37
t4
6

607
215
?92

a

L3
5

2t

47
6I

27
4

24
24ll
14
10
25
t2
l8

271

454
028
426

2

164
770
197
395

529
325
707
636
822
564
494
307
447

557
726
8314

240
627
818
25t

329
t67
203
284
244
158
118
145
.262
846
916
910

69
2LO
219

57

zusammcn ?

3

1

I 116
625

1 098I 16l
I 338

a79
705
576
988

16 000
7 5t4
8 486

3
1I

8
3

I
1

88
58
45
93
50

27
46

100

L t54
)l)
579

davon: Stadtkrersc
Landkreise I

I

Rcg.-Bcz, Südbaden
Stadtkrcisc:

Baden-Baden ..
Freiburg ......
Konstanz ,....

Landkreisc:
Bühl ....... . '

Donaueschingen
Emmendingen
Freiburg ......
Kehl .... .... .

Konstanz .....
Labr ... ...
Lörrach .... .. .

Mrillheim .....
Neustadt......
Offenburg ... ..
Riststt ... .. . .

Sackingcn ....

58
125
57

47
147
205
144
69

197
103
148

76
73

146
276
119
98

l6l
129
122
80

536
236
300

368
t94- 272
92

142
121l0l
136
233
547
26t
t22
172
176
3t5
256
166

? 676

16
I

t4

11

19
164
70

4
2L
20
18
16
49
18

.53
12
t5
60
6E
34

8
19
65
38
t2

743
2t1
530

34
l8
l9
t3
95

9
11
2A
40

125
110
3t
t4

122
59
12
16

776

246
367
318

I

453
234
359
155
305
t45
r33
191
252
868
654
186
225
492
479
287
151

5 57r

25 863
6 487

t9 376

116
582
111

43
108
154
121
t44
324
128
242

76
82

26t
432
196
45
86

355
128
48

782
809
973

101
107
180
l6

184
101
62

t86
r30
453
206
44
70

192
205
t93
t48
578

76
544
111

64
205
350
183
90

292
r61
223

9?
a4

344
408
166
t43
r5I
193
175
105

4 t65
731

3 434

26
97
36

16
72
49
74
29
85
4L
95
46
50

106
79
60
4t

113
55

42

289
159
130

159
107
116
40
99
48
45
38

2tt
259
145ll0
72

194
I80
82
49

954

7 177
| 796
5 381

141
418
579
450
280
760
358
598
256
25t
768

I 001
457
258
383
661
409
211

10 190
r 951
I 219

I

Stockach
Überlingen
Villingcn
\Va.ldshut
§Tolfach

zusammen
davon: Stadtkreisc

Landkrcisc

Reg.-Bcz. Südwürttämbcrg-Hohcn-
zollcm

Landkreisc
Balingen
Biberach
Calw
Ehingen ...
Freudmstadt
Hcchingcn
Horb
Musingcn
Ravensburg
Reutlingen
Rottweil . . .

Saulgau ....
Sigmaringcn
Tcttnang . . .

Tübingcn
Tuttlingcn
Wangcn,...

zuslmmcn
Lrnd iasgcsemt . .

davon: Stadtkrcisc
Landkrcisc

I

i

2

u

3

2

I
t

I
I

tol
490
757
219
695
321
277
519
634
679
106
37t
409
899
944
600
380

067

62374
L7 958
44 416

1

3U
694
630

,t 665
2 088
2 577

22356
7 152

15 234

4
2
2
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lV. Krersubersrcht 1952

noch: 15. Wohnungsbautätigkeit, Bauüberhang und Wohnungsbestand in den Regierungsbezirken
' und Kreisen des Bundesgebietes

(Normalbau)

Rcimgmg
im Jah 1952

Bestmd
sm 31. 12 1952

Bau-
über-
hmg
am

71.12.52

Wohräumcn cinschl. Küchcnr)

Voh-
nugm

lm
\9ohn-

und
Nicht-
woha-

bau

§7ohn-
räumer)

§7oh-
nungcn

in
Vohn-

und
Nicht-
wohn-

gcbäudm

§0ohn-
räumc!)

lVoh-
nungcn

lm
Vohn-
baua)

t27
138
62
89
95

720
757
r53
r06
22t

95
337
116
100
163
72

500
r38lt4
84

t33
223
141
?8

206
173

5 243
L 342
3 941

?2
92
15
54

81
t02
89
28
57

t49
92

t27
99

t52
)5
98

106
53
75
83

106
50
69
45
42
4l

992
t95
799

5l
50l3l
23
83

130
41

267

28
3

189

3 421
70
11

44
142
22
l6
89
76
15

110
19
64
4l
89
30
46
48
77

160
50
26
80
35

109
9l
2l
94
86

5 422
3 722
I 700

6ll3
?9
86

52
28
l5
9

16
39
74
55
26
30

8
t4
66
12
7tlt
l9
8

2t
6
9

27
900
284
6r6

84,
109
2l
68

707
t2
6'

189
?79
240
226
034
901
122

959
I 850

496
908

I 381
938I 155

1 558
651

1 450
I O44
L 755

?78
1 l0l
L 535
L t22
4238

872
973

I 491
858

L 578
| 454

644
r 888I 492

76 242
42 091
34 tst

10 519I 493
7 561

10 280
L4 631
Lt 492
16 8r3
I 706

14 518
7 386
5 698

t2 269
t4 473

Brycm
Rcg.-Bcz. Obcrbaycm
Stadtkrcise:

Bad Reichcnhall ....
Freising .
Ingolstadt
Landsbcrg
Mrinchcn
Rosenhcim
Treunstein ..,.

Ludkreise:
Aichach .

AItötting
Bad Aibling .. ..
Bad Tolz
Bcrchtesgadcn ... ..
Dachau
Ebcrsberg

Gamisch-Partcnkirchcn
Ingolstadt
Lmdsberg
Laufm'
Micsbach
Mü]rldorf
Mmchen
Pfaffcnhofcn a. d. Ilm
Rosenheim .,..
Schongau . . ..
Schrobenhausen
Stambqg ... .,
Traustein....
§Tasserburg a. Inn
rJfleilhcim .......'Wolfratshausen ..

22
79
t4

164
50

6

I

7
8

47
5

979
13

6

7
40

6
t3
36
l0
9

L4I
9

L7
2
?

l8
r3
20
60

5
t3
31

8
l9
36
l2
29
24

540
085
455

7
45
2L
40

6
8
3
3
9

25
26
t2
l1
t7I
4
9
2

16
2
5
I
3
4
3
7

286
109
t77

15
79

279
26

804
147
l6

109
288

86
t77
146
140
t82
797
100
250
122
344

79
zLO
186
t79
575
109
127
253
149
174
203
100
318
212
305
326
979

67
249
148
240

64
732
88
31
88

172
166
t64
t02
107
3t
77

t12
52

160
88

103
52
54
66
40
5l

726
704
022

206
97

394
99

221

244
52

661

10
51

2t5
L5

493
59

62
79
32
74

728
70
80
66
14
66
50
97
55
4t

100
48

303
32
79

127
61

135
91
20
82
64

848
850
998

L4
113
53
36

4L
40
32I
53
73
62
72
45
97
l5
25
27
20
l6
24
23
19
15
26
20
l8

987
216
771

38
26

202
3t
64

76
L3
57

77 tL7
42 484
!4 633

63
t00
7t9
59

L2 616
291

39

265
571
151
256
420
291
340
415
202
4?6
27t
565
213
342
425
344

1 204
255
24t
48?
262
466
442
186
56r
426

23 944
13 889
l0 055

,5

797
a2a
54d
251
611I t92I 152| 125
760| 114
355
576
878
349
747
>t5
740
266
452
352
331
377

t8 324
3 928

t4?96

075
509
481
493
224

5t2
300
523

6
6

19
11

7LL
t3
4

19
46

9
2t
47
32
3L
51
47
43
49
24
38
3l
57
26

153
54
16
t2
l5
47
49
?4
56
54

867
?70
o97

6
2t
5

18

?7
27
19
L7
l0
40
23
12
30
57
19
29
16
t4
5

26
34

3
25

5
16
t4

568
50

518

l8
9

74
4

24

33
5

30

189
382

2 266
229

?8782
914
122

973
I 850

496
908

I 414
944

1 170
r 560

781| 455
I 044
I 78?

8t7I 130
t 564| 122
4 238

947
923

t 501
912

| 578| 454
684

r 893| 492

2

38

63
r00
712

59
t2 5t4

289
39

95
504
292
386

I

1

I
2

1

I

2852
5 289

t0 24r
2 419

220 807
7 408
3 243

396
470
755
040
149
438
890
099
977
039

7
14
8

9
8

l1
t

9 009
t3 202
7 627

521 r93
252 259
264 934

l0
6

l0
5
7
9

6
6
4
6

t0
l0
9
4
5
6
7

l0
4
7

191
29

t64

8)
27

I
9

I

261
571
151
256
4tt
292
314
434
169
434
271
558
201
3r2
4t6
144

| 204
232
239
479
247
466
442
186
561
426

23 691
1r 776
9 9t7

zusemmcl

zusammcn

I
1

4
2
1

ll
6
4

I
Idavon: Stadtkreise

Landkreisc

Reg.-gsr. Nicdcrbayem
Stadtkreise:

Dcggadorf
Landshut
Passau .. . .
Straubing

Lmdkreisc:
Bogcn .....
Deggcndorf
Dingolfing
Eggcnfclden
Grafcnau , .
Gricsbach
Kdheim
Kötzring
Lmdau a. d. Isar
Lmdshut ......
Mainburg
Mallasdorf
Passau . . ..
Pfmkirchcn
Rcgo ....
Rottenburg
Straubing
Vicchtrch
Vilsbiburg
Vilshofo
Wegscheid ......
Wolfstein ......
davon: Stadttrcisc

Lmdkrcise

96
512
296
386

204
241
t57
69

175
?17
333
335
205
296
74

75!
267

99
258
153
185
82

t20
106
92lt3

144
290
054

752
t47
757
t57
38?

475
84

815

310
569
882
167

I
I

308
| 549

870I 167

74?
817
527
22'
58eI 190I 152
991
760I 115
?55
564
878
339
734
575
727
266
446
352
137
377

t7 947
1 894

t4053

056
498
439
49t
216

3
,l
7

I
5t5
191
391
45t

460
451
25?
ot7
787
768
921
r05
571
484
097
142
190
3?9
048
562
657
289
585
883
2t5
395
967
548
419

798
7t9
883

I
I

2

2

5
I
4

187
239
150
63

168
?36
333
290
205
290
74

15r
267

97
254
t51
184

82
118
106

92
t1?

5 229
I 277
1 952

?45
145
742
156
381

474
E4

814

Rcg.-Bcz. Obcrpfalz
Stadtkrcisc:

Ambcrg .
Ncumarkt i. d. Oberpfelz
Regensburg
Schwendorf i. Bayern . . .

§Tciden.
Landkrcisc:

38
5

67
l9
32

l9
I

49

I

2

I 507
300

2 5t9

095t,,l
1071
2671
soel

8
3
8

784 237
26 568
t2 672

t0 621
20 181
36 621
9 654

34 286
64 344
37 872
13 281
32 3t3
41 066
40 159
53 492
38 948
57 ?70
47 527
36 475
36 552
49 74r
64 297
54 832
70 683
43 049
7L 082
33 556
24 601
53 950
71 777
45 255
58 041
34 779

131 882
900 754
21t t28

31 060
43 806
30 752
51 lO2
2? 204
40 669
42 453
29 285
3t 824
32904
L9 853
29 4A9
47 3tg
50 7r5l
31ß41
22 3401
27 86sl
2s oßl
38 4s1l
52 5571

861 8091
ro7 4z4l
?54 375l

I

"o 
ß41

ro 4r5l
98 4e5l
11 53ol
11 7721

$ gs?l
t6 4591
747741

2

1

t? 22?
40 492
26 5gO
27 125

t7 8441
30 7261

9

aaa
302
416
740
969
285
t02

301
575
t90
235
147
547
497
409
200
02L
735
29t
725
580
358
?56
744
242
392
212
299
4?7
647
75

385
537
797
456
141

132
782
rl8, t25

134
279

96
76

15r
243
268
194
tL2
290
5l
86

320
236
287

51
a2
48

t21
96

t2t
237
340
757
583

381
87

657
271
607

2t7
93

647

1

I

22
11
1l

4

3

-66-
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Kreis Ein- I Mchr-
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hauscrr) | häuscrr)
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IV. Krersubersicht 1952

noch: 15. Wohnungsbautätigkeit, Bauüberhang und Wohnungsbestand in den Regierungsbezirken
und Kreisen des Bundesgebietes

(Normalbau).

Rohagmg im fahr 1952 Bestand
m 31. 72.1952

Bau-
ribcr-
hang

am

lund2 3 5 und
mehr

Lmd
Rcgicrungsbczirk

Kreis Ein-
fmilien-
häuscr1)

Mchr-
fmilicn-
hauscrl)

Voh-
nungen

im
Wohn-

und
Nicht-

wohnbau

§Tohnungen (im Vohnbau) mit

Wohmäumcn einschl. Kuchcnt)

\Vohn-

Woh-
nungen

im
Wohn-

und
Nicht-
wohn-

bau

Voh-
nungcn

ln
Wohn-

und
Nicht-

Reinzugang
im ]ahr 1952

wohn-
gebauden

§7ohn- W'ohn-
riumer)

Woh-
nungcn

im
Wohn-
bau {)

6
I
4

197
96

106
246
52
72

521
47

2LL
324
130
5?

355
480
26t

85
406
796
610

481
435
301
339
572
248
l15
129
188

557
440
344
109
169
218
347
719
l0r
425
255
247
131
2?8
134
r38
410
870
808
o62

237
84

056
621
293

84
23t
230

,
5

I
6

231
111
136
461
77

405
20t
125
194
434
350
t46
36
46

641
99

194
t2 725
8 836
3 889

noch: Rc!.-Bc2.Obcrpfdz
noch: Lmdkrcisc

Cham .............:...
Eschcnbach i. d. Obcrpfalz
Kemath
Nabburg
Neumarkt i. d. Obcrpfalz .

Neunburg vorm Vald
Neustadt a. d. Waldnaab
Oberyiechtach
Parsbcrg ..
Rcgensburg
Ricdenburg ...
Roding .
Sulzbach-Roscnberg
Tirschenreuth .... ,

Vohenstrauß .. . . ,. .

Vddmuchcn

))
3?
29

Lt2
28
2?

13L
7

97
116
14
25
35
64
68
1t

666
338
328

24
1'
28
26
40
22
15
8

28

r88
79

tt7
58
8l
86
39

220
46
89
61
61
t4
49
33
44
64

544
213
33t

l3
l0
57
72

579
23'
33
19

97
46
60

24t

153
58
35
67
96
80
r8
22
19

2t9
34
71

159
806
353

7
4
4
3

3
27

c
l5

6
8
I

26
7t

6
5

378
161
217

45
45
38
32
55
21
t7
l4
20

30
35
t6
2
4

t2
35
10
I

3L
24
21
l2
25
15I
3l

620
285
335

29
8

t47
5?

583
6

17
26

t0
2
6

I1
2

23
11
8

11
32
19
l4
I'42
4

10
I 075

869
206

davon: Stadtkreisc
Lmdkreise

Rcg.-Bcz. Obcrfrankcn
Stadtkreisc:

Bmbcrg
Bayreuth .
Coburg ..
Forchhcim

Ebermamtadt .

Forchheim .. ..
Hochstadt a. d, Aisch
Hof ... ....
Kronach

zualnEeD

zusSEEcn

zusBmmcn

1

1

Hof ... .. .. .

Kulmbach
Marktredwitz.....
Ncustadt b. Coburg
Selb ....

Lmdkrcise:
Bmberg
Bayrcuth
Coburg

Kulmbach
Lichtenfcls

Pegnitz
Rchau

Minchberg
Naila.....

Stadtstcinach
S taffclstei n
Wunsidel

davon: Stadtkrcise ....
Lmdkrciscr....

Rcg.-Bcz, Mittclfrankcn
Stadtkreise:

Ansbach
Eichstätt
Erlmgm
Ftuth ...
Nrirnberg .
Rothcnburg o. T.
Schwabach
Veißenburg i. Bayern

Lendkreisc:
Ansbach ... ...
Dinkelsbühl .....
Eichstätt

Furth ..... ..
Gunzcnhausen .,
Hersbruck . . .

Hilpoltstcin . .

Lauf (Pegnitz)
Ncustadt a. d. AischNunbcrg .. .,
Rothcnburg o. T.
Scheinfeld .. ..
Schwabach . . ..
Uffcnheim
Vcißcnburg r. Bayern

davon: Stadtkrcisc
Lmdkrcisc

1

I

2

I

48r
430
301
339
567
248
LL4
r22
188

noch: Brycrn

197
93

106
246
52
72

520

2t0
324
106
53

330
480
26r

83
6 321
L 769
4 552

662
383
366
926
223
276

| 607
149
789

I 078
532
2to

I 147
| 437

860
326

21 088
5 782

15 306

.1

II

27
t4
9

22

t4),
29

8
t2
16,)
L4

19t
89

302

24
26
L7
l0
23

9
7
6
5

56
28
4A
15
?3
18
8

43
t3
43
l9
7

L2
2
8
8

19
507
t27
380

10
3

178
47

249

l8
6

32
t2
18
55
t2
33
30
23
23
33
30
l4

a
t4
83
l2
25

962
5rt
45t

30
5

l1
28

4
7

144
1l
?6
36
2t
L2
74

146
6l
l5

108
285
823

r27
91
48

148
207

92
10
4t
4t

76
133
t4
L4
t3
27

103
51

6
60
46
23
50
66

7
t

r05
604
805
799

4
2

t25
86

105
5

38
101

18
8

l9
20

3
54
20
29
l9
98

113
35

1
J

46
11
t7

982
466
5r6

120
51
70

131
22
28

296
26

126
166

55
23

235
239
t28
30

3 722
I 017
2 705

212
160
t28
115
289

83
70
56

114

203
229
r95
54
57

103
212
494
52

201
t45
179
55

192
98
83

205
984
227
757

t37
56

532
285
03r

62
85
80

27
3L
15
47
11
24
52
10
35
92
17
l0
30
76
36
a,

042
361
681

108
t39
105
64
42
60
28
22
27

2t8
39
78
22
6?
88
27

t42
25

113
37
3t
11
l0
18
39
72

626
595
031

82
23

2LO
201
810
t7
88
42

1

1 518
I 451
1 017

940
I 611

75r
388
390
566

2 t38
I 306
I 293

M3
662
821

I 01r
2 520

419
I 562

843
801
399
786
448
468

| 285
25 837I 612
t7 205

817
279

3 746
2 r07

20 448
268
795
638

I
556
436
34t
108
169
238
347
739

99
423
255
246
131
276
134
138
407

7 833
2 790
5 043

217
84

1 045
621

6 t93
84

228
230

227
111
1?6
460

404
196
t25
179
434
350
t39
33
44

595
97' 192

t2 521
I 722
3 799

1

I

3I
I)

I5I

9s6
391
472

1 572
120I 448
759
444
698

t 452
t 110

467
178
209

2 441

709
43 101
29 098
l4 003

97
54
74

302
32

190
76
4l
98

197
125

81
19
9

246
35
87

6 031
4 268
| 763

78
37
23
82
29

lL7
73
3t
5t

100
69
l5
t2
L4

252
39
62

3 557
2 473
1 084

I
I

51 6l
t25

170
262
277
147
125
109
486
99

r53
384

?8
58

242
4t3
105
75

6 103
2 003
4 100

477
I89
248
5r

403
156
82
83

t?6

552
338
268
188
273
157
86

550
111
272
196
106
125

45
t)

207
35r
843
785
058

185
t7

646
693
747
197
t5?
56

161
74

201
386
113
892
r03
123
83

347
109
375

61
65

412
20

256
L2 47t
8 690
3 781

5

3t
27
L7
22
29
t5
40
13
32
64
t6
24
26
47
20
l5

717
782
530

68
52
43
15
49
22
13
l2
t4

70
41
61
26
37
35
29
72
3?
51
35
30
33
22
18
24
50

967
292
675

251

523

4L
91

557

200
988
rL7
304
754

198
085
741
282
115
729

5
4
5
6
1

10)
6

15
3
5
6

l2
5
3

L?7

t7
t3
10
4

15
5
4
3
4

15
9

l1
5
?
7
8

16

1l
9
8
7
6
4
4

t3
231
79

154

,
L3
25
96

a
5
3

9
7
5
5
6

10
8

6
t0
8
9
4
4

1l
8
7

288
155
132

41t

82t

320| 446
739
444
645

| 452
1 110

441
165
200

2300
367
701

42 4t0
28 711
L3 697

662
369
366
926
223
276

I 604
148
786

1 078
424
2t0

I 079
I 477

859
116

20 791
5 700

t5 093

515
433
017
940
591
751
381
367
566

2 Lll
I 290
L 271

44t
662
821

10ll
2 520

411
I 555

841
799
399
783
448
468

1 277
25 691

8 561
17 130

I

3l1
I
I
I

I

1

11

5
1
4

6

29
9

49
94

370
10
l9
12

81

871

817
279

3 712
2 107

20 LO7
268
785
638

181
412

aal 45
37
28
23
33
46
4t
33
30
43
38
38'21
2r
5l
4L
16

L 2tl
598
6t7

1

936
391
472

I 568

1

t
10

- b/ -
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lV KrersubersrchL 1952

noch: l5.Wohnungsbautätigkeit, Bauüberhang und Wohnungsbestand in den Regierungsbezirken-
und Kreisen des Bundesgebietes

' (Normalbau)

Reinzugang '
im Jahr 1952

Bestand
am 31. 12. L952

Vohnungcn (im §Tohnbau) mit

Bau-
übcr-
hmg
am

3t.12.52

1und2 3 4
5 und
mehr

Ein-
familien-
hauserr)

Mehr-
fmilicn-
hauserr)

Voh-
nungen

lm
Wohn-

und
Nicht-

wohnbau §fohuäumen einschl. Kuchcnr)

§7ohn-

Rohzugang im Jahr 1952

'Woh-
nungen

im
Wohn-

und
Nicht-
wohn-

bau

§7ohn-
raumer)

§7oh-
nungcn

ln
Wohn-

und
Nicht-
wohn-

gebauden

Wohn-
räumcr)

Voh-
nungm

m
Wobn-
baua)

7t3
791 27 tLl368

100
6

34
6l
75

90
200

74
58
5ö
45
54
80
34
23
33

1
45
19

134
43

2
78
95
42

156
261
881
276
605

220
15
11

116
L7
16
29
l9
L7

240
124
75

116

78
103
?7
10
47
19
59
46

161
248
40

137
30

I16
2282

462
I 820

39

65
104

169t1
3 669

t3 242

to3 402
23 159
80 243

6l
t7
34
91

196

6
9
7
9
6

1l
L2
.5
6
3,
4
8

24
L5

3
20
l8
8
a
4

583
401
t82

t?9
5

23
85
87
20
13
53

9

51
24
23

1
15

28
t3

7
2I

18
10
22

2l)
26
23
L4

743
434
309

15

11
26

5 25t
3 359
I 892

36 747
23 t04
L2 647

676
r19
330
769
831

203
436
148
156
108
161
199
t77
t44
72
74
53

125
52

402
17L
t8

234
243t?l
292
535
889
725
164

r 807
93

t96
I 017

627
318
138
464
113

443274
2t9 tL6
224 t58

3
4

042
295
32t
229
2t6
348
288
185
51

114
245
t78
225
199
544
103
371
205
229
121
773
348

l0
4
5

150

281
433

74732
37 267
17 465

7l
25

127
79

424

42
IO

3

6
4

34
11
31

a
6
8
8

2t
10

1
l0
t3
9
4

34
993
726
267

344
26
95

284
aa,
t29

19
73
3L

54
70

14 036
a 527
5 509

r88
33
3l
t2
28
64
t4
27
11
11

118
16
42
L?
40

4
24
33
25

957
223
734

16

67 255
44 081
23 t54

Land
Regierungsbczirk

Kreis

Rcg.-Bcz. IJntcrfrankcn
Stadtkrcise:

Aschaffenburg
Bad Kissingen
Kitzingm
Schweinfun
\üurzburg ....

Landkreisc:
Alzenau i. Ufr.
Aschaffenburg

Bruckenau
Ebern .
Gemunden
Gcrolzhofen
Hrimmelburg
Ha3furt.
Hofheim i. Ufr.
Karlstadt
Kitzingen . .
Konigshofen i. Grabfeld
Lohr a. Main
Marktheidenfcld .....
Mellrichstadr.......
Miltcnberg
Obcrnburg ...
Ochsenfurt ...
Schweinfurt . ..'§flurzburg

zusammen
davon: Stadtkreise

Lmdkreisc

Rcg.-Bcz. Schwaben
Stadtkreise:

Augsburg
Di,lingen a. d. Donau
Gunzburg ...
Kauf beurcn
Kempten (Allgäu) . .

Memmingen
Ncuburg a. d. Donau
Neu-Ulm ..
Nordlingcn

Landkrcisc:
Augsburg .. ..
Dillingen a. d. Donau .

Donauworth
Fricdbcrg . .

Frissen .
Gmzburg
Illenissen
Kaufbeuren
Kempten (Allgau). ..
Krumbach (Schwaben)
Markt Oberdorf
Memingen
Mindelheim
Neuburg a. d. Donau
Neu-Ulm ......
Nördlingen . .

Schwabmünchen
Sonthofen ..
§Tertrngen

zus2mmca
davon: Stadtkrcise

Landkreise

Stedt- und Ludkrcis Lindau
Stadtkreis:

Lindau (Bodensee) ... .

Landkreis:
Lindau (Bodenscc) ... . .

zusammcE
Lmd intgcpmt ..

davon: Stadtkrersc
Landkreisc

Insgcsamt . .

davon: Stadtkreise
Landkreise

noch: Baycm

,
)

342
48

118
469
784

77
220

65
76
59
94

t36
97
64
4t
36
38
78
20

227
102

6
109
107
54

170
286
923
761
162

859
32
7l

544
258
l2?

81
276

43

570
132
r95
t22
tt2
r85
2lo

83
L5
51
87
89

107
54

310
49

183tt2
82

057
287
770

58

lI4
172

36 ri2o
t7 648
t9 272

Bundcsgcblet

5

,

250
009
24L

10r
103

2

182
36

164
490

69
t66
55
53
25
28
18
41
31
17
20

25
29

120
30
l0
94

137
37
71

190
226
949
277

474
26
24

143
116
55
30
88
26

t76
82
66
69
5l
52
43
49
11
32
2t
32
29
81

152
1l
63
42
65

129
982
147

4l

76
Lt7

t6 532
a 467
8 065

2

t2t 670
55 ll9
66 551

86
8
5

t4
24
10
7

24
t2

91
42
22
18
t7
14
l6
19
11
13

7
25
18
47
l8
16
52
L2
51

741
190
551

26

29
55

658
971
687

38 911
t4 718
24 t93

312
406
960
531
7A3

682
556
602
585
405
591
607
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